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Einführung 

Diese Veröffentlichung soll einen Einblick in die tarifliche L6hnentwicklung geben. Hierfür wur­

den 339 besonders wichtige Lohntarifverträge ausgewählt, wobei die Zahl der unter die einzelnen 
Verträge fallenden Beschäftigten für die Auswahl bestimmend war. Für die ausgesuchten Tarifver­

träge werden die Lohnsätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen nachgewiesen. 

Die Darstellung erstreckt sich 

auf die tariflich festgelegten Zeitlohnsätze der höchsten tarifmäßigen Altersstufe und 

der höchsten tariflichen Ortsklasse 

für die Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten Lohnsatz sowie für einige dazwi­

schenliegende stärker besetzte Lohngruppen, 

Für Jugendliche, die noch nicht die höchste tarifmäßige Altersstufe erreicht haben, wird angege­
ben, welchen Prozentsatz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. (Ist ein solcher Prozentsatz im Ta­

rifvertrag nicht vorgesehen, wird der Lohnsatz des Jugendlichen für eine Lohngruppe aufgeführt). 

Soweit ein Tarifvertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur höch­
sten Ortsklasse nachgewiesen. (Ist im Tarifvertrag keine solche Abstufung festgelegt, wird für ei­

ne oder mehrere ausgewählte Lohngruppen der Lohnsatz in den übrigen Ortsklassen - außerhalb 
der höchsten Ortsklasse - eingesetzt). 

Als wichtige farifliche Regelungen werden die tarifliche Wochenarbeitszeit, die Urlaubsdauer so­
wie von bestimmten Voraussetzungen abhängige Zahlungen aufgeführt. 

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen: 

a) Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Bezeichnung der Lohngruppe im Tabel­
lenkopf werden eine oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätigkeiten in Text­

form eingesetzt. Diese sind nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohn­

sätze beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe. 

b) Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten Stande geltende Lohngruppenbezeich­

nung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen 
Zeitraumes zum Teil recht häufig vorkommt, konnte nicht berücksichtigt werden. Es ist je­

doch sichergestellt, daß die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt in sich vergleichbar sind. 

Wo in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinuität auch nicht im Willen der Vertragspartner 

lag, wurde die Tabelle abgeschlossen und eine neue angelegt. 

c) Ist im Tarifvertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe bestimmt, so wird diese mit (E) ge­
kennzeichnet. 

d) In der Metallindustrie wird teilweise während einer jeweils festgelegten Zahl von Wochen, 
die als Einarbeitungszeit gelten, ein Einstellohn gezahlt. In das Tabellenwerk ist nicht der 

Einstellohn, sondern der nach der Einarbeitung zustehende Tariflohn aufgenommen. 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kiindba, Voll· Sonder--
uetens zum: bauer gruppe 

im Aufsichts 

di~;;l) 
hauer 
USW, 

1. 7.57 20,00 18,47 
1. 6.59 23,56 20,71 
!. 6.60 24,18 21,25 
1.11.60 25,26 23,80 
1. 7.61 26,53 24,99 
1. 7.62 28,39 26,74 
1.11.63 29,43 27,76 
1. 7 .64 30,18 28,51 
1. 1.65 32,44 30,65 
1, 6.66 31. 5.68 33,74 31,88 
!. 7.68 31.12.69 35,60 33,39 

·,, 

11 Steinkohlenbergbau 

11 1 Lohnordnung für den Steinkohlenbergbau in Ibbenbüren 
DM 

Zeitlohnsätze je Schicht 

u:: .... 1: .. L.. A ,i.. .. : ..... 

Untertu:e 
in Lohn2rut1 De 

I II lll IV V 
Jugendliebe 

I II 

Zimmer- Zwe1te Bahn-und Arbeiter Labora• AnA~ire hauer m. Ein„ Schacht„ Schleppe Band• im Alter von totium.s• 
selbst. staubet anschläger usw. reiniget 17 Jah,en helfer werket 

Arbeiten usw. usw. usw. in% des Voll- usw. 
usw. arbeicerlohnes 

16,66 15,87 15,07 14,27 13,93 80 16,44 15,64 
18,68 17,79 16,90 16,00 15,62 18,43 17,54 
19,18 18,26 17,33 16,41 16,04 18,91 18,00 
20,04 19,08 18,12 17,16 16,76 19,76 18,81 
21,04 20,03 19,03 18,02 17,60 20,75 19,75 
22,51 21,43 20,36 19,28 18,83 22,21 21,14 
23,49 22,40 21,32 20,22 19,77 23,18 22,10 
24,24 23,15 22,07 ,20,97 20,52 23,93 22,85 
26,06 24,89 23,73 22,54 22,06 25,72 24,56 
27,10 25,89 24,68 23,44 22,94 85 26,75 25,54 
28,61 27,40 26,19 24,95 24,45 28,26 27,05 

Überta•e 
.in Lohn•run e 

lll IV 

Bauhilfs• Koblenla• 
arbeiter der und 

usw. •fabrer 
usw. 

14,91 14,26 
16,72 15,99 
17,16 16,40 
17,93 17,15 
18,83 18,01 
20,15 19,27 
21,10 20,21 
21,85 20,96 
23,49 22,53 
24,43 23,43 
25,94 24,94 

1) Tariflicher Hauerdurchschnittslohn bei normaler Arbeitsleistung. 

Dat1m1 ers:. .. I 
des malig Voll• Sonder-

lnkralt- kündbar hauet Zimmer-gruppe 
aetens zum: im Aufsichts hauer 

di.:;;-1) 
hauer usw. 
usw. 

1. 7.57 20,20 2> 18,66 16,83 
1. 5.59 23,80 20,92 18,87 
1. 5.60 24,42 21,46 19,37 
1.10.60 25,52 24,04 20,24 
1. 7.61 26,80 25,24 21,25 
1. 7 .62 28,68 27,01 22,74 
1.10.63 29,43 27,76 23,49 
1. 7.64 30,18 28,51 24,24 
1. 1.65 32,44 30,65 26,06 
1. 6.66 31. 5.68 33,74 31,88 27,10 
1. 7.68 31.12.69 35,60 33,39 28,61 

\ 

• 

11 2 Lohntarifvertrag für den rheinisch· westfälischen Steinkohlenbergbau 
DM 

Zeitlohnsätze ie Schiebt 

Männliche Arbeiter 
Untcftage tlber~a.a:e 

1n Lobngrup e - in Lohna:ruDDe 

II III IV V Jugendliebe I II III IV Arbeiter 
Ein„ Zweite Bahn .. , im Alter von Labora• Angelernt Bauhilfs• Koblenla• 

Schacht„ Schleppe Band• 17 Jahren todums- Hand• arbeiter der und stauber 
usw. 

ianschläge usw. reiniger in% des Voll„ helfer werker usw. •fahrer 
usw. usw. usw. uaw. usw. arbetterlohnes 

16,03 15,22 14,41 14,07 80 16,61 15,80 15,06 14,40 
17,97 17,07 16,16 15,78 18,62 17,72 16,89 16,15 
18,44 17,51 16,58 16,20 19,10 18,18 17,33 16,57 
19,27 18,30 17,33 16,93 19,96 19,00 18,11 17,32 
20,23 19,22 18,20 17,78 20,96 19,95 19,22 18,19 
21,65 20,57 19,47 19,02 22,43 21,35 20,35 19,46 
22,40 21,32 20,22 19,n 23,18 22,10 21,10 20,21 
23,15 22,07 20,97 20,52 23,93 22,85 21,85 20,96 
24,89 23,73 22,54 22,06 25,72 24,56 23,49 22,53 
25,89 24,68 23,44 22,94 85 26,75 25,54 24,43 23,43 
27,40 26,19 24,95 24,45 28,26 27,05 25,94 24,94 

V Jugendliebe 
Kauen• Arbeiter 
wirter1 

im Alter von 
Pförtner 17 Jahren 

usw. in % des Voll-
arbeiterlohnes 

13,69 70 
15,35 
15,75 
16,46 
17,29 
18,49 
19,43 
20,18 
21,69 
22,56 81 
24,07 

V Jugendliebe 
Kauen„ Arbeiter 

im Alter von wärter, 
17 Jahren Pförtner, 

in% des Voll• Boten 
usw. arbeiterlobnes 

13,83 7CJ, 
15,51 
15,91 
16,63 
17,43 
18,68 
19,43 
20,18 
21,69 
22,56 85 
24,07 

l) Tariflicher Hauerdurchschnmslohn bei normaler Arbe1tsle1stung 2) Gedingearbeiter erhalten zu ihr;m durch Leistung erzielten Gedingelohn eine Lohnzulage von 1,25 DM je Schicht, 
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Datum erst• s 
des malig 

Inkraft• kündbar Maschi• 
tretens zum: Voll• 

hauer im nen• 
Gedinge hauer 

1) usw. 

1. 4.SS 
6. 7.59 21,00 18,75 
1. 4.60 21,40 19,50 
1. 1.61 22,03 20,06 
1.12.61 22,66 20,63 
1. 5.62 24,11 22,31 
1. 4.64 25,32 23,43 
1. 1.65 27,22 25,19 
1. 6.66 31. 5,68 28,46 26,34 
), 7.68 31.12.69 29,60 27,39 

\_ 

11 Steinkohlenbergbau 

11 3 Lohntarifvertrag für den Saarbergbau 

DM 

Ze1tlohnsätze je Schicht 

Männliche Arbeitet 

Untertage 

· n Lohn12:t"""'e 

II III IV V 
Jugendliebe 

Arbeiter s II 

Blind· im Alter von 

schacht- Band• Blind• Schlep• 17 Jahren Gelernte 
anschlä- schacht- per, Ran· in% des Voll- Hand• Rangierer 

wätter arbe1terlohnes ger (mit usw. anschlägei gieret werket usw. 

S:;1f~hr
0

t) 
usw. USW, usw. 

usw. 

17,17 16,32 15,63 14,95 80 17,50 16,95 

18,30 16,97 16,26 15,55 18,20 17,63 

18,83 17,46 16,72 16,00 18,73 18,14 

19,36 1'7,95 17,19 16,45 19,25 18,65 

20,10 19,16 18,39 17,58 90 21,00 19,44 

21,11 20,12 19,31 18,46 22,05 20,25 

22,69 21,63 20,76 19,84 23,70 21, 7"{ 

23,72 22,61 21,70 20,74 24,78 22,76 

24,67 23,51 22,57 21,57 25,77 23,67 

Übettage 

10 Lohngruppe 

III IV V VI 

Asche-
Magaz1n• lader Kauen• 

Aufseher arbeitet und wärter, 
usw. usw. -iahtet Pförtner 

usw. usw. 

16,10 15,40 14,71 14,00 
16,74 16,02 15,30 14,56 
17,23 16,48 15,74 14,98 
17,71 16,94 16,18 15,40 
18,91 18,21 17,29 16,60 
19,86 19,12 18,15 17,43 
21,35 20,55 19,ff 18,74 
22,32 21,49 20,40 

23,21 22,35 21,22 

1) Tariflicher Hauerdurchschnittslohn bei nonnaler Arbeitsleistung, 

Datum erst- s IV 
dea malig Hauer, 

Inlcraft. kündbar Gruben• 
aufseher Zimmer-

uetens zum: hauet usw. 
usw. 

1. 2,58 212 187 
1. 4.60 227 202 
1. 1.61 257 230 
1. 7.61 279 254 
1. 1.62 284 258 
1. 8.62 304 276 

· 1. 1.63 307 279 
1. 9,63 332 303 
1. 1.64 334 305 
1.10.64 344 315 
1. l..65 30, 4.65 346 317 
1. 5,65 376 347 
1. 1.66 30. 6.66 382 352 
1, 7.66 31, 8.67 404 372 
1. 5.68 422 389 
l. •2.ll9 31. 1. 70 456 412 

12 Braunkohlenbergbau 

12 2 Lohntarifvertrag für den Braunkahlenbergbau in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

Männliche Arbeiter 

Untertage 

in Lobnarupoe 
jugendliche 

III II I Arbeiter s IV 
im Alter von 

Schlepper Aufsc:bieber Pumpen• 17 Jahren Aufseher Gelernte 
Abzieher wärter in% des Voll• Handwerker 

usw. usw. 
usw. usw. arbeiterlohnes usw. 

179 170 162 75 189 174 
194 185 177 204 189 
221 212 203 232 216 
244 236 231 267 241 
248 240 235 271 245 
265 257 251 290 262 
268 260 254 293 265 
291 283 277 321 291 
293 285 279 323 293 
303 295 289 333 303 
305 297 291 335 305 
335 327 321 365 335 
340 332 326 370 340 
360 351 345 391 360 
376 367 361 409 376 
399 3R9 383 446 399 

. 

8 

Obertage 

in LobnRtuDbC 

III II I 

Ba,rr- Seilbahn- PumpeO"-
maschiniste, bedieaung winer 

usw. usw. usw. 

166 162 157 
181 177 172 
207 203 197 
231 224 218 
235 227 222 
251 243 237 
254 246 240 
280 271 265 
282 273 267 
292 283 277 
294 285 279 
324 315 309 
329 320 314 
348 339 332 
364 354 347 
3'!6 375 368 

Jugendliebe 
Arbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

90 

Jugendliebe 
Arbeiter 

im Alter voo. 
17 Jahren 

in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

75 

. 



Datum 
des 

lnkraft· 
tretens 

1. 9.57 
1. 8.60 
1. 2.61 
1. 7 .62 

14.10.63 
1. 7.64 
1. 1.65 
!. 9.67 
1. 7.68 
1. 1.69 

Datum 
des 

lnkraft• 
~retens 

1. 9.57 
1.11.59 
1.11.60 
1. 1.62 
1.10.62 
1.10.63 
1.12.64 
1. 9.65 
1. 6.68 

s 1 
erst-

malig Hauer Hauer 
mit im 

12 Braunkohlenbergbau 

12 3 Tarifvereinbarung für den oberbayerischen Pechkohlenbergbau 
DM 

Zeitlohnsätze ie Schicht m Leistunustufe II 

Untertage Ubertage 

in Lohn11:runne 

2 3 4 s 1 2 

Hilfs• Pumpen• 1. Anschläger Angelernte 

zimmer- und Venti· Sonstige Aufseher an Handwerker, 

3 

Maschinen· 
wärcer, 

kündbar 
zum: Gedingee- Schicht- hauer latoren• Gruben• usw. Hauptschäch• Masch1n1sten Lokführer 

arbeit 
usw. 

-
17,70 
18,40 
21,90 
22,65 
23,40 
25,20 
26,80 
27,55 

31.12.69 28,30 

. 

erst- I 
malig 

kündbar Sonder,,, Erste 
zum: gruppe Fötder-

lAufsichts aufsehet 
hauet usw. 
usw. 

17,28 16,00 
18,00 16,64 
23,51 22,52 
24,,11 23,10 
25,31 24,25 
26,32 25,22 
28,68 28,20 
29,54 29,05 

2~. 2.69 31,02 29,73 

lohn 
usw. 

14,50 
16,20 
16,80 
20,00 
20,75 
21,50 
23,10 
24,70 
25,45 
26,20 

usw. wärter arbeiter ten usw. usw. 
usw. 

13,95 13,35 12,80 - 14,40 13,60 

15,50 14,90 14,30 16,60 16,00 15,20 

16,10 15,40 14,80 17,20 16,70 15,70 

19,10 18,40 17,60 20,50 19,90 18,70 

19,85 19,15 18,35 21,25 20,65 19,45 

20,60 19,90 19,10 22,00 21,40 20,20 

22,10 21,40 20,50 23,70 23,00 21,70 

23,70 23,00 22,10 25,20 24,50 23,20 

24,45 23,75 22,85 25,95 25,25 23,95 

25,20 24,50 23,60 26,70 26,00 24,70 

13 Erzbergbau 

13 l Tarifvertrog für die Salzgitter Erzbergbau AG in Salzgitter ll 
DM 

Zeitlohnsätze je Schicht 

Männhche Arbeiter 

Untertage 

USW, 

13,20 
14,70 
15,30 
18,30 
19,05 
19,80 
21,30 
22,80 
23,55 
24,30 

Übertage 

in Lohngruppe 
Jugend„ 

in Lohngruppe 

II III IV V VI 
liehe 

I II III Arbeiter 
Haspel- Haspel„ im Alter Selbst. Selbst. Vor arbeite; 

führer an führer an Sonstige Etste Gruben„ von 17 Sonder• arbeitende 
arbeitende (Kolonnen .. 

großen mittleren Haspel- Pumpen- hilfs- Jahren gruppc Hand• Hand„ führer) 
Seilfahrt• Seilfahrt• führ;:et wäner arbeitet in% des Aufseher werker 

werket usw. 
anlagen anlagen usw. usw. usw. Voll• usw. mit 

usw. Spezial„ usw. 
usw. arbeitet-

lohnes aufgaben 

15,20 14,32 13,84 13,36 12,96 80 16,80 15,92 15,04 14,24 
15,84 14,88 14,40 13,92 13,44 17,44 16,56 15,68 14,80 
21,55 20,56 19,59 18,62 17,64 23,51 22,52 21,55 20,56 
22,10 21,09 20,09 19,09 18,08 24,11 23,10 22,10 21,09 
23,20 22,14 21,09 20,04 18,98 25,31 24,25 23,20 22,14 
24,12 23,03 21,93 20,83 19,74 26,32 25,22 24,12 23,03 
26,29 25,10 23,90 22,71 21,51 90 28,68 28,20 26,29 25,10 
27,08 25,85 24,62 23,39 22,16 29,54 29,05 27,08 25,85 
2q,44 27,14 25,85 24,56 23,27 31,02 29,73 28,44 27,14 

1) Vor dem 1.12.1964 Tarifvertrag für den füsenetzbergbau in Niedersachsen. 

·9 
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Jugendliebe 
4 Hilfsarbeiter 

im Alter VOD 

Ungelernte 17 Jahren 
Arbeiter 

usw. 

Unter-1 Über-
tage tage 

12,60 10,40 10,30 
14,00 12,50 12,50 
14,60 13,00 12,80 
17,40 15,50 15,30 
18,15 16,25 16,05 
18,90 17,00 16,80 
20,30 18,30 18,10 
21,80 19,90 19,60 
22,55 20,65 20,35 
23,30 21,40 21,10 

)uJend• 

IV VII 
hebe 

Arbeiter 
im Alter 

Labor- Hills• von 17 
arbeiter arbeiter Jahren 

usw. usw. in% des 
Voll· 

arbeiter-
lohnes 

13,76 13,20 70 
14,32 13,76 
19,59 16,65 80 

20,09 17,08, 
21,09 17,93 
21,93 18,64 
23,90 20,32 
24,62 20,93 
25,85 21,97 
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Datum erst• 
des malis II 

Inkraft• k;ündbar 
tretens zum 

Sc hie htführer am 
Bohrgerät usw. 

1. 7,56 13,76 
1.11.59 15,36 
1.12.60 16,90 
1. I.61 18,44 
1. 1.62 18,69 
1. 7.62 19,62 
1.10.63 21,17 
1. 7.64 21,97 
1. 2.65 31. 3,66 24,80 
1. 7.66 25,79 
1. . 1.69 31.12,69 27,29 

13 Erzbergbau 

13 2 Lohntarifvertrag für den Eisenerzbergbau in Hessen 1) 

DM 

Zeitlohnsiltze JC Schicht 

Männliche Arbetter2) 

Untertaa:e 

in Lohngruppe in Lohngruppe 
IV VI Jugendliche I IV 

Arbeiter 
1m Alter von 

·' 

Ubertaa:e 

V 

Hilfsz1mmerhauer Pumpenwärter 17 Jahren Hauer 1m Tagebau Tagebauarbe1ter Kauenwliner 
usw. usw. in % der Schichtlohne usw. usw. usw. 

ihrer Lohngruppe 

12,84 12,00 80 12,84 12,00 11,603) 
14,16 13,36 15,20 13,60 13,20 
15,40 14,50 17,50 14,90 14,40 
16,80 15,82 19,09 16,26 15,71 
17 ,03 16,04 19,39 16,49 15,93 
17,88 16,84 20,33 17,31 lG,73 
19,11 18,03 21,91 18,51 17,91 
19,83 18,71 22,73 19,21 18,58 
22,80 21,60 26,00 22,00 21,20 
23,71 22,46 27,04 22,88 22,05 
25,21 23,86 28,64 24,38 23,45 

\.'', ; ''" , : 

Jugendliche 
Arbeiter 

1m Alter von 
l7 Jahren 

1n '1i der Schichtlöhne 
ihrer Lohngruppe 

80 

1) Ab 1.ll.1959 Lohntafel I Berghütte Harz/Lahn; ab 1.7.1966.Lohntardvertrag für die Harz•Lahn•Erzbergbau GmbH. - 2) Bis Oktober 1959 in Tarifklasse l\.i Mindestlohnsätze bei normaler 
Arbeitsleistung. - 3) Tarifklasse b. 

14 Salzbergbau und Salinen 

14 1 Lohntarifvertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein· Westfalen, Hessen und Südbaden 

DM 

Zeitlohnsätze ie Schicht 

Männliche Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 labre) 

Untertage Übertage 

in Lohngruppe J ugendltche 
1 Arbetter 

IV lII II I IV IV III II I 1m Alter von 
17 Jahren D•twn erst„ 

Förder• Maschinen- 10 Lohngruppe des malig 
lnkraft•- kündbar Hauer Lehrhauer Pumpenwärter Strecken- maschinisten• Gelernte Kesselhaus- und Apparate- Ausladen von 

1 

tretens zum: usw. usw. usw. reiniger anwärrer Handwerker he1zer wärter Waggons II I usw. usw. usw. usw. USW, usw. 
Untertage Übertage 

1.- 3.58 15,92 14,88 14,08 - 15,92 15,04 14,16 13,60 13,28 11,26 9,30 1, 1.60 15,92 14,88 14,08 - 16,40 15,52 14,64 14,08 13,76 11,26 9,63 1.11.60 17,68 16,80 16,00 15,28 17,36 16,48 15,68 14,96 14,40 12,72 1.12.61 19,44 18,48 17,60 16,80 19,12 18,16 17,28 16,48 15,84 14,00 1. 1.62 21,76 20,64 19,68 18,80 21,36 20,32 19,28 18,40 17 ,68 15,68 1, 1.63 22,16 21,04 20,00 19,12 21,76 20,64 19,68 18,72 18,00 15,92 1. 4.63 22,% 21,84 20,88 20,00 22,56 21,52 20,48 19,60 18,80 17,68 f. 1.64 23,28 22,16 21,20 20,32 22,88 21,84 20,80 19,92 19,12 17,92 1. 5.64 24,72 23,60 22,64 21,76 24,32 23,28 22,24 21,36 20,56 19,36 1. 5.65 26,72 25,52 24,48 23,52 26,24 25,12 24,00 23,04 22,00 20,72 1. 7.66 28,32 27,12 26,08 25,12 27,84 26,72 25,60 24,64 23,44 22,16 1. 3.68 29,52 28,32 27,28 26,32 29,04 27,92 26,80 25,84 24,56 23,28 -i: l.69 30,00 28,80 27,68 26,72 29,52 28,40 27,20 26,24 24,88 23,60 1. 4.69 31,84 30,56 2sY,36 28,32 31,28 30,08 28,80 27,84 26,40 25,04 

' 
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15 Sonstiger Bergbau 

15 Lohntarifvertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bahr- und Gewinnungsbetriebe im Bundesgebiet 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für männliche Arbeiter 

in Erd81·, Erdgas-, Bohr- und Förderbetrieben in Sehachtbetrieben unter Tage in Sehachtbetrieben über TaRC 

in Lohngruppe in Lohngruppe in Lohngruppe 

Datum 
X V IV lll II 1 VII V IV 1 X V IV lll II 1 Jugend-erst-

liehe des malig Anschli• Förder- Oisand· lnkraft„ kUndbar Schicht- Kessel„ ger an Arbeiter 
führer heizet r Bor- Boc- Ober- Haupt• msnn Hand- aulbe- Kompre$- im Alter tretens zum: 3, 2, rubetter arbeitet W"llchter W"&chter hauet, vor Ort, werker- Hand- reitungs Lampen'" von schäch- Ölschöp- soren- Wächter 

Handwer„ Hand• 2 1 2 L Gruben• ten, angel. vorar- werker 1 arbciter, wärter wärter / usw. 17 u.18 
Jcervor- werker 1 USW, usw usw. usw. band• Gruben-

Gruben- fer l heiter usw. Seilbahn usw. usw. Jahren 
arbeiter usw. werker 3 handwer- band• usw. bedienet in% des 

ker 1 
werker usw. Vollac-

usw. usw. beiterlohne 
1 

l. 7.58 236 196 180 177 175 173 226 197 190 173 236 196 180 177 175 173 &O 
l. 4.60 l) 258 216 199 196 193 191 248 217 210 191 258 216 199 196 193 191 
1. 2.61 302 252 232 228 225 222 290 253 245 222 302 252 232 228 225 222 
1. 1.62 313 261 240 236 233 230 300 262 254 230 313 261. 240 236 233 230 
l. 5.62 344 287 264 260 256 253 330 288 279 253 344 287 264 260 256 253 
1. l.64 365 305 282 278 274 271 334 305 282 271 365 305 282 278 274 271 

1. 1.65 394 329 305 300 296 293 350 329 305 293 394 329 305 300 296 293 
1.10.65 31. 3.66 409 342 316 311 307 304 363 342 316 304 409 342 316 311 307 304 
l. 6.66 31. 7.67 431 361 333 328 324 321 383 361 333 321 431 361 333 328 324 321 
1. 4.68 30. 6.69 451 377 348 343 339 336 400 377 348 336 451 377 348 343 339 336 

l)..I>1e angeführ~en Lohnsätze enthalten einen Au&gleichsbetrag von 4 Pf. 

17 Gewinnung-und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 l Lohntarifvertrag für die Naturstein- und Naturwerkstein -Industrie in Niedersachsen und Ostwestfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höcthsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 
für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

Datum 4 3 2 1 17 Jahren . 
erst- in % des Voll• 

des malig arbeiterlohnes 
lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

sp!;f:1f ::~:C:fter 1) 
Facharbeiter mit ab- 1) Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter geschlossener Lehre 

l. 4.58 229 (236) 202 (209) 191 185 80 

l. 6.59 235 (242) 205 (212) 194 191 

l. 4.60 252 (264) 222 (234) 211 208 

1. 6.61 280 (292) 251 (263) 238 235 

1. 4.62 299 (311) 270 (282) 257 254 

l. 4.63 316 (328) 287 (299) 274 271 

1. 7.63 323 (335) 294 (306) 281 278 

l. 4.64 31. 3.65 344 (347) 315 (330) 302 299 

l. 4.65 31. 3.66 369 (372) 340 (355) 327 324 

l. 4.66 31. 3.67 389 (392) 360 (375) 347 344 

l. 4.67 398 (401) 369 (384) 355 352 

1.11.67 31. 3.68 402 (405) 373 (388) 35ß 355 

l. 5.68 30. 4.69 418 (421) 389 (404) 374 371 

L 5.69 30, 4.70 449 (452) 418 (433) 402 399 

i 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze gelten für Handwerker, die ausschl\eßlich 1m Zeulohn arbeiten. 
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Datum erst• 
des malis 

lnkraft- kündbar 
treten• zum: 

-
15, '2.58 

1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5,63 
1. 5.64 
1, 5,65 30. 4.66 
1. 5,66 30, 4.67 
1, 9.(,7 30. 6.68 
1, 7.68 30. 6.69 
1. 7.69 31, 3.70 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 2 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Natursteininilustrie und Sand- und Kiesgruben) 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 J abre) 1) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse 
in Lohngruppe 

2 1 3 3) 

in Lohngruppe 

5 3 1 3 

Betriebsbandwerk'er Bruchsteinschläger usw. Bruchsteinschläger usw. 
mit abt~h~:1!rsener Sand· u. Kiesgruben: Hof- und Platzarbeiter Sand• u. Kiesgruben: 

angelernte Ma• usw. angelernte Maschinisten usw. 
usw. scbinisten usw. . 

Sand- u. Kiesgruben: 

4 

192 (203) 177 171 170 166 
202 (217) 187 181 180 178 
220 (255) 205 200 198 196 
249 (284) 234 229 227 225 
254 (289) 239 234 232 230 
271 (306) 256 251 249 247 
288 (323) 273 268 266 264 
319 (354) 302 296 295 293 
345 (380) 327 320 320 
367 (402) 347 340 340 

376 (4Il) 355 348 348 

393 (428) 372 365 365 
422 (467) 401 394 394 

für ju,:endUche 
Arbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

80 

l) FU.r Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: ab 18 Jahren, Jecloch bei voller Leistung, fur l\rbettnehmer mit abgeschlossener Lehre: 1m 3, Geh1lfenjahr. - 2) Die 1n Klammern angefuhrten 

LohnSitze einschl. Ausg'ie1chszulage gelten fur Betnebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, sofern sie nicht tm Akkord arbeiten - 3) Ab l 5.1965 Wegfall der Ortsklasse 3. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zwn: 

15. 2.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1, 7.61 
1.10.61 
1, 4.62 
l, 5,63 
1, 5.64 
1, 5,65 30, 4.66 
1. 5.6S 30, 4.67 
1. 9,67 30, 6.68 
1, 7.68 30. 6.69 
1, ,1.69 31. 3,70 

17 3 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Granitgewinnung und -verarbeitung) 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Lohngruppe 

6 5 3 1 

Betriebshandwerker 
Schriftzeichner usw. 2) mit abgeschlossener Lehre 2) Steinbtecher usw. Hof- und Platzarbeiter usw. 

usw. 

196 (207) 186 (197) 173 168 
\ 206 (221) 196 (211) 183 178 

224 (259) 214 (249) 201 196 
253 (288) 243 (278) 230 225 
258 (293) 248 (283) 235 230 
275 (310) 265 (300) 252 247 
292 (327) 282 (317) 269 264 
323 (358) 313 (348) 298 292 
349 (384) 339 (374) 323 316 
371 (406) 361 (396) 343 336 
380 (415) 370 (405) 351 344 
397 (432) 387 (422) 368 361 
426 (467) 416 (461) 397 ,390 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 und 18 J abren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

80 

l) Für Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: ab 18 Jahren, Jedoch bei voller Leistung; für Arbeitnehmer m1t abgeschlossener Lehre: im 3. Gehilfenjahr. - 2) Die in lClammem angeführten 
Lohnsätze einschl. Ausgleichszulage gelten für Betriebsbandwerlc"!r mit abgeschlossener Lehre und Steinmetze, die nicht im Akkord arbeiten. 

12 



Datum 
des 

Inkraft• 
ttetens 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 
1. 4.65 
1. 4.66 
1. 8.67 
1. 7.68 
1. 7.69 

'JI' ,, ', ,1,•J,. ', "''. " ':.~, :- "' ' 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 4 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland· Rheinhessen (hier: Naturstein- und Naturwerksteinindustrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der bachsten tarif~äßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

' in Onsklaaae I in Ortsklasse 2) 

in Lohngruppe II 1 III 

erst-
in Lohngruppe für jugendliche 

malig 4 1) 
Hilfsarbeiter 

kündbar s 3 2 1 3 im Alter von 

zum: Schriftze,chner; 17 Jahren 

Untertage- Steinmetze nach 5-jähriger Naturstein- Steinfräser, Abräumer, Hilfsarbeiter Steinfräser, Steinbrecher in% des Voll• 

beuiebe Berufstätigkeit: schleifer Steinbrecher Schottermacher usw. arbeiterlohnes 

langet.Werkstein usw. usw. 
st5Berusw. 

215 207 191 191 (211) 184 176 172 178 172 80 

227 219 203 203 (223) 196 188 184 190 184 

247 243 223 223 (258) 216 208 204 210 204 

277 273 253 253 (288) 245 237 232 239 233 

2% 292 272 272 (307) 264 256 251 258 252 

315 311 291 291 (326) 282 273 268 276 270 

348 344 322 322 (357) 312 301 295 305 299 

31. 3.66 373 369 347 347 (382) 336 325 318 329 323 

31. 3.67 388 382 360 360 (395) 349 338 332 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

30, 6.68 398 392 369 369 (404) 358 347 340 

30. 6.69 415 409 386 386 (421) 375 364 357 

31. 3.70 443 437 414 414 (459) 403 391' 384 

1) Die in Kl.immem angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker, die ausschließlich im Zeitlohn arbeiten. - 2) Ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklassen II und III. 

17 5 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland- Rheinhessen (ohn.e Feuerfeste Industrie und Natur-und Naturwerksteinindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 19 Jahre} 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe 
II III 

Datm1 erst- in Lohngruppe für Jugendliebe 

des malig 

1 

Hilfsarbeiter 
Inkrafc,,, kündbar 5 4 1) 3 1) 2 1 4 im Alter von 

uetens zum: 17 }amen 

Arbeiter unter Tage Beuiebshandwerker, Langfristig einfache Arbeiten 
. in% des Voll-

Kurzfristig arbeiterlohnes 
in der Kalk-, Dolo- Facharbeiter mit angelernte Arbeiter angelernte Arbeiter nach kurzer Betriebsha~werker, 

mit- u. Gipsindustrie, abgeschlossener Zementindustrie: Zementindustrie: Anweisung, Facharbeiter 
Hauer usw. Lehre Müller usw. Aufbereaer usw. Hilfsarbeiter m1c abgeschlossener Lehre 

1. 4.58 215 191 (211) 184 (194) 176 172 184 179 80 

1. 6.59 227 203 (223) 196 (206) 188 184 196 191 

1. 7.60 247 223 (258) 216 (241) 208 204 216 211 

1. 7 .61 277 253 (288) 245 (270) 237 232 246 241 

1. 4.62 296 272 (307) 264 (289) 256 251 265 260 

1. 4.63 315 291 (326) 282 (307) 273 268 284 279 

1. 4.64 348 322 (357) 312 (337) 301 295 315 309 

1. 4.65 31. 3.66 373 347 (382) 336 (361) 325 318 340 334, 

1. 4.66 31. 3.67 388 360 (395) 349 (374) 338 332 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1. 8.67 30. 6.68 398 369 (404) 358 (383) 347 340 

1. 7.68 30. 6.69 415 386 (421) 375 (400) 364 357 

1. 7 .69 31. 3.70 443 414 (459) 403 (43~) 391 384 

l) Die in Klammern angeführten Lohnsätze gelten für Betriebshandwerker, d1e ausschließlich im Zeitlohn arbeiten. - 2) Ab 1 4 1966 Wegfall der Ortsklassen II und lll. 
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Datum erst• 
d~s malig 

lnkrafr-- kündbar 
tretens zum: 

'1. 5.58 
1. "59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
•1, 4.64 31. 3.65 
!. 4.65 31, 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
Ül.67 31.10.68 
l.11.68 31.12.69 

,,, 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 6 Lohntarifvertrag für die Granitwerkstein· und Schleiferei- sowie Pflastersteinbetriebe in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der hacbsten tarifmäßigen Altersstufe (ifüer 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

6 5 4 2 

Steinfräser, Schmiede, Steinsortierer, Transportarbe irer, Srein1chriftenhauer Spre:::~ \)ter Schrif~es°:.effbner Abräumet usw.l) usw. 

200 186 182 168 
210 196 192 178 
229 215 211 197 
258 244 240 226 
277 263 259 245 
299 285 281 267 
326 312 308 294 
351 337 331 317 
373 359 351 335 
381 367 359 343 
403 399 381 365 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

134 
142 
158 
181 
196 
214 
235 
254 
268 
274 
292 

~) Ständig im Stundenlohn beschäftigte Steinmetze, Schleifer und Handwerker erhalten je Stunde einen Zuschlag von 11 Dpf, ab 1.4.1960 von 12 Dpf, ab 1.4.1965 von 16 Dpf • 

. 
Datum erst• 

des malig 
5 Inkraft- kündbar 

tretens zum: Sprengmeister, 
geprüfte Heizer 
u. Maschinisten 

usw. 1) 

1. 6.58 174 (180) 
,J. 5,59 184 (190) 
1. 4.60 203 (218) 
1. 6.61 232 (247) 
1. 4.62 251 (266) 
1. 4.63 273 (288) 
1. 4.64 31. 3.65 300 (315) 
1,, 4.65 31, 3,66 325 (344) 
1. 4.66 31. 3.67 347 (366) 
l.ll.67 31,10.68 355 (374) 
1.11.68 3U2.69 396 (415) 

,, 

II 

17 7 Lohotarifvertrag für die Schotterbetriebe in Bayel"I 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 3 

Steinbrecher, 
Baggerführer, Diesellokführer 

Kraftfahrer usw, usw. 

165 161 
175 171 
194 190 
223 219 
242 238 
264 260 
291 287 
314 310 
334 329 
342 337 
370 359 

, 

für Jugendliebe 
Arbeiter 

1 (ohne j1,1.gendliche 
Facharbeiter) 

tm Alter vcn 
Hilfsarbeiter 16 und l7 

Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

146 80 
156 
175 
204 
223 

nicht besetzt 

/ 

1~ Die in Klammem angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die in ihrem Fach und nicht im Akkord oder mit Prämienarbe.1t beschäftlgt " sind. 

• 

14 

'> '1',,;." 



Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
ttetens zum: 

1, 2.58 
!. 5,59 
!. 7.60 
!. 4.61 
1. 4.62 
1.10.62 
!. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 · 
1.10.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 5.68 
1. 6.68 
1. 7.68 31. 5.69 

' ', 

·,,· 
'. '_'+~ J 

'\ ' 
'· 

' f '~· :!; 

r.: , ' : • ,, 
:, ', - (., 

1 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeug~i~en · 

V 

Sprengmeister 
als Leiter be1 Groß.. 

bobrloch-
sprengungen, 

Handwerker 1) 
usw. 

449 (454) 

17 8 Tarifvertrag für die Zementindustrie in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre} 

in Ortsklasse I 
io Lohngruppe 

IV' lll II I 

Brenner, 
Sprengmeister, Platzatbeiter, Kehrer (manuell}, 
Handwerker mit Steinbruchar heiter Probenholer Wachpersonal 

abgeschlossener usw. usw, usw. 
Lehre 1) 

usw. 

216 (219) 203 193 186 
228 (231) 214 204 197 
249 (252) . 233 222 215 
276 (282) 260 249 242 
297 (303), 280 268 260 
304 (510) 286 274 266 
325 (332) 306 294 286 
332 (339) 313 301 293 
355 (365) 334 321 313 
379 (391) 357 . 343 335 
402 (417) 378 364 355 
412 (427) 387 373 364 
420 (435) 395 381 372 
438 (453) 413 398 389 
438 - 413 398 389 

in Ortsklasse U2) 
in Lohngruppe 

I 

Schrankenwärter, Pförtner, 
Wächter usw. 

175 
186 
204 
239 

Fortsetzung s. Ortsklasse I, 
Lohngruppe I 

1) D1e in Klammern angeführten. Lohnsätze mit Zulage gelten als Dwchschnittslohn für Handwerker. - 2) Ab 1.4.1962 We&faU der Ortsklasse II, 

Datum erst-
des malig 

Inkraft. kündbar V 
uetens zum: 

Sprengmeister 
als 1:.eiter bei Groß. 

bohrloch• 
sprengungen, 
Handwerker 1) 

usw. 

1. 1,58 
1. 5,59 

15, 6.60 
1. 7.60 

17. 7.60 
1. 7.61 
1, 4.62 
1.10.62 
1. 5.63 
!. 3.64 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 31. 3,67 
1. 8.67 31. 5,68 
1. 6.68 
1. 7 .68 31. 5.69 449 (454) 

17 9 Tarifvertrag für die Zementindustrie ,in Nordrhein - Westfalen 
Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Azbeitoehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

IV III 

Brenner, 
Sprengmeister, 
Handwerker mit Steinbrucharbeiter 

abgeschlossener 
Lehre 1) 

usw. 

usw. 

210 195 
222 206 
226 211 
241 225 
246 230 
276 258 
297 (303) 280 
305 (311) 286 
325 (332) 305 
332 (339) 312 
354 (364) 333 
379 (391) 356 
402 (417) 377 
412 (427) 386 
420 (435) 394 
438 (453) 412 
438 - 412 

1) Die in Klammern angefühnen Lohnsätze gelten als Durchschnittslohn für Hlllldwerker einschl. Handwerkerzulage. 

15 

I 

Kehrer (maauell), 
Wachpersonal 

usw. 

181 
192 
196 
208 
213 
241 
262 
268 
285 
292 
312 
334 
357 
366 
374 
391 
391 

- ,'•y 
··-" 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 1 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter voß 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

\ 

: 

l 

_,, i 

'·' 

,, 

.; 
: ·, ,l 

,..., ,' 

•,, 

., 

' ' 

' \ 

,,., l. 

'•,: 
,·· 



... 
',• 
; 

>". 

,J 

! • ', • ~, ··y,., ,' ,, ~- • ' ' '~ .• J . , ' 

Datum erst-
deo malig 

lolc,afto kündbar 
uetens zum: 

15. 2.58 
l. 7.59 
l. 7.60 
1. 7.61 
i.10.61 
l. 4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
l. 5.65 30. 4.66 
l. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 30. 6.68 
l. 7.68 30. 6.69 
l. 7.69 31. 3.70 

17 Gewinnung und Verarbeitung vori Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 10 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Zement-, Kalk- und Gipsindustrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ab 20 Jahre)l) 

in On, klasse 
in Ortsklasse 1 2 1 3 3) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

s 4 3 1 und 2 3 

Beuiebshandwerker Zement•, Kalk--, Hof. und Platzarbeiter, 
mit abgeschlossener Gipsmüller Brecherwärter usw. Abräwner, Brecherwäner usw. 

Lehte2) usw. Gleisarbeiter 
usw. usw. 

192 (203) 183 177 171 170 166 
202 (217) 193 187 181 180 178 
220 (255) 211 205 200 198 1% 
249 (284) 240 234 229 227 225 
254 (289) 245 239 234 232 230 
271 (306) 262 256 251 249 247 
288 (323) 279 273 268 266 264 
319 (354) 309 302 296 295 293 
345 (380) 334 327 320 320 
367 (402) 355 347 340 340 
376 (411) 363 355 348 348 
393 (428) 380 372 365 365 
422 (467) 409 401 394 394 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohn-
gruppe 1 und 2 
im Alter von 

17 J ahreo 
in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

1) Für Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: bereits ab 18 Jahren, jedoch bei voller Leistung; für Arbeitnehmer mit abgeschlossener Lehre: im 3. Gehilfenjaht. - 2) Die in Klammem an• 
ge~ten Lohnsätze einschl. Ausgleichszulage gelten_..für Beuiebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die nicht im Akkord arbeiten. - 3) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsklasse 3. 

Datum erst• 
des malig 

lolcraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 4.58 
l. 6.59 
l. 4.60 
l. 5.61 
l. 5.62 
1. 3.63 
1. 5,63 
1. 5.64 
l. 1.65 31. 3.65 
1. 5.65 31. 3.66 

11. 5.66 31. 3.67 
1.10.67 30. 9.68 
\.10.68 30. 9.69 

f 

4 

17 11 u. 12 Lohntarifvertrag für die Zementindustrie in Baden-Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

3 2 
Handwerker Aufbereitet, 

1 

mit abgeschlossener Lehre Zementmüller usw. Pressorenwärter Hilfsarbeiter usw. 
usw. usw. 

212 194 187 182 
222 204 197 192 
237 219 212 207 
266 248 241 236 
292 274 266 261 
299 280 272 267 
316 297 289 284 
337 318 310 305 
345 326 317 312 
371 351 341 335 
393 373 362 355 
402 381 370 '63 
422 401 388 380 

16 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 



i, 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

L 6,58 
1. 5,59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 31. 3,65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 

Lll.67 31,10.68 

1.11.68 31.12.69 

I' 11,,,', 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

5 

Sprengmeistet, 
Betriebshandwerker 

mit 
abgeschlossener 

Lehre 1) 
usw. 

204 
214 
233 (248) 
262 (277) 
281 (296) 
303 (318) 
330 (345) 
355 (374) 
377 (396) 
385 (404) 
407 (426) 

17 13 Lohntarifvertrag für die Zementindustrie in Bayern 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tatifmäßigen Altersstufe (über 19 J am'e) 

Werksgruppe 1 

in Lohnaruppe 

4 3 2 

Zementmüller, 
Baggerführer, Rangierer, Hilfsarbeiter 

Betriebshandwerker Schmieret im Steinbruch, 
ohne usw. Baggerhelfer 

abgeschlossene usw. 
Lehre usw. 

191 183 179 

201 193 189 

220 212 208 

249 241 237 

268 260 256 

290 282 278 

317 309 305 
340 332 328 

360 351 346 

368 359 • 354 

390 381 376 

1 

Einfache 
Hilfsarbeiten 

174 
184 
203 
232 
251 
273 
300 
323 
341 
349 
371 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Lohn-
gruppe 1 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

139 
147 
162 
186 
201 
218 
240 
258 
273 
279 
297 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die in ihrem Fach beschäftigt werden, soweit 1ie nicht ia. Akkord oder mit 

Prämienarbeit be•chäftigt sind. 

,. 
-Darum ..... 

des malig 
lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 3,58 
1. 5.59 
1.11.59 
1. 5.60 

19. 5.61 
1. 5.62 
1.10.62 
1. 5,63 -
1. 5.64 30. lf.65 
1, 5.65 30. 4.66 

- 1. 5.66 30. 4.67 
1. 4.67 
1. 9.67 31. 5.68 
1. 6.68 31. 5.69 
1. 6.69 
1. ,4,70 31. 5.70 

17 14 Lohntarifvertrag für die Kalkindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg.- Bez. Düsseldorf 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der hcSchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lobnsruppe 

4 3 2 1 

Handwerker und 
Spezialarbeiter mit 
längerer Erfahrung Spezialarbeiter Hilfaarbeiter 

--Facharbeiter u.a.d höherer 
Veranrwcnw,g 

237 224 216 208 

245 232 224 216 

250 237 229 221 

270 256 247 238 

302 285 275 265 

325· 306 29S 285 

332 313 302 292 

353 333 322 311 

384 362 350 339 

412 389 376 364 

438 413 399 387 

449 423 409 396 

45S 429 415 402 

474 448 433 420 

506 479 464 451 

519 491 476 462 

17 

filr jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbe iterlobnes 

80 
" 



'' •t 
/', 

,, 
'i'' 

/. 

,-

Datum 
des 

lakraft• 
tretens 

21. 5.58 
1. 6.59 
1. 5.60 

-1.10.60 
10. 7.61 

1. 5.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 7.64 
1. 5.65 
1. 5.66 
1. 1.68 
1. 5.68 

,,, 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 15 Tarifvertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Hamburg, Schleswig-Holstein, Reg.- Bez. Stade und Lüneburg 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

f"ur Arbeitnehmer der b&chsren tarif~äßigen Alterastufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse S in Ortsklasse 11) 
in L obngtuppe in Lohngruppe 

erst• 5 4 3 2 1 3 malig 
kündbar 

zum: Betriebshand-, Betriebs vor- Arbeiter mit werker mit arbeitet, Lokführer, Brenner 
Abräumer, Nebenarbeiten Leichte Arbeiten abgeschlossener Maschinisten Presser beschäftigt uod in der Lokführer, Brenner usw. Lehrpcüfung usw. usw. soweit nicht in usw.2) usw. 

den Lohngruppen Produ.kdon 

2 - 5 

213 207 201 194 192 182 192 
224 218 212 205 203 193 203 
242 233 227 220 218 208 218 
242 233 227 220 218 210 218 
278 267 260 252 249 243 251 
302 287 279 271 268 265 270 
319 (329) 304 296 288 285 287 
341 (351) 325 316 307 303 307 
349 (359) 332 323 314 310 314 

30. 4.66 372 (387) 355 345 H5 330 336 
31.12.67 392 (407) 374 364 353 347 355 
31. 3.68 401 (416) 383 373 362 355 364 
30. 4.69 417 (432) 399 389 378 371 380 

1. 6.693) 30. 4. 70 432 (457) 414 404 393 384 Fortsetzungs. Ortsklasse S 

für j Ufendlicbe 
Arbe ttnebm~r 
im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

80 

1~ Ab 1.5.196~. obne,Ortaklaasengliederun,~. - 2).Gelernte Z_ie-,:Jer ~d Handwerk!" ~rhalten im 1. Bend!jahr 90,;, im 2., Berufsjahr 95% dea Loh_nea der Lohn&ruppe s. Die in X:lam.mern ao.ae,o, führten Lohnsatze eu1scbl. Zulage gelten fur Arbeitnehmer, die im Ze1tlohn bescbaftJ.&t werden. - 3) Fur den Monat M8.1 l969 erhalten alle Arbe1tnehmer eine pauschale Abaeltung von 42 DM. 

Datum erst-
des malig 

lakrafc- kündbar 
uetens zum: 

1. 7.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 30. 6.65 
1. 7.65 30. 6.66 
1. 7.66 30. ,6.67 
1. 1.68 30. 6.68 

15. •8.68 30. 6.69 
1. 7.69 30. 6.70 

17 16 Tarifvertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Niedersachsen (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

4 3 2 1 2 

Arbeiter mit Betriebshand• 
werker mit Betriebsvor- Abräum.er, Nebenarbeiten 

abgeschlossener arbeiter, Lokführer, Brenner Tonhacker beschäftigt und Putzfrauen, Abriumer, Tonhacker usw. Leb.- Maschinisten usw. usw. soweit nicht in Kochfrauen 
pcüfung uew. !eo Lohngruppen 

2-5 

215 202 197 191 188 159 186 
225 212 207 201 198 169 196 
238 225 220 214 211 182 209 
273 259 253 246 242 212 241 
292 278 272 265 261 231 260 
309 295 289 282 278 248 277 
336 320 314 307 302 271 302 
360 343 336 329 324 293 324 
380 361 354 347 342 311 342 
392 373 366 359 354 323 354 408 389 382 375 370 339 370 
435 415 408 400 395 364 395 

. 

18 

für jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
16 und 17 
Jahten 

in% des Voll· 
arbeiterlohnes 

80 

,.( 



\'", 

Datum erst--
des malig 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

15. 6.58 
1, 8,59 
1. 8.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1.10.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31.12.67 
1. 1.68 31. 3.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 6.69 31. 5.70 

Datum erst• 
des kÜn~t!r Inkraft--

uetens zum: 

1. 8.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
l.ll.60 
1. 7.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1. 6.64 
1. 7.64 31. 5.65 
1. 6.65 31. 5.66 
1. 6.66 31. 5.67 

15. 9.67 31, 5,68 
1. 7.68 31. 5.69 
1. 6.69 31. 5. 70 

! ' .... ,., ' 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 17 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie im Verwaltungsbezirk Oldenburg und Reg,• Bez. Aurich 
Pf 

5 

Beuiebshand-
weiker mit 

abgeschlossener 
Lehr• 

prülung 

192 
202 
216 
243 
249 
269 
288 
308 
315 
338 
358 
367 
383 
411 

5 

Betriebshandwerker 
mit abgeschlossene.r 
Lehrprüfung usw. 

220 
228 
240 
246 
275 
294 
311 
330 
338 
362 
382 
394 
410 
4}9 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der bclcbsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

4 3 2 1 3 

Arbeiter mit 
Beuiebsvor- Abräumer, Nebenarbeiten 

arbeiter, Lokführer, Brenner Tonhacker beschäftigt und Lokführer, Brenner usw. 
Maschinisten usw. usw. soweit nicht in 

USW, den Lohngruppen 
2 - 5 

184 178 167 163 174 
194 188 177 173 184 
208 202 191 187 198 
235 229 218 214 225 
240 234 223 219 230 
260 254 243 239 250 
279 273 262 258 269 
299 293 283 279 289 
306 300 290 285 296 
329 323 313 308 319 
347 341 331 326 337 
355 349 339 334 345 
371 365 355 350 361 
399 393 383 378 389 

17 18 Lohntarifvertrag für d.ie Ziegelindustrie in Nordrhein. Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarümäßigen Altenstufe (ül>er 18 J abre) 

in Ortsklasse VA in Ortsklasse WB;l) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

3 2 1 2 
Arbeiter mit 

Lokführer, Brenner Abräumet, Tonlader Nebenarbeiten Putzfrauen, 
usw. usw. beschäftigt und Kochfrauen Abräumet, Tonlader usw. 

soweit nicht in den usw. 
Lohngruppen 2 - S 

201 196 195 162 191 
209 204 203 170 200 
221 216 215 182 213 
226 221 220 186 218 
253 247 245 205 244 
272 266 264 224 263 
289 283 281 241 280 
307 301 298 258 298 
314 308 305 265 305 
337 331 326 288 328 
356 350 344 306 347 
368 362 356 318 359 
384 378 372 334 375 

· 4ll 404 39R 357 Fortsetzungs. Onsklasse IfA 

1) Ab 1.6.1969 ohne Ortsklassengliederung, - 2) Vor dem 1.7.1968 in% des Hilfsarbeiterlohnes (Lohngruppe 1). 

19 

,'' 

' 

r'f 

für jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
1,6 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
atbeiterlohne• 

80 

,, 
/ 

für 1't:it!l:che 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 2) 

80 

,\ 



Datum erst-
du malia 

lokraft. klindbu 
treten, zum: 

1. 7.58 
1. 7 .59 
1. 7.60 

1. 1.61 
1. 7.61 
1. 5.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 7.64 
1. ,4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.10.67 
1. 1.68 31. 5.68 
1. 7.68 31. 5.69 
1. 6.69, 30. 4.70 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 19 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in der Pfalz 
Pf 

Zeidobnaätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 J abre) 1) 

in Ortsklasse II in Ortsklasse Il1 
in Lohn~ppe in Lohngruppe 

' 4 3 2 1 2 

Betriebs- Maschinisten, 
Brenner, Former Abtäumer, Abr&wner, Tonhacker haadwerker Heizer Tonhacker Hilfsarbeiter usw. usw. 2) usw. usw. 

usw. 

194 (206) 187 183 175 172 166 
204 (216) 197 193 185 182 176 
219 (244) 212 208 200 197 191 
224 (249) 217 213 205 202 195 
253 (278) 246 242 234 231 224 
272 (297) 265 261 253 250 243 
289 (314) 282 278 270 267 260 
310 (335) 303 299 291 288 281 
317 (342) 310 306 298 295 287 
342 (372) 335 330 322 318 311 
362 (392) 355 350 342 338 331 
366 (396) 359 354 345 341 334 
375 (405) 368 362 353 349 342 
392 (427) 385 378 369 365 358 
419 (459) 412 405 395 391 388 

füt jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Altet von 

16 uad 17 
Jahren 

in% des 
Vollarbeiter-

lohnes 

80 

1) Bei voller Leistung nach vollendetem 18. LebensJahr. - 2) Die in Klammern angeführten Lohnslitze einschl Zulage gelten f1ir Betriebshandwerker mit abgeschl. Lehre soweit sie im Zeitlohn ar­
beiten und bis 3().6.1'960 län,er als 1 Jahr, danach länger als 6 Monate im Betrieb tätig sind. 

Datum erst• , 
des malig 

lokraft• kündbar Betriebshand• 
tretens zum: werker mit 

abgeschlossener 
Lehr-
prüfung 

1. 5.58 218 
1. 6.59 228 
1. 5.60 243 
1. 6.61 278 
1. 4.62 297 
1. 4.63 314 
1. 4.64 335 
1. 7.64 31. 3.65 342 
1. 4.65 31. 3.66 366 
1. 4.66 31. 3.67 386 

15.10.67 31. 5.68 398 
1. 6.68 31. 5.69 414 

17 20 u. 21 Lohnvereinbarung für die Ziegelindustrie in Baden· Württemberg ll 
Pf 

Zeitlohnsäue je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 J ahte) 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse 1 II 1 III in Lohngruppe 

in Lohngtuppe 

4 3 2 2 

Betriebsvor-
Abräumer, 

1 

arbeiter, Lokführer, Brenner 
Maschinisten usw. Tonhacker Abräum.er, Tonhacker usw. 

usw. usw. 

203 197 185 180 176 
213 207 195 190 186 
228 222 210 205 201 
262 256 244 239 235 
281 275 263 258 254 
298 292 280 275 271 
319 313 301 296 293 
326 320 308 303 300 
350 344 332 327 325 
370 364 352 347 
382 376 364 359 
398 392 380 375 

Illa 3) 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
16 uad 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

173 80 
183 
198 

1) Vor dem 1.5.1960 Tarifgebiet Nordwürnemberg-Nordbaden. - 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse III, Fortsetzung der Lohnsätze in Ortsklasse ll. - 3) Für Betriebe, die überwiegend 
.Mauersteine herstellen. 
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Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 6.58 
1. 5.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
8. 4.63 
1. 5.64 
1. 7.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 5.68 
1. 9.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4.70 

. 

' 

17 Gewi.nnung und Verarbeitung \ton Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 22 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 

in Lohngruppe n 1 
in Lohngruppe 

5 4 3 2 1 Typische Frauenarbeiten 2 

2 1 

III 

Facharbeiter l) Spezialarbeiter Angelernte Ziegelei• Hilfsarbeiter Ziegeleiarbeiter 
Arbeiter arbeitet Ziegelei- Hilfs-

arbeiterinnen arbciterinoen 

214 208 202 190 184 172 165 179 173 
224 218 212 200 194 182 175 189 183 
243 (258) 237 231 219 213 204 197 208 202 
272 (287) 266 260 248 242 233 226 237 231 
291 (306) 285 279 267 261 252 245 256 250 
308 (323) 302 296 284 278 269 262 273 267 
328 (343) 322 316 304 298 289 282 293 287 
335 (350) 329 323 311 305 296 289 300 294 
360 (379) 352 346 334 328 319 312 323 317 
380 (399) 372 366 354 348 339 332 343 337 
392 (411) 384 378 366 360 351 344 355 349 
396 (415) 388 382 370 364 355 348 359 353 
431 (450) 419 413 399 393 384 377 388 382 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die in ihrem Fach beschaftigt sind • 

Datum 
des 

lnkraft-
Uetens 

!. 6.58 
1. 8.59 
1. 9.60 
1. 9.61 
!. 6.62 
1. 6.63 
1. 9.63 
1. 9.64 
1. 3.65 
1. 3.66 
1. 9.67 
1. B.68 

.. 

17 23 u. 24 Lohntarifvertrag für die feuerfeste Industrie. in Rheinlond • Pfalz (ohne den Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ab L8 Jahre) 

in Lohngruppe 

erstR 
4 mahg 3 2 1 

kündbar Handwerker und 
zum: Vorarbeiter von 

Vorarbeiter Facharbeiter m1c Handformer, Milblenarbelter, Hofarbeiter, Vachrer, 
Handwerkergruppen abgeschlossener Steinschle1fer usw. Einsueuer usw Wärter usw. 

Lebte usw. 

180 (20~) 174 (186) 165 (170) 163 (168) 
196 (224) 190 (200) 181 (184) 178 (181) 
220 (257) 214 (224) 205 (208) 202 (205) 
250 (287) 243 (2'3) 234 (237) 230 (233) 
267 (304) 160 (277) 251 (261) 247 (257) 

369 341 280 (317) 273 (290) 264 (274) 260 (270) 
379 351 288 (326) 281 (298) 272 (282) 268 (278) 

28. 2.65 402 369 304 (346) 296 (316) 288 (298) 282 (292) 
28. 2.66 434 399 328 (374) 320 (340) 311 (321) 305 (315) 
31. 3.67 462 425 351 (399) 342 (-36l) 333 (343) 327 (337) 
31. 7.68 474 436 360 (409) 351 (371) 341 (351) 335 (345) 
31. 7.69 496 458 379 (431) 370 (390) 360 (370) 354 (364) 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbcitera 
lobnes 

80 

fur iusendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lobnes 

Bi! 

85 

1) Die in Klammern aniefühtten Lohns&tze gelten z. T. nur fut bestimmte Arbeitergruppen, die ausschließlich im Zeitlohn arbeiten: Lohngruppe 4 für Betriebshandwerker, Lelangruppe 3 fiit Bren­ner, Maschinisten, Heizer wid Lokftihrer, Lohngruppe 1 u. 2 fiir alle Arbeitnehmer. 

21 



' ,. , 

-~ \ 

.-, ' 

' 

!- '._, 

: :. ' 

i 
I" 

,il.,: 

o.tum erst• 
des malig 

lnkraft• kündbar 
tretens Zum! 

. 16. 5.58 
25. '6.59 

1. 4.60 
l. 7.60 
l. 1.61 
1. 7.61 
1. 7 .62 
1.10.62 
1. 7,63 
1. 7 .64 
1.10.64 31. 3.65 
l. 4,65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.11.67 31, 7.68 
1. 8.68 30. 6.69 

4 • • 
, ,,,' 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 25 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Niedersochsen 

Pf 

Ze itlohnlä.tze je Std 

' für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I II 1 III in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

1 2 3 2 

F ac barbc iter 
mit abgeschlossener 

Lehre und umg~ Ant~i~i~:r '::~,!~ter, Übrige Angelernte Arbeiter, 
schulte Arbeiter Arbeitnehmer Schleifer usw. 

mit Facharbeiter• 
prüfung usw • 

219 203 194 191 180 
229 213 204 201 190 
234 218 209 206 ' 194 
249 233 224 221 209 
249 233 224 224 212 
278 262 253 253 241 
298 281 270 272 260 
305 288 276 278 266 
322 305 293 295 283 
343 325 313 315 307 
351 333 320 322 314 
376 356 341 345 337 
397 376 359 365 357 
405 384 367 374 367 
423 401 384 391, 384 

1) Mit abgeschlossener Lehr• oder Umscbulzeit über 19 Jahre. 

' 
Datum erst- 1 

des malig 
Iokraft- küodbar 
uetens zum: 

Facharbeiter 

1. 4.58 222 
15. 6.59 232 
l. 4.60 237 
1. 6.60 251 
1. 6.61 280 
1. 6.62 300 
1.10.62 307 
1. 6.63 324 
1. 6.64 347 
1.10.64 31. 5.65 35, 
1. 6.65 31. 5.66 380 
1. 6.66 31. 3.67 401 
l.ll.67 31. 5.68 409 
i. 6.68 31. 5.69 427 
1. •6.69 31. 5.70 457 

17 26 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 1) 

in Onsklaaae I 
in Ortsklasse 

u 1 in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

2 3 2 

Angelemte 
Arbeiter Hilfsarbeiter Angelernte Arbeiter 

208 199 198 
218 209 208 
223 214 213 
236 227 226 
265 256 255 
284 275 273 
291 281 279 
308 298 2911 
330 319 318 
338 327 326 
362 350 351 
382 370 371 
390 378 379 
407 394 395 
437 424 425 

III 

192 
202 
207 
220 
249 
267 
273 
290 
311 
318 
344 
363 
371 
387 
417 

', ', 1) Mit abgeschl~ssener Lehr- oder Umscbu.lzeit über 19 Jahre. 

22 

für jugendliche 
Arbeiter 

ohne abgeschlossene 
Lehr„ und Anlernzeit 

im Alter von 
16 und 17 Jahren 

in% des 
Vollarbeiter-

lohnes 

80 

für jusendliche 
Arbeiter 

ohne abgeschlossene 
Lehr-oder Aolemzeit 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll, .. 
arbeiterlobnes 

80 



Datum 
des 

lnkraft. 
uetens 

u. 2.58 
1. 7.59 
1. 7.6o 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 5.66 
1. 9.67 
1. 7.68 
1. 7.69 

t", ,, ,'";··· 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeran:iischen Erzeugnissen 

17 27 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Betanstein• und Leichtbauplatten - Industrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasae in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 2 1 33) 

in Lohngruppe 

erst- 4 3 1 und 2 3 malig 
kündbar Betriebshandwerker Beifahrer auf LkW 

zum: mit abt:::lrt•ener ohne Hof. und Platzarbeiter Beifahrer auf LkW, Fahrverpflichtung usw. Mischer usw. usw. usw. 

192 (203) 177 171 170 166 202 (217) 187 181 180 178 220 (255) 205 200 198 196 249 (284) 234 229 227 225 254 (289) 239 234 232 230 271 (306) 256 251 249 247 
288 (323) 273 268 266 264 
319 (354) 302 296 295 293 30. 4.66 345 (380) 327 320 320 

30. 4.67 367 (402) 347 340 340 30. 6.68 376 (411) 355 348 348 30. 6.69 393 (428) 372 365 365 31. 3.70 422 (467) 401 394 394 

~;. ,; ' )t~_'i', '. 

' ' ' 

.. ····, 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 und 18 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

',' 

80 

1 

' · I• 

1) Für Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre bereits ab 18 Jahren, jedoch bei voller Leistung, mit abgeschlossener Lehre im 3. Gehilfenjahr. - 2) Die in Klammern angeführten Lobnaitze einschl. Ausgleichszulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die nicht im Akkord arbeiten. - 3) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsldasse }. :. \':.". 

Datum 
des 

!nlcraft-
tretens 

l, 4.58 
1. 6.59 
1. 4.60 
1. 8.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
!. 4.64 
1. 1.65 
1. 4.65 
1. 4.66 
1.11.67 
1.11.68 

17 28 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden ,in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) (hier nur: Betansteinindustrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Atbeitnehmer der höchsten tarifmißigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in .Ottsldasse in Ortsklasse l 
II 1 llll) in Lohngruppe 

in Lohngruppe 
erst- s 4 3 2 1 3 malig 

kündbar Betuebshaodwerker Hilfsarbeiter zum: und Facharbeiter Hilfshandwerker nach ~jähriger Hilfsarbeiter, Hilfshandwerker Steinmetze mit abgeschlossener usw. Tätigkeit Hofarbeiter usw. Lehre usw. usw. 
usw. 

216 201 194 182 177 187 179 
226 211 204 192 187 197 189 241 226 219 207 202 212 204 
246 231 224 212 207 217 209 
291 277 253 240 234 246 238 
310 296 272 259 253 265 257 
334 320 295 282 276 288 280 
355 341 316 303 297 309 305 31. 3,65 363 349 324 310 3cl4 316 312 31. 3.66 388 373 348 333 327 340 

31. 3.67 410 395 369 353 346 361 31.10.68 419 404 377 361 354 369 31.10.69 439 424 396 379 371 388 

1) Ab 1.4.1965 Wegfall der Ortsklasse IIL 

23 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer ·1-
im Alter von 
17 Jabren 

in % des V oll• 
arbeiterlohnes 

80 

,, 

.. , 

, . 
. ,. 
'[ 

" 



Datum erst-
des malig 

lnlcraft• kündbar 
uetens zum: 

1. 6.58 
1. 5,59 
l. 4.60 
l. 6.61 
l. 4.62 
1. 4,63 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3,66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.11.67 31.10.68 
1.11.68 31.12.69 

;.,., ,'1 'i''I 

17 Gewinnung und yerarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 29 Lohntarifvertrag für die Betonsteinindustrie und das Betonsteinhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifm.äßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 II 1 III 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

3 2 1 1 
H..;.dwerker mit abgeschl. Lehre und Facharbeiter 

des Beconsteinaewerbes Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter 

Betriebshandwerker mit ! Betonwerkcr 
abgeschlossener Lebrel) usw. 

233 222 207 190 179 171 
243 232 217 200 189 181 
266 251 236 219 208 200 
295 280 265 248 237 229 
314 299 284 267 256 248 
336 321 306 289 278 270 
363 348 333 316 305 297 
388 (392) 371 356 339 328 320 
410 (414) 390 375 357 346 338 
418 (422) 398 383 365 354 346 

420 (444) 405 387 376 368 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

152 
160 
175 
198 
214 
231 
2H 
271 
286 
292 
310 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Beuiebsbandwerker, die io ihrem Fach beschiftigt werden, soweit sie nicht im Akkocd oder mit Prämienarbeit beschäftigt 

sind, 

Datum erst• 
des malig 

Inlcraft. kündbar 
ueten.a zum: 

Facharbeiter 

l. 8.58 221 
l. 6.59 240 
l. 4.60 245 
l. 1.61 270 
l. 1,62 300 
1. 1.63 330 
l. 1.64 357 
l. 1,65 374 
l. 1.66 31.12.66 400 
l. 1.67 31.12.67 418 
1. 1.68 31.12.68 430 
1. 1.69 3l.l2.69 455 

17 30 Lohntarifvertrag für das Betonsteingewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

flir Arbeitnehmer d!f höchsten tarifmilßi&en Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

Lkw· F;.hrer mit 
Reinemachefrauen 

Ladetitigkeit Betonstei.o.arbeiter Hilfsarbeiter 
Fabrikadoosräume 

1 

229 209 200 167 
240 220 210 170 

245 225 215 175 

270 245 230 190 

300 273 257 210 

330 300 283 240 

357 322 302 256 

374 339 316 268 

398 360 338 288 

416 376 353 301 

428 38' 362 310 

453 407 383 328 

24 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
17 Jahren 

Büro 

161 90% des 
16, Hilfsad,eiter-
170 lobnes 
180 
200 231 
220 231 
235 272 
246 28.( 

264 302 
276 316 
290 326 
306 345 



,\r 

Datum erst„ 
dea malig 

lnkraft• kündbar 
uetens zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 
1. 5.60 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 1.63 
1. 6.63 
1. 6.64 
1. 9.64 31. 5.65 
1. 6.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1. 1.67 30. 4.67 
1. 9..67 31. 5.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4.70 

Datum erst· 
des malig 

lnkralt· kündbar 
Uetens zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 5.60 
9. 6.60 

11. 6.61 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 6.63 
1. 6.64 
l. 9.64 31. 5.65 
1. ·6.65 31. 5.66 
1. 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 

h.11.67 31. •7.68 
1. 8.68 31. ·7.69 
1. 8.69 30. 4.70 

<; -. .... ", 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 31 Lohntarifvertrcig für die Kalksandsteinindustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg 
Pf 

" Zeidohnsätze je Std 

füt Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklaase 1 in Ortsklasse U 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 2 3 4 3 

Handwerker und 
Facharbeiter Spezialarbeiter Produktionsarbeiter Hilfsarbeiter Produktionsarbeiter 

mit abge schloseener ohne abgeschlossene Lehre 
Lehre usw. 

238 221 214 207 203 
248 231 224 217 213 
268 250 243 236 232 

297 277 269 261 258 

320 298 290 281 279 
327 305 297 288 286 

344 322 314 304 303 
367 343 334 324 323 
376 351 342 332 331 
400 375 366 356 355 
421 396 387 377 376 

431 406 396 386 391 

439 414 404 394 399 
454 429 420 410 415 
4q4 458 448 438 443 

17 32 Lohntarifvertrag für die Kalksandsteinindustrie in Niedersachsen, Nordrhein· Westfalen und Bremen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten carifiqäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ottsklasse A 
in OrtsklaHe 

B 1 cl) 
in Lohn ttuppe in Lohna:ruppe 

1 2 3 1 4 3 

Handwerker uod Facharbeiter 
Arbeitnehmer 

1 

Arbeitnehmer in der Sandgrube, 
F.acharbeiter ohne abgeschlossene Mischerei uaw. 

mit abgeschlossener Lehre, Mischer, in der Sandgrube, mit Nebenarbeiten 
Lehre usw. Baggerführer usw. Mischerei usw. beschäftigt 

204 187 181 175 "178 176 

214 197 191 185 188 186 

219 201 195 189 192 ·190 

233 215 209 203 206 

262 242 235 228 232 

283 262 255 247 252 

290 268 261 253 258 

307 285 278 269 275 

330 306 298 289 295 

338 313 305 296 ' 302 

364 339 330 320 327 

38'4 359 350 340 348 

393 368 359 348 356 

401 376 367 356 364 

418 392 383 372 380 

448 422 413 402 Fortsetzung s. Ortsklasse ,A 

1) Ab 9.6.1960 WegWI der Ort,sklas•e C, ab 1.8.1969 ohne Ortsklassengliederung. 

25 

für jqgendlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohne, 

80 

für i114encllicbe 
Arbeicnehmer 
im Alter von 
16 undl7 

Jahren 
in% des 

Vollarbeitet.a 
lohne, 

80 

,, 
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Datum erst-
des malig 

lpkraft• kündbar 
... ueteas zum: 

,. 

1. 9,58 
1.11.59 

, 1. 4.60 
1.11.60 
1.11.61 
1. 1.62 
Ül.62 
1.11.63 
1. 4.64 
1.11.64 

, 1.11.65 31.10.66 
1.11.66 31.10.67 
1.11.67 .31.10.68 
Ül.68 31.10.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 33 Lohntarifvertrag für die Mörtelindustrie in Berlin (West) 

DM/Pf 

Zeltlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 J abre) 

in Lohngruppe 

1 2 3 4 
Baggetführer ohne 

Handwerker Mörtelmacher abgeschlossene Lehre Führer von 
mit abgeschlossener usw. im 1, Jahr Hilfsarbeiter Lastkrahwagen und 

Lehre usw. dieser Tätigkeit Zugmaachinen 
usw. 

1) 
222 208 202 193 103,37 
232 218 212 203 108,47 
238 223 217 208 108,47 
260 245 240 230 118,00 
285 265 260 250 128,00 
295 275 270 260 133,00 
320 300 295 285 142,30 
336 315 309 299 149,30 
344 323 316 306 149,30 
361 339 331 321 156,50 
400 370 360 350 172,50 
422 390 380 370 181,99 
435 403 393 380 187,45 
457 423 413 400 197,00 

'l) 'f/ocbenlobn in DM bei 51, ab 1,4,1960 bei 50, ab 1.11.1962 bei 49, ab 1,4,1964 bei 48 stündiset Ad>eiuzeit. 

Datum erst-
du malig 

Iakraft- kündbar 
uereas zwn: 

4 

'' 

1: 7.58 
1. 3,59 
6:, 7.59 217 (237) 
1.10.59 221 (241) 
1. 7.60 236 (261) 
1. 7.61 265 (290) 
1. 5.62 284 (309) 
l. 5.63 301 (326) 
1:. 4.64 31. 3.65 328 (353) 
1. 4.65 31. 3.66 357 (382) 
1. 4.66 31. 3.67 377 (407) 
·1. 9.67 30. 6.68 386 (416) 

15. 7.68 30, 6.69 402 (432) 

17 34 Lohntorifvertrag für die Baustoff. und Natursteinindustrie im Saarland 
Pf 

Zeitlobnsätze · e St4 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarümäßigen Alteraatufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohn,ruppe 

Baustoffindustrie Natursteinindusuie 

3 2 1 4 3 2 1 

208 (218) 200 190 209 (229) 202 (222) 194 187 
212 (222) 204 194 213 (233) 206 (226) 198 191 
227 (242) 219 209 228 (253) 221 (246) 213 206 
255 (270) 247 236 257 (282) 249 (274) 241 233 
273 (288) 265 254 276 (301) 267 (292) 259 251 
290 (305) 282 271 293 (318) 284 (309) 276 268 
317 (332) 308 297 320 (345) 311 (336) 302 294 
345 (360) 336 324 349 {374) 339 (364) 330 321 
365 (385) 356 344 369 (394) 359 (384) 350 341 
373 (393) 364 353 378 (403) 367 (392) 358 350 
390 (410) 381 369 394 (419) 384 (409) 375 366 

1) Beuiebshandwerker, die nur im Zeitlohn arbeiten, erhalten die in Klammern aogefühnen Lohnsätze. 

26 

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Bauttoffinduetrie 

3 

202 (2l2) 
206 (216) 
221 (236) 
249 (264) 
267 (282) 
284 (299) 
311 (326) 
339 (354) 
359 (379) 
367 (387) 
384 (404) 

für jugendliche 
Atbeitne bmer 
im Altervoa 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 



','/' 

Datum erst• 
des malig 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

1, 4.58 
1. 7.59 
1. 1.60 
1. 3.61 
1. 9.62 
1. 9,63 
1. 8.64 
!. 5.65 31. 7.66 
l.U.66 31.12.66 
!. 1.67 31.12.67 
1. 5.68 2> 31. 1,69 
1. 2.69 31. 1. 70 

li 

-~" + ~, • '~ ,: ' 

' ' /' 

19 Energiewirtsthaft 

19 1 Lohntafel für die norddeutschen Elektrh:itiits- Versorgungsunternehmen (Preag - Tarif) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 J abre) 

in Lohngruppe 

Vill 
. V(E) IV 1 III n 

Spezialkräfte Beschafugte mit Tätigkeiten 
Beschäftigte Beschäftigte 

mit erhöhter mit abgeschlossener die eine längere 

1 

ohne besondere mit einfachen 
VerantwOttUDf Lehre oder mehrjähriger Anlernzeit erfordern Anlernzeit Tätigkeiten 

durch Tätig;keit 
Aufsichtsbefugnis 

248 216 205 194 186 

255 223 212 201 193 
261 229 217 206 198 

294 256. 242 230 220 

338 295 279 265 253 
357 312 294 280 267 
366 319 301 287 274 
419 364 346 328 310 
448 390 370 351 331 
457 398 379 359 340 
477 416 396 375 355 
508 443 421 399 378 

. ',~ : 

fii.r jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Altervon 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeitedobnes 

75 

80 

1) Hier Anfangslohn; zu den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 30.6.1959 je nach Dienstjahren Dienstzeitzulagen gewährt. - 2) Für die Monate Januar bis April 1968 pauschale Abgel• 

tung einer Lohnerhöhung in Höhe von 5% auf den Gesamtbetrag der in dieser Zeit gezahlten laufenden Bezüge. 

Datum erst-
des malig 

lnlcraft• kündbar 
tretens zum: 

1. 1.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 8.62 
1, 8.63 
1. 4.64 
1.10.64 31. 1.66 
1. 2.66 31. 3,67 
1. 8.67 31. 7.68 
1. 8.68 
1. 1.69 30.11.69 

19 2 Lohntarifvertrag für die Gas-, Wasser- und Elelttrizitätsuntemehmen in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std lJ 

füt Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse A m Ortsklasse 52) 

in Lohngruppe in Lohngruppe 

la (E) lb II III 1 

F~cbarbeiter Facharbeiter Angelernte Ungelernte Putzfrauen Facharbeiter 
mit ohne Arbeiter Arbeiter 

Lehrzeugnis Lehtzeugnis . 
227 219 202 188 173 213 

248 240 223 209 190 234 

278 269 251 235 114 Fortsetzungs. Onsklasse A 

295 285 266 249 227 

313 302 282 264 241 

320 309 288 270 246 

350 334 3ll 292 266 
378 361 336 315 287 

388 370 345 323 294 

409 390 364 341 310 

428 409 381 357 325 
1 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% dea Voll• 
arbeiterlobnee 

85 

t) Dazu Dienstzeitzulage in Höhe von 4,6 bzw. 8 Pf, ab 1.2.1966 von 7,9 bzw. 11 Pf nach 5, 10 bzw. 15 Dienst1ahren nach Vollendung des 20. Lebensjahres. - 2) Ab 1 6 1961 Wegfall der 

Ortsklasse B. 
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19 Energiewirtschaft 

19 3 Tarifvertrag für die Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen in Württemberg - Baden 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1 J 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 2) 

A2 
in Ortsklasse I 

1 1n Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Datum erst• A6 1 A5 
1 

A 4 (E) A3 A2 1 A 1 
des malig für jugendliche 

lnlaalt- kündbar Facharbeiter Ungelernte Arbeiter Hilfsarbeiter 
treten• zum: in Ortsklasse I 

im Alter bis 
zu 18 Jahren 

Monteure Freileitungs- Monteure, Angelernte Hilfsarbeiter Küchen-für einen monteure Turbinenwäner Arbeiter hilfsarbeiten 1n % der Satze der Ortsklasse I größeren usw. 
Bezirk 

usw. usw. usw. 

1.10.57 - 245 222 204 186 97 159 
1.10.59 - 262 238 218 199 170 
1. 1.61 - 299 272 249 227 194 
1. 1.62 341 318 294 273 253 232 216 
1. 3,63 369 343 318 296 273 251 233 
1.10.64 400 373 345 321 297 273 80% 
1.12.64 31.12.65 419 390 361 336 310 285 des Vollarbeiter-
1. 1.66 31.12.66 448 417 386 359 332 305 lohn es 
1. 1.67 31, 3,68 469 436 404 376 347 319 
1. 4.68 493 459 425 395 366 336 
1. 5,68 31. 5,69 493 459 425 404 370 344 
1. 6.69 31. 5.70 535 501 467 446 412 386 

-t, 

1) Neben den Tariflöhnen werden je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Zulagen gezahlt, ab 1.4.1962 von 6 - 18 Pf/Std, ab 1.7.1966 von 8 - 24 Pf/Std. - 2) Lohngruppe A 5 vor dem 1.1.62 
Gber 25 Jahre; Lohngruppe A 6 ab 25 Jahre, 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
ttetens zum: 

1. 7.58 
1. 2,60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1.10.63 
1.12.64 
1. 6.65 30. 6.66 
1. 7.66 30. 9.67 
1. 1.68 31.12.68 
1. 1.69 31. 3. 70 

1 b 

19 4 Tarifvereinigung für die bayerischen Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen 
Pf 

Zeitlohnsätze l) je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

la 1 (E) II III 

Best qualifizierte Qualifizierte Facharbeiter Angelernte 
Hilfsarbeiter Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter 

239 217 197 184 
255 232 210 195 
288 262 236 220 
295 268 241 225 
321 292 263 245 
344 313 282 263 
351 319 287 268 

412 387 352 317 296 
439 413 375 338 315 
477 449 408 367 343 
505 475 432 389 363 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

IV im Alter von 
18 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

Reinmachefrauen, 
Küchenhilfen 

• 
146 80 
172 
194 
198 
216 
232 
236 
275 
293 
318 
337 

1) Dazu Dienstrzeitzulageanach 10, 15 bzw. 20 Dienstjahren in Höhe von 6, 12 bzw. 18 Pf, ab 1.2.1960 in Höbe von 8, 14 bzw. 20 Pf des Grundlohnes, ab 1.12.1964 in Höhe von 10, 16 bzw.23 Pf, 
ab 1,1,1968 in Höhe von 11, 17 bzw, 25 Pf. 
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Datum erst-
des maHg 9 lnlcralt- kündbar 

ttetens zum: 

Höchstwertige 
Facharbeiten, 
meisterliches 

Können 
usw. 

1. 1.59 
1. 6.59 
1. 3.60 
1. 4.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 3.663) 
1. 1.67 30. 6.67 

31. 3.68 31. 3.68 501 
1. 4.68 520 
1. 1.69 30. 9.69 537 

' ,, 
' ,, 1 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 1 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std ab der 5. Beschähigungswoche l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigeß Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

ll 1 m2) in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

8 6(E) 4 3 2 1 6 
Einfache Arbei• Einfache Arbei-

Arbeiten, die 
Einfache Atbei- ten, systemati- ten, systemati-

eine Zweck- sehe Unterwei• sehe Unterwei• Besonders ausbildung ten, kurze sung bis zu sung bis zu hochwertige Facharbeiten verlangen, Einarbeitungs-
6 Wochen, 6 Tagen, Facharbeiten Facharbeiten Anlernung bis zeit, gewisse 

zu 6 Wochen 1!f:!!::· JCtin~e Anforderung an die 
kotperltche Leistungsfähigkeit 

227 194 180 165 146 136 188 180 
2I7 194 180 165 150 141 188 182 
227 194 180 165 150 141 188 184 
247 211 196 179 164 153 205 200 
260 222 206 189 172 161 215 211 
284 243 226 207 188 176 236 231 
298 255 237 217 198 185 247 242 
308 263 245 224 204 191 255 250 
314 268 249 228 208 194 260 255 
365 312 290 265 242 227 303 297 
377 322 299 274 250 233 312 306 
400 342 318 290 265 248 332 329 
421 360 334 306 278 261 349 345 
440 376 350 320 292 273 365 
459 392 364 333 304 284 380 
472 404 375 343 H2 293 392 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jalven 

in% des Voll• 
atbeiterlobnea 

70 

1) Bis 30.9.1964 Grundlöhne; Zeitlohnarbeiter erhalten auf ihren Grundlohn ab der 5. Woche nach ihrer Einstellung einen Leistungs_zuschlag von mindestens 6%,ab 1.6.1959 von mindestens 10%. 
2) Ab 31.3.1968 Wegfall der Ortsklasse III. - 3) FUr die Zelt vom 1.1. - 28.2.1%6 werden vereinbarte pauschale Ausgleichszahlungen geleistet. 

' 
Datum erst• 
des malig 

IX Inkraft. .. kündbar 
uetens zum: 

Höchstwertige 
Facharbeiten, 

meisterliches 
Können 

usw. 

1. 1.59 l) 

15. 6. 59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 447 
1. 1.66 473 
1. 1.67 30. 6.67 4% 
1. 1.68 31. 3.68 518 
1. 4.68 537 
1. 1.69 30. 9.69 554 

21 2 Lohntarifvertrag für die Eisen- und Metallindustrie und das Metallhandwerk in Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std nach 8 Wochen Beschäftigung 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

Vill Vl(E) IV lila II I 

Einfache Arbeiten, Schwierigste und Arbeiten, die eine Arbeiten, die ohne 
hochwertigste Facharbeiten Zweckausbildung Ausbildung bei kö,.. systematischeUnter- Einfache Arbeiten, 
Facharbeiten erfordern perlic her Anforderun, weisung, 

ausgeführt werden 
können 

geringe Anforderung an die 
körperliche Leistungsfähigkeit 

234 205 185 172 160 148 
259 223 202 190 179 166 
281 242 218 206 194 , 179 
294 254 229 216 203 187 
323 278 251 237 222 206 
339 292 263 249 233 216 
349 301 270 256 241 222 
356 307 277 262 246 228 
378 326 293 277 261 241 
396 336 302 286 268 252 
420 355 319 302 284 267 
440 373 336 317 299 280 
459 389 350 330 312 292 
477 404 364 343 324 303 
492 416 375 354 334 313 

für ju_gendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III a 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

120 

133 
144 
151 
166 
174 
180 
183 
194 
215 
2'7:7 
238 
247 
257 
266 

1) Zu den angeführten Zeitlohnsätzen wird bis zum U.6.1959 eine Leistung:szulage gezahlt, die im Durchschnitt 10% der Tariflohnsumme aller unter diesen Tarifveruag fallenden im Zeitlohn be­
schäftigten Arbeiter beuägt. 
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Datum erst„ 
des malig 

loluaft- kündbar 
uerens zum: 

t. 1.59 
,1. 8.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 5.63 
1.' 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
l. 1.66 
1. 1.67 30. 6.67 
l. 1.68 31. 3.68 
l. 4.68 
l. 1.69 30. 9.69 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 3 u. 4 Lohntarifvertrag für die niedersächsische Metallindustrie 1) 

(ohne Schiffswerften, Feinblechpackungsindustrie, Heizungs- und Lüftungsindustrie sowie Schrottgewerbe) 
Pf 

Zeidobndurcbscboirtssätze je Std 2) nach 2 Monaten Beschäftigung 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmißigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 3) 
in Ortsklasse t 3) 

II 1 III in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

XI . VIII (E) VI V III 1 VI 

Einfachste Arbeiten, die eine Hochwertigste Facharbeiten Arbeiten, die eine 1;:~\:lk~~:=~D Einfachste und körperlich Anlemung usw. Facharbeiten Anlcrnung usw. Arbeiten leichte voraussetzen voraussetzen voraussetzen Arbeiten 

287 216 194 182 173 155 - -
303 228 205 191 183 164 - -
329 248 223 208 198 178 - -
345 260 233 218 208 187 - -
377 284 255 239 227 205 244 234 
377 284 255 244 227 210 245 237 
396 298 268 256 239 221 257 249 
408 307 276 264 245 227 268 260 
417 314 283 270 251 232 273 265 
442 332 299 286 266 245 290 282 
455 342 308 294 274 253 299 289 
483 363 327 312 290 268 317 307 
508 382 343 328 306 283 333 322 
534 400 361 344 321 297 350 344 
554 417 375 359 333 308 364 
572 430 387 37-0 344 318 375 

\• '. 
. ' 

' 1 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 und 18 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

1) Vor dem 1.1.1962: Lohntarifveruag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Gebiet der Hauptstadt Hannover und Umgebung (ohne Schiffswerften, Feinblechpackungsindustrle, Heizungs­
und Lüftungsindustrie sowie Schtottgewerbe). - 2) Bis Ende 1967 Zeitlohndurchschnitt = tariflicher Grundlohn zuzüglich 5%, ab 1.1.1968 Zeitlohndurchschnitt = der um 5% erhöhte Grundlohn Z\19 · ~glich 10%. Dieser Zeitfohndurchscbnitt muß im Gruppendurchschn~tt in den einzelnen Betrieben gezahlt werden. - 3) Vor dem 1.1.1962 ohne Ortsklassengiiederung, ab 1.4.1968 Zusammenle­gung der Ortsklassen ll und III. 

Datum erst-
lies malig 

loluaft- kündbar 
uetens zum: 

l. 1.59 
1.10.59 
l. 7.60 
l. 7.61 
l. 1.62 

.l. 5.63 
l. 1.64 
l. 4.64 
1.10.64 
l. 7.65 31.12.65 

.- 1. 1.66 
l. 1.67 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 
1. 6.69 30. 9.69 

21 5 Lohnabkommen für die Eisen-, Metall-, Elektro- und Fahrzeugindustrie im Reg.· Bez. Osnabrück 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohnsebiet A 
in Lohngebiet 2) 

B 1 in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

Hilfsarbeiter (Unge• Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter Facharbeiter (E) Angelerate Arbeiter lernte Arbeiter), bei körperlich leich- bei körperlich leich- Facharbeiter 
ten Arbeiten ten Arbeiten 

180 162 144 138 122 171 
180 162 144 144 130 175 
206 185 165 165 148 200 
216 194 173 173 156 210 
237 213 190 190 171 230 
250 225 200 200 180 243 
258 232 206 206 186 250 
263 237 210 210 189 255 
279 251 223 223 201 271 
287 258 230 230 207 278 
311 280 249 249 224 302 
327 294 262 262 235 317 

C 

166 
169 
194 
203 
223 
235 
243 
247 
262 
270 

340 306 272 272 255 Fonsetzung s. Lohngebiet A 
350 315 2qo 2qo 263 
382 344 306 306 287 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 und 18 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

75 

1) Zeitlöbner erhalten zu ihrem Grundlohn eine Leistungszulage bis zu 40% (die Begrenzung auf 40% entfällt ab 1.1.1968). Die Leistungszulage ist so festzusetzen, daß sieb bei jedem Werk in jeder Lohngruppe im Durchschnitt eine Leistungszulage von 15% des Gruridlobnes ergibt. - 2) Ab 1.1.1966 Wegfall des Lohngebiets C, ab 1.4.1968 ohne Lohngebietsgliederung . 
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Datum erst-
d•s malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

• 

1. 1.59 
1. 7 .59 
1. 7 .60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7 .63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 7 .64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 9.69 

,·.,' 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 6 Lohntarifvertrag fur die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Bremen (Stadt) 
Pf 

ZeitlohnsBtze Je Std J.J 

ftir Arbeitnehmer der bocbsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Lohngruppe 

II 8 7 5 3 

Arbeiten, Arbe1ten, die Arbeits• Arbeuen, die Arli>eits- Arbeiten, 
kenntnisse und Hand· kenntnisse und Hand- die nach kurzer deren Ausführung 

Arbeuen ferdgke1ten erfordern, fenigkeiten erfordern, Unterweisung ein systematisches 
hocbwerugster Art wie sie durch eine ab- w1e s1e durch Anlernaus •:!~t~or'::f:i° 

Anlernen erfordert, 
mit meisterlichem geschlossene fachent· bildung in einem aner· 

Können usw '5prechcndc Berufslehre kannten Anlernberuf korperlicher Belastung 
erreicht werden erreicht werden verbunden sind 

1 

Einfache Arbeiten 
ohne Ausbildung, 

ohne besondere korperliche Belastung 

- 205 190 178 161 151 - 217 201 188 170 160 - 235 218 204 184 173 - 247 229 214 194 182 - 270 250 234 212 199 - 281 260 244 221 207 
374 281 267 244 230 208 
384 289 275 251 237 214 
391 294 279 256 241 218 
415 312 296 271 256 231 
427 321 305 279 263 238 
452 HO 323 296 279 252 
475 357 339 311 293 264 
493 371 352 323 304 278 
508 382 363 332 313 287 

fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 

unter 18 J abren 
in% des 

Vollarbetterlohnes 

66 

70 

72 

1) Hier Grundlohne. Die ~eidohne nach B.wöcb1ger Beschafugungsdauer betragen ab 1.10.1963 zuztiglich 5 %1 ab 1.1 1966 zuzugltch 9% auf die hier anaeflihrten Grundlohne. 

' 
Datum erst-

10 des malig 
Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Arbeuen 
höchstweruger 

Art 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
!. 1.67 30. 6.67 

31. 3.68 31. 3.68 504 
1. 4.68 524 
!. 1.69 30. 9.69 540 

21 7 a Lohntoritvertrog für die Metall• und Elektroindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std nach 8 W~chen Betriebszugehörigkeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmiißigen Alcersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse A 
in Lobngruppe 

8 7 (E) 6 4 3 2 1 

Körperlich Körperlich 
Spezialarbei• Angelenue Hilfsarbeiter leichte Arbci„ leichte Arbei• 
ter mit abae- Arbeiter mit Arbeiten ten, die ein ten, die nach 

Qual1f1z1erte Facharbeiter scblossener mit einer einfacher Art Anlernen von kurzer Anwei-
Facharbeiter Anlern- Anlernzeit nach kurzer mindestens auog ausge-

ausbildung von 4 Wochen Anweisung 4 Wochen führt werden 
erfordern können 

218 199 185 173 163 141 133 
238 217 202 189 178 156 152 
258 235 219 205 193 169 165 
271 247 230 215 203 178 173 
298 271 252 235 222 194 190 
313 284 265 247 233 204 199 
323 293 273 255 240 210 205 
329 299 278 261 244 215 209 
349 316 294 276 258 228 222 
360 326 303 284 266 234 229 
382 346 322 302 282 249 243 
401 363 338 317 296 261 255 

in Ortsklaue B 1) 
io Lohngrui,pe 

7 

Facharbeiter 

190 
210 
229 
240 
264 
276 
284 
290 
306 
316 
340 

Fortsetzung 
409 379 360 322 ~11 284 277 siehe Ortsklasse A 
426 394 374 335 323 296 288 
438 406 386 345 333 305 296 

1) Ab 1.1.1967 Wegfall der Onsklasse B. 
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für Juge
0

ndliche 
Hilfsarbeiter 

in Oruklaase A 
im Alter von 

17 Jahr•• 

114 
124 
135 
142 
156 
164 
168 
171 
181 
186 
197 
207 
218 
226 

233 
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1 1 

Datum erst- 9 
des malig 

lnkraft· kündbar 
ttetcns zum: 

Arbeiten 
höchstwerti-

ger Are, 
Elektriker für 
Steuer- und 

Regelanlagen 

1. l.S9 
1. 9.S9 
1. 7.60 
1. 7.61 
!. 1.62 
1. 6.62 
1. 8.63 
1. S.64 
1. 2.6S 31. 3,66 
1. 7.66 31. 1.67 

31. 1.67 
1. 7.67 4SO 
1.10.67 31. S.68 46S 
1. 6.68 489 
1. 3.69 30.11.69 499 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 7 b Lohntarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Scd nach 8 Wochen Beschäfti,gungsze1t 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 20 Jahre) 

in Ortsklasse A 
in Lohngruppe 

8 6(E) 5 4 2 1 
Arbeuen, die 

~pe~ialarbeiter Angelernte Hilfsarbeiter nach kurzer An-
Facharbeiter mit mu e10er syste• Arbeiter nach Anweisung weisung ausge-
abgeschlossenet Facharbeiter mu matischen Aus- mit zusätzlicher von mehr als führt werden kön-

~:::i~~;'l;/::.r abgeschlossener bildung von 2 J ah Erfahrung von 1 Woche u. Erfah- nen: Masselträ-
Ausbildung: ren oder ange lern lm1ndestens 6 Mo- rung von minde- ger/Hochofen, 

rung u. Selb-- 1. Schmelzer te Arbeiter mit naten: Trans- stens 1 Monat· Platzarbeiter 
ständigkeit: Ober- Hochofen usw. zusätzl. mehr- portarbeiter Transportarbeiter usw. 
schmelzer im SM· Jähriger Erfah- usw. usw. 
Stahlwerk usw. rung: !.Ofenmann 

usw. 

221 203 187 17S 166 1SO 
24S 22S 208 194 184 167 
266 244 22S 211 200 181 
280 2S6 236 222 210 190 
293 269 248 233 220 199 
307 282 260 24S 231 209 
316 291 268 2S3 238 21S 
329 302 279 263 248 224 
3S3 324 300 283 266 241 
371 341 31S 297 280 253 
392 360 333 314 296 267 
410 360 34~ 324 299 288 
424 372 3S3 33S 309 298 
446 391 371 3S2 32S 313 
4SS 399 379 3S9 331 319 

in Ortsklasse B l) 
in Lohngruppe 

6 

Facharbeiter 
mit abgeschlossener 

Ausbildung: 
1. Schmelzer 

Hochofen usw. 

193 
219 
236 
249 
261 
273 
282 
293 
314 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse A 

1) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse B. 

Datum erst-
des malig 

Vlll lnkraft• kündba, 
uetens zum: 

Besonders 
schwierige 

Facharbeiten 

1. l.S9 221 

1.10.S9 240 

1. 7.60 262 
·1. 7.61 27S 
1. 1.62 302 

1. S.63 317 
1. 1.64 328 
1. 4.64 335 
1.10.64 3SS 
1. 7.6S 3!.12.6S 366 
1. 1.66 398 
1. 1.67 30. 6.67 419 
1.12.67 31. 3.68 433 
1. 4.68 4SO 

1. 1.69 30. 9.69 463 

21 8 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Nord) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I II 1 
in Lohngruppe 

VI (E) IV III II I 

Arbeiten, zu 
Arbeiten, deren deren Ausfüh• Einfache Arbei• Einfache Arbei• 

Ausführung eine rung die erfor Einfache Arbei• ten, Zweckaus• ten, geringe in % der Loh.naiitze 

Lehre voraus• dedichen Kennt- ten, körperliche bildung, geringe körperliche Be- in On:sk:laHC I 
nisse durch An• Belastung körperliche lastung setzt 
lernen erworben Belastung 

sind 

184 1S6 149 137 130 94 

200 176 166 !S6 ISO 95 

218 192 181 170 164 

229 202 190 179 172 

2S2 222 209 197 1/19 

26S 233 219 207 198 

273 240 227 213 20S 

279 246 232 218 209 

296 261 246 231 222 

30S 268 2S3 238 229 

332 292 276 2S9 249 

349 307 290 272 262 95 

361 318 300 282 271 

37S 330 311 293 281 

386 340 320 301 290 

1) Ab 1.1.1967 Wegfall der Ortsklasse III. 

·32 

llI 1) 

BM 
90 

• / ,- <. 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter in 

Ortsklasse A 
im Alter von 
17 Jahren 

116 
129 
140 
147 
IS4 
162 
167 
173 
186 
19S 
207 
209 
216 
228 
232 

für jugeadliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbetterlohnes 

70 



Datum erst• VIII 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Besonders 
schwierige 

Facharbeiten 

1. 1.59 230 
1.10.59 250 
I. 7.60 271 
1. 7.61 285 
1. 1.62 312 
1. 5.63 328 
1. 1.64 337 
1. 4.64 344 
1.10.64 365 
1. 7.65 31.12.65 376 
1. 1.66 398 
1. 1.67 30. 6.67 419 
1.12.67 31. 3.68 433 
1. 4.68 450 
1. 1.69 30. 9.69 '463 

1,, ,,' 

21 Eiser:i- und Stahlindustrie 

21 9 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Süd) 

Pf 

Zeidobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 1) 
in Ortsklasse 1) 

in Lohngrpppe II 1 

Vl(E) IV III u I 

Arbeiten, deren Arbeiten, zu Einfache Arbei- Einfache 

B 

Ausführung eine deren Ausführung Einfache Arbei- ten, Zweckaus- Arbeiten, in % der Lohnsätze 
Lehre voraus- die erforderli• ten, körperliche bilduns, geringe geringe kor- io Ortsklasse I 

setzt eben Kenntnisse Belastung körperliche perliche 
durch An.lernen Belastung Belastung 
erworben sind 

193 170 156 149 137 94 88 

208 183 173 162 IS6 95 90 

226 199 187 176 169 
237 209 197 185 178 
260 229 216 203 195 
273 240 227 213 205 
281 247 233 219 211 
287 253 238 224 215 
304 268 252 237 228 
313 275 260 244 235 
332 292 276 259 249 95 

349 307 290 272 262 
361 318 300 282 271 
375 330 311 293 281 
386 340 320 301 290 

1) Vor dem 1.1.1966 O,,sklaase I = S, II: A; ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklasse B. 

11 
Datum etst-
des malig 

lnk,alr· kündbar 
Uetens zum: 

Hochwertigste 
Facharbeiten 

1. 1.59 2> 250/205 

1.10.59 270 
1. 7.60 293 
1. 7.61 307 
1.10.61 307 
1. 1.62 336 
1. 5.63 354 
1. 1.64 364 
1. 4.64 371 
1.10.64 394 
1. 7.65 31.12.65 406 
1. 1.66 430 
1. 1.67 30. 6.67 451 
1. 1.68 31. 3.68 467 
1. 4.68 485 
I. 1.69 30. 9.69 500 

21 10 Lohntarifvertrag für die Eisen• und Metallindustrie in Rheinland· Rheinhessen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse 

in Lohngruppe u 1 1111) 

09 OS(E) 06 04 03 01 

Systematisches Einfachste Ar-
Schwierige Anlernen,~ Einfache Arbei Zweckausbil• beiten ohne jeg-

Facharbeiten, Facharbeiten :wisse berufliche ten ohne jeg• dung oder länge liehe Ausbil• in % der Lohnsätze 

langjährige 
ot:n~i'!'~;rEr-

liehe Ausbil• re Einarbeitung; dung; geringe in Ortsklasse I 

Erfahrung dun&, körperh• geringe körper-
~~f::!~!e fabrung; er- ehe Belastung liehe Belastung 

höhte körperli• 
ehe Belastung 

207/169 188/154 165 146 135 116 95 90 

223 203 178 157 152 142 95 

242 220 193 171 165 154 

254 231 202 179 17l 162 

254 231 208 185 179 167 

278 253 228 202 196 183 

293 266 239 213 206 193 

301 274 247 219 212 199 

307 279 251 223 216 202 

326 296 266 237 229 215 

336 305 275 244 236 221 

355 323 291 258 250 234 

373 339 305 271 263 246 

386 351 316 281 272 254 

402 365 329 292 283 265 

414 376 338 301 291 273 

1) Ab 1.10.1959 Wegfall der Ortsklasse III. - 2) Lohngruppen 08 - 11: hiti.ter dem Querstrich Frauenlöhne. 

33 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

, 70 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

( ohne Lohngruppe 
09 - 11) 

im Alter VOD 

17 Jahren 
in %des Voll-
arbeiterlobnes 

68 



21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 11 Lohntorifvertrog fur die Eisen- und Metallindustrie in der Pfalz 

· "·, Pf 

i;' 1 

.\· 

1' 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tat1fmäß1gcn Altersstufe (über 21 Jahre) 

tn Ortsklasse I 1) in Ortsklasscl) 

ll 1 ll 

Datum erst- 11 08 (E) 06 04 03 01 
des mahg 

lnkraft- kündbar 
cretens zum: Systematisches 

Anlernen, ge- E1nfache Arbe1- Zweckausbil- E1nfachste Ar-
WISSC berufliche beicen ohne Jeg-

Hochwertigste .. Ferttgkett, ten ohne 1eg„ dung oder länge- liehe Ausb1l- in % der Lohnsätze 
Facharbeiten Facharbeiten Ubung und Er- liebe Ausbil- re Emarbe1tung; dung; geringe in Ortsklasse 1 

fahrung; er- dung; körperh„ geringe körper- körperliche 
höhte körperh- ehe Belastung liehe Belastung Belastung 
ehe Belastung 

1. 1.59 - 196 176 157 144 129 95 90 
1.10.59 274 206 185 165 160 149 
1. 7.60 298 224 202 179 174 162 
1. 7.61 313 235 212 188 182 170 
1. 1.62 342 257 231 206 199 186 
1. 5,63 359 270 243 216 209 196 
1. 1.64 370 278 250 222 215 202 
1. 4.64 378 284 256 227 220 206 
1.10.64 400 301 271 241 233 218 
1. 7.65 31.12.65 412 310 279 248 240 225 
1. 1.66 438 329 296 263 255 239 
1. 1.67 30. 6.67 459 345 311 276 267 250 
1. 1.68 31. 3.68 475 357 321 286 277 259 
1. 4.68 493 371 334 297 288 269 95 
1. 1.69 30. 9.69 508 382 344 306 296 277 

1) Vor dem 1.4.1968 Ortsklasse 1 = Sonderklasse, neue Onsklasse II (95 %) = 1; ab 1.4.1968 Wegfall der alten Ortsklasse 11 (90%). 

' 
Datum erst• 

des malig 
19,kraft„ kündbar A(E) 
tretens zwn: 

Gelernte Arbeiter 

1. 1.59 205 
·1. 4.59 226 

1. 4.60 244 
1. 4.61 256 
1. 1.62 281 

· 1. 4.63 295 
1. 1.64 304 
1. 4.64 310 
1.10.64 329 
1. 7.65 31.12.65 339 
1. 1.66 359 
1. 1.67 30. 6.67 376 
1. 1.68 376 
1. 4.68 392 
1. 1.69 30. 9.67 404 

21 12 Lohnabkommen für die Metallindustrie in Nordwürttemberg· Nordboden 

Pf 

Zeitlobnaätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 21 J abre) 

in Ortsklasse I A 
10 Ortsklasse 

in Lohngruppe 
1 B 1 II 

B C D 1 

Einfache Arbeiten, Einfache Azbeiten, 
nach einer Anlern• ohne besondere An-

1 

Angelernte Arbeiter zeit von mehr als forderung an die in % der Lohnsätze 10 Ortsklasse I A 
7 Wochen bis zu körperliche 

3 Monaten Leistungsfihigke1t 

184 174 148 98 93 
202 191 168 
~20 208 184 
231 218 193 
253 239 210 
265 251 221 
273 259 228 
279 264 233 
296 279 246 
305 288 254 
322 305 270 
339 320 283 
339 320 283 95 

352 337 294 
363 348 303 97 

1) Ab 1.4.1959 Zeitlohnsäu:e nach der Einarbeitung, spätestens nach 8 Wochen Betriebszugebötigkeit. - 2) Ab 1.4.1959 Fortsetzung in Ortsklasse II. 

34 

III 2) 

88 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in % des 

Vollarbeitef"' 
lohnes 

68 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Altet von 

17 und 18 J ahten 
in% des 

Vollarbeitei-
lobnes 

, 85 
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21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 13 Lohnvereinbarung für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollem (einschl. Schwarzwälder Uhrenindustrie) 

Pf 

Zeltlohnsätze je Std nach 8 Wochen Beschäftigungszeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter1Stufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

DatUDI erst- X Vll(E) V IV 1 III II 1 1 
des malig 

Einfache Arbeiten Einfachste Arbeiten Inkrah• kündbar 
tretens zum: mit geringen Belastungen mit geringen Belastungen 

Arbeiten, die ohne Arbeits-, 
Hochwertigste eine Anlernzeit mit gewisser ohne Ausbil- ohne Ausbildung kenntnisse und 
Facharbeiten Facharbeiten bis zu drei Sach- u. Arbeits- dung nach nach kurzer ohne Ausbildung 

Monaten kenntnis nach kurzer Einar- Anweisung nach kurzer 
erfordern kurzer Em· beitungszeit Anweisung 

arbe1tungszett 
usw. 

1. 1.59 250 188 169 160 150 135 120 
1. 5,59 285 215 194 183 172 163 155 
1. 5.60 309 232 209 197 186 176 168 
1. 6.61 325 244 220 208 196 186 177 
1. 1.62 355 267 241 230 219 209 200 
1. 4.63 373 281 253 241 230 219 210 
1. 1.64 385 289 261 249 238 226 217 
1. 4.64 392 295 265 253 242 230 221 
1.10.64 416 312 282 268 256 244 234 
1. 7.65 31.12.65 429 322 290 277 264 252 242 
1. 1.66 455 342 308 294 281 267 256 
1. 1,67 30. 6.67 479 360 323 309 295 281 270 
1.12.67 492 370 333 319 304 289 278 
1. 1.68 31. 3.68 492 370 333 319 304 289 278 
1. 4.68 513 385 347 332 316 301 289 
1. 1.69 30. 9.69 528 397 357 341 325 309 297 

1) Ab 1.5.1959 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1969 der Onsklasse 11, 

X VII (E) 
Datum erst-

des malig 
lnkraft- kündbar 
uetens .zum: 

Hochwertigste 
Facharbeiten Facharbeiten 

!. 1.59 250 188 
1. 6.59 266 200 
1. 6.60 287 216 
!. 7.61 302 227 
1. 1.62 331 249 
1. 5.63 347 261 
1.10.63 347 261 
1. 1.64 358 269 
1. 4.64 364 274 
1. 5.64 364 274 
1.10.64 386 290 
!. 7 .65 31.12.65 398 299 
!. 1.66 422 317 
1, 1.67 30. 6.67 443 333 
1. 4.68 479 360 
1. 1.69 30. 9.69 493 371 

21 14 Lohnabkommen für die Eisen- und Metallindustrie in Südbaden 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten uuifmäß.igen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Ortsklasse I 

in Lohngruppe 

VI V IV II 1 I 

Einfachste Arbeiten mit geringen 

Arbeiten, die ein Arbeiten, 
Belastungen 

Können erfordern, die eine An- Einfache 
das erreicht wird lernzeit Arbeiten mit 

durch eine An- bis z:u geringen die ohne Jeg- die ohne vor-
lernzeit von mehr 3 Monaten Belastungen hebe Aus- herige Arbeits„ 

als 3 Monaten erfordern bildung nach kenntnisse nach 
kurzer Anwei• kurzer Anwei-

sung und Übung sung ausgeführt 
ausgeführt werden können 

werden 

179 164 158 
190 174 168 152 145 
205 188 181 164 157 
216 197 191 173 165 
237 217 209 189 181 
248 227 219 198 189 
248 235 224 204 196 
256 242 231 210 202 
260 247 236 214 206 
260 247 236 214 206 
276 261 249 226 218 
284 269 257 233 224 
301 285 273 247 238 
316 300 286 260 250 
342 324 310 281 270 
352 334 319 289 278 

in Ortsklasse 

II 1 111 1> 

fliU' jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnea 

in % der Lohnsitze 
der Ortsklasse I 

97 94 80 
97 

98 

99 

Fortsetzung s. Ortsklasse 1 

in Ortsklasse 11 
in Lohngruppe 

VII für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe IV 
10 Ortsklasse I 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

Facharbeiten 

179 118 
190 126 
205 136 
216 143 
237 157 
248 164 
248 168 
256 173 
260 177 
263 177 
278 187 
287 193 
304 205 
320 215 
346 233 
356 239 

1) Zeulohnarbeuer erhalten für die während e10es längeren Zeitraumes erbrachte persönliche Leistung eine dieser Leistung entsprechende Zulage, Diese Leistungszulage muß im Gesamtdurch• ,, 
schnitt der neuen Lohngruppenbezeichnung 1- VI und VIJ„ X Jeweils mindestens 12,5 % der Grundlohnsumme betragen. Ab 1.5.1963 betragen die Mindeststundenlöhne nach der Einarbeitung ,., Ein• 
stellohn + 5 % Leistungszulage, ab 1.4.1968 + 7 % Leisrungszulage, 

'35 

·-·.:, 

·' 

.,, 

'.>-' 

'',:., 
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21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 15 Lohntarifvertrag für die Metallindustrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstufe (Ubcr 21 Jahrf) 

in Ortsklasse 
in OrtsklaHe Großstadt A 

in Lohngruppe Großstadt B 1 Provinz A 1 Provinz B 1) 

Datum erat• in Lohngruppe 
des malig 

lnkraft- kündba, 9 7 (E) 4 3 2 1 7 
tretens zum: 

Qualifizierte 
Angelernte Ungelernte F acbarbeiter 

Bestqualifizien~ Unaelemte 
angelernte 

Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter 
Arbeitnehmer, 

die körperl. leichte Arbeiten 
verrichten 

1. 2.59 234 195 164 151 141 131 189 183 176 
1. 6.59 246 205 172 159 148 138 199 193 185 
1. 9.59 246 205 172 159 148 138 199 193 185 
1. 7.60 268 223 187 173 161 150 216 210 201 
1.10.61 281 234 197 182 169 158 227 220 211 
1. 1.62 305 254 213 197 183 170 246 239 231 
1. 7.62 305 254 213 203 191 183 246 239 231 
1. 1.63' 312 260 218 208 195 187 252 244 239 
1. 5.63 328 273 229 218 205 197 265 257 251 
1. 1.64 344 287 241 230 215 207 278 270 267 
1. 1.65 365 304 255 243 228 219 295 286 
1.10.65 31; 3.66 376 313 263 250 235 225 304 294 
1. 4.66 398 332 279 266 249 239 322 312 
1. 1.67 408 340 286 272 255 245 330 320 
1. 4.67 30. 9.67 415 346 291 277 260 249 336 325 
1. 2.68 415 346 291 280 263 253 336 325 
1. 4.68 415 346 291 280 263 '253 339 329 
16.5.68 432 360 302 292 274 263 353 342 
1. 1.69 445 371 312 301 282 271 364 352 
1. 4.69 31.10.69 445 371 312 301 282 271 367 356 

l) Ab 1.1.1965 Wegfall der Ortsklasse Provinz B. 

21 16 Lohntarifvertrag für die Oberpfölzische Hüttenindustrie ll (Eisenwerlc- Gesellschaft Maximilianshütte m. b.H.) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fiu Arbeitnehmer der höchsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

Datum 
in Lohngruppe 

erst· 
des malig 

laktaft- kündbar 6 5 4 (E) 2 l 
uetens zum: 

Bestqualifizierte Quahfizierte Angelernte Ungelernte Facharbeiter 
Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter At.heuer 

l. 7.58 214 196 178 166 160 
1.10.59 232 212 193 174 162 
l. 7.62 284 261 237 213 199 
1.10.63 300 275 250 225 210 
l. l.64 307 282 256 230 215 
l. 8.64 319 293 266 239 223 
1. 6.65 338 310 282 254 237 
l. 3.66 348 319 290 261 244 
1. 7.66 31. 8.66 356 327 297 267 249 
l. l.67 396 363 330 297 277 
1.10.67 404 371 337 303 283 
1. 3.68 31.10.68 412 377 343 309 288 
1.11.68 436 399 363 327 305 
1. 9.69 31. 3.70 444 407 370 333 311 

1) für deo 1.10.1959 gilt an seiner Stelle der Lohntarifvertrag ftir die Bayerische Metallindusuie, Onsklasse Provinz A. 

36 

für ju,:endlicbe 
ungelernte Arbeiter 

in Ortsklasse 
Großstadt A 
im Alter von 
17 Jahren 

115 
121 
129 
140 
148 
160 
160 
164 
172 
181 
192 
197 
209 
214 
218 
218 
218 
227 
234 
234 

für Jugendliebe 
Arbe1tnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

75 



'i '( 

7 
Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Hochwertige 
Facharbeiten 

1. 4.58 
1. 4.59 
6. 7.59 235 
1. 3.60 247 
1. 9.60 268 
1. 7.61 282 
1. 1.62 309 
1. 5.63 324 
1. 1.64 334 
1. 4.64 340 
1.10.64 361 
1. 7.65 31.12.65 372 
1. 1.66 394 
1. 1.67 30. 6.6 415 
1. 1.68 31. 3.61 428 
1. 4.68 445 
1. 1.69 30. 9.6• 458 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

' 1, 

21 17 Lohntarifvertrag für die weiterverarbeitende Eisen• und Metallindustrie im Saarland 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Atbeiu,.ehmet der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortaklasse I 
in Ort•ldaHe II 1) in Lohngruppe 

S (E) 4 3 ' 2 1 03 01 

Köcperlich er- Arbeiten mit Einfache Al• Körperlich Körperlich 
schwerte Ar- erhöhter köt-, beiten mit kör-- eichte Atbei• leichte Arbei 

Arbeiten, be iten; syste- pedicber Be• IPerlicber Sela• ten, die nach ten, die ohne in % der Lohnsätze 
die ein matisches An• lastung, die srung, die nad einer Anlern• vorberi1c in Ortsklaase 1 F acharbeitea Spezialkönnen lefQ.en von 3 nach Einwei- lk:wzer Einwei- zeit von 3 Mo• Arbeitskennt• 

voraussetzen Monaten und sung ausge• sung ausge• r:~: :::::; nisse ausge-
berufliche ftlhrt werden führt werden führt werden 
Fettigkeit können können können können 

1% 182 172 163 159 159 147 95 
206 192 181 171 167 167 155 
224 208 197 186 181 181 168 
235 219 207 195 191 191 176 
257 239 226 214 208 208 193 
270 251 237 224 219 219 202 
278 259 245 231 225 225 209 
284 264 250 235 230 230 213 
301 280 265 250 244 244 226 
310 288 273 257 251 251 233 
329 306 289 273 266 266 246 
345 321 304 2ff1 280 280 259 
357 332 314 296 289 289 268 97,5 
371 345 326 308 301 301 278 F onsetzung s. 
382 355 336 317 309 309 287 Ortsklasse I 

1) Ab 1.4.1968 Wegfall der Ortsklasse II. 

Datum erst- 7 des malig 
Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Hochwertige 
Facharbeiten 

6. 7.59 244 
1. 9.60 264 
1. 7.61 277 
1. 1.62 287 
1.10.62 301 
1.11.63 310 
1. 1.64 320 
1.11.64 333 
1. 7.65 31. 7 .66 359 
1. 8.66 31. 5.6 371 

31. 5.67 432 
1. l.68 30. 9.68 446 
U0.68 469 
1. 7.69 31. 3.70 479 

21 18 Lohntarifvertrag für die eisensehaffende Industrie im Saarland 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

6 S(E) 4 3 2 

Körperlich Arbeiten mii' 
Arbeiten, erschwerte erhöhter kör-

Qualifiziene die ein Arbeiten; perhc her Be-
Facharbetten Spezial- systemati- lastung, die F acbarbeiten 

können scbes An- nach Einwei-
voraussetzen lernen von 3 suns ausge-

Monaten und führt werden 
berufliche können 
Fertigkeit 

223 203 189 179 168 
242 220 205 194 183 
254 231 215 203 192 
263 239 222 210 198 
276 251 233 221 208 
284 259 240 228 215 
293 267 248 235 221 
305 278 258 244 230 
329 299 278 263 248 
340 309 287 272 256 
396 360 335 317 299 
409 372 346 327 309 
430 391 364 344 325 
439 399 371 351 331 

37 

' 

1 

Einfache 
Arbeiten mit 
körperlicher 
Belastung, 
die nach 

kurzer Ein-
wcisung aus• 

geführt werden 
können 

164 
178 
lffT 
194 
203 
209 
216 
225 
242 
250 
292 
301 
317 
323 

'_,',,''·?~ 

für juaendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% es Voll-
arbeiterlohnes 

70 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 
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24 Maschinenbau· 

24 1 Lohntarifvertrag für das Schmiede-, Schlosser-, Maschinenbauer., Landmaschinen•, Messerschmiede- und Kupferschmiedehandwerk 
in Schleswig· Holstein 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I n 1 m in Lohngruppe 

Darum erst• 
in Lohngruppe des malig 

lnkraft- kündbar 
ttetens zum: 

Fachkräfte 
m,t Ange lernte Kräfte Ungelernte Kräfte 

Facharbc1terprüfwig 
Fachkräfte mit Facharbeiterpr\lfung 

13. 3.58 208 
18. 6.59 216 
1. 1.60 221 
l. 3,60 225 

24.10.60 248 
l. 7.61 260 

26. 2.62 280 
1. 4.62 286 
1. 4.63 303 
1. 4.64 315 
1.10.64 323 
1. 4.65 336 
1. 4.66 30. 6.67 370 

10. 5.68 31. 5.69 400 

1) Fl!chkräfre: ab 5. Gesellenjahr. 

Datum erst„ 
des. malig 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

6 

hochqualifiziene 
Facharbeitet 

15. 4.58 
!. 9,59 

15. 2.60 
1.11.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 7.65 31.12.65 419 
1. 4.66 31.12.66 448 
1. 5.68 30. 4.69 466 
1. 5.69 30. 6.70 504 

178 172 191 182 
186 180 199 190 
191 185 204 195 
195 189 208 199 
215 208 229 219 
226 218 240 230 
243 235 258 248 
249 240 264 254 
264 250 280 273 
275 260 291 284 
282 266 299 291 
293 277 311 303 
322 305 342 333 
348 330 370 360 

24 2 Lohntarifvertrag für das Schlosser· und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 

10 Lohngruppe II 1 
in Lohngruppe 

3 (E) 2 1 3 

Facharbeiter Angeletnce Ungelemce Facharbeiter 
ab dem 5. Geselleniahr 

204 184 173 190 
212 191 180 197 
218 1% 185 202 
238 214 202 220 
250 225 213 231 
272 245 231 253 
292 263 248 276 
300 270 255 284 
325 293 260 310 
335 302 268 320 
358 322 286 343 
373 336 298 358 
403 363 322 388 

38 

II! 

172 
178 
182 
198 
208 
230 
254 
262 
290 
302 
325 
340 
370 

für jugendliche 
ungelernte 

Kräfte 
bis zu 

18 Jahren 

130 
138 
143 
147 
162 
170 
183 
187 
212 
220 
225 
234 
259 
280 

f~n!~,:;:t~c!e 
Ortsklasse I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

124 
130 
133 
145 

' 153 
166 
179 
184 
187 
193 
206 
215 
232 

/, 

. 
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Datum erst• 
des malig 

lnlcrah• kündbar 
tretens zum: 

1. 3.58 
1.10.59 
1,10.60 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1. 5,65 
1. 7.65 31.12.65 

15, 3.66 
1. 1.67 30. 6.67 
1. 7.68 
1. 3,69 31.12.69 

Datum erst-
des malig 

Inkraft• kündbar 
ttetens zum: 

1. 7 ,58 
15, 1.60 
31,10.60 
16.10.61 
1. 5.62 
1. 7.63 
8, 6.64 
1. 3,65 31.10.65 
1. 3.66 31. 3.67 

22.11.67 30. 9.68 
14.10.68 31.12.69 

24 Maschinenbau 

24 3 Lohntarifvertrag für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Bremen (ohne Bremerhaven) 

Pf 

ZeitLohnsätze je Std 
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (iiber 22 Jahre) 

in Lohngruppe 

Facharbeiter Angelernre Ungelernte ab dem 5, Gesellenjahr (E) 

218 196 174 
233 210 186 
253 228 202 
268 242 214 
284 257 227 
298 270 238 
313 283 250 
332 300 265 
342 309 273 
363 328 289 
381 344 303 
400 361 318 
412 372 328 

24 4 Lohntarifvertrag für das Schlosser-, Ma:schinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigen Altersstufe ('über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 1) 

in Lohnaruppe in Lohngruppe 

1 Facharbeiter 
' mit abgelegter Gesellen• oder Facharbeiterprüfung 

1 

Facharbeiter mit 5 i Hilfsarbeiter abgeschlossener Gesellenprüfung -
mit überragendem Können im 5. Ge:sellenjahr ab und großer Selbständigkeit 4. Gese:llenjahr 2) usw. 

216 181 206 
238 200 226 
258 215 246 
275 230 264 
302 255 290 
320 270 310 
350 298 340 
361 307 350 
383 325 372 
406 345 400 

495 435 370 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 
ab 4. Gesellcnjahr 

• 

1) Ab 1.4.1968 Wegfall det Ortsklasse 11, - 2) Vor dem 14,10,1968 im 5, Gesellonjahr, 

39 

für ju,endliche 
Ungelernte 

im Alter von 
16und 17 

Jahren 

139 
149 
162 
172 
182 
191 
201 
213 
219 
232 
244 
256 
264 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
143 
160 
174 
195 
208 
233 
240 
256 
271 
290 
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. 
Datum erst• 

des malig 
lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 5.58 
1.10.59 
1.10.60 
1. 8.61 
1. 4.62 
1. 7.63 
1. 8.64 
1. !).65 
1.10.66 31.12.66 
1. 2.68 30. 6.68 
1.11.68 
1. 7.69 31.12.69 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 9.58 
15. 2.60 
1. 7.60 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 1.63 
1.11.63 
1. 7.64 

15. 8.65 31.10.66 
1. 4.68 31.12.68 
1. 1.69 31.12.69 

.1:'1 ,' 

D 

Qualifiziener 
Geselle 

403 
415 
428 
445 
461 

-,..•)· 

24 Maschinenbau 

24 5 Lohntarifvereinbarung für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 
in Lohngruppe 

C(E) B A C 

Gesellen Angelernte Arbe;rer Hilfsarbeiter Gesellen 
(Facharbeiter) (Facharbeitt"'r) 

206 175 155 196 
220 187 165 209 
240 204 180 228 
252 214 189 239 
278 236 209 264 
292 248 219 277 

314 267 236 298 
377 320 283 358 
388 330 291 369 
400 340 300 380 
416 354 333 395 
431 366 345 409 

1 

III 

185 
198 
216 
227 
250 
263 
283 
340 
349 
360 
374 
388 

24 6 Lohnvereinbarung für das Schlosser-, Maschinenbauer- und Elektrohandwerk in Rheinland-Rheinhessen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ( ••• 1)) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

A (E) B C A 

Gesellen Fachlich eingearbeitete Kräfte Hilfsarbeiter Gesellen 
nach dem 5. Gesellenjahr nach dem ~. Gesellenjahr 

204 186 175 194 

215 196 185 205 
220 201 190 210 

250 225 210 240 

269 242 226 258 

275 248 231 264 

289 260 243 277 
302 271 254 289 

370 332 311 354 
400 . 359 337 383 
428 384 361 410 

1) Fachlich eingearbeitete Kräfte über 21 Jahre nach dem vollendeten 5. Berufsjahr; Hilfsarbeiter über 21 Jahre. 

40 
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für i1J8•ndliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse 1 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

93 
99 

108 
113 
125 
131 
141 
170 
175 
180 
187 
194 

füt jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Orts)dasae I 
im Alter von 
17 Jahren 

90 
95 
97 

125 
135 
138 
145 
151 
185 
200 
214 



Datum erst-
des malig 

illkraft- kündbar 
':tetens zum: 

1. 3,58 

8. 6.59 
1. 6.60 
!. 6.61 
1. 6.62 
1.10.62 
1. 5,63 
1.10.63 
1. 5.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 30. 6.67 

1. 6.68 

. ,. 

24 Maschinenbau 

24 7 u. 8 Lohnvereinbarung für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Baden-Württemberg (ohne-Südbaden) l) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 J abre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse Stuttgart - Mannheim - Karlsruhe 1 1 II 1 lll2) 
in Lohngruppe 

ill Lohngruppe 

Vorarbeiter Facharbeiter Angelemte 
Arbeiter 

Ungelernte 
Arbeiter 

Facharbeiter 

245 222 204 194 218 208 l'J7 

255 232 214 204 228 217 20, 

275 252 234 224 246 234 222 

299 276 258 248 270 256 242 

320 2'J7 279 269 290 275 260 

327 304 286 276 2'17 282 267 

343 319 300 290 312 296 280 

351 326 307 297 319 303 286 

358 333 313 303 325 309 292 

380 355 335 325 347 331 314 

391 366 346 336 358 342 325 

416 391 371 361 383 367 

436 411 391 381 403 387 

453 428 408 398 420 404 

1) Die angeführten Lohnsätze gelten bi~ zum 31.3.1960 nicht fiir Südwürttemberg•Hohenzollem. - 2) Ab.1.1.1966 Wegfall der Orstldasse III. 

Dstum erst• 
des malig 

lolaaft- kündbar 
uetens zum: 

Hochqualifizierte 
gelernte 
Arbeiter 

1. 1.59 
1. 1.60 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.63 
1.12.63 316 

1. 1.64 325 

!. 4.64 332 

1.10.64 351 

!. 7.65 31,12.65 362 

!. 1.66 384 

!. 1.67 30. 6.67 403 

1. 1.68 31. 3,68 409 

1. 4.68 427 

1. 1.69 440 

25 Schiffbau 

25 1 Lohntarifvertrag für die Schiffswerften in Ostfriesland und Papenburg 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 

in Lohngruppe ill Lohngruppe 

Gelernte 
Arbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter Gelernte Arbeiter 

(E) 

191 171 156 183 

200 180 164 197 

217 195 178 214 

228 205 187 225 

250 225 205 247 

263 236 215 F ortseczung 5 

263 237 224 Ortsklasse 1 

271 244 230 

276 249 235 

293 263 249 

302 272 257 

320 288 272 

336 302 286 

341 307 290 

356 320 302 

367 330 312 

füt jugendliche 
ungelernte 
Arbeiter 

in Ortsklasse 
Stuttgart -
Mannheim -
Karlsruhe -

unter 18 J abren 

129 
139 
159 
183 
204 
211 
222 
227 
232 
254 
265 
290 
310 
327 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbeiter 
in Ortsldasae I 
im Alter TOD 

16 und 17 
Jahren 

109 
115 
125 
131 
144 
151 
156 
161 
164 
174 
180 
190 
200 
203 
212 
218 

1} Leistungszulage auf den Tariflohn für Zeitlohnarbeiter unter Voraussetzung entsprechender Leistung: Ab 1.7.1960 ab 5. Woche, ab 1.1.1962 ab 7. Woche 5%, ab 1.1.1964 8%. - 2) Ab 1.7.1963 

Wegfall der Ortsklasse II. 
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Datum erst• 
des malig 

lnluah- kündbar 
tretens zum: 

1. 1.59 
1. 8.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 30.12.65 
1. 1.66 
1. 1,67 30, 6.67 
1. 4.68 
1. 1.69 30, 9.69 

/'\ 

25 Schiffbau 

25 2 Lohnabkommen für die Metallindustrie (See-, Fluß-, Küsten- und Bootswerften) im Unterwesergebiet 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

fib: ju,:end.liche 
Arbe1tnehmer 

(ohne gelernte Arbeiter) 
Gelernte Arbeiter (E) Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter unter 18 Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

205 188 174 72 
213 196 181 
231 213 196 
243 224 207 
266 245 226 
279 257 237 

'287 264 244 
293 270 249 
311 286 264 
320 294 272 
339 312 288 
356 328 303 
371 341 315 
382 351 325 

1) Zeitlohnarbeiter erhalten auf Grund ihrer Arbeitsleistung eine Leistungszulage nach Vereinbarung, beginnend mit 5%, ab 1„2.1962 9% au.f den Tariflohn. Der Durchschnitt der gesamten Lei• stung:szulage in den einzelnen Lohngruppen beträgt 15%, ab 1.2.1962 17,5%• Ab 1.1.1966 beträgt die Leiatung:szulage für Zeidoho.arbeiter nac'h achtwöchiger Beschlftigungsdauer 9% auf den Grundlohn einer jeden Lohngruppe, ab 1.4.1968 im Durchschnitt der einzelnen Lohngruppe 20% einschl. der fllr den einzelnen Arbeitnehmer garantien:en Zulage von 9%. 

Datum erst-
des malig 

lnkrsh· kündbar 
uetens zum: 

22. 8.58 
12.10.59 

1. 1.60 
26.10.60 

1.11.61 
1. 4.62 
1. 8.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 2.65 31. 3,65 

21. 5.65 31. 3.66 
20. 4.66 31. 3.67 

1. 7.68 30. 6.69 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 l Lohntarifvertrag für das Kroftfohrzeughondwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Schleswig-Holstein 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer det höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 11 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

[II II I [II 

Gruppenführer Gelernte Angelernte Ungelernte Gelernte 

201 176 162 182 
211 185 170 191 
216 189 174 195 
238 209 194 215 
262 231 215 237 
268 236 220 242 
273 241 224 247 

332 289 255 237 275 
346 301 265 247 286 
354 308 271 253 293 
362 315 277 258 299 
380 330 294 277 317 
403 350 312 294 340 
426 370 329 311 359 

42 

für jugendliche 
Ungelemte 

in Ottaklaaae 1 
bis zu 18 
Jahren 

115 
121 
124 
I44 
158 
162 
165 
175 
181 
186 
189 
198 
210 
227 

', ) ' ~· 



Datum erst-
des malig 

lnlcraft- kündba, 
tretens zm:n: 

2. 5.58 
13.11.59 
1. 2.61 
1. 7.62 
1. 1.64 
1. 6.65 
1. 1.66 28. 2.67 
1. 6.68 31. 5.69 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kundbar 
trecens ZUJll: 

1. 6.58 
1. 7 ,59 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 7 .63 
1. 5.64 
1. 1.65 30. 4.65 
1. 5.65 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 8.66 
1. 1.67 30. 9.67 
1. 1.68 
1.10.68 

~. . . 
' /,• 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 2 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Niedersachsen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 u lll für jugendliche 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe unfelernte Arbeiter 
m Ortsklasse I 

Gelernte Arbeiter Angelernte Ungelernte Gelernte Arbeiter 
ab dem 5. Gesellenjabr Arbeiter Arbeiter ab dem 5. Gesellenjabr 

204 185 166 187 175 
218 196 177 199 185 
238 214 193 218 202 
257 231 208 237 221 
273 246 221 253 237 
298 268 241 283 268 
305 275 247 290 275 
350 315 284 333 315 

26 3 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughand werk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tatifmaßigeo Altersstufe ( .. 1)) 

' in Ortsklasse 
1n Ortsklasse I 

1 rn2l in L obngruppe II 
in Lohngruppe 

F acbarbe it er Angelernte 
Hilfsarbeiter Vorarbeiter Vorarbeiter im 5. GesellenJabr Arbeiter 

247 220 192 174 228 21q 

249 227 198 179 235 225 

256 234 204 184 242 232 

279 255 224 204 265 251 

299 275 244 224 2q5 271 

309 285 254 234 295 281 

324 299 297 246 311 298 

332 306 274 252 319 305 

352 326 290 267 340 

360 334 297 273 347 

382 354 315 289 368 

393 365 324 298 379 

417 387 343 316 402 

425 395 350 322 410 

435 404 358 330 420 

452 420 372 343 437 

im Alter von 
18 Jahren 

132 
142 
154 
166 
177 
193 
198 
227 

für j uge ndl ic he 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 
io % des 

Vollarbeiter-
lohnes 

60% 

1) Ohne Altersaliederung; fdr Facharbeiter vor dem 1.5.1964 ab 5. Berufsjahr - 2) Ab 1.5.1964 Wegfall der Ortsklasse III. 

43 

\' 



· .. \ 

o- erst-
de• malia 

IDluah- ldladbu 
treeeas zum: 

1. 7.58 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 7.65 
1. 1.66 31,12.66 
1. 4.68 31. 3,69 
1. 4.69 30, 9.69 

' 

,1';'", 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 4 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrz.eughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

ftlr Arbeitnehmer der h3ch•ten tarifmißigen Alter••tufe ( .. .l>) 

in Onaklas•e l 
in Ortsklasse . 

in Lohna:ruppe II 1 III 
in Lohngtu.ppe 

(E) 

Vorarbeiter, 
Spitzenfacharbeiter Gesellen Gesellen 

usw. ab 4, Geselleajabr Angelemte Arbeiter Una:elemte Arbeiter ab 4, Geaellenjohr 
ab ,. Geaellenjohr 

236 205 164 144 195 182 

245 213 170 149 202 190 

252 219 175 153 208 195 
274 238 190 167 226 212 
278 242 194 169 230 215 
299 260 208 182 247 231 
306 '266 213 186 253 237 
321 279 223 195 265 248 

328 285 228 200 271 254 

354 308 246 216 293 274 
374 325 260 228 309 293 
393 342 274 239 325 308 
403 350 280 245 333 315 

1) Gesellen TOr dem 1.1.1960 ab 5. Gesellenjahr; Ana:elemte Arbeiter über 22 Jahre; Ungelemte Arbeiter über 20 Jahre. 

Datum erst-
des malia: 

lakrah- küadbar 
Uetens zum: 

1. 8.58 
,. 2.60 
1,10.60 
5, 3.61 
1,10.61 
1. 8.62 
1. 8.63 
1. 5,64 
1. 5,65 
1. 1.66 
1. 7.66 31,12.66 
1. 4.68 
1. 4.69 30, 9.69 

26 5 Lahntarifvertrag für das Kraftfahrz.eughandwerk und -gewerbe in Rheinland· Rheinhessen 

Pf 

Zeidobnsitze je Scd 

für Arbeitnehmer der h6chscen cuifmäßia:en Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Orcsklasse l in Ortsklasse ll 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

VI lll(E) u 1 III 

Höchstqualifizierte Selbstindige Arbeiter Arbeiter ohne be•ondere 
Facharbeiter Gelernte F acbarbeiter nach Einarbeitung Vorkenatniue Gelernte Facharbeiter 

242 186 174 154 179 
256 190 178 157 190 

263 202 189 167 195 
289 222 208 184 215 

303 233 218 193 226 

321 247 231 204 240 

341 262 245 217 254 
350 269 252 222 260 
367 282 264 233 273 
381 293 274 242 284 

390 300 281 248 291 
416 320 299 264 310 
445 342 320 283 332 

44 

fUr jugendliche 
ungelernte 

Arbeiter 
in Ortsklaeae 1 

im Altet VOD 
18 uad 19 J ohrea 

123 
128 
131 
143 
145 
156 
160 
167 
171 
185 
195 
205 
210 

fUr ju,:endlicbe 
Arbeitnehmer 

(ohne Lohngruppe VI) 
im Alcer von 

17 Jahren 
in „ des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

65 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

21. 6.58 
1. 6.60 
1. 3.61 

20. 5.61 
9. 7.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1. 7.65 
1. 1.66 
1. 8.66 
1.12.66 31. 3.67 
1. 8.68 28. 2.69 
1. 4.69 31. 3.70 

Datum erst-
des malig 

lokraft• kündbu 
tretens :z:um: 

1. 5.58 
1. 7.59 
1. 3.60 

11. 7.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 7.65 
1.10.65 30. 6.66 
1. 7.66 
1, 7.67 30. 9.67 
1. 8.68 
1. 4.69 31. 7.69 

VI 

Höchstqualifiziertes 
Können mit Verantwortung 

und Selbstaodigkeit 

239 
254 
260 
291 
308 
332 
339 
364 
377 
384 
390 
410 
445 

,. 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 6 Lohnabkommen für das Kroftfohn:eughondwerk in der Pfalz 

Pf 
Zeidoboslitze je Std 

für Atbeitnehmer det höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 J abre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

IV lll(E) 1 

Fachausbildung mit Facba'usbildung mit Ohne Vorkenntnisse, mehrjähriger Beruf sedabruag abgeschlossener einfachste Arbeiten 
und Selbständigkeit Gesellenprüfung 

202 184 152 
215 195 162 
220 200 166 
246 224 186 
261 238 1!17 
281 255 210 
287 261 216 
308 280 231 

319 290 240 
325 295 243 
330 300 248 
347 315 260 
376 342 282 

i.a Ortsklasse 11 
in Lohnpuppe 

III 

Fachausbilduag mit 
abgeschlossener 
Gesellenprüfung 

177 
188 
193 
217 
230 
246 
252 
270 
280 
285 
290 
305 
332 

26 7 Lohnnreinborung für das Kroftfohrzeughondwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel 

in Nordwürttemberg- Nordboden und Südwürttemberg- Hohenzollern 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 22 J ahte) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse 1 II 
in Lobogruppe 1 m2J 

10 Lohngruppe 

Gesellen ' Gesellen 
Meister über 4 GcEtl\enjabte Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter über 4 GesellenJahre 1) 

245 201 161 151 191 181 

256 213 170 160 202 192 

262 218 174 164 207 196 

286 238 190 179 226 214 

314 262 210 197 249 236 

334 278 222 209 264 250 

387 298 253 238 283 

395 304 258 243 289 

419 322 274 258 305 

429 330 281 264 314 

442 340 289 272 323 

468 360 306 288 342 

491 378 321 302 359 

511 393 334 314 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

524 403 343 322 

1) Vor. dem 1.7.1963 Gesellen über 23 Jahre. - 2) Ab 1.7.1963 Wegfall der Ortsklasse[[[, ab 1.8 1968 der Ortsklassen. 
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fUr jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 1 
in Ortsklasse 1 

im Alter von 
17 J abren 

90 
96 
99 

111 
118 
124 
127 
137 
142 
144 
146 
153 
167 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse 1 
unter 

18 J abren 

105 
112 
115 
125 
138 
146 
179 
182 
194 
198 
204 
216 
227 
236 
242 



/ 
'/,; 

'/ ,, 

. '. 

Datum erst• 
du malig 

lnlualt- küodbar 
ttetens zum: 

t. 5.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1, 7. 61 
1. 7.62 
1. 4.63 
1. 1:63 
t. 7.64 
1. 3.65 
1. 9.65 28. 2.66 
1. 3.66 
1. 1.67 31. 8.67 
1. 7.68 
1. 1.69 30. 9.69 

\ 

" \ 

26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

26 8 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Südbaden 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngtu.ppe 

Meister 1m 
Gesellen 

Angelernte Ungelernte 
Angelernte Arbeiter Arbeiterverhältnis Arbeiter Arbeiter 

245 201 193 167 183 
261 214 205 178 195 
285 234 225 194 214 
314 258 247 213 234 
334 274 263 227 250 
342 280 269 232 255 
359 294 282 244 268 
366 300 288 249 274 
398 326 313 271 298 
410 336 323 279 306 
434 356 342 295 324 
456 374 359 310 341 
472 387 372 321 Fortsetzung siehe 
484 397 381 330 Ortsklasse 1 

l) Für Meister lm Arbeiterverhältnis: ohne Altersgliederung; für Gesellen und Angelernte Arbeiter: über 5 Gesellenjahre. - 2) Ab 1.7.1968 Wegfall der Ortsklasse II. 

. 

Datum erst-
des malig 

lnluaft- künbar 
tretens zum: 

i 

15. 7.58 
1. 9.59 
1.11.60 
1. 5.62 
1. S.63 
1. 6.64 
1. 1.66 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1.10.67 31.12.68 
1. 1.69 
1. 4.69 31. 3. 70 

26 9 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Bayern 

Pf 

Ze1dobnsärze je Std 

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 22 Jahre) 

1 in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 III 1 IVI) in Lohngruppe 
1 in Lohngruppe 

1 

(E) 

Kraftfahrzeug-
mechaniker 

Vorarbeiter 
! 

mit abgeschlossener Hilfsatbeiter Kraftfahrzeugmechaniker mir abgeschlossener Lehre 
nach dem 4. Gehilfenjahr Lehre 

nach dem 
4. GehilfenJahr 

1 

1 

201 167 192 181 172 
212 178 201 191 180 
232 196 220 209 
260 220 247 234 
278 235 264 250 
300 255 285 270 
315 270 299 284 
335 287 318 '302 

420 350 300 333 315 
435 365 315 347 328 
460 390 330 370 351 

1) Ab 1.11.1960 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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für jugendliche 
ungelernte 

Arbeiter 
1n Ortsklasse I 

unter 
18 Jahren 

109 
116 
126 
139 
148 
151 
159 
162 
176 
181 
192 
202 
209 
214 

f~ilf ::r':!~it~~e 
in 

in Ortsklasse I 
untet 

18 Jahren 

126 
137 
150 
1-10 
185 
205 
220 
235 
245 
260 
275 



•' 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
treteos zwn: 7 

Facharbeiter 
mit 

hochwertiaen Arbeiten 

1. 3.58 262 
1. 6.59 267 
1. 9.59 270 
1. 4.60 290 
1. 5.61 306 
1.12.61 315 
1. 4.62 346 
1. 6.63 363 
1. 4.64 385 
1. 1.65 400 
1. 7.65 31.12.65 412 
1. 2.66 437 
1. 1.67 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
1. 1.68 31.12.68 477 
1. 1.69 30. 9.69 496 

:r, ,,',/ ,,-;. 1 

f, 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 10 Lohnabkommen für das Kraftfabrzeughandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der h6chsten tarifmäßi.gen Altersstufe (über 19] abre) 1) 

in Lohngruppe 

s 4 (E) 2 

Facharlleiter 

1 

mit 'Facharbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 
scbwierisen Arbeiten 

219 190 162 152 
224 195 167 157 
227 198 170 160 
242 215 181 170 
255 227 191 179 
263 234 • 197 184 
288 257 216 201 
302 270 227 211 
320 286 241 224 
333 297 251 233 
343 306 259 240 
364 324 275 254 
382 340 289 267 
382 340 289 267 
397 354 301 278 
447 413 313 289 

1) Für die Lobnaruppeo 7, S w,d 4: ab S. J abr nach der Lehre. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kllodbar 
treten• zum: 

Obermonteure 

20. 2.58 
11. 9.59 

1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 4.62 
1.11.62 352 
1.11.63 370 
1.10.64 379 
1.11.64 31.10.65 438 
1.11.65 454 
1. 5.66 31.10.66 460 
1. 9.67 31. 3,68 474 
1. 9.68 31. 8.69 530 

27 Elektrotechnik 

27 1 Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Schleswig• Holstein 

Pf 
Zeidohnsilue je Std 

ftli Arbeiroebmer der hßchsten tarifmWgen Alterastufe ( .• • 1)) 

in Ottsklas1e I 
in Lohnaruppe 

(E) 

Gelernte Arbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 

225 195 185 
245 215 205 
265 232 221 
282 247 236 
295 258 246 
302 264 252 
320 280 266 
335 293 280 
343 300 287 
365 319 305 
395 356 324 
400 360 328 
412 371 338 
452 411 378 

in Ortsklaase II 2) 
in Lohngruppe 

Gelernte Arbeiter 

210 
230 
248 
264 
276 
282 
300 
320 
328 
355 
390 

Fortsetzung siehe 
Ortsklasse I 

filr jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lobnaruppe 2 
im Alter voo 

18 Jahreo 

138 
143 
146 
154 
162 
167 
183 
192 
204 
212 
218 
231 
243 
260 
271 
282 

fllr jugendliche 
ungelernte 

Arbeiter 
in Ortsklaase I 

bit ZII 

19 Jabreo 3) 

160 
180 
194 
207 
216 
221 
240 
251 
257 
274 
296 
300 
309 
349 

1) Gelernte Arbeiter ab l.ll.l.96'J im 5. GesellenJahrj angelernte Arbeiter ab 1.11.1965 über 30 Jabrej ungelernte Arbeiter ab 1.11.1964 über 19 Jahre. klasse ll. - 3) Vor dem 1.7.1961 bis zu 23 Jahren; vor dem 1.10,1964 bis zu 18 Jahren. 
- 2) Ab 1. S.1966 Wegfall der Orts· 

47 

'' \ 
.. ' 

·1·.r 

,,, ,, 

"' 



Datum erst-
des malig 

lokraft- kündbar 
tretens zum: 

12. 2.58 
1. 1.60 

15, 4.61 
1. 8.61 
1, 2,62 
1. 8.62 

26, 9,63 
1, 1.65 
1. 7.65 31,12.65 
1, 1J56 

11, 4.66 31, 3.67 
14. 8.68 31,12.68 

1. 5.69 31. 3, 70 

,,·,,r ,t r 

27 Elektrotechnik 

Tl 2 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in den Reg. - Bez. Düsseldorf, Köln und Aachen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I in Orteklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Gesellen mit Gesellenprüfung 
Hilfsarbeiter 

Gesellen mit Gesellenprüfung 

im 4. Berufsjahr 1) im 4. Berufsjahr 1) 

255 190 245 

270 200 260 

295 225 285 

305 235 295 

315 245 305 

340 270 330 

365 295• 355 
385 315 375 

395 325 385 
405 335 395 

430 355 420 

445 370 435 
475 400 465 

1) Vor dem 26.9.1963 im ~. Berufsjahr, 

Datum erst-
des malig 

lokraft- kündbar 
ueteos zum: 

Gesellen mit 
Gcsellenpriifung 

im Freileitungsbau 

1. 6.57 250 
2. 5,60 273 
3,10.60 289 
3, 7.61 319 
1, 9.62 345 
1, 1.64 370 
1. 1,65 30, 9,65 400 
1. 1.66 31.12.66 425 
1. 9,68 31.12.69 465 

'Zl 3 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Westfalen - Lippe 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 1 in Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

III 

Gesellen mit Hilfsarbeiter 2) Gesellen mit Gesellenprüf""UDJ 
Gesellenprüfung 

235 160 211 200 
260 185 240 235 
275 190 250 240 

300 220 276 268 
325 245 315 305 
350 270 340 330 
380 300 375 365 
405 325 400 390 
445 365 440 430 

1) Für Gesellen: ab 6. Berufsjahr nach der Lehre; ab 1.9.1962: im 5. Berufstätigkeitsjahr nach der Lehre. - 2) Ohne Hilfsarbeiter im Freileitungsbau. 

48 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
140 
165 
I75 
185 
210 
235 
255 
265 
275 
295 
310 
340 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse 1 
im Alter von 
16und 17 

Jahren 

102 
140 
145 
175 
200 
225 
255 
280 
320 



. '; )' 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft• kündbar 
tretens zum: 

Obermonteure 

5, 5,58 242 
l.ll.59 256 
1. 1.61 282 
1. 7.61 2% 
1. 3,62 319 
1.10.62 327 

20. 6.63 343 
15, 7.64 4ll 

1. 1,65 30, 9,65 421 
1.11.65 449 
!. 4.66 31.10.66 449 
!. 1.67 31,12.67 479 
!. 9,68 501 
1. 4.69 30. 9.69 513 

... \'. ~.,, 

27 Elektrotechnik 

27 4 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

iur Arbeitnehmer der höchsten tarifm'äßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

Facharbeiter 
nach dem 4. Gehilfenjahr(E) Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter 

220 198 176 
233 210 186 
256 230 205 
269 242 215 
290 261 232 
297 267 238 
312 281 250 
374 337 299 
383 345 306 
408 367 326 
408 367 326 
435 392 348 
455 410 364 
466 419 373 

in Ortsklasse II 

.Jn Lohngruppe 

Facharbeiter 
nach dem 4. Gehilfenjahr 

205 
217 
238 
250 
270 
276 
290 
348 
356 
379 
388 
413 
432 
443 

1) Obermonteure ohne Altersgliederung; Facharbeiter vor dem 15.7.1964 nach dem 5. Gehilfen1ahr. 

Datum erst• 
des malig 

lnkrafc- kündbar 
tretens zum: 

Obermonteure 

1. 3.58 256 
15. 6.59 270 
!. 6.60 294 
1. 5,61 326 
1.10.62 360 
!. 5.63 382 
1.10.63 391 
!. 4.64 400 
1.10.64 432 
!. 7 .65 31.12.65 448 
!. 1.66 458 
1. 3,66 481 
!. 1.67 30. 6.67 505 
1. 7.68 526 
1. 4.69 31.10.69 541 

27 5 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Nordwürttemberg. Nordboden 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 

m Ortsklasse I II 1 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Monteure Hilfsarbeiter Monteure 
ab 4. Gesellenjahr (E) ab 4. Gesellen1ahr 

213 181 202 
225 191 214 
245 208 233 
272 231 258 
300 255 285 
318 270 302 
326 277 310 
333 283 316 
360 306 342 
373 317 354 
382 325 363 
401 341 381 
421 353 400 
438 372 ; 416 
451 383 428 

1112) 

192 
203 
221 
245 
270 
286 
293 
300 
324 
336 

iür jugendliche 
Hilf~ und angelernte 

Arbeiter 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 1 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse 1 
unter 

21 Jahren 3) 

138 
146 
159 
I90 
210 
223 
228 
233 
252 
261 
306 
321 
337 
350 
361 

1) Obermonteure ohne Altersgliederung; vor dem 1.7.1965 Monteure im S. Gesellenjahr. - 2) Ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklasse lll. - 3) Vor dem 1.1.1966 im Alter von 17 Jahren. 
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D•tum erst-
des malig 

lnktaft- kündbar 
tte1:ens zum: 

l. 3.58 
1. 7.59 
J. 9.60 
1. 5.61 
1.10.62 
1. 5.63 
1.10.63 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 3.66 
i. 1.67 30. 6.67 
1. 7.68 
1. 4.69 31.10.69 

Obermonteure 

242 
259 
285 
310 
341 
360 
368 
380 
413 
428 
438 
470 
494 
515 
533 

J 1.,. 

27 Elektrotechnik 

Tl 6 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Südwürttemberg· Hohenzollern 
Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

fiit Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiseo Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

fo Ortsklasse A in Ott:sklasse B 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Monteure 

im 4. Gesellenjahr im 5. Geselleojabr (E) Hilfsarbeiter 
Monteure 

im 4. Geselleojahr 

182 202 152 173 
194 216 162 185 
213 238 178 204 
245 258 219 233 
270 284 241 257 
285 300 255 271 
292 307 261 277 
301 317 269 286 
327 344 292 3ll 
339 357 303 3i2 

365 310 347 
392 333 372 
412 350 391 
429 365 408 
444 377 Fortsetzung s. Ortsklasse A 

' 

fUr jua:endliche 
Hllfsarbei1:er 

in Ortsklasse A 
unter 

21 Jahton 3) 

121 
130 
143 
181 
199 
210 
215 
222 
241 
250 
292 
314 
330 
343 
355 

1) Fllr Obermonteure: ohne Almsgliederung. - 2) Ab 1.4.1969 Wegfall der Ortsklasse B. - 3) Vor dem 1.5.1%3 unter 18 Jahren, vor dem 1.1.1966 unter 19 Jahren. 

,"',:· .• 

! .,,1 

' 

' 
,, 

Datum erst-
• •des malig 

lnktaft- kündbu 
.ttetesis zum: 
; 

" 

' 
1- r 

: 
i. i.58 

1 1, 6.59 
1. 9.59. 
1. 4.60 
1. 5.61 
l.l2.61 
},. 4.62 
1. 6.63 

.'I;. 4.64 
.:\ (.65 

l. 7 .65 31.12.65 
·l. 2.661) 

.••• ~.67 30. 6.67 
• l. 7.67 31.12.67 

1. ~.68 31.12.68 
,. 
l, 

1. f.69 30. 9.69 
.. 

' 
7 

Facharbeiter 
mit völligerSelbständi,:keit 
und Dispositionsvermbgen 

262 
267 
270 
290 
306 
315 
346 
363 
385 
400 
412 
437 
459 
459 
477 
496 

Tl 7 Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßig.eo AltetstJtufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

6 5 (E) 3 

Facharbeiter Facharbeiter 
mit schwierigen 

m~e~:f:::!i!ild::er 
Helfer von Gesellen 

Arbeiten 

219 190 175 
224 195 180 
227 198 183 
242 215 196 
255 227 207 
263 234 213 
288 257 233 
302 270 245 
320 286 260 
333 297 270 
343 306 278 
364 324 295 
382 340 310 
382 340 310 
397 354 322 
447 413 335 

, 1) Für d,n Monat Januar wird eine Pauschale in Höhe VQD DM 1.- je geleisteten Arbeitstag gewährt. 

,,. 
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lUt jugendliche 

1 
ungelemte Arbeiter 

im Alter von · 
18 Jahren 

Ungelernce Arbeiter 

152 129 
157 134 
160 137 
170 145 
179 153 
184 158 
201 174 
2II 183 
224 194 
233 202 
240 208 
254 220 . 
267 231 
267 240 
278 250 
289 260 

,~; •. 
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Datum erst-
des mahg 7 

lnlaafc- kündbar 
uetens zum: 

Facharbeiter 
mit volliger 

Selbständigkeit und 
Oispositionsvermogen 

1. 3.58 262 
1. 6.59 267 
1. 9.59 270 
1. 4.60 290 
1. 5.61 306 
1.12.61 315 
1. 4.62 346 
1. 6.63 363 
1. 4.64 385 
1. 1.65 400 
1. 7.65 31.12.65 412 
1. 2.661) 437 
1. 1.67 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
1. 1.68 31.12.68 477 
1. 1.69 30, 9.69 496 

28 Feinmechanik und Optik 

28 1 Lohntarifvertrag für das Mechanikerhandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fÜr Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe ( über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

5 4 (E) 2 

Facharbeiter Facharbeiter 
mit schwierigen mit abgeschlossener Angelernte 

Arbeiten Berufsausbildung /i.rbe1ter 

219 190 162 
224 195 167 
227 198 170 
242 215 181 
255 227 191 
263 234 197 
288 257 216 
302 270 227 
320 286 241 
333 297 251 
343 306 259 
364 324 275 
3ß2 340 289 
382 340 289 
397 354 301 
447 413 313 

.. ,, 

1 für ;ugendliche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
im Alter von 

Ungelernte 
18 Jahren 

Arbeiter 

152 129 
157 134 
160 137 
170 145 
179 153 
184 158 
201 174 
211 183 
224 194 
233 202 
240 208 
254 220 
267 231 
267 240 
278 250 
289 260 

1) Für den Monat Januaz: 1966 wud eine Pauschale in Höhe von DM 1,- btutro je seleisteten trbeitstag gewahrt. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft• kündbar 
treteos zum: 

1. 7.57 2) 
1. 6.59 

26. 8,60 
1, 1.62 
1.10.62 
1. 2.63 
1. 9.64 
1. 7.65 30, 9.65 
1. 1.66 31. 8.67 
1. 8.68 
1. 1.69 31.12.69 

28 2 Lohnabkommen für das Orthopädie-, Chirurgiemechaniker- und Bandagistenhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse S/ A B 1 c'l 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe fUr Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

in Ortslclasse S/ A 
1 (E) II III V 1 unter 

1'8 Jahren 
Fachatbeitet Angelernte Hilfsarbeiter Näherinnen Facharbeiter nach dem Arbeiter nach dem 5. Gesellenjahr 

5. Gesellenjahr 

220 187 172 141 209 198 121 
240 204 188 154 228 132 
269 226 207 172 256 145 
301 253 232 189 287 163 
310 1 261 239 195 295 169 
340 286 262 214 323 185 
390 332 304 250 371 216 
400 340 312 256 380 222 
450 383 351 288 428 250 
488 415 390 351 464 277 
512 436 410 369 486 291 

1) Ab 1.6.1959 Wegfall der Ortsklasse C - 2) Nicht bindend fur Bayern, Sud- und Nordbaden. 
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29 Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

29 Lohntarifvertrag für das Schmiedehandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe ( uber 19 Jahre) 

1n Lohngruppe 

Datwn erst· 
des malig 7 

lnkraft- kündbar 
5 HE) 2 1 

ttetens zum: 
Facharbctter 
mit völliger Facharbeiter F acharbelter Angelernte Ungelernte 

Selbständigkeit und mit schwierigen mit abgeschlossener Arbeiter Arbeiter 
Dispositionsvermögen Arbeuen Betufsausbildw,g 

1. 3.58 262 219 190 162 152 

1. 6.59 267 224 195 167 157 

1. 9.59 270 227 198 170 160 

1. 4.60 290 242 215 181 170 

1. 5.61 306 255 227 191 179 

1.12.61 315 263 234 197 184 

1. 4.62 346 288 257 216 201 

1. 6.63 363 302 270 227 211 

1. 4.64 385 320 286 241 224 

1. 1.65 400 333 297 251 233 

1. 7.65 31.12.65 412 343 306 259 240 
1. 2.66 1) 437 364 324 275 254 

1. 1.67 30. 6.67 459 382 340 289 267 

L 7.67 31.12.67 459 382 340 , 289 267 

1. 1.68 31.12.68 477 397 354 301 278 

1. 1.69 30. 9.69 496 447 413 313 289 

1) Für den Monat Januar 1966 wird eine Pauschale in Hbhe von DM 1,- brutto je geleisteten Arbeitstag gewahrt 

Datum erst• ! 
des malig 

IV lnluoft- kündbar 
uetens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5.58 200 
1. 9.59 214 
1. 9.60 241 
1.11.61 269 
1. 4.62 269 
1. 7.62 269 
1.11.62 292 
1. 7.63 292 
1.10.63 

--
302 

1. 2.64 310 
1. 8.64 31.10.65 337 
1.11.65 30.11.66 364 
1. 1.67 374 
1. 3.67 29. 2.68 386 
1. 3.68 30. 4.69 407 
1. 5.69 437 
1. 1.70 30. 4.70 451 

1) Ab 1.1.1967 Wegfall der Ortsldssse II. 
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32 Chemische Industrie 

Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Schleswig. Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiRen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II I 

Angelernte 
Facharbeiter 

Chemiearbeiter 
Chemiearbeiter„ 

Hilfsarbeiter 
Hilfsarbeiter• 

leichte Arbeiten leichte Acbeiten 

192 184 160 167 145 
205 196 171 178 155 
231 221 192 201 175 
258 246 214 224 195 
258 246 221 224 202 
258 246 221 224 202 
279 267 240 243 219 
279 267 248 243 226 
290 277 258 252 234 
298 284 264 259 241 
323 309 287 281 261 
348 333 310 303 282 

359 343 319 312 290 
370 354 3i9 32.2 299 
389 371 345 339 315 
419 400 372 364 339 
432 412 384 375 350 

'52 

in Ortsklasse II l) 
in Lohngruppe 

I 

Hilfsarbeiter 

160 
171 
195" 
217 
217 
220 
238 
238 
247 
254 
278 
300 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse I 

fur 1ugendhche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
im Alter von 

18 J aillen 

129 
134 
137 
145 
153 
158 
174 
183 
194 
202 
208 
220 
231 
240 
250 
260 

für jufendliche 
Arbe 1tne hmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
10 % des 

Vollarbeiter„ 
lohnes 

80 

. 



., ''r,i,, 

•i' 

Datum erst„ 
des malig 

lnkraft- kündbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 7.58 211 

1. 9.59 224 
1. 9.60 254 
1.11.61 283 

1. 4.62 283 
1.11.62 307 

1. 7.63 307 
1.10.63 318 

1. 2.64 326 
1. 8.64 31.10.65 353 
1.11.65 30.11.66 383 
1. 3.67 29. 2.68 409 
1. 4.68 30. 4.69 430 

Datum ersr-
des malig 

lnkraft• kündbar IV 
uerens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 6.58 202 
1.11.59 217 
1. 6.60 223 
1.11.60 251 
1. 7.61 251 
1.11.61 280 

1. 1.62 280 
1. 4.62 280 
1.11.62 305 
1. 7 .63 305 
1.10.63 315 
1. 2.64 323 
1. 8.64 31.10.65 353 
1.11.65 30.11.66 381 
1. 1.67 393 
1. 3.67 29. 2.68 407 
1. 3.68 30. 4.69 429 
1. 5.69 462 
1.12.69 30. 4.70 477 

'!"',,- ( \ •' 

32 Chemische Industrie 

32 2 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

III II 1 

Angelernte 
Facharbeiter Chemiearbeiter-

Hilfsarbeiter Chemiearbeiter leichte Arbeiten 

202 194 169 176 

215 206 179 187 

244 233 203 212 

271 260 226 236 

271 260 234 236 

294 282 254 256 

294 282 262 256 

305 292 272 265 

313 299 278 272 

339 325 302 295 

367 351 326 319 

391 375 349 341 

412 394 366 358 

32 3 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

Hilfsarbeiter• 
tcichte Arbeiten 

153 
163 
184 
205 
212 
230 
238 
246 
253 
274 
297 
317 

333 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) nach 1 Monat Beschäftigung 1) 

in Ortsklasse I 2) 
in Ortsklasse 2) 

II 
in Loh!gruppe 

III 
in Lohngruppe 

III II 1 IV 

Angelernte 
Chemiearbeiter - Hilfsarbeiter- Gelernte Facharbeiter 

F ac hatbe uer Chemiearbeiter leichte Arbeiten Hilfsarbeiter leichte Arbeiten 

191 180 153 170 145 195 188 
207 194 166 184 157 211 204 

212 198 170 188 160 216 208 

237 223 190 210 179 247 244 

237 223 190 210 179 247 
266 249 212 234 200 276 

266 249 212 234 200 
266 249 219 234 2,07 

288 270 238 254 225 

288 270 246 254 232 

298 279 254 263 240 
307 288 268 270 246 

334 314 286 294 268 

360 339 309 317 289 
371 350 319 327 298 

384 363 332 339 309 
405 382 349 357 325 

436 411 375 384 350 

449 432 386 396 362 

1) Bis 31.7.1964 nach 2 Monaten 8eschäftigung. - 2) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1962 ohne Ortsklassenghederung, 

'53 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

ohne 
leichte Arbeiten 

im Alter von 
16 und 17 Jahren 

141 
150 
170 
189 

189 
205 
205 
212 
218 
236 
255 
273 
286 

·' 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

ohne 
leichte Arbeiten 
in Ortsklasse I 2) 

im Alter von 
16 und 17 Jahren 

128 
138 
141 
158 
158 
175 
175 
175 
191 
191 
197 
203 
235 
254 
261 
271 
286 
307 
316 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 5.58 
l.ll.59 
1. 1.60 
1. 6.60 
1. 2.61 
1. 6.61 
1. 2.62 
1. 4.62 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1.10.63 
1. 7.64 30. 9.6' 
1.10.65 
1. 7.66 31.10.61: 
1. 1.67 
1. 2.67 31. 1.6! 
1. 2.68 31. 3.65 
1. 4.69 

.31.12.69 31. 3,7( 

'·. ~-.;. 

32 Chemische ll)dustrie 

·32 ,4 Tarifvertrag für die Chemische Industrie in den Reg.· Bez. Aachen, Düsseldorf und Köln ll 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fiit Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 112) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

IV III II I II 

Gelernte Angelemte 
Chemiearbeiter 

Chemiearbeiter-
Hilfsarbeiter 

Hilfsarbeiter- Chemieatbeicer Facharbeiter F ac}.arbe iter leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

202 192 178 155 165 144 167 
220 209 195 170 181 157 183 
220 209 195. 170 181 157 184 
225 214 199 173 185 161 191 
255 243 227 197 210 183 218 
255 243 227 197 210 183 220 
284 271 253 220 234 204 245 
284 271 253 228 234 2ll 245 
284 271 253 228 234 211 248 
307 293 274 247 253 228 269 
307 293 274 255 253 235 269 
323 308 288 268 266 247 282 
347 330 309 287 286 266 304 
375 356 334 3ll 309 287 331 
375 356 ·334 311 309 287 332 
386 367 344 320 318 296 342 
400 380 357 332 330 307 355 
421 400 375 349 347 323 
453 430 403 375 373 347 Fortstzung s. 
467 443 416 387 385 358 

Ortsklasse I 

1) Vor dem 1.2.1%1 Tarifgebiet: Nordrhein-Westfalen. - 2} Ab 1,7 1967 Wegfall der Ortsklasse II. 

f 

Datum erst-
des malig IV 

lnktaft- kiindbar 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 7.58 202 
1.10.59 214 
1. 6.60 219 
1.10.60 247 
1.10.61 253 
1. 2.62 282 
1. 4.62 282 
1.10.62 282 
1. 1.63 305 
1. 7.63 305 
1.10.63 316 
1. 1.64 316 
!. 4.64 324 
1. 9.64 30.ll.65 351 
1.12.65 379 
I. 7.66 31.12.66 379 
1, 4.67 31. 3.6! 404 
1. 4.68 31. 5.6! 425 
1. 6.69 457 

31.12.69 31, 5.7( 471 

1) Ab 1.1.1969 ohne Ortsklassenghederung. 

32 5 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Westfalen 
Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

E'ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

III II I 

Angelernte 
Chemiearbeiter Chemiearbeiter-

Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter• 
Facharbeiter leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

192 178 155 165 144 
204 189 164 175 152 
209 193 168 179 156 
237 221 192 207 180 
243 227 197 213 185 
271 253 220 237 206 
271 253 228 237 213 
271 253 228 237 213 
293 273 246 255 230 
293 273 254 255 237 
303 283 263 264 245 
303 283 263 265 245 
3ll 290 270 272 253 
337 314 292 294 273 
364 339 315 318 296 
364 339 315 318 296 
388 362 337 340 316 
408 380 353 357 332 
439 409 380 384 357 
453 422 392 396 368 

·54 

in Ortsklasse II 1) 
1n Lohngruppe 

II 

Chemiearbeiter 

166 
176 
180 
212 
220 
245 
245 
248 
268 
268 
277 
277 
284 
308 
332 
336 
358 
376 

Fortsetzung s. 
Onsklasse 1 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter voa 
17 Jahren 

in% des Voll• 
atbeiterlohnes 

70 

73 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in '7. des Voll-
arbeicerlohnes 

70 

73 



Datum erst-
dea malig 

lnk,aft- kündbar IV IIl 
uetens zum: 

Gelernte Angelernte 
Facharbeiter Facharbeiter 

l, 5,58 203 188 
1. 9,59 215 199 
1. 6.60 220 204 
1. 9.60 244 226 
1.11.61 273 253 
1. 4.62 273 253 
1. 1.63 294 272 
1. 7.63 294 272 
1.10.63 304 282 
1. 1.64 314 293 
1. 7.64 30, 9.6' 341 319 
1.10.65 368 345 
1. 1.66 31.10.61 368 345 
1. 1.67 379 355 
1. 2,67 31. 1.61 393 368 
1. 2.68 31. 3.6! 414 387 
1. 4.69 445 416 

31.12.69 459 429 
1. 3, 70 31. 3.7( 459 429 

...... , •,·,.--, 
: .. 

32 Chemische Industrie 

32 6 Lohntatifvertrog für die Chemische Industrie in Hessen 
Pf 

Z";itlobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Lohn,ruppe 

n I 

Chemiearbeiter Chemiearbeiter• 
Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter• 

leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

178 157 166 146 
189 164 176 153 
193 168 180 157 
214 186 200 174 
241 210 224 195 
241 217 224 202 
259 233 241 217 
259 241 241 224 
268 249 249 232 
278 259 260 242 
302 281 282 262 
326 303 305 284 
326 303 305 284 
336 312 314 292 
349 325 326 303 
367 341 343 319 
395 367 369 343 
407 379 380 353 
407 379 380 353 

in Orultlasae 1) 
A 1 B 

in Lobnsrrutme 

IV 

Gel.ernte Facharbeiter 

191 184 
202 195 
207 199 
230 225 
258 2,3 
258 2S3 
278 277 
278 277 
288 287 

298 
327 
353 
357 
368 
381 
402 
432 
445 
452 

1) Ab 1.1.1964 Wegfall der Ortsklasse B, ab 1.8.1970 ohne Ortsklassengliederung. 

Datum erst• IV 
des malig 

Inluaft- kündbar 
tret:ens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 1.59 198 
1. 7,59 200 
1.10.59 212 
1. 1.60 214 
1. 6.60 219 
1.11.60 245 
1. 1.62 273 
1. 4.62 273 
1. 7.62 273 
l, 1.63 291 
1. 7.63 291 
1.10.63 314 
1. 7.64 30, 9.65 341 
1.10.65 368 
1.10.66 31.10.66 368 
1. 2.67 393 
1.10.67 31. 1.68 393 
1. 4.68 31. 3.69 414 
1. 4.69 445 

31.12.69 31. 3.70 460 

32 7 u. 8 Tarifvereinbarung für die Chemische Industrie in Rheinland. Pfal:t l) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifm.iß.igen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortaldasse 2) 
in Oruklaase I II 1 III in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

llI II 1 

Angelernte 
Chemiearbeiter Chemiearbeiter• Hilfsarbeiter Hilfaarbeiter• in % der Lohnslitze 

Facharbeiter leichte Arbeiten leichte Arbeiten der Ortsklasse I 

185 175 152 165 144 96 92 

187 177 154 167 146 
199 189 164 179 156 
200 190 165 180 157 
205 194 169 184 161 
228 216 188 204 177 
255 242 211 228 198 
255 242 218 228 205 
255 242 218 228 205 97 93 
272 258 232 243 219 
272 258 240 243 226 94 

293 278 259 262 244 
319 302 281 284 264 98 95 
345 327 304 307 286 99 96,5 
345 327 304 307 286 100 98 
369 350 326 328 305 
369 350 326 328 305 99 
388 367 341 345 321 
417 395 }67 371 345 100 

431 408 379 383 356 

' .. : 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 und 18 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterloha.es 

80 

für Jugendlic:be 
Arbeicaehmei 
im Alcer von 
17 Jahren 

in l'i des Voll• 
arbeiterlohae• 

70 

75 

1) Vor dem 1.1.1960 gelten die angefühnen Lohnsätze nur für das Tarifgebiet Rheinland•Rheinhessen. - 2) Ab 1.10.19()6 Wegfall der Ortsklasse II, Fortsetzung der Lohnsätze in Onsklasse 1, 
ab 1.10.1968 ohne Ortsklassengliederung. 
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Datum 5rsc,,,, 
des malig 

Inkraft- kündbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5.58 2> 222 
1. 4.59 222 
1.10-59 235 
l. 6.60 240. 
1.10.60 266 
1.11.61 296 
1. 4.62 296. 
1.11.62 319 
1. 7.63 319 
1.10.63 330 
1. 2.64 338 
1. 8.64 31.10.65 365 
1.11.65 394 
1.11.66 30.11.66 394 
1.12.66 394 
1. 1.67 405 
1. 3.67 29. 2.68 420 
1. 3.68 30. 4.69 441 

1. 5.69 474 
31.12.69 30. 4.70 489 

32 Chemische Industrie 

32 9 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Nordwürttemberg· Nordbaden 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse l) 
in Ortsklasse S 

I 1 II in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

III II I II 

Angelernte 
Chemiearbeiter 

Chemiearbeiter• Hilfsar heiter Hilfsarbeiter- Chemiearbeiter 
Facharbeiter leichte Arbeiten leichte-Arbeiten 

199 190 162 180 153 185 179 
199 190 166 180 157 185 179 
211 201 175 188 164 196 190 
216 206 179 192 167 201 194 
240 229 199 213 185 224 217 
269 255 222 236 205 250 246 
269 255 230 236 212 250 246 
291 275 248 255 230 270 
291 275 256 255 237 270 
301 285 265 264 246 279 
309 292 272 271 252 286 
335 316 294 293 272 312 
362 341 317 316 294 339 
362 341 317 316 294 Fortsetzung s. Ortsklasse S 

362 341 317 316 294 
373 351 326 326 303 
386 364 339 338 ,314 
406 382 355 355 330 
436 411 382 382 '355 
450 424 394 394 366 

1) Ab 1.1 1962 Wegfall der Ortsklasse II, ab 1 11.1966 der Ortsklasse I. - 2) Fur Chem1earbe1ter - leichte Arbeiten und Hilfsarbeiter - leichte Arbeiten.ab 1 7, 1958. 

Datum erst-
des mahg IV lnkraft- kündbar 

tretens zum: Gelernte 
Facharbeiter2) 

1. 5.58 191 
1.10.59 205 
1. 6.60 210 
1.11.60' 237 
1.11.61 266 
1. 4.62 266 
1.11.62 289 
1. 7.63 289 
1.10.63 299 
1. 2.64 307 
1. 8.64 31.10.65 335 
1.11.65 30.11.66 36'2 
1.12.66 31.12.66 362 
1. 1.67 28. 2.67 373 
1. 3.67 29. 2.68 387 
1. 3.68 30. 4.69 408 
!. 5.69 439 

31.12.69 30. 4.70 453 

32 10 Lohntarifvertrag für·die Chemische Industrie in Südwürttemberg-Hohenzollern 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

io Ortslclasse I 1) 
in Lohngruppe 

III II I 

Angelernte Chemiearbeiter- Hilfsarbeiter-Chemiearbeiter Hdfsarbeiter 
Facharbeiter 3} leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

171 164 143 156 136 
184 176 153 168 146 
188 180 157 172 150 
213 204 177 195 170 
242 232 202 220 191 
242 232 209 220 198 
265 253 228 239 215 
265 253 235 239 222 
274 262 244 247 230 
282 270 251 254 236 
308 295 274 277 258 
337 319 297 299 278 
337 319 297 299 278 
347 329 306 308 286 
360 342 318 320 298 -
380 360 335 337 313 
409 387 360 362 337 
422 399 371 373 347 

10 Ortsklasse 1) 

II 

in Lohngruppe 

IV 

Gelernte 
Facharbeiter 2) 

180 
193 
197 
223 
258 
258 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse I 

.\i, t' ,, 1 /.'.) 
• ~' 4 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

ohne leichte Arbeiten 
in Ortsklasse S 

im Alter voa 
17 Jaluen 

123 
123 
128 
131 
149 
165 
165 
175 
175 
181 
186 
205 
221 
221 
221 
228 
237 
249 
267 
276 

fur Jugendliche 
Hilfsarbeiter 
ohne letchce 

Arbeiten 
,n 

Ortsklasse I 1) 
1m Alter von 

17 UAd 18 
Jahren 

125 
134 
138 
156 
176 
176 
191 
1'91 
198 
203 
222 
239 
239 
246 
256 
270 
290 
298 

1) Ab 1.11.1962 ohne Ortsklassengliederung. - 2) Handwerker, Dampfkesselheizer und Maschinisten mit Prüfung erhalten zu den angefühnen Lohnsätzen eine Zeitlohnzulage in Höhe von 10 Pf. -
3) Hilfshandwerker erhalten zu den angeführten Lohnsätzen eine Zeitlohnzulage in Höhe von 4 Pfi diese Zulage ist ab 1.11.1965 in den Tariflohnsatz de1 Lohngruppe III eingebaut. 

'56 
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32 Chemische Industrie 

32 11 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Südbaden 
Pf 
Zeitlohns:itze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 20 Ja!ue) 

in Lohngruppe 

Datum erst· 
des malig IV l"' II I In kraft· kündbar 

tretens zum: 

Gelernte ngelernte 
Chemiearbeiter 

Chem1earbcner • 
Hi.lfsarbeuer Hilfsubciter • 

F ac harbe iter charbeuer le1chte Arbeiten le1cbte Arbeiten 

1. 2.59 195 
1.10.59 209 
1. 6.60 214 
1.11.60 240 
1.11.61 269 
1. 4.62 269 
1. 1.63 292 
1. 7 .63 292 
1.10.63 302 
1. 4.64 310 
1. 9.64 30.11.65 338 
1.12.65 31.12.66 365 
1. 1.67 376 
1. 4.67 31. 3.68 390 
1. 4.68 31. 5.69 411 
1. 6.69 442 

31.12.69 31. 5. 70 456 

Datum erst-
IV 1 llI des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Gelemte Angelernre 
Facharbeiter Facharbeiter 

1. 5,58 197 185 
1. 8.59 210 197 
1. 9.60 238 224 
1. 4.61 238 224 
1.11.61 267 251 
1. 4.62 267 251 
1. 1.63 288 271 
1. 7.63 288 271 
1.,0.63 298 280 
1. 9.64 30.11.65 333 314 
1.12.65 31.12.66 360 339 
1. 1.67 371 349 
1. 4.67 31. 3.68 385 362 
1. 4.68 31. 5.69 406 381 
1. 6.69 436 410 

31.12.69 31. 5.70 450 423 

l) Ab 1.4.1968 Ortsklasse II = 1, Ortsklasse III II. 

186 172 150 159 138 
199 184 160 !?O 148 
204 188 164 174 151 
228 211 184 195 170 
256 238 207 219 191 
256 238 214 219 197 
278 258 232 238 214 
278 258 240 238 221 
288 267 248 246 229 
295 274 255 253 235 
321 299 278 276 2"fl 
347 323 300 298 277 
357 333 310 308 286 
370 346 322 320 298 
390 364 339 337 313 
419 391 364 362 337 
432 403 375 373 347 

32 12 Lohntarifvl!rtrog für die Chemische Industrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze 1e Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ü.ber 21 Jahre) 

io Ortsklasse 1) 
10 Ortsklasse I l(ffi 1 ll(lll) 
in Lohngruppe 

in Lobagruppe 

II 1 n 

Chemiearbeiter• Hilfsarbeiter· Chemieatbeiter leichte Arbeiten Hilfsarbeiter leichte Arbeiten Chemie arbeitet 

173 151 165 144 166 156 
184 160 175 152 177 167 
208 181 198 172 202 193 
208 181 198 172 202 196 
233 203 222 193 226 219 
233 210 222 200 226 219 
252 227 240 216 244 237 
252 234 240 223 244 237 
261 243 248 231 253 245 
293 272 277 258 287 280 
316 294 299 278 313 303 
325 302 308 286 322 315 
338 314 320 298 335 328 
356 331 337 313 Fortsetzung s. 349 
383 356 362 337 Onsk.lasse I 375 
395 367 373 347 387 

57 

für Jugendhcbe 
Arbeitnehmer 

un . .\.her von 
16uadl7 
Jabt<n 

i::i des Voll• 
arbcirerlohnes 

80 

, .. 

fiir jU3eodlicbe 
Hilfsubeiler 

ohne leichte Aibciten 
i.o Ortsklasse 1 

im Alter 'iOO 

17 Jahteo 

107 
114 
129 
129 
144 
144 
156 
156 
161 
180 
194 
200 
208 
219 

.235 
242 
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Datum erst-
IV des 

kÜ:~-lnkraft• 
treten, zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5.,s 1> 201 
1. 8.59 213 
1. 6.60 218 
1. 9.60 242 
1.11.61 270 
1. 4.62 270 
1.11.62 292 
1. 7.63 292 
1.10.63 302 
1. 2.64 310 
1. 8.64 31.10.65 337 
1.11.65 30.ll.66 364 
1. 1.67 375 
1. 4.67 386 
1. 8.67 29. 2.68 389 
1. 3.68 30. 4.69 410 
!. 5.69 441 

31.12.69 30. 4. 70 455 

>- 1 ' 

32 Chemische Industrie 

32 13 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersst~e (über 18 J abre) 

, in Lohngruppe 

III II 

Angelernte 
Chemiearbeiter Chemiearbeiter-

Hilfsarbeiter Facharbeiter leichte Arbeiten 

183 173 151 164 
195 184 160 174 
199 188 164 178 
220 208 181 198 
248 235 204 223 
248 235 212 223 
268 254 229 241 
268 254 236 241 
277 263 245 249 
285 271 252 256 
312 296 275 279 
337 320 298 301 
347 330 307 310 
357 340 316 319 
360 343 319 322 
379 361 336 339 
407 388 361 364 
420 400 372 375 

1) Für Chemie- und Hilfsarbeiter mit le1chten Arbeiten ab 1.8.1958. 

Datum erst-
des malig IV 3 

Inktaft- kündbar 
tretens zum: 

Hochqualifizierte 
Handwerker 

1. 4.58 
1. 4.59 
1. 8.59 229 
1. 6.60 255 
1. 7.61 282 
1. 1.63 306 
1. 3.64 326 
1.10.64 31.12.65 352 

32 14 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie im Saarland 

Pf 
ZcidobnsPrzc je Scd 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tuifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

III 2 lil 1 1 II 1 2 

Facharbeiter für Hilfsarbeiter 
schwierige und Angelernte für Arbeiten 

hochwertige F acharbetter Arbeiter erschwerender 
Facharbeiten An 

209 203 190 182 
233 226 212 203 
260 253 238 228 
281 274 258 247 
300 293 275 264 
326 317 299 288 

. 'I 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

1 im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

Hilfsarbeiter-
leichte Arbeiten 

143 90 
151 
155 
172 
194 
201 
217 
224 
232 
238 
259 
280 
288 
296 
300 
315 
339 
350 

für jngendhche 

II 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
Hilfsarbeiter in '7. des Voll-
für einfache arbeiterlohnes 
und leichte 

Arbeiten 

B0 

173 
193 
217 
235 
251 
275 

1. 1.66 380 352 342 323 311 297 

' l. 5.67 30. 4.68 404 375 364 345 331 316 
1. 6.68 31. 7.69 425 394 383 362 348 332 

1) Die aufgeführten Lohnsätze erhöhen sich nach 3 BetriebsJahren um 2%, nach 6 Becuebsjahren um 4%, nach 9 Bet:nebsJabren um 6% 1 nach 12 BetnebsJahren um 8% und nach 15 Beuiebsjahren 
um 10%. 
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Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 2.58 
1. 4.59 
1. 5.60 
!. 7.60 
1. 6.61 
!. 8.61 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 2.64 
1. 7.65 

1. 1.66 31. 8.66 
1. 9.66 30. 6.67 
1. 5.68 30. 6.69 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5. 58 
1. 5. 59 
!. 6.60 
1. 8.61 
1. 8.62 
1.10.63 
!. 1.64 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. !.66 30. 6.66 
1. 7.66 30. 6.67 

15.10.67 30. 9.68 
1.10.68 30. 9.69 

, .. ,' 

34 Kunststoffverarbeitung 

34 1 Lohntarifvertrag für die Kautschuk•, Asbest• und Kunststoffverarbeitende Industrie in Hamburg 

Pf 

VII 

Qualifizierte 
Handwerker-
F achatbeircn 

235 
247 
270 
276 
288 
321 
348 
356 
380 
427 
436 
458 
482 

1 

Facharbeiter 
mit meister• 

hchem 
Können 

214 
225 
243 
273 
292 
308 
315 
323 
363 
378 
401 
412 
4~.' 

II 

Zettlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Lohngruppe 

VI V IV III II 

Arbcucn, deren 
Unterwcisun, 

Arbeiten meist Einarbeitung, und Einar-Handwerker - Ausführung ein körperlich mittlere Arbeits• beitung, ge-
Facharbeiten Faclikonnen schwerer Art, schwieriglceiten wisse Arbeits• 

voraussetzt Anlcrnung schwierigkeitcn 

221 198 186 172· 153 
232 207 194 180 160 
254 224 210 196 174 
260 229 215 201 178 
272 239 224 210 186 

304 266 250 233 210 

331 288 271 253 227 

339 295 278 259 232 
363 315 297 276 249 
408 354 334 310 282 
416 362 341 317 288 
437 380 358 333 302 
459 400 376 350 318 

34 2 Tarifvertrag für die kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbe1tnehmcr der hOChsten tarlfmäß1.cen Altersstufe (Uber "21 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

III IV a IV b Va Yb 

1 

Einweisung, 
ohne besondere 
Anforderungen 

142 
149 
162 
166 
174 
197 
213 
218 
232 
264 
269 
282 
297 

10 Ortsklasse 1) 

II 1 III 

m Lohngruppe 

II 

Facharbeuer Angelernte Sonstige 
und ihnen Qualifizierte Angel~nte Arbeiter- Sonstige Arbeiter- F ac harbe icer und ihnen 

Gleich- Qualifizierte angelernte Arbeiter leichte Ar-- Arbeiter laichte Ar- G le 1c hge ste Ute 

gestellte angelernte Arbeiter- beiten beiten 
Arbeiter leichte Ar-

beiten 

183 171 161 162 130 148 119 174 168 

192 180 170 138 155 129 182 177 

207 194 184 151 167 140 197 190 

238 221 209 178 194 167 227 219 

255 236 224 193 208 181 242 235 

269 249 236 203 219 191 256 247 

275 255 241 210 224 197 261 256 

282 261 247 215 230 202 268 265 

308 286 271 237 251 222 293 

320 297 282 246 261 231 304 

339 315 299 263 277 244 325 

348 324 308 277 285 257 338 

371 345 328 305 304 283 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.4.1965 Wegf Jer Ortsklasse III, ab 1.10.1968 ohne Onsklassengliederuog. 
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für ju,cndliche 
Arbeitnehmer 

der 
Lohn8fuppe III 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

129 

135 
147 
151 
158 
175 
190 
194 
207 
233 
238 
250 
263 

· .. 

für 1ugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 und 18 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lohnes 

80 

i{ 



l 

) 

l 
,''f, 

Datum erst• 
d„ malig VI V lalualt• --tl'lettns zom: 

Sc:bwieige mad 
La-bocbwutige 

Arbeiten, abge- Anluozrir, 

sc blossene Be- größere 
rufsausbilduog Fcn:i3keit 

1. 2.58 222,2 203,3 
1. 4.59 227,9 208,3 
1. 5.60 248,4 227,0 
1. 7.60 254,7 232,7 
1. 8.61 284,1 259,5 
1. 1.62 28.f,l 259,5 
1.10.62 305,5 279.0 
1. 1.64 326,8 298,4 
1. 7.64 31. 3.6~ 338,5 309,1 
1. 4.65 367,3 335,4 
1. 7.65 31. 5.6(,1 367,3 335,4 
1. 6.66 396,6 362,2 
1. 1.67 30. 6.671 411,5 375,8 
1. 5.68 30. 6.69 431,1 393,7 
1. 7.1,9 ~. ""i 463,9 424,l 

•·r,', ti',• 

35 Gummi- und Asbestverarbeitung 

35 1 Lohntarifvertrag für die Gummiwarenindustrie in Niedersachsen 

Pf 

Zritlohnsäu:e je Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

[V III II I 

Ohne spezielle \tittlue kurze Spezielle Ausbildung Aolernzeir Anlernzeit Einarbeitung nach Einweisung 

190,5 176,5 164,3 151,8 
195,3 180,9 !68,4 155,6 
212,9 197,2 183,6 !69,6 
218,2 202,2 188,2 173,9 
243,3 225,5 210,7 194,9 
243,3 225,5 210,7 194,9 
261,5 242,4 226.6 209,5 
279,8 259,4 242,4 224,1 
2119,8 268,7 251,l 232,2 
314,4 291,5 274,9 254,2 
314,4 291,5 274,9 254,2 
339,5 314,8 296,9 274,6 
352,3 326,7 308,1 284,9 
369,1 342,2 322,8 298,5 
397,7 368,2 347,1 321,0 

l} Ab 1.7.1965 '\fegfall dtt Ortsklasse ill, ab 1.1.1967 ohne Onslduseng:iederung. 

1 
1 

! 

1 

Datum 
! 

~St-.. mah,t ! VI \' Iolttalt· kündba: 1 
ttetC'OS '""" 

Handw~ki:cbe Lange Anlern-
Arbe,ten,i.t,.. u lt, ~nts pre-
ges.:!llosseoe cbenc'es 1- ach--

Leore k.:innen 

: l 
1 

1. 2. 58 202 187 
1. 4.59 207 191 
1. 5.6C 228 212 
1. 7.60 234 217 
1. 8.6! 264 245 
1.1a.02 284 263 
1. 1.64 

1 305 283 
!. 4.64 

1 
305 263 

1. 7.64 316 ~3 
l. i.65 ! 346 321 1 

1. 1.66 31. 3.66\ 346 321 
!. 4.66 ' 373 3<16 
1. I.67 30. 4.671 373 346 

20.11.67 30. 4.681 431 400 
1. 5.68 30. 6.691 4~7 424 

1 
1 

35 2 Lohntarifvertrag für die Gummiindustrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohns~tze 1e Std l) 

fur Ar~1tnehmer der böcbsreo tantmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

1 

IV lll II I 

Mutiere Arbeiten, 
Anlttnze1t, Spezielle die eine Ein-

1 

Ohne 
entsprechende E1narbe1tung 

1 

arbe1tung Auo;bildung 
Erfahrung erfordern 

L 
178 163 147 139 
182 167 150 142 
201 184 166 158 
206 189 170 163 
232 213 196 185 
250 229 211 199 
268 246 226 211 
26g 246 226 214 
278 255 235 222 
304 279 259 246 
304 279 259 246 
328 301 280 265 
328 301 280 265 
379 348 323 306 
402 359 343 325 

1 

. .,( .-. .: : •. ,,.,_ ;"Vk'I'.~:-·; 
',',1 

in Ortsklasse 1) 

II 1 IU 

für jugendhche 
Arbeitnehmer 

unter 
18 J ahten 
10 % des 

Vollarbeiter• 
10 % der Zeitlohnsärze lohnes 

ID 

Ortsklasse I 

96 93 70 

94,5 

96 

97 97 

98 

100 

. 

m Ortsklasse 2) 

A 1 B 

für JUg„ndltche 
Arbettnehmer 
im ~lter von 

17 und 18 Jahren 
in "'i, des 

in % der Ze1tlohns.icze 
V ol larbe i. er-

lohnes 
m Ortsklasse S 

95 Q j 80 

97 95 

91, 
99 

100 

1) Ah 28.11.1967 einschl. etnH Zeitlohnzulage "On 6~, ab 1.5 1%S von 7,SC-., nach dem 3 Bes c haft 1gungsmonat. - 2) Ab 1.1.196'3 Wegfall der Ortsklasse B, ab 1.1.1967 ohne Ortsklassenglie-
derung. 
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':1 • 

1 

Datum erst-
des mal1g 

Inkrafc- kündbar 
tretens zum: 

!. 4,58 

1, 7.59 
!. 8.60 
1.10,61 
1.10.62 
L 7.63 
!. 1.64 
1.10.64 
!. 7.65 }0. 6.66 
1. 7.66 31. 7.67 
!. !.68 30, 9.68 

,· J ••• ,,_' ';(, ... 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 
36 1 Lohnvereinbarung für die Feinkeramische Industrie, einschl. Ofenkochei- und Kachelindustrie 

in Schleswig- Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohns8.tze 1e Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Onsklasse S 
in Ortsklasse 2) 

1n Lohngruppe l l 
1n Lohngruppe 

V IV 1ll II I V 

Arbeiten, d1e e111er Arbeiten Arbeiten, die einer 
Arbeiten, die nach 

Facharbeaen, kurzfnst1ger Einar„ 
J1e eine /, monat1gen Anlern• ohne Ausbildung, Anlernzeit von beitungsze1t ausge· Facharbeiten, 

II 

fac-hentsprechen<le zr-it bedürfen und die größere 3-6 Monaten bedürfen führt werden können die eine fachentsprechende Lehru1t größere kbrperliche körper 1 ic be u. geringere körper- u. germgere korper• Lehrzeit erfordern erfordern ßean~pruchun8 Beanspruchung liehe Beanspruchung liehe Beanspruchung erfordern erfordetn erfordern erfordern 

---
(E) 

186 167 158 149 140 172 167 
195 176 166 156 146 181 176 
215 194 183 172 161 199 194 
238 214 202 190 179 220 213 
252 227 214 202 189 233 226 
260 234 221 208 195 241 234 
273 246 232 218 205 253 249 
281 253 239 225 211 260 256 
306 275 260 245 230 283 
326 293 277 261 245 302 
342 308 291 274 257 317 

fur jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in 7, des Voll• 
acbeiterlohnes 

70 

1) Zeitlöhner (vor dem 1.7.19'19 aus'5chließltct1 der H,mdwerker und Fließbandarbeiter)erhalten auf die 3.ngefUhrten Lohnsatze einen Zuschlag \<on 5%, ab 1.8.1960 von 6%, ab 1.10.1%1 von 8%, 
ab 1.10.1%2 von 10%. - 2) Ab 1.7.1965 Wegfall der Ortsklasse II. 

36 2 Lohnabkommen für die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie in Schleswig- Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen u. Nordrhein. Westfole 11 

Pf 

Datum 
des 

fokraft· 
tretens 

e;st• 
malig 

kündbar 
zum: 

Ze1tlohns:i.tze je-;~-----· 
fur Arbe1rnehmer der höchsten tanfmäßigen o\lters.stufe (Li.her 21 Jahre) 

m Lohngruppe 

----T--;~-) - -----;:;----1---lll 1---;--l--1 -1 
1 

Arbeaen, die nach 
Arbeiten. die einer Arbe1ren ?hr.e Arbetten. die Elnt'r l f - t :t.gigt r 1 1nJrbe1· 

1 
Fa.charbe1ten G-monattgen Ausbtldi..ng,d1t" >\nlernL.e1t von J·U jtw1gsze1t ausgeführt 

(t.fo<leltieren G1eßen Anlernzeit bC'dürfen gtoßere körperliche Monaten bedUrfen u. 1 \\'erden konnen unJ 
Handwerker I Handforn,e~ usw.) ' und grCßere lcörper• 

1 
Be.:i.o~prud .... ng germt,ere kOrperhche ~eringere korperhche 

liehe --~c::J;~
1
~uchung 

1 
,-.,:~!u~;~_:•. 1 ,,, 1 ~c;n.:~~,~~.~u.16 , Be;;t:~~:~unj: 

L üorc:1.rbettc:n usw.) fe1,stoßen ''i"-,J Labo1nt)trn1,, u.,,..,; 1 rli!!.!>fn und 
lformeng1eßenj,~ 11n ~.rö3eren U!1.1fsawe1ten 1m ! (Putzen von rohen 

---~---~---------·-----~~----- - 1-~ 
1. 2.58 20') 190 171 162 15? 143 
1. 7 .59 ,20 200 180 170 !GO 150 
1. 8.60 244 222 200 189 178 167 
1.10.61 271 246 221 209 197 185 
1.10.62 289 263 237 224 210 197 
1. 1.64 320 291 262 247 233 218 
1. 5.65 30. 4.c.G 349 317 285 269 254 238 
1. 5.66 31. 5.67 1 370 3JG 302 286 269 252 
1. 9.67 31. 8.68 1 388 353 318 300 282 265 
1. 9.68 31. 8.69 410 373 336 317 298 280 

für Jugendhc-he 
Arbe1t1,ehmer 

der Lohngruppe I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

100 
105 
117 
130 
138 
153 
167 
17G 
186 
196 

1) Zeidöhner (vor dem 1.7.1959 ,rnssct.lie/31ich der 1m Zealohn arbeitenden Handwerker und Fließarbett~r) erhalten auf d1( angeführten Lohnsatze emen Luschlag von 5%, ab 1.8,1~60 von 8%, 
ab 1.10.1961 von 9',S~. ab l. !.1964 von 10~. 
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36 3 

Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
uetens zum: 

1. 4.58 
I. 6.59 
1. 7 .60 
1. 7.61 
I. 4.62 
1.10.63 
1. 2.64 
1. 8.65 31. 8.66 
1. 9.66 30. 9.67 
1. 1.68 31. 1.69 
1. 2.69 31. 1.70 

' ' '"1 ,,,, /' 

36 Feinkeramische und 'Glasindustrie 

Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland· Rheinhessen (hier: Feinker~mische Industrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std l} 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Lohngruppe 

6 j 3 2 l 

Leichte Arbeiten, Leichte Arbeiten, Facharbeiter, 
Spezialfach• 'Betriebshandwerker Htlfsarbeiter, längere hm- kurze Etn• 

arbeiter mit abgeschlossener sowett nicht Ul arbeitungsze1t, arbe1Cungsze1C, 

Lehre usw. anderen Lohngruppen Stahldrucker Sortieren 
usw. usw. 

199 184 169 152 143 
207 192 176 159 151 

233 216 201 175 167 
263 246 230 204 196 
277 260 244 214 206 
287 269 253 221 213 
304 286 270 238 230 
331 312 294 261 251 
356 335 316 281 270 
369 347 328 292 281 
394 371 351 312 301 

' 

für Jugendliebe 
Arbeicnehmet 
im Alter von 
16 Jabcen 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

1) Zulagen für Zeidobnubeiter je Stunde: Bis 31.5.1959 Lohngruppe 5 20 Pf, Lohngruppe 3 und 6 lOPf, vom 1.7.1960 - 30.6.1961 35 Pf bzw. 25 Pf. Ab 1.7.1961 Betriebshandwerker 35 Pf, ab 
1.4.1962 alle Zeitlohnarbeiter einschl. Betnebshandwerker 5 Pf, Betriebshandwerker weiterhin 35 Pf. 

Datum erst- V 
des malig 

lnkraft· kündbar 
tretens zum: 

Facharbeiten, 
die eine fach· 
entsprechende 

Lehrzeit erfordern 

1. 4.58 190 
l. 7.59 200 
1. 8.60 217 
1.10.61 240 
1.10.62 256 
1. 7.63 265 
1. 1.64 279 
1.10.64 287 
L. 7 .65 30. 6.66 313 
1, 7.66 31. 7.67 335 
1.H.67 31.10.68 345 
1.11.68 31.10.69 365 

36 4 Lohnabkommen für die feinkeramische Industrie in Baden· Württemberg 

Pf 
Ze1tlobnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 2) 

in Ortsklasse S I 1 II 
m Lohngruppe 

in Lohngruppe 

IV lil II 1 V 

Arbeucn, die nach 
Arbeiten. die Arbetten ohne Arbctten, die kurzh1stiger Ein-

einer 6 monatigen Ausbildung, d1e einer Anlemzelt arbeitungszeit aus• 
Anlernzeit bedür- größere körperliche von 3 • 6 Monaten geführt werden Facharbeiten, die eine fachentspr~ 

fen und größere Beanspruchung bedüden u. geringere können und gerin· chende Lehrzeit erfordern 
körperliche Bean• erfordern körperliche Bean· gere körperliche 

spruchung erfordern spruchung erfordern Beanspruchung 
erfordern 

(E) 
171 162 152 143 176 171 
180 170 160 ISO 185 179 
195 184 174 163 201 195 
216 204 192 180 222 215 
230 218 205 192 237 230 
239 225 212 19? 245 238 
251 237 223 209 258 254 
258 244 230 215 266 262 
282 266 250 235 290 
302 28S 268 251 310 
311 293 276 259 319 
329 310 292 274 338 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
Im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
m % des Voll-
arbe1terlohnes 

70 

'•\ i' 1) Zuschlag Je Stunde für Zeitlöhnec einschl. der im Zeitlohn arbeitenden Handwerker: b1s 31.7.1960 3% der Lohnaäcze, die am 1.1.1957 gegolten haben; ab 1.8.1960 5%, 1.10.1961 9%, 1.10.1962 
10% der jeweils angefiihn:en Lohnsätze. - 2) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsklasse U. , . 
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Datum erst• V 3) 

des malig 
Inluaft.• kündbar Facharbeiten, für 
rretens zum: deren Verrichtung 

eine fachentspr~ 
chende Lehrzeit 
erforderlich und 

erfüllt isr 

1. 4.58 189 
1. 7.59 199 
1. 8.60 216 
1.10.61 238 
1 10.62 253 

1. 7.63 261 
1. 1.64 274 
1.10.64 282 
1. 7.65 31. 7 .66 305 
1. 8.66 31. 8.67 326 
1. 4.68 31. 1.69 336 
1. 3,694lzs. 2.10 399 

IV 

36 Feinkeramische vnd Glasindustrie. 

36 5 Lohnabkommen für die feinkeramische Industrie in Bayern 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Onsklasse S 
in Lohngruppe 

lll 11 1 

Arbeiten, die einer Arbeiten Arbeiten, die einer Arbeiten, die nach 
Anlernzeit von kurzfristiger Einar-Anlern.zeit von 

in Ortsklasse 2) 

1 1 11 

1n Lohngruppe 

lll 

ohne Ausbildung, 
6 Monaten bedürfen die größere 3-6 Monaten be- beirungszeit ausge- Arbeiten ohne Ausbildung, die- größere 

dürfen und gerin• führt werden können körperliche Beanspruchung erfordern und größere körper- körperliche 
hebe Beanspruchung Beanspruchung gere körperhcbe und geringere kör-

erfordern erfordern Beansi,ruchung perliche Beanspru-
erfordern cbung erfordern 

170 161 151 142 149 145 
179 169 159 149 156 151 
194 184 173 162 170 166 
214 202 190 179 1R7 181 
228 215 202 190 199 193 

235 222 LUll 1% 206 200 
247 233 219 206 216 213 
254 240 226 212 222 218 
275 259 244 229 240 
293 277 261 245 257 
302 286 269 252 264 
362 342 325 306 317 

!:••; 

' 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in % des Voll-
arbeirerlohnes 

7g 

t.·,, 

. '/1 

• Zuschlag je Stunde für Zeitlöhner: Bis 31.7.196037.cierLohntafelsärze, die am 1.1.1957 gegolten haben, ab 1.8.1960 5%, 1.10.1961 8%, 1.10.1962 9,5%, 1.1.1964 10% der 1eweds angeführten 
Luhnsatze - 2)Ab l 5 1965 Wegfall der Ortsklasse II - 3)Handwerker erhalten ll0% der Lohngruppe V in Ortsklasse I (Ecklohn) der entsprechenden Altersklasse. - 4)FurFebruar 1969Lohn- i{ 
pauschale je geleistete Arbeitsstunde ia Höhe von 26Pf. 

Datum erst- Spezialfacharbeiten 
des malig 

lnkraft• kündbar 
tretens zum: 

bestquali- qualifizierte 
fizierte 

1. 4.58 236 217 
1. 7.59 249 229 
1. 8.60 270 248 
1.10.61 298 274 
1.10.62 316 291 
1. 7.63 326 300 
1. 1.64 343 315 
1.10.64 353 324 
1. 5.65 353 324 
1. 7.65 31. 7 .66 381 351 
1. 8.66 31. 8.67 408 375 
1. 4.68 31. 1.69 420 386 
!. 3.69 3) 28. 2. 70 491 455 

36 6 Lohnvereinbarung für die Speckstein• und Steatit-Industrie in Bayern 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 
·--

in Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

V IV llI 
1 

II 1 

Arbeiten, die e1ne fan-
arbeitungszeic von 

höchstens 3 Monaten 

Arbeiten, erfordern Kurifusuge 
Branche- d1e einer 1 Einarbe.1• 

normal fremde Fach- Anlernr::en 1 tun~szea, 
Fach- arbeiten von 6 Mo-

bei mittel- beige-
genngere 

arbeiten naten be• körperliche 
dürfen schwerer ringerer Bean· 

körperlicher körperli- sprucbung 
Bean- eher Bean-

spruchung spruchung 

208 200 189 170 161 151 142 
219 211 199 179 169 159 149 
238 229 216 194 184 173 162 
262 262 238 214 202 190 179 
278 278 253 228 215 202 190 
287 287 261 235 222 209 1% 
301 301 274 247 233 219 206 
310 310 282 254 240 226 212 
310 310 282 254 240 226 212 
336 336 305 275 259 244 229 
359 359 326 293 277 261 245 
370 370 336 302 286 269 252 
435 435 399 362 342 325 306 

in Ortsklasse 2) 

1 1 II 

1n Lohngruppe 

V für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alrer von 
16undl7 
Jahren 

in% des Voll-
arbe1terlohoes 

Facharbeiten 

. 
(E) 
175 170 70 
184 178 
200 195 
220 213 
234 227 
242 235 
254 250 
261 257 
261 261 

282 
302 
311 
369 

1) Zuschlag Je Stunde für Zeitlohnarbeiten: Bis 31.7.1960 3% der Lohntafelsätze, die am 1.1.1957 gegolten haben; ab 1.8.1960 5%, 1.10.1961 8%, 1.10.1962 9,5%, 1.1.1964 10% der jeweils ange• 
führten Lohnsätze. - 2) Ab 1.7.1965 Wegfall der Ortsklasse II. - 3) Fur Februar 1969 Lohnpauschale JC geleistete Arbettsstunde 10 Hohe von 26 Pf. 
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Darum 
des 

Inkraft• 
tretenc; 

1. 3.58 
1. 7.59 
1. 8.60 
1.10.61 
1.10.62 
1. J.64 
1.10.64 
!. 7.65 
1. 7.66 
1.10.67 

1. 9.68 
1. 9.69 
1. 1.70 

- , ,, ,. ,• 

', ' - , l 

,' . ' ~' 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 7 Lohnvereinbarungen für die sanitärkeramische Industrie in Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Hessen 

Pf 

Zeitlohns.ätze 1e Std 1) 

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Onsklass~ S 
in Lohngruppe 

erst· 
1 

1 

für JUgendltche 
malig V (E) [V m II [ Arbeitnehmer 

kundbar 
1 

IIT' Alter von 
zum. 

1 

16 und 17 Jahren 
! Arbnren, die e1ner 1 Arbeiten, die einer Arbeiten, die nach rn %.des 

Facharbeiten, hir 6 mo'latigen Anlern- Arbeiten ohne Anlernzeit von kurzfr1:-..tiger Einar- Vollarbeiter-
Handwerker deren Verrichtung zeit be-durfcn und Ausbildung, d1e 3 - 6 Monaten bc· beitungsze1t 3usge• lohnes 

eine tachf'ntsrre• großere körperbcbe gro'3ere korperhche durfen und genn• fuhrt werden kennen 
j:hende Lehrzeit Beanspruchung Beanspr.ichun~ gere korperllche 

1 

und geringere kor• 
erforderlich ist erfordern erfordern ßf'anspruchung perhche Beanspru~ 

erfordern chung erfordern 

209 19J 171 162 152 143 70 
220 20J 180 170 160 150 
242 220 198 187 176 166 
266 242 218 206 194 182 
283 257 231 218 206 193 
,307 279 251 237 223 ?09 
318 289 2GO 246 231 217 

30. 6.66 347 315 284 268 252 23G 
30. 6.67 370 336 302 286 269 252 
31. 8.68 377 343 309 292 274 257 
31. 8.69 409 372 335 316 298 279 

484 440 400 379 359 338 
31. 8.70 498 453 412 390 370 348 

1) Ze1rlöhner erhalten auf die angeführten Lohnsätze eine Zulage, diese beträgt (vor dem 1.7.1959 ohne 1m Zeitlohn arbeitende Handwerker und Fließarbeiter) ab 1.3.1958 5%, ab 1.8.1%0 8%, 
ab 1.10.1962 10%, ab 1.10.196712%, ab 1.9.1968 10%, ab 1.9.1969 1st die Zeitlohnzulag:c in den Zeitlohnsätzen eiasebaut, 

Datum erst• 
des malig VII 

Inkraft· kündbar 
tretens zum: 

Handwerker 
für besonders 

schwierige oder 
hochwertige 

Facharbeiten 

1. 5,58 234 
!. 7.59 246 
1.10.60 281 
1.10.61 308 
1.10.62 329 
1. 1.64 366 
1. 4.65 31. I.66 397 
1. 4.66 31. 3.67 421 
1. 4.67 , 30. 9.67 434 
1.10.67 443 
1. 4.68 30. 9.68 451 
1.10.68 30. 9.69 478 

36 8 Lohnvereinbarung für die Schleifmittelindustrie im Bundesgebiet 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std l) 

für Arbettneh~er der höchsten tat1fmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

VI V (E) IV III II I 

Qualifiz1erte und Qualifizierte Emfache Ar-
Handwerker verantwortliche Arbeiten, Einfache Ar· beiten, kocpet• Einfachste Ar· 
mit Lehre, :fäcigke1t, Anlern Anlernzeit beitcn, grOßere lieh leicht oder be1ten, ger10ge 

Maschimsten zeit von mtnde- bis zu kOrperlkhe Be- schematisch, kOrperhche Be-
stens 6 Monaten 3 Monaten anspruchung spezielle Ein• anspruchung 

arbeitung 

215 195 176 166 150 140 
226 205 185 174 158 148 
257 234 211 199 187 176 
283 257 231 218 206 193 
301 274 247 233 219 206 
336 305 275 259 244 229 
364 330 298 282 267 252 
386 350 316 299 283 267 
398 361 326 308 292 275 
407 370 335 317 301 284 
415 378 343 325 309 292 
440 401 364 345 328 310 

m Ortsklasse 112) 
m Lohngruppe 

für jugendliche 
V Arbeitnehmer 

im Alter von 
17 Jahren 
in% des 

Quahfizierte und 
Vollarbeiter ... 

verantwortliche 
lobnes 

Tätigke1t, Anlern-
zeit von mindestens 

6 Monaten 

189 89 
Fortsetzung siehe 

Ortsklasse l 

1) Zeitldhner erhalten <1uf die angeführten Lohnsatze emen Zuschlag, dieser betrilgt ab 1.10.1960 5 %, ab 1.10.1961 7 "{,, ab 1.10.1962 8,5 "'o, ab 1.1.1964 10 %. - 2) Ab 1.7.1959 Wegfall der Orts• 
klasse II. 
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Datum erst• 
des malig 

Inkraft• kündbar 
tretens zum: 

1 

Facharbeiter 

1. 9.58 200 

1. 8.59 205 
1. 1.60 209 
t. 9.60 224 
1. 1.61 229 
1. 6.61 234 
1.10.61 249 
t. t.62 257 
1.10.62 270 

1. 1.63 275 
1.10.63 287 
t. 1.64 294 
1. 10.64 302 
t. 4.65 323 
1.10.65 31. 3.66 338 
1. 4.66 31. 3.67 363 
1. 5.68 31. 3.69 384 
t. 4.69 402 
t. 8.69 31. 3.70 407 

1) Ab 1.10.1965 Wegfall der Ortsklasse Ill. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft• kündbar 
trctens zum: 1 

Facharbeiter 

1. 8.58 199 
1. 8.59 204 
1. t.60 207 

1. 4.60 212 
1. 4.61 232 
1. 9.61 240 
t. 4.62 258 

1. t.63 _270 

1. 7.63 276 
t. 1.64 282 
1. 2.64 292 
1.11.64 299 
1. 3.65 304 
1. 8.65 322 
1.10.65 332 
t. t.66 30. 9.66 340 
1.12.66 350 
t. 5.67 30. 9.67 355 
t. 10.67 364 
t. 4.68 369 
t. 10.68 31. 3.69 376 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 l, Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Schleswig· Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I II 
in Lohngruppe 

2 3 4 

Arbeitnehmer für 
Angelernte Hilfskräfte körperlich leichte 

Arbeiten 

188 176 148 180 

193 180 152 185 

196 184 155 189 

211 197 166 203 

215 202 169 206 

220 206 173 211 

234 219 189 225 

242 226 195 232 

254 238 205 243 

259 242 209 248 

270 253 221 259 
276 259 2i6 266 
284 266 233 274 

304 284 249 291 

318 297 260 

341 319 280 

361 338 296 
378 354 322 

383 358 326 

37 2 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Niedersachsen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

In Onsklasse 1 II in Lohngruppe 

2 3 4 -
Arbeitnehmer 

Angelernte Hilfskrähe für körperlich 
leichte Arbeiten 

183 173 149 177 

188 177 153 181 
190 180 155 184 

195 184 159 189 

216 204 176 209 

223 211 182 217 

240 227 196 233 

251 238 205 245 

257 243 210 250 
263 249 215 256 

272 257 225 265 

278 263 230 272 

283 268 234 275 

303 283 248 295 
312 292 256 304 

320 299 262 312 

329 308 270 321 

334 312 273 325 

342 320 280 334 
347 325 284 338 

353 331 290 345 

65 

in Ortsklasse 

1 
in Lohngruppe 

2 

Angelernte 

305 
327 
346 
367 
371 

in Ortsklasse 

1 
in Lohngruppe 

2 

Angelernte 

., ... ,' 

1, 

m'> für juge ... liche 
Arbeitnehmer 
im Aker •oa 

18Jahrea 
in" des 

Vollarbeiter--
lolmes 

177 85 
181 
1114 
198 
202 
207 
220 

227 
239 
243 
255 
261 
"269 
286 

m 
für jagendliche 

Arbeitnehmer 
im Alter TOD 

17 Jahren 
in %des 

Vollarbeiter-
lobaes 

169 65 
174 
178 
181 
203 
210 
227 

239 
244 
2,0 
259 
264 
269 
288 
296 
304 
313 
317 
325 
331 
337 
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Datum erst-
des malig 

111,krafr„ kündbar 
uerens zum: 

,1. 9.58 205 
1. 7.59 210 

•l. 1.60 214 
-1. 4.60 214 
1. 9.60 228 

.J. 1.61 234 
1. ,4.61 239 
1. 7.61 244 
1: I.62 
1.10.62 
1. 3,63 
1.10.63 
1. 1.64 
1.10.64 
1, 4.65 
1.10.65 
1. 1.66 31. 6.66 
1.11.66 30. 9.67 
1.10.67 
L 4.68 
1. 8.68 31. 3.69 
l. 4.69 
1. 8.69 U 3. 70 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 3 Lohntarifvertrag für die Säge- und holzbearbeitende Industrie in Nordrhein-Westfalen 

Pf 

Zeitlobnsittze ie Std 
ftir Arbeitnehmer der höchsten taufmilßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse in Ortsklasse I 
1 1n Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

[ II lll IV [ 

Hilfskräfte Facharbeiter l) Angelernte Hilfsarbeiter für korperlic h Facharb,!iter Arbeiter 
leichte Arbeiten 

197 189 176 150 193 
202 193 181 153 197 
205 197 184 156 201 
205 197 184 156 203 
219 210 196 166 217 
225 215 201 171 223 
229 220 206 174 228 
234 224 210 178 233 

262 244 231 199 251 
274 255 241 208 263 
280 260 246 213 269 
292 272 257 222 281 
299 278 263 227 288 
307 286 270 233 296 
324 301 285 249 313 
332 309 292 256 320 
343 319 302 264 331 
359 334 316 276 348 
368 342 324 283 357 
375 349 330 289 364 
380 353 334 293 369 
398 374 354 318 386 
403 379 359 322 391 

I . , 
,.:/ 

III 2) 

191 
195 
199 
201 
215 
221 
226 
231 
249 
261 
267 
279 
286 
294 

l) Ab 1.1.1962 Neubildung der Lohngruppe I Fac~arbeiter aus I. Facharbeiter und II, Qualifizierte Angelernte. - 2) Ab 1.4.1965 Wegfall der Ortsklasse III, 

Datum erst-
des malig 

Inkraft• kündbar 
uetens zum: 

1 2 

Facharbeiter Qualifizierte 
angelernte 
Arbeiter 

1. 9.58 200 192 
1. 7.59 205 197 
1. 1.60 208 200 
1. 7.60 218 209 
1.12.60 226 217 
1.' 6.61 231 222 
1. 8.61 246 236 
1.12.61 256 246 
1. 9.62 270 259 
1. 3.63 275 264 
1. 9.63 287 276 
1. 1.64 294 282 
'l. 9.64 301 289 
1. 3.66 351 337 
1. 2.67 28. 2.67 363 348 
1.10.67 372 357 
1. 4.68 377 362 
1. 9.68 28. 2.69 383 368 

37 4 LQhntarifv~rtrag für die Sägeindustrie in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsäue je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

3 4 5 

Angelernte Ungelernte Leichte 
Arbeiter Arbeiter Hilfsarbeiten 

185 175 152 
190 179 156 
191 181 157 
201 190 164 
208 197 170 
213 201 173 
226 214 185 
236 223 192 
248 235 203 
253 239 1 206 
264 250 218 
270 256 223 
277 262 229 
323 309 281 
334 319 290 
342 327 298 
347 332 302 
352 337 306 

66 

in Ortsld asse 

II 1 llI 
in Lohngruppe 

1 

Facharbeiter 

191 184 
196 189 
199 194 
209 204 
217 212 
222 217 
237 232 
247 243 
261 257 
266 262 
278 274 
284 280 
291 287 
341 338 
353 350 
362 359 
367 364 
373 370 

. ' ., 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

(ohne Facharbeiter) 
im Alter von 
17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lobnes 

65 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 uad 17 

Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 



Datum 
des 

Inkraft• 
tretens 

1.12.58 
1. 8,59 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 2.61 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 3.62 
l.JJ.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
l. 2.66 
1. 9.66 
1.11.66 
1. 3.67 
1.10.67 
1. 4.68 
1. 9.68 

Datum 
des 

lnkrafc-
tretens 

1.10.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1.10.60 
1. 2.61 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1.11.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
!. 7.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 2.66 
1. 9.66 
1. 3.67 
1.10.67 
l. 4.68 
1. 9.68 

.,.y,, 
'' 

. ' 
""';! 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

' •/"' '< ,·., ,' . 

37 5 Lohntarifvertrag für die Säge-, Furnier-, Kisten- und Holzwolleindustrie in Rheinland. Rheinhessen (hier nur: Sägeindustrie) 

Pf 

erst• 
mallg 

kündbar 
zwn: 

I 

Facharbeiter 

186 
191 
194 
204 
212 
217 
232 
242 
254 
260 
272 
278 
285 
304 
311 

31. 8.66 321 
331 
331 

31. 8.67 338 
346 
352 

28. 2.69 357 

erst· 
malig 

kündbar 
zwn: 

Facbarbetter (E) 

183 
188 
192 
204 
214 
221 
231 
247 
259 
266 
278 
284 

30. 6.65 292 
313 
320 

31. 8.66 331 
341 

31. 8.67 349 
357 
363 

28. 2.69 369 

Zeitlohnsätze je Scd 

für Arbeicnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse II {A) in Ortsklasse 
tn Lohngruppe III(B) 

in Lohngruppe 

II III IV I 

Angelernte Hilfsarbeiter Einfache Arbeiten Facharbeuer 

171 160 140 
176 164 143 
178 167 146 
188 175 153 
195 182 159 
200 187 163 
213 200 176 
223 208 184 
234 218 193 
239 224 198 
250 234 207 
256 239 211 
262 245 217 
280 261 231 
286 267 236 
295 276 244 
305 285 158 
305 285 258 
311 291 264 
318 298 270 
324 303 275 
328 30i' 278 

37 6 , Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie und den Holzhandel in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigeh Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I II 1 in Lohngruppe 

iD Lohngruppe 

Speztalarbeiter Hilfsarbeiter Facharbeiter (angelernte Arbeiter) 

165 156 176 
169 160 180 
173 163 184 
184 173 196 
193 182 205 
199 188 212 
213 199 222 
227 212 237 
238 223 249 
245 229 2,55 
256 239 267 
261 244 273 
269 251 280 
288 269 300 
294 275 307 
305 285 318 
314 293 328 
321 300 335 
328 307 343 
334 312 349 
339 317 354 

67 

175 
180 
185 
195 
203 
208 
223 
233 
245 
251 
263 
269 
276 
295 
302 
312 
3J9 
321 
328 
336 
342 
347 

III 

170 
1n 
181 
192 
201 
208 
217 
232 
244 
250 
262 
268 
275 
295 
302 
312 
322 
328 
336 
342 
347 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

60 

70 

für Jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll· 
arbeiterldhhes 

70 

'·' ,•, 
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1, 

- ..... 
des -1ig 1 - ......... 

ueteas .... , 
Selbstiadige 

Arbeitet an Gatter-
sägen usw. 

1.11.'.ffl 217 
1. 8.59 227 
1.10.60 240 

15. 2.61 249 
1. 6.61 255 
1.10.61 271 
1. 2.62 281 
1.10.62 301 
1.10.63 313 
1. 1.64 320 
Ll0.64 328 
L 4.65 352 
1.10.65 31. 3.66 364 • 1. 4.66 30. 4.67 388 
1.10.67 397 
1. 4.68 4ot 
1. 8.68 30. 4.69 411 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

'II 7 u. 8 LohntarLfvertrag für die Sägeindustrie in Baden· Württemberg 1) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Atbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 
io Onsldasse S 

I 1 n 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

II III I 

Helfer an Gatter- Alle sonstigen Besonders leichte 

1 lll2) 

sägen, Holzscbleifer Arbeiter, und einfache Selbständige Arbeiter an Gattersägen usw. 
usw. Hilfsarbeiter Hilfsarbeiten 3) 

(E} 
206 195 163 203 197 191 
216 204 170 212 206 201 
228 216 180 224 217 213 
237 224 187 233 226 221 
242 230 191 238 231 226 

257 244 203 253 245 240 
267 253 211 263 255 250 
286 271 226 281 273 267 
297 282 238 293 285 279 

304 28& 243 300 292 285 
312 295 253 308 299 292 

334 317 282 330 320 316 

346 328 291 342 332 328 

369 349 310 363 352 
378 357 317 372 360 
384 364 323 378 367 · 
390 370 329 384 372 

', ,,.::;-,, ,41'• '',, < 

. ,, 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

1) Vm dem 1„10.1961 gelten die aagefiihn:en Lohnsätze nur für das Tarifgebiet Notdwürttemberg-Notdbadeo und Südwürttemberg-Hohenzollern, - 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse III. -
3) Nm ia Sigewet'ltea mit aagcschlosseac:r Kisten- oder Parkettfabcilc:. 

-des --
1.11.58 
• 7.59 

1.12.59 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
L 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 4.64 
1.12.64 
1. 4.65 
1.12.65 
1. 2.66 
1. 2.67 
1. 4.68 
1. 8.68 
1. 2.69 
1. 9.69 

ast-

IIUW& -.... , 

31. 1.66 

30. 4.67 

31. i.69 

30. 4.70 1 

s 

Sigefacbarbeittr 
usw. 

327 

335 
362 
368 
377 
410 
421 
428 
4H 
4)3 
458 

l)Abl.2.1966 Wegfoll der Onslclasse IIL 

37 9 Lohntarifvertrag für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern 

Pf 

1 

Selbständige 
Arbeiter an 
Gattersägen 

usw. 

210 
215 
220 

233 
238 
243 
261 
:.168 
283 
288 

303 
310 

335 
341 
349 
373 
383 
389 
394 
412 
416 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Onsklasse S 
in Loh111ruppe 

II 

Helfer an 
Gattersiagen, 

Verlader, 
Fuhrleute 

usw. 

200 
204 
209 
221 
226 
231 
248 
255 
269 
274 
288 
295 . 

318 
324 
332 
354 
364 
370 
37.• 
391 
395 

111 

Arbeiten mit 
größeren Anfor-

derungen an 
kOrperhche 
Belastungen 

ohne besondere 
Anlernung, Übung 

und 
Kenntnisse 

189 
194 
198 
210 
214 
219 
235 
241 
255 
259 
273 
279 
302 
307 
314 
336 
345 
350 
355 
371 
374 

68 

IV 

Körperlich 
leichte 

Arbeiten 

158 
161 
165 
182 
186 
190 
204 
209 
211 
225 
236 
242 
261 
266 
272 
291 

299 
303 
307 
342 
345 

1 

186 

191 
196 
208 
213 
218 
235 
241 
256 
260 
275 
281 
300 
306 
314 
334 
343 
349 
353 
:,;;. 
377 

1n Ortsklasse 

1 II 1 
in Lohngruppe 

II 

Helfer an Gattersägen, 
Verlader, Fuhrleute usw. 

179 
183 
188 
200 
205 
210 
227 
234 
248 
253 
267 
274 

293 
297 
305 

324 

333 
338 
343 
362 
367 

III!) 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lohnes 

171 80 
176 
181 

193 
198 
202 

219 
226 
240 
245 
259 
266 
284 
294 
300 



Datum erst-
des malig 

Inkrafr- kündbar 
uetens zum: I a 

Handwerker 

!. 4.58 
1. 3.59 
6. 7.59 231 
!. 3.60 249 
1. 1.61 254 
1. 3.61 269 
1. 7.61 273 
1. 4.62 295 
1. 2.63 315 
1. 3.64 327 
1.11.64 335 
1. 3.65 31. 7.65 342 
1. 8.65 358 
1.10.65 366 
1. 3.66 31. 7.66 377 
1. 8.66 391 
1. 9,67 31. 7.67 404 
1. 1.68 414 
!. 4.68 31. 7.68 419 
!. 8,68 426 
1. 4.69 31. 7.69 432 

~: ,:q ~·, - -

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 10 Tarifvereinbarung für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ( über 18 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 111) 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

I (E) II III IV I 

Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter für Facbarbe1ter 
leichte Arbeiten 

210 193 181 168 204 
222 204 191 178 215 
227 209 195 182 220 
240 221 206 192 233 
245 225 211 196 238 
263 245 229 210 255 
281 261 244 225 275 
292 272 254 234 · 286 
299 278 260 239 293 
305 284 265 244 299 
320 298 278 256 314 
327 304 284 262 320 
337 313 293 270 330 
349 325 304 279 346 
361 336 314 289 357 
370 344 322 296 Fortsetzung siehe 
374 348 325 299 Ortsklasse I 
380 353 331 304 
386 359 336 309 

1) Ab 1 I 1968 Wegfall der Ortsklasse II 

Datum erst-
des malig ICE) 

lnkraft- kund bar 
tretens zum: 

F acharbeirer 

1.10.58 211 
!. 7 .59 216 
1.10.59 220 
1. 1.60 225 
1. 5.60 233 
1.10.60 241 
1. 1.61 243 
1. 7.61 253 
1.11.61 268 
1. 7 .62 276 
1.10,62 288 
1. 1.63 296 
1. 7.63 308 
1. 1.64 316 
1. 4.64 323 
1.10.64 341 
1. 3.65 30. 9.65 348 
1.10.65 366 
1. 4,66 30. 9.66 383 
!. 4.67 393 
1. 2.68 399 
1. 7,68 31.12,68 405 
1. 1,c,y 411 
1. 8,69 31.12:69 430 

38 Holzverarbeitung 

38 1 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Schleswig-Holstein 

Pf 

Ze1tlohnsS.tze 1) Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten ranfmaß1sen Altersstufe (bber 22 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in L obngruppe II 

II lll 1 IV V 

Arbeiten, 
die eine mindestens 

Einfache Arbenen 

10 Ortsklasse 

1 

3-monatige Arbeiten, 
Anlernung ohne Anlernung; Einfache Arbeiten in % der Lohnsatze 

die in der Regel 
voraussetzen; großere Anforderung ohne besondere der Onsklasse I 

besonders hohe an kOrperliche eine Anlernung Ausbildung; 

Anforderungen an Belastung voraussetzen; 

korperhche 
Belastung keine besondere kor_perliche Belastung 

194 181 165 154 96 
199 186 168 158 
202 189 172 161 
207 194 176 164 
214 200 182 170 
222 207 188 176 
224 209 190 177 
233 220 202 190 
247 233 214 201 
254 240 221 207 
265 251 230 216 
272 258 237 222 
283 268 246 231 
291 275 253 237 
297 281 258 ·242 
314 297 273 256 
320 303 278 261 
337 318 293 275 
352 333 306 287 
362 342 314 295 
367 347 319 299 
373 352 ~24 304 
3tl4 jC,3 ,.:)4 313 
396 374 344 323 

III 

94 

95 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lohnes 

80 

fur Jugendliebe 
.l\rbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
in% des 

Vollarbetterlohnes 

75 

1) Die hier angeführten Lohns8.tze ermäßigen sich um 7%, ab 1.7.1961 um 6%, für Holzwarenfabriken, Kantelsägereien und Holzwollefabriken; um 10%, ab 1.7.1961 um 9% fut Holzsp1elwaren­
fabriken un~ um 5%, ab 1.7.1961 um 4% für Kistenfabriken, 

69 

# 

,, ,, 



',, 
l' 

.. 

'' .. 
' 

,;; 

-, 

Datum erst-
des malia 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

Fachkrilfte (E) 

1. 1.,9 ~; 234 
1. 3.59 237 
1.10.59 244 
1. 1.60 250 
1. 4.60 255 
1.10.60 265 
1. 1.61 279 
1.10.61 294 
1. 2.62 306 
1. 7.62 306 
1.10.62 316 
1. 1.63 326 
1. 3.63 333 
1.10.63 345 
1. 1.64 353 
1. 4.64 359 
1.10.64 379 
1. 1.65 387 
1. 3.65 30. 9.6 387 
1.10.65 407 
1. 4.66 30. 9.6( 425 
1.10.66 438 
1. 4.67 456 
1. 8.67 30. 9.6 459 
1. 1.68 465 
1. 5.68 30. 9.6! 471 
1.10.68 481 
1. 3.69 30. 9.6 497 

1) Ab 1.12.1958. - 2) Ab 1.2.1959. 

Datum erst• 
des malig 

lnlcraft• kündbar 5 
tretena zum: 

Spezialkräfte 

27.10.58 
1. 4.59 
1. 9.59 

12.10.59 
1. 4.60 
1.10.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 1.62 
1.10.62 355 
1. 1.63 363 
1. 3.63 370 
1.10.63 382 
1. 1.64 392 
1. 4.64 398 
1.10.64 419 
1. 1.65 30. 9.65 427 
1.10.65 448 
1. 4.66 30. 9.66 468 
1.10.66 484 
1. 4.67 30. 9.67 507 
1. 1.68 513 
1. 4.68 30. 9.68 520 
1.10.68 534 
!. 4.69 30. 9.69 548 

38 Holzverarbeitung 

38 2 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Schleswig• Holstein 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Onsklasse I II 1 III 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Angelernte Hilfsarbeiter Fachkräfte 

211 199 224 1> 215 l) 
213 201 22a 2> 219 2> 
220 207 235 226 
225 213 241 232 
230 217 246 237 
239 226 256 247 
253 240 270 261 
270 256 285 276 
282 266 297 288 
282 266 300 294 
291 275 310 303 
300 284 319 313 
306 290 326 320 
317 300 338 332 
325 307 346 340 
330 312 352 346 
349 330 371 364 
356 337 379 372 
356 337 381 375 
374 354 401 395 
391 370 419 412 
403 381 431 425 
420 397 449 442 
422 399 452 445 
428 405 458 451 
433 410 464 457 
443 419 474 467 
457 432 490 483 

38 3 Lohnvereinbarung für die holzverarbeitende Industrie in Hamburg 
Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in l.:ohngruppe 

4 (E} 3 2 

Facharbeiten, die vielseitige Einfache Arbeiten, die ohne 
Handfertigkeiten und Arbeiten, die in der Regel eine vorherige Arbe1tskenntnisse 

umfassende Berufskenntnisse mindestens 12 monatige ausgeführt werden könnenj 
erfordern Anlernzeit voraussetzen größere Anforderungen an 

körperliche Kräfte 

249 227 216 
251 229 218 
257 234 223 
265 241 229 
268 244 232 
280 256 244 
294 270 256 
314 289 273 
323 297 281 
338 311 294 
346 318 301 
352 324 306 
364 335 317 
373 343 325 
379 349 330 
399 367 347 
407 374 354 
427 393 371 
446 410 388 
461 424 401 
483 444 420 
489 450 425 
495 455 431 
509 468 443 
522 480 454 

70 

für jugendhche 
Hilfsarbeiter 
io Ortsklasse I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

129 
131 
135 
139 
141 
147 
156 
166 
173 
173 
179 
185 
189 
195 
200 
203 
215 
219 
219 
230 
241 
248 
258 
259 
263 
267 
272 
281 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
131 
134 
137 
139 
146 
156 
164 
169 
176 
181 
184 
190 
195 
198 
208 
212 
22~ 
233 
241 
252 
255 
259 
266 
272 



Datum erst- 5 
des malig 

Inkraft- kUDdbar 
rretens zum: 

Facharbeiten, 
umfassende 

Berufskenntnisse 

1.11.58 212 
1. 8,59 217 
l.lQ.59 221 
1. 1.60 226 
1. 7 .60 235 
1.10.60 244 
1.10.61 258 
1. 2.62 268 
1.10.62 278 
1. 1.63 287 
1. 4.63 296 
1.10.63 308 
1. 1.64 315 
1. 4.64 315 
1.10.64 324 
1. 4.65 338 
1.10.65 31. 3.66 350 
1. 4.66 367 
1.11.66 375 
1. 2.67 382 
1. 3.67 31. 3.67 382 
1. 4.67 392 
1, 3.68 397 
1. 7.68 400 
1. 9.68 31.12.68 402 

'•' 

38 Holzverarbeitung 

38 4 Tarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsä~ze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alteustufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasae 1 
in Lohngruppe II 

4 3 2 1 

Arbeiten, 
die eine mindestens Arbeiten, 

3 -6-monatige Einfache Arbeiten, die eine Anlernung Einfache Arbeiten 
Anlernung ohne Anlemung; voraussetzen; ohne Anlernung; 

voraussetzen; erhOhte Anforderung obne besondere ohne körperliche 
erhöhte Anforderung an körperliche korperliche Ansueogung 

an kdrperhche Kräfte Anstrengung 
Krafte 

,,lf L 

in Ortsklasse 

1 III 

in % der Lohnsätze 
der Ortsklasse I 

193 182 163 155 97 94 
197 187 167 158 
201 190 170 161 
206 194 174 165 
214 202 181 172 
222 210 188 178 
235 222 201 194 
244 230 209 201 
253 239 217 209 
261 247 224 215 
269 255 231 222 94,5 
280 265 240 231 
287 271 246 236 
287 271 249 239 95 
295 279 256 246 
311 291 267 257 
322 301 277 266 
338 316 290 279 
345 323 296 285 
351 329 302 290 
351 329 302 290 
361 337 310 298 96 
365 341. 314 302 
368 344 316 304 
370 346 318 306 

für jusendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter' von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlobaes 

65 

6/ 

1) Die hier anaefübrten Lohnsätze ermaßigen sieb vor dem 1.10.1962 für die Holzsp1elwarenindustrie um 8%, für die Stiel-, Rundstab,- und Spulenindustrie sowie die Holzwarenindustrie um je 5%; ab 1.10.1962 fW die Holzspielwarenindusuie um 5%. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Facharbeiter 
nach dem 4. Gesellen1ahr 

1. 3.59 231 
1. 8.59 236 
1. 1.60 242 
1. 4.60 249 
1.11.60 255 
1. 4.61 271 
1. 9.61 279 
1. 4.62 292 
1. 9.62 306 
1. 1.63 313 
1. 4.63 323 
1.10.63 329 
1. 1.64 339 
1. 4.64 354 
1.10.64 30. 4.65 361 
1. 5.65 376 
1.12.65 30. 4.66 391 
1. 5.66 413 
1.12.66 30. 4.67 426 
1. 4.67 437 
1. 2.68 31. 8.68 447 
1. 9.68 463 
1. 4.69 31.12.69 479 

38 5 Lohntarifvereinbarung für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (über 22 Jahre) 

in Ottsklasse in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe 11 
in Lohngruppe 

Ungelernte Facharbeiter 

111 

Angelernte 
Arbeiter Arbeiter Hilfsarbeiter 

nach dem 4. GesellenJaht 

208 189 171 222 213 
212 194 175 227 217 
217 199 179 233 222 
224 204 189 239 229 
230 209 194 245 235 
244 222 206 260 249 
251 229 212 268 257 
263 239 222 280 269 
275 251 233 294 282 
281 257 238 301 289 
291 265 245 311 299 
296 270 250 317 305 
305 278 258 327 315 
319 290 269 343 333 
325 296 274 350 339 
338 312 293 365 353 
352 325 305 379 368 
372 343 330 403 392 
383 354 341 415 405 
393 363- 350 426 415 
402 371 358 436 425 
417 384 370 451 440 
431 398 383 467 455 

71 

hir jusendlicbe 
Hilfsarbeiter 

in OrtskJasse 1 
im Alcer von 

16 und 17 
Jahren 

III 
114 
117 
123 
1::26 
134 
138 
144 
151 
155 
159 
163 
168 
175 
178 
190 
198 
215 
222 
228 
233 
241 
249 

' •· 

'. 

f \ 

,. 
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·, 



Datum erst· 
des malig 

lnkraft• kündbar 
uetens zum:• 

1. 1.59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 4.60 
l.lo.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 2.62 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 3.63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 1.65 30. 9.65 
1.10.65 
1. 4.66 30. 9.66, 
1.10.66 
1. 4.67 
1. 1.68 
1. 4.68 30. 9.68 
1.10.68 
1. 4.69 30. 9.69 

··- •\..), ,, :,',, ,' 

38 Holzverarbeitung 

38 6 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie und das holzverarbeitende Handwerk in Bremen 

Pf 

Ze1tlob.nsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der hbchsten tarifmaß1gen Altersstufe {ubet 21 Jahre)2) 

in Lohngruppe 

I(E) II III IV 

Angelernte Ungelernte Arbeiter fur korpetlich 
Facharbeiter Arbeiter Arbeiter leichte Arbeiten 

248 228 216 186 

258 237 224 194 

264 243 230 198 

266 245 231 200 

278 256 242 209 

292 269 254 219 

310 285 270 233 
)20 294 278 240 

335 308 291 251 

343 316 298 257 

349 321 304 262 

361 332 314 271 

370 340 322 278 

376 346 327 282 

396 364 345 297 

404 372 351 303 

424 390 369 318 

443 408 385 332 

457 420 398 343 
478 440 416 359 
484 445 421 363 

490 451 426 368 

504 464 438 378 
517 476 450 388 

fdr 1u4endliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 J abren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

65 

1) Die angeführten Lohnslitze ermaßigen sich ftit die Stiel·, Rundstal,.. und Spulenindusuie um 7%. - 2) Holzverarbeitendes Handwerk: Vor dem 1.10.1965 Facharbeiter nach dem 4. Gesellenjahr, 

anaelernte und ungelernte Arbeiter uber 22 J ahte, ab 1.10.1965 Facharbeiter im 4. Gesellenjahr, angelernte und ungelernte Arbeiter über 21 Jahre; Arbeiter für leichte Arbeiter ohne Altersgliede­

rung. 

Datum erst-
des 

kü:i~t:r lnkraft- V(E) 
tretens zum: 

Facharbeiten, 
die vielseitige 

Handfertigkeiten 
und umfassende 

Berufskenntnisse 
erfordern 

1. 4.58 217 
1. 6.59 222 
1. 9.59 226 
1. 1.60 231 
1. 5.60 241 
1.10.60 249 
1. 1.61 249 

12. 5.61 264 
1. 9.61 274 
1.12.61 274 
1. 5.62 289 
1.11.62 295 
1. 1.63 302 
1. 5.63 317 
1. 1.64 325 
1. 4.64 331 
1.10.64 350 
1. 4.65 30. 9.65 357 
1.10.65 377 
1. 4.66 30. 9.66 392 
1. 4.67 402 
1. 1.68 408 
1. 4.68 31. 7.68 412 
1. 9.68 424 
1. 3.69 30. 9.69 435 

1) Ab 1.10.1964 Wc5fall der Ortsklasse 111. 

38 7 Lohnvereinbarung für die holzverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse 1 II 1 1111) 
io Lohngruppe io Lohngruppe 

IV r II 111 
1 

1 V 

Atbeiten,die in der Regel eine Einfache Arbeiten 
6,.mooatige Aolemuog voraussetzen Facharbeiten, die vielseitige 

bestimmte ohne besondere größere 
Handfertigkeiten und umfassende 

Fertigkeiten 
Berufskenntnisse erfordern 

körperliche Anforderungen ohne körperliche 
und Kenntniese Belastungen an körperliche Belastung 
über Werkstoffe Belastung 

197 171 187 163 208 202 
202 175 191 167 213 2f17 
206 179 194 170 219 212 
211 183 198 174 224 217 
219 190 207 181 234 227 
227 197 214 187 242 235 
229 199 217 189 242 235 
243 211 230 201 257 250 
252 219 238 208 267 260 
252 219 238 208 267 260 
266 231 251 220 282 275 
271 236 257 224 288 281 
278 242 263 230 295 288 
292 254 276 241 310 303 
299 260 283 247 318 311 
305 265 288 252 324 317 
322 280 305 266 343 
328 286 311 271 350 
347 302 328 287 370 
361 314 341 298 385 
370 322 350 306 395 
375 326 355 310 401 
'79 330 358 313 405 

390 339 369 322 417 

400 348 378 331 428 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 1 
io Ortsklasse 1 
im Alter von 

16 und 17 
J abrcn 

98 
100 
102 
104 
109 
112 
113 
121 
125 
129 
136 
139 
143 
149 
153 
156 
165 
168 
178 
185 
190 
192 
194 
200 
205 



,'-c.., 

Datum 
des 

lnktaft-
tretens 

1. 6.58 
1. 7.59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7 .61 
l.ll.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 8.63 
1. 1.64 
1. 6.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1. 1.66 
1. 3.66 
1. 4.66 
1.12.66 
1. 1.67 
1. 4.67 
1. 2.68 
1. 7.68 
1. 1.69 
1. 4.69 

erst• 
malig 

kündbar 
zum: 

31.12.65 

31.12.66 

31.12.68 

1. 9.69 31.12.69 

-···! 1 j ,' \ ' ', 1 ']' 

· 38 Holzverarbeitung 

38 8 Lohntafel für die holzverarbeitende Industrie, Möbelindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe 
Pf 

V 

Facharbeiten, die vielseitige 
Handfenigkeiten und um-
fassende Berufskenntnisse 

erfordern 

216 
221 
225 
230 
240 
248 
263 
273 
273 
288 
301 
313 
320 
330 
350 
356 
356 
370 
379 
391 
391 
401 
407 
413 
436 
436 
436 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altetsstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

IV 
1 

II 

Arbeiten, die in der Regel eine 
6 - monatige Anlernzeit voraussetzen 

bestimmte 
Fcnigkciten 1und 
Kenntnisse über 

Werkstoffe 

197 
201 
205 
209 
221 
228 
242 
251 
251 
265 
277 
288 
294 
304 
322 
328 
328 
340 
349 
360 
360 
369 
374 
380 
405 
405 
405 

ohne besondere 
körperliche 

Belastungen 

168 
172 
176 
179 
192 
198 
210 
218 
218 
230 
241 
250 
256 
264 
280 
285 
285 
296 
303 
313 
313 
321 
326 
330 
353 
353 
353 

III 1 I 

Einfac:he Arbeiten 

größere Anforde-
hingen an kötper-
lieber Belastung 

186 
190 
194 
198 
209 
216 
229 
238 
238 
251 
262 
272 
278 
287 
305 
310 
310 
322 
330 
340 
340 
349 
354 
359 
384 
384 
384 

ohne körperliche 
Belastung 

160 
164 
167 
170 
180 
186 
197 
205 
205 
216 
226 
235 
240 
248 
263 
267 
267 
278 
284 
293 
293 
301 
305 
310 
331 
331 
331 

in Otuklas•e 

11/M 1 III 

in Lohngruppe 

V 

Facharbeiten, die v1elseit1ge 
Handfertigkeiten und um-

fassende B.erufskenntnisse 

205 
210 
214 
219 
229 
237 
252 
262 
262 
277 
290 
302 
309 
319 
339 
345 
347 
361 
370 
382 
383 
393 
399 
405 
428 
428 

erfordern 

428 

201 
206 
210 
215 
225 
233 
248 
258 
258 
273 
285 
297 
304 
317 
337 
343 
345 
359 
368 
380 
380 
390 
396 
402 
426 
427 

,) Ab 1.9.1969 Wegfall der Ortsklasse III. 

Datum erst-
des malig 

Ialcralt- kündbar 
tretens zum: 

Facharbeiter 
nach dem 4. GesellenJahr 

1. 5.58 236 
1. 6.59 241 
1. 9,59 246 
1. 1.60 252 
9. 5.60 264 
1.10.60 272 
1. 4.61 290 
1. 8.61 297 
1. 4.62 315 
1. 9.62 320 
1. 1.63 327 
1. 4.63 342 
1. 1.64 353 
1. 4.64 368 
1.10.64 30. 4.65 375 
1. 5,65 395 
l.ll.65 30. 4.66 405 
1. 5.66 31. 3.67 440 
1. 4.67 451 
1. 1.68 31. 5.68 461 
1. 7.68 476 
1. 2.69 30. 9.69 490 

1) Ab 1.10.1958. 

38 9 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Ze1tlobnsätze Je Std 

fut Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe ( übet 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 1 in Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

Facharbeiter 

Angelernte Hilfsarbeiter 

Nordrhein ., Westfalen 

1 
tlordrhein 

215 201 223 214 
219 205 228 219 
224 209 233 224 
229 214 238 229 
240 224 250 239 
248 231 257 247 
264 247 275 265 
270 252 282 272 
287 268 302 299 293 
291 272 307 303 298 
298 278 317 314 307 
3ll 291 332 
321 300 343 
335 313 358 
341 319 365 
359 336 385 
369 344 395 
400 374 429 
410 383 439 
420 392 449 
433 405 464 
446 417 478 

73 

III 

1 Westfalen 

2101) 
215 
220 
225 
235 
243 
265 
272 
288 
292 
304 

322 
333 
348 
355 
375 
385 
419 
429 
439 
454 
468 

füt jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in Lohngruppe 
I • III 

in% de,s VoU• 
arbeiterlohnes 

60 

62 

63 

73 

für jugendliche 
Hilfsatbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

121 
123 
125 
128 
134 
139 
148 
151 
161 
163 
167 
175 
ISO 
188 
191 
205 
210 
228 
234 
239 
247 
254 



'\ r 

',i, ,, 

1 .. ' 
1 ,,, 

•_, + 

1. 

Oat11111 
des 

lolualt-
tretens 

1.11.58 
1. 7.59 
1.10.'9 
1. 1.60 
l. 7.60 
1.12.60 
l. 8.61 
I.12.61 
l. 9.62 
1. 1.63 
1. 3.63 
1. 9.63 
1. 9.64 
1.10.64 
!. 3.65 
1.10.65 
1. 3.66 
!. 2.67 
1. 2.68 
1. 9.68 
1 •. 1.69 
1.10.69 

erst-
malig 

kündbar 
6 zum: 

Facharbeiten 

211 
216 
218 
223 
233 
241 
256 
266 
280 
287 
292 
304 
312 

28. 2.6' 319 
339 

28. 2.61 345 
359 

28. 2.61 371 
377 

31.12.6a 391 
411 

28. 2.70 421 

-l - •• , 

·, 

38 Holzverarbeitung 

38 10 Lohnta_rifvertrag für die holzverarbeitende Industrie (ohne Sperrholzindustrie) in Hessen 
Pf 

Zeitlohnslltze Je Std 

fut Arbeitnehmer der höchsten tarifrnaßiaen Altersstufe (über 21 Jahre 

in Ortaklaue 1 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 
in Lohn-• ...... e 

5 4 3 2 1 6 

Qualifizierte Angelernte Unaelernte 
Leichte 

Leichte angelernte angelernte 
Arbeiten Arbeiten Arbeiten Arbeiten Hilfsarbeiten Facharbeiten 

203 195 185 163 155 201 
207 200 189 167 159 206 
209 202 191 169 160 209 
214 206 195 173 164 214 
224 214 203 179 170 224 
231 222 210 186 176 232 
246 236 223 197 187 247 
255 245 231 205 194 257 
269 258 244 216 204 271 
275 264 250 221 209 277 
280 269 254 225 213 282 
292 280 264 237 225 294 
300 287 271 243 231 302 
306 293 278 249 236 308 
325 312 295 264 -251 328 
331 317 300 269 255 334 
345 330 312 280 266 348 
356 341 323 289 275 360 
362 347 328 294 279 366 
375 360 340 305 289 380 
395 378 358 321 304 399 
404 387 366 328 312 408 

38 11 Lohntarifvertrag für das holzverarbeitende Handwerk in Hessen 
{~; Df 

Zeitlohnsatz~ 1e Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten rarifmaßiaen Altersstufe (U.ber 22 J ahte) 

in Onslclasse 
in Ortsklasse Frankfurt und Kassel 

1 1 II 1 10 Lohngruppe 
Datum erst· 

des malig 1n Lohngruppe 

lnkraft· kündbat 
tretens zum: 6 5 4 2 3 1 6 

Quhfizierte Le1chte Leichte 
Facharbeiter ängelernte Angelernte angelernte Ungelernte ungelernte Facharbeuer 

Atbeiter Arbeiter Arbeiten Arbeiter Arbeiten 

1. 5.58 225 216 207 173 191 164 220 210 
1. 4.59 235 226 216 181 200 172 230 210 
1. 2.60 245 235 225 189 208 179 240 220 

" 1. 5.60 256 246 236 197 218 187 251 225 
1. 1.61 256 246 236 197 218 187 251 232 
!. 6.61 272 261 250 209 231 199 267 248 
1.10.61 280 269 258 216 238 204 275 256 
1. 3.62 280 269 258 216 238 204 275 263 
!. 7.62 295 283 271 227 251 215 290 278 
1,11.62 305 293 281 235 259 223 300 288 
1.10.63 324 311 298 249 275 237 319 307 
l, 3.64 336 323 309 259 286 245 331 319 
1.10.64 364 349 342 288 317 273 359 347 
1. 1.65 30. 4.66 376 361 353 297 327 282 371 359 
1. 1.66 30. 4.66 395 379 371 312 344 2% 390 377 
1. 5.66 410 394 385 324 357 308 404 391 
1.11.66 30. 4.67 420 403 395 332 365 315 414 401 
1.10.67 30. 4.68 440 422 414 348 383 330 434 421 
1. 5.68 446 428 419 352 388 335 440 427 
!. 9.68 456 438 429 360 397 342 450 437 
1.11.68 461 443 433 364 401 346 455 442 
1. 4.69 471 452 443 372 410 353 465 452 
1.10.69 31.12.69 481 462 452 380 418 361 475 462 

74 

III 
für Jugendliebe 

Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterloh.oes 

193 70 
198 
202 
207 
217 
227 
242 
252 
266 
272 
277 
289 
297 
303 
323 
329 
343 
355 
361 
375 
395 
404 

für jugendliche 
ungelernte III Arbeiter 

1n Ortsklasse 
Frankfwt 

und 
Kassel 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

201 134 
201 140 
211 146 
216 153 
222 153 
238 162 
246 167 
253 167 
268 176 
278 181 
296 193 
308 200 
336 222 
348 229 
365 241 
379 250 
389 256 
408 268 
414 272 
424 278 
429 281 
439 287 
449 293 



Datum erst-
des malig 

Inkraft· kündbar 
tretens zum: 

1. 7.58 
1.11.59 
1.11.60 
1. 1.61 
1. 1.62 

18. 3.63 
1. 5.64 
1. 6.65 31. 5.66 
1. 9.66 
1.10.66 31. 8.67 
1.12.67 31.12.68 

'1, .... ',:"' 
':,, : 

'\ 

38 Holzverarbeitung 

38 12 Lohnvereinbarung für das Sattler-, Tapezieter- und Polstererhandwerk in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

ftlr Arbeitnehmer der bOChsten tarifmäßi1r:en Altersstufe (Uber 22 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse I II 1 III 
1n Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Hilfsarbcitet 
Facharbeiter Gelernte Nahennnen und F acbarbetter 

Hilfsarbeiterinnen 

208 173 168 191 182 
220 180 176 202 193 
240 204 192 228 221 

245 2o'8 196 233 225 

270 230 216 258 250 
290 247 232 278 270 

315 268 252 306 299 
355 302 284 344 337 

377 320 302 369 362 

390 332 312 382 374 
400 340 320 392 384 

1) Fu.i Facharbeiter: Uber 3 Jahre. ab 1.6.1965 Ubcr 2 Jahre nach der Lehrej für gelernte Näherinnen: Ubcr 30 Jahre. ab 1.11 1959 Uber 22 Jahre. 

Datum erst-
des mahg 

5 lokraft- kündbar 
ttetens zum: 

Facharbeiten, 
umfassende 

Berufskenntnisse 

1.10.58 191 
1. 8.59 197 
1. 3.60 203 
l.ll.60 215 
1. 3.61 224 
l.ll.61 237 
1. 4.62 247 
1.11.62 261 
1. 1.63 267 
1. 4.63 273 
1.12.63 285 
l.ll.64 293 
1. 6.65 319 
1. 1.66 30. 6.66 324 
1. 7.66 337 
1. 6.67 30. 6.67 349 
1. 3.68 355 
1. 8.68 358 
1. 9.68 31.12.68 361 
1. 1.69 31.12.69 379 

38' 13 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Rheinland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Onsldasse II 
10 Lohngruppe 

4 3 2 1 

Ohne besondete Aus- !Mindestens 6monatige Ohne besondere Aus-

in Ortsklasse III 
in Lohngruppe 

5 

M1ndestens 6monatige 
Anlernung,größere An ildung, größere Anfor, Anlernung, ohne An- bildung, oltne Aofor-

lderung an körperliche 
Facharbeiten, umfassende 

forderung an körper- :leruog an körperliche forderung an beson• Berufskenntnisse 
liehe Kräfte Kräfte dere körperliche Kräfte 

Kräfte 

176 166 143 134 180 
181 171 148 138 186 
187 177 152 142 193 
198 187 166 157 205 
206 195 172 164 214 
218 206 182 173 227 
227 215 190 l~O 238 
240 227 201 191 252 
246 232 206 195 258 
251 238 210 199 264 
262 248 222 211 276 
270 255 229 217 284 
293 278 252 239 311 
298 282 256 243 317 
310 293 266 253 330 
321 304 276 262 342 
327 309 280 266 348 
329 311 283 269 351 
332 314 285 271 353 
349 330 299 284 37! 

75 

,., 

für Juaendliche 
Hilfsarbeiter 
1m Alter von 

16 und 17 J abreo 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

' 

für jugendliche 
Arbe1tne hmer 
im Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll-
arbeiterlohnes 

,, 
' > . 

60 

65 

70 



Datum ersto-
des malig 

lnlcraft• kündbar 
tretens zum: 

1.12.62 
1. 4.63 
1.12.63 
1.12.64 
1. 6.65 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 7.66 
1. 6.67 30. 6.67 
1. 3.68 31. 8.68 
1. 9.68 31.12.68 

1. 1.69 31.12.69 

38 Holzverarbeitung 

38 1' u. 15 Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in der Pfalz und Rheinhessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßieen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Otts]daase 
in OrtsJr1asse 1 1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

Facharbeiten tt:\~~~te Hilfsarbeiten 
Leichte angelernte Leichte 

F acbarbeiten Arbeiten Hilfsarbeiten 

279 257 243 215 204 266 263 
286 263 249 220 209 272 269 
298 274 259 232 221 284 280 

306 282 266 239 226 293 288 
332 305 289 262 249 319 312 
338 311 294 267 254 324 318 
352 324 306 278 264 338 331 
364 335 317 288 273 349 342 
370 340 322 292 278 355 348 
376 346 327 297 282 361 353 
395 363 344 312 296 379 371 

fiil: jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

38 16 Lohntarifvertrag für die Holzindustrie i~ Nordwürttemberg und Südwürttemberg - Hohenzollem,das Schreinerhandwerk in Nordwürttemberg, 

Südwürttemberg. Hohenzollern und Nordbaden und für das Glaserhandwerk in Baden· Württemberg I) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std l.J 

für Arbeitnehmer der h5chsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)3) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse I II 1 III 
in Lohngruppe 

1 für jugendliche 
Arbeitnehmer 

Datum erst<- (ohne Facharbeiter) 
des malig 6 5 4 3 2 1 5 im Alter von 

lnlcraft• kündbar 17 Jahren 
tretens zum: in% des Voll· 

Selbständige, Mindestens Ohne besondere J\p.lernung und Ohne besondere arbeiterlohnes 
schwierige und Facharbeiter, 6monatige Ausbildung, grö-- Ubung, ohne Ausbildung, ohne 
verantwortungs• umfassende ~nlernung, größer ßere Anforderung Anforderung an Anforderung an in % der Lotinsatze 

volle Berufskenntnisse Anforderung an an körperliche körperliche Kräfte !körperliche Krähe der Ortsklasse I 
Facharbeiten jkÖrperliche Kräfte Kräfte 

t 

1. 2.58 208 191 177 156 146 95 93 60 

1. 8.59 216 199 184 162 151 7C 

1. 4.60 223 205 190 167 156 
1. 9.60 235 216 200 176 165 96 94 
1. 1.61 242 223 206 184 174 
1. 9.61 275 253 234 209 198 97 95 
1. 2.62 287 264 244 224 207 
1. 4.62 287 264 244 224 207 98 96 
1.10.62 301 277 256 235 217 
1. 1.63 308 283 262 240 222 

1. 4.63 316 291 269 246 228 
1.10.63 329 303 280 257 243 
1.10.64 339 312 288 264 251 
1. 1.65 31. 3.65 347 319 295 270 257 
1. 4.65 30. 4.66 373 343 317 291 276 
1. 5.66 418 391 360 332 313 289 
1.11.66 31. 5.67 427 399 367 339 319 295 

1. 7.67 30. 6.68 437 409 376 347 327 302 
1. 3.68 443 414 380 352 330 306 
1. 7.68 31.12.68 449 420 387 357 336 311 
1. 1.69 494 441 406 379 362 344 

1. 9.69 31. 1.70 506 452 416 388 371 353 

-1) Vor dem l.10.l962'gelten für das Glaserhandwerk die angeführten. Lohnsätze für das Tarifgebiet Nordwürttemberg-Nordbaden und Südwürttemberg•Hohenzollern. - 2) Ab 1.9.1961 einschl. 

einer Zulage von 8% für Arbeiten im Zeidobn. - 3) Vor dem 1.8.1959 Facharbeiter über 22 Jahre. 

76 

,' '• ·~~- ,/ 



'' 

Datum erst· 
des malig 

Inkralt· kUndbar 
uetens zum: 

1. 7.58 
I. 8.59 
1. 4.60 
1. ,9.60 
1. 1.61 
1. 4.61 
1. 9.61 
1. 2.62 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 4.63 
1.10.63 
1.10.64 

1. 1.65 31. 3.65 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1.11.66 31. 5.67 
1. 7.67 30, 6.68 
1. 3.68 

1. 7.68 31.12.681 
1. 1.69 
1. 9.69 ~l. I 70 

7 

FHa~h=i:~~:, 
dispositive 

verantworrunss-
volle Tätigkeit 

522 

535 

(,,', .,' ...... 
1, 

38 Holzverarbeitung 

38 17 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Südbaden 
Pf 

Zeidohns&tze je Scdl} 

flir Arbeitnehmer der höchsten tarifmi.ßi3cn Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

6 5 4 3 1 

Arbeiten, 
die eine' 

bis zu6monatige Einfache Arbeiten 
Selbständige, Facharbeiten, Anlernung geringe $ach· ohne Vor-
schwierige und die vielseitige voraussetzen, und Arbeits· kenntnisse, 

Terantwon:ungs- Handfertigkeiten bestimmte kenntnisse, geringe 
volle 

Fach arbeitet,, 

409 
416 
426 
437 

und wnfassende 
Berufskenntnisse 

erfordefn 

202 
212 
219 
243 
251 
251 
265 
276 

290 
296 
305 
317 
326 
334 
361 
382 
3R9 
398 
40'l 
415 
435 
446 

Fertigkeiten 
und Kenntnisse 
über Werkstoffe 

und Betriebs-
mittel 

186 
195 
201 
224 
231 
231 
244 
254 
267 
272 
280 

292 
299 
306 
332 
351 
358 
367 
376 
381 
400 
410 

kurze 
Einarbeitung, 

172 
l~O 
186 
206 
213 
213 
225 
235 
247 
252 
259 
270 
277 
284 
307 
325 
331 
339 
H7 
352 
374 
383 

körperliche 
Belastung 

141 
148 
153 
170 

175 
175 
185 
193 
203 
207 
213 
228 
234 
240 
260 
283 
288 
295 
302 
3U7 
339 
347 

1) Ab 1.9.1~60 einschl. einer Zulage für Arbeiten imZeitlobn: ab 1.9.1960 5%, 1.4.19656 %, 1.5.1966 7%, 1.3 1968 8%, 

Datum erst· 
, des malig s 

Inkraft- kündbar 
uetens zum: 

Lehrausbildung, 
umfassende 
fachliche 
Erfahrung 

1. 3.58 224 
1. 6.59 231 
I. 1.60 242 
I. 9.60 256 
1, I.61 264 
1.11.61 284 

15, 3.62 294 
1. 9.62 294 
1.12.62 308 
1. 1.63 316 
1. 4.63 323 
1. 1.64 339 
1.10.64 348 
!. 5.65 373 
l.l!.65 30. 4.66 384 
1. 5.66 400 
1. 1.67 31. 5.67 415 
1.10.67 425 
1. 4.68 431 
1. 7.68 31.12.68 437 
1. 1.69 460 

1. 9.69 31. 5. 70 476 

38 18 Lohntorifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

I II III IV V 

Achtwöchige Helfer für Az- Sechswöchige 
Anlernzeit, beitnehmer der Anlernzeit, 

Lehrausbildung, Spezialarbeiten, Lohngruppen S, t;pezialarbeiten, Alle übrigen 

Facharbeiten besondere I und 11; kurze ohne besondere Arbeitnehmer 
Belastung Einweisung, be- körperliche 

sondere körper- Belastung 
liehe Belastung 

204 190 177 159 147 

210 195 183 164 151 
220 205 191 172 158 
233 217 203 182 168 

240 223 209 187 175 

258 240 224 201 J88 
267 248 232 208 195 

267 248 232 208 195 
280 260 244 218 204 

287 267 250 224 210 

294 273 256 229 215 

308 286 268 240 225 

316 294 '275 246 231 

339 315 295 264 247 

349 325 304 272 255 

364 339 317 284 266 

377 351 328 294 275 

386 · 359 336 301 282 

392 365 341 306 286 

3'77 369 345 310 290 

418 389 364 330 318 

433 403 377 342 329 

77 

in Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohna:tuppe 

5 

Facharbeiten, 
die vielseitige 

Handfertigkeiten 
und umfassende 

Berufskenntnisse 

198 
206 
213 
236 
244 
244 
257 
268 
280 
287 
295 
308 
316 
324 
350 
370 
378 
387 
391\ 
402 
422 
433 

erfordern 

in Ortsklasse 

II 
1 

189 
199 
206 
229 
236 
238 
252 
263 
275 
281 
289 
301 
310 
317 
343 
363 
370 
379 
388 
594 
414 
425 

III 

in % der Lohnsätze 
der Ortsklasse I 

96 92 

197 94 

95 

'; II 

fiir ju,endliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
lS und 17 

Jahren 
in% des 

Vollarbeiter--
lohncs 

60 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 wid 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 

'/ 

,1 

' ,r 



. ' 

,, r. ...... ,, 

Datum 
des 

lnluaft• 
ttetens 

•/• 

erst• 
malig 

kündbar 
I (E) II 

zum: 

_-.,,.,: ,:. ·r;, ... .. -~ ~- ' 

38 Holzverarbeitung 

38' 19 Lohntarifvertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

III 

( 

in Ortsklasse 

II 1 III 

Facharbeiten Angelernte Hilfsarbeiter Einfache und leichte Arbeiten 1) in % der Lohnsätze 

"' ' 

,,. 

:,:. 
_-;: 

. :, ,. ' 

fl -' ' 

t't 

1' 

Arbeiter der Onsklasse I 

1. 6.58 211 194 179 158 148 95 
29. 5,59 218 201 185 164 153 

1. 8.59 222 204 189 167 155 
1. 4.60 227 209 193 170 159 
1. 6.60 239 220 203 179 167 
1. 8.60 245 225 208 184 172 
1. 5.61 271 251 234 210 198 
1. 5.62 295 274 254 221 

17. 5.63 318 296 273 239 96 
1. 1.64 325 302 280 244 97 

21. 9.64 350 326 301 263 
1. 1.65 31.10.65 358 333 308 269 
5. 7.65 31. 3.66 370 344 318 278 
1.11.65 394 366 339 296 
1. 3.66 407 379 350 305 
1. 7.66 31.12.66 412 383 354 309 
1. 2.68 31.12.68 420 391 362 317 98 
1. 5.68 426 396 366 320 
1. 7.68 431 401 371 323 
1. 1.69 445 415 384 335 
t. 3.69 456 424 392 342 
~- 7.69 31.12.69 I 466 433 401 350 

1) Vor dem 1.5.1962 angelernte Arbeiterinnen und Hilfsarbeiterinnen 

Datum erst-
des malig 

!Qluah- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
24. 5.59 

1.12.59 
1. 5.60 
1.10.60 
1. 4.61 
1. 7 .61 
1. 1.62 
1. 5.62 
1. 1.63 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 
1.10.66 31.12.66 
1. 1.67 
1. 7.67 31.12.67 
1. 1.68 30. 9.68 
1.10.68 
1. 1.69 
1. 7 .69 31.12.69 

38 20 Lohnabkommen für das Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Holzverarbeitende Industrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std nach 13-wochiger Betriebszugehörigkeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Lohngruppe 

5 (E) 4 3 2 1 

Mindest- Anlernzeit von Einfache Arbe1ten, Anlernzeit von 6 Monaten, Einfache Arbeiten, Facharbeiten, 
umfassende 6-12 Monaten, größere größere Anforderung 

gert?r;!il:::efdfte an 
geringe Anforderung 

Berufskenntnisse Anforderung an an körperliche Kräfte an körperliche Kräfte 
körperliche Kräfte 

217 195 180 163 152 
227 204 188 170 159 
230 207 191 173 161 
235 212 195 176 165 
242 218 201 182 169 
249 224 207 187 174 
256 230 212 192 179 
276 248 229 207 193 
286 257 237 2[5 200 
306 275 254 230 214 
315 284 261 236 221 
333 300 276 250 233 
362 333 308 290 272 
370 340 315 2% 278 
400 368 340 320 300 
410 377 349 328 308 
422 388 359 338 317 
433 399 369 347 325 
444 408 377 355 333 
..48 412 381 358 336 
469 431 399 375 352 
484 445 411 387 363 

1) Facharbeiter über 20 Jahre. 

78 

90 

92 
94 

95 

96 

1,.i ._ ''' .. 
,·1..' 

für jugendliche 
Arbeitnehmer -

(ohne Facharbeiter) 
1m Alter von 
16undl7 

Jahren 
in% des Voll-
arbe1terlohnes 

70 

für juJendliche 
Arbeitnehmer 

(ohne Facharbeiter) 
im Alter von 
16und 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

65 

. 
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38 Holzverarbeitung 

38 21 Lohnabkommen für das Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Tischlerhandwerk) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 
Datum erst-
des malig in Lohngruppe 

lilr i11&endllche Inkraft- kiindbar 
Hilfslcrlfre tretens zum: 
im Alter von 

16 und 17 
Fachkräfte Angelernte Arbeitskräfte Hilfskräfte Jahren 

1. S-.58 217 195 180 117 24. 5,59 227 204 188 122 1.12.59 230 207 191 124 1. 5.60 235 212 195 127 1.10.60 242 218 201 131 1. 4.61 249 224 207 m 1. 7.61 256 230 212 138 1. 1.62 276 248 229 149 1, 5.62 286 257 237 154 1. 1.63 306 275 254 165 1. 5,63 315 284 261 170 1. 1.64 333 300 276 179 1. 1.65 361 332 307 200 1.10.65 31. 3,66 376 346 320 208 1. 4.66 410 377 349 227 1.10,66 31. 3.67 425 391 361 235 1. 4.67 435 400 370 241 1. 7.67 446 410 379 246 1.10,67 31.12.67 451 415 383 249 1. 1.68 461 424 392 255 1.10.68 31.12.68 466 429 396 257 1. 1.69 487 448 414 269 1. 7.69 31.12.69 500 460 425 276 

1) Fachkräfte ab 1.1.1962 über 20 Jahre, 

-
Datum erst-

des malig 
lnkraft• kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
6. 7.59 
1.11.59 
1. 1.60 
1. 6.60 
1.10.60 
1. 5,61 
1.11.61 
1. 4.62 
1.11.62 
1. L.63 
1. 4.63 
1.11.63 
1. 8.64 
1. 5.65 
1.12.65 31. 5,66 
1. 6.66 
1. 6.67 30, 6.67 
1. 9,67 28. 2.68 
1. 3,68 
1. 8.68 28. 2.69 
1. 3.69 
1.10.69 31. 3.70 

38 22 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie im Saarland (hier: Lohntabelle für Möbel und Sonstige) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tatifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI IV(E) lil 11 1 

Vielseit~es fach- Arbeiten, die Hand- 1~~::;,J~~ fiib~n- Einfache Arbeiten, Einfachste Arbeiten 
liebes önncn, fertigkeiten und geringe Sach- und ohne jegliche Aus• 

spezielle Erfahrung Arbeitserfahrung von in der Regel Arbeitskenntnisse bildung, kurze 
und Selbständigkeit voraussetzen 12 Wochen voraussetzen Einweilllng 

235 210 193 179 158 
244 218 201 185 164 
246 220 202 187 165 
252 225 207 191 169 
270 241 227 207 181 
278 248 233 213 186 
292 261 245 224 196 
304 271 255 233 203 
319 285 268 1245 214 
327 292 274 251 219 
335 299 281 257 224 
348 311 292 267 233 
362 323 304 278 242 
383 342 321 294 260 
390 348 327 299 264 
409 365 343 314 274 
08 373 351 321 280 
428 382 359 328 290 
435 388 365 334 295 
440 393 369 338 299 
463 413 388 355 314 
474 423 398 364 321 

'79 

für juJendlkhe 
Arbeitnehmer 
1m Alter unter 

18 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 
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Datum 
des 

Inkraft-
tretens 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 1 Lohntarifvertrag für die Papier-, Poppen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig- Holstein, Homburg und Niedersachsen 

(hier nur: Papier- und Zellstoffindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) 

tn Ortsklasse I 10 Ortsklasse 11 l) 

1n Lohngruppe 10 Lohngruppe 

Vill VII VI V IV lll(E) II 
1 

I IV 

erst- Ar betten, Arbeiten, 

malig facharbeiten, die eme die nach Emfache für jugendliche 

kundbar die eine Anlern- kurzerer At~tten Arbeiten, 
Arbeitnehmer 

Schwierige Unterweisung ohne de, 
zum: 

Hochwertige abgeschlos- ausbtldung Geringe "orper liehe dte nach kurzerer 
Facharbetten sene Anlern- ausgefuhrt Unterweisung, Lohngruppe III 

Facharbeiten oder langere Beanspruchung, Unterweisung 
(fuhren der ausbtldung Berufs- werden großere Arbeuen leichter 

1n Ortsklasse l 

mtt erhohter Pergamentier- und großere korperhche 
ausgefuhrt werden im Alter von 

oder Lehre erfahrung oder emfacher Art 
Verantwortung maschme korperliche Beanspruchung und grcißere korperliche 17 Jahren 

voraussetzen erfordern in.der Beanspruchung erfordern 
usw.) (Handbutten- (Fuhren der Bean- (Helfen an 

spruchung Handpappen- (Warten von Zellenftltern 
papier Pappen· usw) 

gautschen maschine erfordern maschmen 

E<zeugung I Vembeitung usw.) usw) (Ze llenftltern usw.) 
usw) 

1.11.58 i) 214 198 182 174 169 145 138 167 158 

1. 8.59 226 209 192 183 178 154 146 177 

1. 7 .60 247 229 211 201 195 171 163 1% 

1.10.60 253 234 216 206 199 175 167 201 

1. 7.61 296 278 258 241 230 219 195 188 226 

23. 9.62 323 304 282 263 251 239 220 213 249 

1. 1.63 323 304 282 263 251 239 220 213 Fortsetzung s. 

1. 7.63 323 304 282 263 251 239 227 220 Ortsklasse I 

!. 1.64 350 329 306 285 272 259 246 238 

1. 4.65 381 358 333 310 2% 282 268 259 

!. 5.65 30. 4.66 381 361 333 310 296 282 268 259 

1. 6.66 30. 4.67 405 384 354 330 315 300 291 282 

1. 9.67 416 394 363 339 323 308 305 293 

1. 5.68 31. 8.68 416 394 363 339 323 308 308 296 

1. 9.68 31. 8.69 437 415 382 356 340 324 324 311 

l) Ab 1.1.1963 Wegfall der Ortsklasse 11. - 2) Fur die Zellstoffindustue ab 1.12.1958. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1.11.58 
1. 3.59 
1. 8.59 
1.12.59 
1. 8.60 
1.10.60 
1. 8.61 
1.10.62 
1. 8.63 
1.10.63 
1. 3,64 
1. 4.65 31. 7.66 
1. 8.66 30. 9.67 
1. 2.68 31. 1.69 
!. 2.69 30. 4.70 

39 2 Lohntarifvereinbarung für die popiererzeugende Industrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahte) 

in Lohngruppe 

..___ 
I II III IV V VI l VI! 

Papier- Handwerker Erste Papier• Holländer- Hilfsarbeiter Geringe körperliche Bean-

maach.in.cn- mit abgescblos- maschinen gehilfen usw. spruchung, Arbeiten leichter 

führer usw. sener Lehre gehilfea. usw. usw. oder einfacher Art 

usw. 
in der 

Erzeugung 

1 
Verarbeitung 

210 194 181 170 160 138 131 

210 194 181 170 160 138 131 

223 206 192 180 170 146 139 

223 206 192 180 17( 146 139 

247 227 213 199 188 162 154 

253 232 218 204 192 165 157 

281 259 245 230 215 191 185 

306 281 267 250 233 214 207 

306 281 267 250 233 221 214 

313 287 273 255 237 225 218 

339 311 295 276 257 244 236 

371 340 323 303 281 267 259 

398 365 346 324 301 292 283 

407 374 355 333 310 306 294 

434 399 380 35~ H2 332 319 

80 

166 
181 
185 
197 
215 
215 
215 
233 
254 
254 
270 
277 
277 
292 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
17 Jahren 

106 
112 
114 
118 
132 
144 
161 
175 
175 
178 
193 
211 
226 
233 
249 



Datum erst-
des malig 

Inkraft· kündbar 
tretens zum: 

1.11.58 
1. 7.39 
1. 7.(1) 
1. 7 .61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 9.62 
1. "9.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30, 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; 'Druckereigewerbe 

39 3 Lohntarifvertrag für die papiererzeugende Industrie in den Reg.· Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsl'heinisch ll 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 2) 

in Ortsklasse I in Orts klasse 11 3) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 II III IV V VI 1 vn IV 

Geringe körperliche Bcan-
Qualifizierte Handwerker Hilfshandwerker spruchung, Arbeiten leich-

Fabrikations- und gleichge"' und angelernte Vollwertige Hilfsarbeiter ter oder einfacher Art Vollwertige 
arbeitet stellte Fabrikations- Betriebs„ mir leichten in der Betriebsarbeite1 

und qualifizierte Fabnkations- arbeitet arbe1ter Arbeiten 

Handwerker arbeircr 

1 
Erzeugung Verarbeitwtg 

218 202 184 175 170 146 139 167 
228 209 196 182 173 155 147 177 
250 229 215 199 189 170 161 195 
287 262 247 229 216 193 186 227 
287 262 247 229 216 193 186 Fortsetzung s. 

309 281 265 246 232 213 206 Ortsklasse I 

311 284 269 251 236 217 210 

319 291 276 257 242 230 222 

326 298 282, 263 248 235 227 
370 338 321 298 281 267 259 
394 360 342 318 299 290 281 
403 369 351 330 311 308 295 
403 369 351 330 311 311 299 

,, 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 
mit leichten 

Arbeiten 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbciterlohoes 

90 

1) Ab 1.1.1964: Anstelle einer Tariflohner'b6huns wird jihrlich - unter der Voraussetzung der Zugehörigkeit zum Betrieb am 1.1. - eine Lohnpauschale gezahlt. Es erhalten: Vollarbeiter DM 200.-, 

Arbeitskräfte wtter 18 Jahren je nach Lebensjahr DM 120,- bis 180,-, Handwerker unter 20 Jahren je nach Lebensiahr DM 140,- bis 180.- 2) Handwerker über 20 Jahre. _ 3) Ab 1.1.1962 Fortfall 
det Ortsklasse n. 

Datum 
des 

lnkraft· 
tretens 

1.11.58 
1. 7,59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 1.64 
1. 4.65 
1.10.65 
1. 6.66 
1. 9,67 
1. 5.68 
1. 9.68 

39 4 Lohntarifvertrag für die papier-, pappe-, zellstoff-, und holzstofferzeugende Industrie in Westfalen (hier nur: Papiererzeugung) 

Pf 

Zeitlohnsärze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi,e;en Altersstufe <über 18 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

erst-

1 
maltg 1 2 3 4 5 6a 6b 4 

kündbar 
zum: Tätigkeiten, 

Angelernte für die eine Geringe körperliche Bean• 
J!t;r~::r::, Jt;t~i~~; 

Papierma- Fabrikations- kurzfristige Hilfsarbeiter, 
spruchung, Arbeiten leichter 

schinenführet Handwerker arbe1rer, Einarbeitung Hofarbeiter 
oder einfacher Art in der erforderlich ist, Holländer-

usw. usw. Kalander- erforderlich usw. gehilfe usw. 
führet ist, Hollän• 
usw. dergehilfe 

Erzeugung f Verarbeitung usw. 

217 200 182 175 168 148 141 168 

228 209 1% 182 175 155 147 175 
249 229 214 203 195 169 161 198 

255 234 219 208 200 173 165 202 

286 262 248 236 223 198 192 232 

311 284 270 255 241 222 214 Fortsetzungs. Ortsklasse I 

337 308 293 277 261 248 241 

368 336 319 302 285 271 263 

30. 4.66 368 336 322 302 285 271 263 

30, 4.67 392 359 342 321 303 294 285 

403 369 351 330 311 308 295 

31. 8.68 403 369 351 330 311 311 298 
31. 8.69 423 387 370 347 327 32J 314 

1) Handwerker über 20 Jahre. - 2) Ab 1.7.1962 Wegfall der Ortsklasse II. 

81 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
17 Jahren 

158 
164 
183 
188 
212 
230 
249 
272 
272 
289 
297 
2')7 
312 

1, 



'·· 

'I 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zwn: 

IJl.58 3) 
1. 5.59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 31. 8.68 
1. 9.6q 31. 8.(,9 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

l9 5 Tarifvertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse A 
in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe B 1 C 

in Lohngruppe 

1 II III IV !Yb 1 
V II 

F .t:it:!f ;:~:C- Geringe körperliche Bcan-
Qualifizierte 

Fabrikationsar- Gehobene Be- Hilfearbeiter spruchung, Arbeiten leichter Anaelernte Fabrikationsarbeiter, 
heiter, Hilfs- triebsarbeitcr oder cinfac her An Hilfshandwerker usw. heiter, Handwerke bandwerker in der 

usw. 2) usw. 

1 
Erzeugung Verarbeitung 

202 179 173 166 143 136 168 158 
208 185 178 171 147 140 174 167 
228 203 195 188 164 154 191 
233 208 199 192 167 157 196 
256 229 219 211 188 181 220 
276 248 237 228 210 203 239 
284 256 244 235 223 216 247 
308 278 265 255 242 235 273 
337 305 290 279 265 257 300 
358 324 309 297 288 279 Fortsetzung s. Ortsklasse A 
368 333 318 305 302 290 
388 351 335 322 322 309 

für ju,:codliche 
Albe1tnehmer 
im Alter von 
17 und 18 
Jahren 

in% des Voll-
atbeiterlohnes 

80 

1) Ab 1.7.1960 Wegfall der Ortsklasse C, ab 1.10.1965 der Ortsklasse B. - 2) Papiermaschinenführer (außer Scbtenzpapiermaschinenfiihrer), Kocberwiirter mit mindestens 4 Kochern erhalten ei„ 
neo tariflichen Zuschlag in Ortsklasse A in Höbe von 9 Pf, in den Ortsklassen Bund C in Höhe von 6 Pf, ab 1.7.1960 5% Zuscblaa auf den. jeweili,:en Tarifsttmdealohn. - 3) Flr die Zellstoff­
industrie ab 1.12.1958. 

Datum erst--
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1.11.58 
1. 5.59 
1. 9.59 
1. 7.60 
.1.10.60 
1. 1.61 
1. 7.61 

26.10.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1. 5.67 31. 7.67 
1. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 
1. 9.68 30.11.69 

39 6 Lohntarifvertrag für die Papiererzeugung (ohne Zellstoffindustrie) in der Pfalz 11nd in Rheinhessen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Scd 

f"ur Arbeitnehmer der höchsten tar ifmißiaen Alters*tufe (über 18 1 ahre) 1) 

in Onsklane 2) 
in Ortsklasse 1 II 1 IU 

' in Lohngruppe 
in Loha.sruppe 

1 II III IV V(E) Vla 3) 
1 

VI V 

Papier-
Handwerker Erste Gehilfen 

Packer, sp~::t':~,ktt'i~i::i.?:hr~~ maschinen• Querschneider- Hofarbeiter Hofarbeker usw. führe, usw. usw. gehilfen usw. oder einfacher An usw. usw. in der 

Erzeugung 1 Ver11tbemu13 

208 199 188 174 166 143 136 159 154 
218 209 197 183 174 150 143 169 164 
218 209 197 183 174 150 143 169 165 
239 233 220 204 191 164 157 187 184 
244 238 224 209 195 168 160 191 188 
244 240 224 209 195 168 160 191 
272 268 251 233 218 194 187 216 
295 290 271 253 236 217 210 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
298 293 274 255 238 219 212 
323 317 297 276 258 245 237 
357 346 323 301 281 267 259 
385 373 348 324 303 294 285 
385 373 348 324 303 300 288 
393 381 355 331 309 306 294 
393 381 355 331 309 Fortsetzung s. 297 
418 405 378 352 329 Lohngruppe V 316 

für jugeadlicbe 
Arbeitnehmer 

der Lohnsruppe V 
im Alter von 

17 Jahren 
in r. des Voll• 
arbeicerlohnee 

70 

80 

1) Lohngruppe I ohn~ Altersgliederung. - 2} Ab 1.1.1961 Wegfall der Ortsklasse lll, ab 1.7.1962 der Ortsklasse II. - 3} Ab 1.5.1968 Wegfall der Lohngruppe Via, weitere Entlohnung nach Lohn­
gruppe V. 

82 

. ',1 
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39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 7 u. 8 Tarifvertrag fur die papier-, pappen-, zeHstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Nordwurttemberg, Nordbaden und Sudwurttemberg. Hohenzollern 1 l 

Pf 

Ze1clohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 2) 

In Ortsklasse 
m Ortsklasse S 

1 in Lohngruppe A B 3) 

Datum in Lohngruppe für jugendliche 
erst• Arbeitnehmer 

des mahg 

1 
er Lohngruppe IX 

Inkraft„ kündbar l ll V Vll IX Xla Xlb \'ll in Ortsklasse S 
tretens zum: im Alter von 

Führen emer 
Gennge körperliche 17 Jahren 

Beanspruchung, Arbeiten leich-
Papier- Aufsicht 1. Papier- Einstellen Packen in ter oder einfacher Art 

(Karton-) beim Stoff„ maschinen- der Glätt- Handpappen- 10 der Emstellen der Glatcapparate 
Maschine aufbereiten, gehilfe apparate fabnken (Preßspan} usw 

(ohne Handwerker (Schrenz) (Preßspan) usw. 
Schrenz) usw. usw. usw. 

1 Vembeltung 
usw. Erzeugung 

1.11.58 4) 235 215 192 184 177 152 145 181 177 124 
1. 7 .60 262 240 214 205 197 169 162 202 '197 138 
1.10.60 268 246 219 210 202 174 166 207 202 141 
l. 7.61 297 273 245 233 224 199 193 230 157 
1. 7.62 318 293 263 250 240 221 214 246 168 
1. 9.62 324 302 271 259 247 221 214 252 173 
1. 7.63 328 306 275 263 251 232 224 256 176 
1. 

0

1,64 355 331 298 285 272 251 243 277 190 
1. 4.65 30. 4.66 388 361 325 311 297 274 265 303 208 
1. 5.66 30. 4.67 413 384 346 331 316 297 288 323 221 
1. 5,67 413 384 346 331 316 303 291 323 221 
1. 9.67 422 393 355 340 325 312 299 332 228 
1. 5.68 31. 8.68 422 393 355 340 325 315 302 332 228 
1. 9.68 31. 8.69 444 413 373 358 342 331 318 349 239 

l) Vor dem 1.7.1962 gelten die angeführten Lohnsätze für die papiererzeugende-, Pappen- und Zellstoffindustne in Nordwürttemberg-Nordbaden. - 2) Lohngruppe l ab 1.7.1961 ohne Altersklas­
sengliederung. - 3) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse•s. - 4) Für die Zellstoffindustrie ab 1.12.1958. 

Datum erst· 
des mahg 

lnkraft„ kündbar 
tretens zum, 

1.11.58 2) 
1. 6.59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
!. 7.63 
!. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
!. 5.67 
!. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 

39 9 Lohntarifvertrag für die papier-, pappe-, zellstoff- und holzstafferzeugende Industrie in Südbaden 
Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmä.ß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse A 10 Ortsklasse B 1) 
1n Lohngruppe 1n Lohngruppe 

l 2 3 4 5 (E) 6a 1 6b 4 
Geringe körperliche 

Papier- sonstige Halbzeugmüller, Holländer- Hofkehrer Beanspruchung, Arbeiten Holländergehilfen usw. maschinen· Handwerker, angelernte geh1lfen leichter oder einfacher Art fiihrer, Hand- Linuerer Handwerker usw. 
in der 

werket usw. usw. usw. ui;;:w, 

Er:z.eugwig 

1 
Verarbeitung 

216 201 188 173 165 142 135 165 
227 211 197 182 173 149 142 172 
250 233 218 201 191 164 157 190 
255 238 222 205 195 168 160 194 
284 265 247 228 217 193 187 Fortsetzung s. 

307 285 267 246 234 215 208 Ortsklasse A 

311 289 271 250 238 226 219 
337 313 293 271 258 245 237 
367 342 320 2% 281 267 259 
391 364 340 315 299 290 281 
391 364 340 315 299 2% 284 
400 373 349 324 308 305 293 
400 373 349 324 308 308 2% 
424 394 369 342 325 325 312 

1) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse 8. - 2) Für die Zellstofhndustue ab 1.12.1958. 

83 

fur JUgendhche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

1n % des Voll-
arbe1terlohnes 

70 

'r.,., 
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39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 10 Lohntarifvertrag für die Papier-, Poppen-, Zellstoff- und Holzstofferzeugung in Bayern (hier nur: Papier-, Maschinenpappen- und Zellstoffindustrie) 

Pf 

Zeitlohns.itze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäß1gen Altersstufe (über 18 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse A in Ortsklasse 

in Lohngruppe B 1 
Damm erst-

des mahg in Lohngruppe 

lnkraft• kündbar 
tretens zum: l undll III V (E) VI V 

1 (,lualifizierte Leichtere Hilfsarbeiten 
Facharbeiter Angelernte Hilfsarbeiten in der H1lfsarbe1ten 

II= Gelernte Facharbe1ter 

Handwerker Erzeugung 

1 

Verarbeitwig 

1 

IJl.58 2) 210 190 170 146 139 157 
1. 9.59 221 200 177 152 145 165 
1. 8.60 241 218 193 166 158 181 
1.10.60 247 223 197 170 162 185 
1. 8.61 274 248 220 196 189 207 
1. 8.62 295 267 237 218 211 228 
1. 8.63 295 267 237 225 218 228 
1.10.63 300 271 240 228 221 230 
1. 1.64 325 294 260 247 239 255 
1. 1.65 325 294 260 247 239 260 
1. 4.65 30. 4.66 355 321 283 269 261 266 
1. 6.66 30. 4.67 378 342 301 292 283 283 
1. 9.67 388 351 309 306 294 290 
1. 5.68 31. 8.68 388 351 309 309 297 290 
1. 9.68 31. 8.69 407 369 324 311 308 

1) Für Lohngruppe I und 111: ohne Altersgliederung. - 2) Für die Zellstoffindustrie ab 1.12.1958. - 3) Ab 1.1.1965 Wegfall der Ortsklesse C. 

' Datum erst-
des malig 

lakraft- kündbar 
la tretens zum: 

39 11 Lohntarifvertrag für die popierverorbeitende Industrie in Schleswig- Holstein und Homburg 

Pf 

Ze1tlohns8tze JC Std 

für Arbeunehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1) 

10 Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

II 

1 

1 II III V VI 

Arbeiten, d1c 

C 3) 

149 
158 
173 
177 
199 
218 
218 
221 
244 
244 

III 

Buchbinder (.lualifizierte Arbeiten, die Gesch1ckl1chkeit E10fache und in % der Lohnsätze 
mit abgeschlos- Arbeiten, syste-Fachkräfte besondere kör- erfordern; ohne leichte Arbe1ten der Ortsklasse 1 
sener Lelvzeit matische perliche Kräfte stärkere körper- ohne Vorkennt• 

Einarbe1tung erfordern liehe Bean- n1sse 
nach dem 3. Gebilfenjahr spruchung 

1. 1.59 239 212 180 165 140 119 98 95 
1. 7 .59 244 217 184 169 143 122 
1. 1.60 255 230 196 179 152 129 96 
l. 1.61 277 255 217 199 172 146 
1. 1.62 ' 310 282 240 220 190 161 
1. 1.63 333 303 258 236 205 174 
1. 7.63 340 310 264 242 210 178 99 97 
1. 1.64 357 326 277 254 223 189 98 
1. 7.64 30. 6.65 366 334 284 261 228 194 
1. 1.65 384 351 298 274 240 206 
1. 7.65 31.12.65 394 360 306 281 246 211 
1. 1.66 31.12.66 433 394 335 307 271 233 
1. 1.67 444 404 343 315 278 238 
1. 6.67 469 414 352 323 285 244 
1. 9.67 31. 3.68 469 419 356 327 288 247 99 

1. 4.68 31. 3.69 IR5 434 369 339 299 256 100 
1. 4.69 31. 3. 70 519 464 394 362 319 274 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1968 ohne Ortsklassenghederung 
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fü.r juJendhche 
Arbe1tnehmer 

der Lohngruppe V 
in Ortsklasse A 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

136 
142 
156 
160 
179 
192 
192 
195 
211 
211 
230 
245 
252 
252 
259 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
in Ortsklasse 1 

un Alcer von 
17 b1s 20 
Jahren 

140 
144 
152 
169 
187 
201 
206 
216 
222 
233 
239 
261 
268 
275 
278 
288 
308 



,'i.' 'f 

Datum erst~ 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 8.58 
1. 3,59 
1. 7,59 
1. 3.60 
1. 3.61 
1. 5.61 
1. 2.62 
1. 7 .62 
1. 2.63 
1. 7 .63 
1. 2.64 
1. 7.64 31. 7 .65 
1. 2.65 
1. 7.65 31. 1.66 
1. 2.66 31. 1.67 
1. 3.67 
1. 8.67 29. 2.68 
!. 4.68 31. 3.69 
!. 4.69 31. 3.70 

la (E) 

Graphische 
Facharbeiter 

' ,,. /1"'<' ",*,/,''', '/, ! 'H 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 12 Lohntarifvereinbarung für die papierverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe II 1 
10 Lohngruppe 

I II III V VI II 

Arbeiten, die 
Fachkräfte mit 

abgeschlossener Qualifizierte Arbeiten, die be- Geschicklichkeit Einfache und 
sondere körper- leichte Arbeiten 

IlI 

Lehrzeit Arbeiten, syste- erfordern; ohne Qualifizierte Arbeiten, systematische 
ab 4. Geh1Ifen1ahr 

ab 4. Geh1lfenjahr matische liehe Kräfte stärkere körper- ohne Vorkennt· Einarbeitung 
Einarbeitung erfordern liehe Bean- nisse 

spruchung 

1 
1 

224 208 177 160 135 116 173 168 
239 214 182 166 141 121 178 173 
244 219 186 170 144 124 182 177 
255 232 197 180 153 131 193 189 
277 255 218 199 172 148 214 209 
277 255 218 199 172 148 216 211 
310 282 240 220 190 164 238 233 
310 282 240 220 190 164 238 235 
333 303 258 236 205 177 255 252 
340 310 264 242 210 181 261 259 
357 326 277 254 223 192 274 271 
366 334 284 260 228 197 281 278 
384 351 ' 298 274 240 209 295 292 
394 360 306 281 246 214 303 300 
433 394 336 309 271 237 333 329 
469 413 352 323 285 248 348 345 
469 420 358 329 289 252 354 351 
485 434 371 341 300 262 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
519 464 395 363 320 279 1 

1) Ab 1.2.1968 Wegfall der Ortsklasse II und III, 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

l. 1.59 
1. 7.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 5.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 7 .64 
1. 1.65 
1. 2.65 
1.10.65 31. 1.66 
1. 2.66 31, 1.67 
1. 2.67 
1. 9.67 31. 3,68 
!. 4.68 31. 3,69 
1. 4.69 31. ~. 70 

I a 

Gelernte 
Buchbinder 

39 13 Lohntarifvereinbarung für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmaß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse l ) 
in Ortsklasse 1 

1 in Lohngruppe II IlI 

1n Lohngruppe 

I (E) II lII V VI la 

Arbeiten, die 
Fachkräfte Qualif1z1erte Arbeiten, die Gesch1cklichken Einfache und 

mit abgeschl. Arbeiten, besondere erfordern, ohne eichte Arbeiten Gelernte Buchbinder 
!ab 4.GehilfenJahr Lehre systemattsche körperliche Kräf· stärkere kötper- ohne Vor-

ab 4,Gehilfenjahr Emarbeitung te erfordern liehe Beanspru- kenntnisse 
chung 

239 212 180 165 140 121 234 227 
244 217 184 169 143 124 239 232 
255 230 195 179 152 131 250 245 
277 255 215 198 172 147 271 266 
277 255 215 198 172 147 274 269 
310 282 238 219 190 163 307 301 
333 303 256 236 205 !'76 330 323 
340 310 262 241 „ 210 180 337 330 
357 326 275 253 223 191 353 350 
366 334 282 2.59 228 196 362 359 
377 344 290 267 235 202 373 369 
384 351 296 272 239 209 380 376 
404 369 310 286 251 219 400 396 
433 394 331 305 270 236 429 424 
444 404 339 313 277 242 440 435 
469 419 352 325 287 251 464 
485 434 364 336 297 260 480 
519 464 389 359 317 27q Fortsetzung s. Onsklasse I 

1) Ab 1,7.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.7.1968 der Ortsklasse II. 
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für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
1m Alter von 
17 bis 20 
Jahren 

136 
141 
144 
153 
169 
169 
187 
187 
201 
206 
216 
221 
233 
239 
263 
275 
280 
290 
309 

für 1ugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
in Ortsklasse I 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

101 
103 
109 
120 
120 
134 
144 
147 
156 
160 
165 
168 
176 
188 
193 
200 
207 
221 



'' 
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i, 
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Datum erst-
des malig 

loktaft• kündbar 
tretens zum: la 

Buchbinder mit 
abgeschlossener 

Lehre 
ab 4.Geh1lfen1 ahr 

1. 1.59 239 
1. 7,59 244 
1, 1.60 255 
1. 1,61 277 
1, 1.62 310 
!. 1.63 333 
1. 7.63 340 
1. 1.64 357 
1. 7.64 366 
1. 1.65 384 
1. 7.65 31.12.65 394 
1. 1.66 433 
1. 1.67 444 
1. 6.67 469 
1. 9.67 31. 3.68 469 
1. 4.68 31. 3,69 485 
1. 4.69 ~!. 3. 70 519 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 14 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1) 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

1 (E) II Ill V VI la 

Arbeiten, die 
Fachkräfte mit Qualifizierte Arbeiten, Geschicklichke1t Einfache und 

Arbeiten, die besondere erfordern; leichte Arbeiten Buchbinder mit 

·III 

abgeschlossener 
Lehre systematische körperliche ohne stärkere ohne abgeschlossener Lehre 

ab 4. Geh1lfen1ahr ab 4.Gehilfenjahr Einarbeitung Kräfte erfordern körperliche Vorkenntnisse 
Beanspruchung 

212 181 165 140 121 234 227 
217 185 169 143 124 239 232 
230 196 179 152 131 250 245 
255 218 199 172 148 274 269 
282 241 220 190 164 307 301 
303 259 237 205 177 330 323 
310 265 243 210 181 337 330 
326 278 255 223 192 353 350 
334 285 261 228 197 362 359 
351 299 274 239 209 380 376 
360 307 281 246 214 390 386 
394 335 307 271 236 428 424 
404 343 315 278 242 439 435 
414 351 323 285 248 464 460 
419 355 327 288 251 464 
434 367 338 298 260 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 
464 392 361 ~18 278 

l) Ab 1.7.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1968 der Onsklasse II. 

' 
Datum erst-

des malig 
Ink.raft- kündbar Ja 
uecens zum, 

Buchbinder mit 
abgeschlossener 

Lehre 

1. 1.59 239 
[, 5,59 240 
1. 7.59 244 
1. 1.60 255 
!. 1.61 277 
1. 5.61 277 
1. 1.62 310 
!. 1.63 333 
[, 1.64 357 
1, 1.65 384 
1. 7.65 394 
1.10.65 31.12.65 404 
1, 1.66 31.12.66 433 
1. 1.67 444 
1. 6.67 469 
1. 9.67 31, 3.68 469 
1. 4.68 31. 3.69 485 
1. 4.69 31. 3.70 519 

39 15 Lohntarifvereinbarung für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeiclohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifm°äß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 
[} 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I 1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

l(E} II [[[ V VI 1 

Arbeiten, d1e 
l'achkräfte mic Quahf1:z.iene Arbeiten, die Geschicklichkeit Einfache und Fachkräfte mn 

abgeschlossener Arbeiten, besondere erfordern; leichte Arbeiten abgeschlossener Lehre 
Lehre systematische körperliche ohne stärkere ohne 

Einarbeitung Kräfte erfordern körperliche Vorkenntnisse 
Beanspruchung 

210 179 164 139 120 206 200 
211 180 165 140 121 207 201 
216 183 169 142 123 212 205 
228 194 178 150 130 223 ~19 
253 215 197 170 147 248 243 
253 215 197 170 147 250 245 
280 238 218 188 164 277 272 
301 256 235 203 177 298 292 
323 275 252 220 192 320 317 
348 296 271 237 209 344 341 
357 303 278 243 216 353 350 
366 310 285 249 221 361 358 
391 331 304 268 238 387 383 
401 339 312 275 244 397 393 
411 348 320 281 250 407 403 
416 352 323 285 253 412 
431 365 29~ 262 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 
46~ 389 358 315 280 

für JUJendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
im Alter von 

16Jahren 

102 
104 
110 
122 
135 
146 
149 
159 
163 
171 
176 
192 
197 
202 
204 
211 
22~ 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
im Alter von 
16 Jahren 

107 
108 
109 
115 
127 
127 
141 
152 
162 
175 
179 
183 
196 
201 
211 
213 

221 
236 

·~ 1) Für Lohngruppe Ia und I: ab 4. Gebilfen1ahr; ab 1.6.1967 für Lohngruppe la ab 3. Geh1lfenjahr. - 2) Ab 1.7.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1968 der Ortsklasse II. 

86 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kün11bar 
tretens zum: 

l't t, . ( ··, '. ·I i, 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 16 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Baden- Württemberg (ohne Südbaden) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe II 1 III 

1 II III V VI 

F ac bkräfte mit Qualifizierte Arbeiten, die Arbeiten, die 
abgeschlossener Arbeiten, besondere Geschicklichkeit Einfache und in % der Lohnsätze der Ortsklasse 1 Lehre systematische körperlic be Kräfte erfordernj ohne leichte Arbeiten 

ab 4. Gehilfenjahr Einarbeitung erfordern stärkere körpedi- ob:ne Vorkenntnisse . 
1. 1.59 212 181 
1. 7.59 217 185 
1. 1.60 230 1% 
1. 1.61 255 218 
1. I.62 282 240 
!. 1.63 303 258 
1. 7.63 310 264 
1. 1.65 351 298 
I. 7 .65 360 305 
1.10.65 31.12.65 369 312 
I. 1.66 31.12.66 394 333 
!. 1.67 404 341 
!. 6.67 414 350 
1. 9.67 31. 3.68 419 354 
1. 4.68 31. 3.69 434 366 
I. 4.69 31. 3. 70 464 391 

1) Ab 1.7.1968 Wegfall der Ortsklasae 11 und III. 

39 17 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 1a 1 

Gelernte Fachkräfte 
Buchdrucker und mir abgeschl. 

Buchbinder Lehre 
ab 3.Gehilfenjahr ab 4.Gehilfenjahr 

1. 1.59 239 212 
1. 7.59 244 217 
4. 1.60 255 228 
1. 1.61 in 2,, 
1. 1.62 310 280 
1. 1.63 333 301 
1. 7.63 340 308 
1. 1.64 357 323 
1. 7.64 366 331 
1. 1.65 384 348 
1. 7 .65 394 357 
1.10.65 3I.12.65 403 366 
i. 1.66 31.12.66 433 391 
1. 1.67 444 401 
1. 6.67 469 411 
1. 9.67 31, 3.68 469 416 
I. 4.68 31. 3.69 485 431 
1. 4.69 31. 3.70 519 460 

ehe Beanspruchung 

165 140 121 98 95 
169 143 124 
179 152 131 96 
199 172 148 99 97 
220 189 164 
237 204 177 
242 209 181 
273 238 209 
280 244 214 98 
287 250 219 
306 269 236 
314 276 242 
322 283 248 
326 286 251 
337 296 260 
360 316 278 

Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

rur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßia:en Altersstufe (über 21 1 abre) l) 

in Ortsklaaae l in Ortsklasse 2) 
in Lohngruppe 11 1 lll 

11 III V VI 

Arbeiten, die 
Qualifiziene Arbeiten, die Geachick.lichkeit Einfache und 

Arbeiten, syste- besondere erfordern, leicbre Arbeiten in % der Lohnsätze der Ortsklasse 1 
matische Einar- körperliche KräFtt ohn.e stll!kere ohne Vor-

beitung erfotdern kör~rliche kennrniHe-
Beanspruchung 

181 165 141 121 98 95 
185 169 144 124 
194 177 153 131 96 
21' 196 173 148 99 97 
238 217 192 164 98 
256 233 207 177 
262 238 212 181 
275 250 225 192 
282 256 230 197 
296 269 242 209 
303 276 248 214 
310 283 254 219 
331 302 272 237 
339 310 279 243 
347 318 286 249 
352 322 289 252 99 
364 333 299 261 
3~9 356 319 279 Fortsetzungs. Ortsklasse I 

11 1) Lohngruppe la: 1959 ab 4. Gehilfenjahr. - 2) Ab 1.9.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.7.1968 ohne Ortsklassengliederung. 
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für i"f,endlicbe 
Arbe 1tnehmer 

der Lohngruppe III 
in Oruklasee 1 
im Alter von 
17 bis 20 
Jahren 

140 
144 
153 
170 
187 
201 
206 
232 
238 
244 
260 
267 
274 
2n 
287 
307 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 
in Ortsklasse 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

112 
115 
121 
134 
148 
159 
163 
171 
175 
184 
189 
194 
207 
212 
217 
220 
228 
244 

lll 
I 

.,. , ·· 
,_, 

.. \ ., 

·• 

! 
', 

.,. 
' '~ 

! ·.: 
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Datum erst-
des malig 

Inktaft· kündbar 
tretens zum: 

Maschinen-
setzet 

ab 3, Gehilfen-
jabr 

1. 1.59 293 
1. 9.59 306 
1. 9.60 332 
1. 9.61 371 
1. 9.62 399 
1. 9.63 429 
1. 9.64 31. 8.65 473 
1. 9.65 519 
1.10.65 532 
1. 1.66 31. 8.66 532 
!. 9.66 31. 8.67 562 
1. 2.68 31. 1.69 582 
1. 2.69 31. 1. 70 623 

,•,'1: •• l 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 18 Lohntarifvertrag für das Graphische Gewerbe im Bundesgebiet ohne Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fi.ir Afbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1) 
1n Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II 
in Lohngruppe 

V IV II I 

Arbeiten, die 

Handsetzer fachliche Einar- Arbeiten, die Einfache Ar-beitung, er- Körperlich Handsetzer usw. 
usw. schwere eine fachliche beiten ohne ab 3, Gehilfenjahr 

ab 3, Gehilfen- höhte Eigenver- Einarbeitung Vorkenntnisse 
antwortung und Arbeiten 

jahr 
Berufserfahrung 

erfordern 

erfordern 

244 207 200 164 142 239 

255 217 209 171 148 250 
277 235 227 194 169 274 

310 263 253 216 189 303 

333 283 273 233 203 326 

357 304 293 250 218 350 

394 335 323 276 240 390 

433 368 355 303 264 428 

444 377 364 310 271 439 

III 

232 
245 
269 

444 377 364 310 271 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

469 398 384 328 286 

485 412 398 339 2% 
519 441 426 364 317 

•J' 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe IV 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
18 und 19 

Jahren 2) 

130 
133 
147 
164 
177 
249 
275 
302 
309 
309 
327 
338 
362 

1) Ab 1,9,1961 Wegfall der Ortsklasse III, die bisher in Ortsklasse II eingestuften Orte werden in die Ortsklasse I überführt; ab 1,1.1966 Wegfall der Ortsklasse II, - 2) Vor dem 1.9.1963 im 

Alter von 16 und 17 Jahren. 

Datum erst-
des malig 

Inktaft· kündbar 
tretens zum: 

Maschinensetzer 
ab 3. Gehilfen• 

jabr 

1. 1.59 293 
1. 9.59 306 
1. 9.60 332 
1. 9.61 371 
1. l.63 408 
1. 9.63 429 
1. 1.64 439 
1. 9.64 31. 8.65 473 
1. 9.65 519 
1.10.65 31. 8.66 532 
1. 9.66 31. 8.67 562 
1. 2.68 31. 1.69 582 

39 19 Lohntabelle für das Graphische Gewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 labre) 

10 Lohngruppe 

V IV III II 

hbeiten, die Arbeiten, die 

Handsetzer usw. e1ne fachliche Körperlich eine fachliche Arbeiten, die 
ab 3, Gehilfen• Einarbeitung, schwere Einarbeitung eine fachliche 

jahr erhöhte Eigen- Arbeiten und be- Einarbeitung 
verantwortung sondere erfordern 

und Berufserfah- Geschicklichkeit 
rung erfordern erfordern 

244 207 200 177 164 

255 217 209 185 171 
277 235 227 W) 194 
310 263 253 233 216 
340 289 279 257 238 
357 304 293 270 250 

366 311 300 276 256 

394 335 323 298 276 

433 368 355 327 303 
444 377 364 335 310 

469 398 384 354 328 

485 412 398 366 339 

1) Vor dem 1,9,63 im Alter von 16 und 17 Jahren. 

88 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

I der Lohngruppe IV 
im Alter von 

18 und 19 
Einfache Jahren 1) 
Arbeiten 

ohne Vor-
kenntn1sse 

142 130 
148 136 
169 147 
189 164 
208 181 
218 249 
223 255 
240 275 
264 302 
271 309 
286 327 
296 338 



''lt ., .. ' ,";~'/ '. ,,, 

Datwn erst• 
des malig 

lnktalt· kündbar 
tretens zum: 

15. 3.58 
1. 1.60 
1. 4,60 
1. 6.60 
1. 7.61 
1. 8.62 
1.10.62 
1. 8.63 
1. 8.64 31. 1.65 
1. 2.65 28. 2.66 

14. 3,66 
1. 5.66 31. 3.67 
1. 1.68 31. 8.68 
1. 9.68 
1. 9.69 28. 2.70 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 1 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende Industrie in Hamburg und Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 J abre) 

in Ortsklasse I 
in Oruldasae 

in Lohngruppe 1) II 1 III 

in Lohngruppe 1) 

Männliche Arbeitnehmer Weibliche Arbeitnehmer 

bei nasser Arbeit bei trockener Arbeit bei nasser Arbeit bei trockener Arbeit Männliche Arbeitnehmer bei nasser Arbeit 

179 178 136 135 174 169 
183 182 139 138 178 173 
189 188 145 144 184 179 
197 196 153 152 192 187 
213 212 169 168 208 203 
226 225 182 181 221 216 
231 230 186 185 226 221 
249 248 202 201 243 238 
260 259 212 211 254 249 
274 273 226 225 268 263 
288 287 240 239 282 277 
295 294 246 245 289 284 
300 299 251 250 294 289 
312 311 263 262 3% 301 
318 317 269 268 312 

1 
307 

für jugendliche 
männliche Arbeitnehmer 

bei nasser Arbeit 
in Ortsklasse 1 
im Alter Ton 
17 Jahren 

108 
110 
116 
124 
140 
153 
157 
191 
201 
215 
229 
235 
240 
252 
258 

1) Gelernte Arbeitnehmer über 20 Jahre (Gerber, Schlosser usw.) erhalten, wenn sie im Zeitlohn arbeiten, einen Zuschlag von 22%, ab 1.8.1963 von 25%, angelernte Handwerker über 20 Jahre 
(nicht Lederarbeiter) nach 1 jähriger Ausbildungszeit von 15%. 

Datum erst· 
des malig: 

l.nkraft- kündbar Facharbeiter uetens zum: 

1. 3.58 188 
1. 4.60 192 
1. 7.60 207 
!. 7 .61 223 
1. 8.62 236 
1.10.62 241 
1. 8.63 259 
1. 8.64 31. 1.65 270 
1. 2.65 28. 2.66 284 
1. 3.66 298 
1, 5.66 31, 3.67 305 
1. 1.68 31. 8.68 310 
1. 9.68 322 
1. 9,69 28. 2.70 328 

41 2 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarif~äßigen Altersstufe {über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

Angelernte Angelernte 
Hilfsarbeiter Hilfsarbeiterinnen Arbeiter Arbeiterinnen 

179 148 169 133 
182 151 173 136 
197 166 186 149 
212 182 201 164 
225 195 214 177 

· 230 199 219 181 
248 216 236 197 
259 226 241 207 
272 240 260 220 
285 254 273 233 
292 260 280 239 
297 265 285 244 
308 277 2% 255 
314 283 301 260 

89 

in Ortsklasse 

II l III 
in Lohngruppe für jugendliche 

Hilfsarbeiter 
10 Ortsklasse 1 
im Alter TOD 

Facharbeiter 16 und 17 
Jahren 

179 169 113 
182 173 115 
197 188 124 
212 203 134 
225 216 147 
230 221 150 
248 238 1(,6 
259 249 175 
273 262 183 
287 275 191 
294 282 196 
299 287 199 
311 298 206 
317 304 210 



Datum erst-
des mahg 

lnkrafc- kündbar 
tretens zum: 

1_ 2,58 
1. 2.60 
1. 5.60 
1. 6.61 
1. 7.62 
1.10.62 
1. 8.63 
1. 8.64 31. 1.65 
1. 2.65 28. 2.66 
1.11.65 28. 2.66 
1, 3.66 
1. 5.66 31, 3.67 
1. 1.68 31. 8.68 
1. 9.68 
1. 9.69 28. 2.70 

Datwn erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

15. 1.58 
1.11.59 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 

,, !. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 1.66 
1.12.66 31.12.66 
1. 1.68 30. 6.68 
!. 7 .68 
1. 7.69 31.12.69 

~. 
r • 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 3 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende Industrie in Nordwürttemberg-Nordbaden und Württemberg-Hohenzollern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi„en Alcer"'S""f• n:L " '-L--' 

in Ortsklasse S 
in Ortsklasse 

,\'' 

1 in Lobn,ruppe 1 II für ~l:i~;:cbe 
in Lohngruppe 

dt.: &~:r;:::e s 2 
1 2 4 1 

Facharbeiter Abfransen {Kantieren) Sortierhilfe Facharbeiter 
mit abgeschlossener Lehre usw. usw. mit abgeschlossener Lehre usw. 

usw. 

194 180 156 185 176 
207 192 169 197 187 
212 196 173 202 191 
229 213 187 218 207 
242 226 200 231 220 
248 231 205 236 225 
266 249 222 254 242 
278 254 232 265 253 
292 274 246 279 267 
308 292 266 293 284 
322 307 280 307 298 
331 315 289 315 306 
336 320 294 320 310 
349 333 307 332 322 
355 339 313 338 328 

41 4 Lohntarifvertrag für die Lederwaren-, Reise-, Sportartikel-, Koffer- und Ausrüstungsindustrie in Nordrhein -Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der h&hsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 labre) 

in Onsklasse I io Ortsklasse II 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

1 2 3 4 5 6 7 1 

z.B. Freies Facharbeiter z.B. Ausführen z.B. Einnähen z.B. Stepparbei- z.B. Zuschne1-
d:·:Kt~~~rf:~ und Facharbe1- tvon Kantennäh- cen an Leder- den von Futter- Einkleben von Facharbeiter und Fachar-von gezogenen stoffen oach Reißverschlüs- maschinell an terinnen mir ab- ten an Akten- Dcclceln und futter bei beiterinnen mit abge-

geschlossener mappen und Böden in Koffer hoch wenigen Schablone von sen an Zu- und Zuse bnitträndern schlossener Lehre 
Lehre &hulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

192 169 163 154 150 138 131 184 
205 179 173 164 160 148 140 196 
228 ffi 195 185 181 169 159 219 
251 223 216 205 201 188 178 240 
266 236 229 217 213 199 189 255 
272 242 234 222 218 204 194 261 
285 254 245 233 228 214 204 274 
292 260 251 239 234 219 209 280 
302 269 259 247 242 227 217 290 
309 276 265 253 248 232 222 297 
329 295 283 271 265 249 239 316 
337 302 290 278 272 255 245 324 
347 311 299 286 280 263 252 333 
359 324 310 296 290 274 263 345 
365 330 316 301 '295 279 268 350 

90 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

136 
145 
148 
161 
174 
178 
194 
204 
218 
252 
265 
273 
278 
291 
'297 

für iu1endliche 
Arbe1tnehmet 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeiccrlohnes 

75, 



Datum 
des 

lnluaft-
tretens 

1. 1.58 
1.11.59 
1.12.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
l. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 1.66 
1. 3.67 
1. 7.68 
1. 7.69 

Datum 
des 

Inkrafr-
tretens 

20. 1.58 
2.11.59 
1. 4.60 
1. 7 .60 
1.10.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
I.I0.65 
1. 1.66 
1.12.66 
1. 1.68 
1. 7 .68 
1. 7.69 

erst-
malig 

kündbar 
zum: 

31.12.66 
31.12.67 

31.12.69 

erst-
malig 

kündbar 
zum: 

,, 
1,, 

1 

Facharbeiter 
und Facharbei-
terinnen mit ab-
geschlossener 

Lehre 

192 
205 
223 
228 
251 
266 
272 
285 
292 
302 
309 
329 
347 
359 
365 

., '/, 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 5 Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen 
Pf 

Zeitlobnsäcze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

2 3 4 5 6 

z.B. Ausführen z.B. Einnähen 2
;:~ ~~tt~de~i- z.B. Zuschnei- z.B. Freies 

von Kantennäh- den von Futter- Einkleben von 
ten an Akten-

von gezogenen 
fuuer bei stoffen nach Reißverschlüs-Deckeln und 

mappen und Böden in Koffer hochwert1gen Schablone von sen an Zu- und 
Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

175 166 157 160 146 
186 177 171 167 156 
204 195 188 184 173 
209 199 192 188 177 
230 220 212 208 1% 
244 233 225 220 208 
250 239 230 225 213 
262 250 241 235 223 
269 256 247 241 229 
278 264 255 249 237 
285 270 261 255 243 
304 288 279 272 260 
321 304 295 287 275 
332 315 305 297 285 
338 321 310 302 290 

7 

z.B. Auftragen 
des Klebstoffes 
maschrnell an 

Zuschnitträndem 

129 
140 
155 
159 
178 
189 
194 
204 
209 
217 
222 
239 
253 
263 
268 

r 

41 6 Lohnvereinbarung für die Lederwarenindustrie in Nordwürttemberg· Nordbaden und Südwürttemberg- Hohenzollern 

Pf 

Ze1tlohnsärze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe II 1 111 
10 Lohn<>runne 

1 2 3 4 5 6 7 1 

Facharbeiter z. 8. Ausführen z.B. Einnähen z.B. Stepparbei- z.B. Zuschne1- z.B. Fre1es z.B. Auftragen Facharb,1ter und Fachar-und Facharbe1- von Kancennäh- von gezogenen ren an Leder- den von Futter- Emklebcn von des Klebstoffes beiterinnen mit abge-terinnen mit ab- teo an Akten• Deckeln und fuuer bei Stoffen nach Reißverschlüs- maschinell an schlossener Lehre geschlossener mappen und Böden in Koffer hochwertigen Schablone von sen an Zu- und Zuschnittrander1 
Lehre Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

192 175 164 152 150 140 129 185 176 
205 185 174 163 159 150 139 198 188 
205 185 174 163 159 150 139 198 191 
205 185 174 163 159 150 139 198 194 
205 185 174 163 159 150 139 198 
228 208 196 184 180 170 159 220 
251 229 217 204 199 189 178 241 
266 243 230 216 211 200 189 255 
272 249 236 221 216 205 194 261 
285 261 247 232 226 215 204 274 

30. 6.65 292 268 253 238 232 220 209 280 
302 277 261 246 240 228 217 290 
309 284 267 ,252 246 233 222 297 
329 303 285 270 263 250 239 316 

31.12.66 337 311 292 277 270 256 245 324 
30. 6.68 347 320 301 285 278 264 252 ~34 

359 331 312 297 290 276 262 345 
31.U.69 365 337 318 302 295 281 267 350 

1) Ab 1.10.1960 Wegfall der Ortsklasse III. 

91 

für jugend liehe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
im Alter von 

17 Jahren 

117 
125 
138 
141 
157 
166 
170 
178 
182 
188 
193 
206 
217 
225 
229 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
in Ortsklasse l 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

119 
129 
129 
129 
129 
145 
161 
171 
175 
184 
188 
195 
200 
226 
232 
226 
236 
239 

C, 

,'' 

/ \, 

',, 

',, 



, . 

Datum erst- 10 9 des malig 
lnlcrah· kllndbar 
treteos zum: 

\'.; !' 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 7 Lohntorifvertrag für die Schuhindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin 

Pf 

Zeitloh11sätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

8 7 6 , 4 3 2 t 

in Ortsklasse 

II 1 III 
in Lohngruppe 

für ju,endlicbe 
Arbeitnehmer 

10 der Lohngruppe 1 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
16 und 17 Oberleder Ledersoh• Gummi- Vorschub Futterlede1 Oberleder Oberleder Sohlen Zwischen- Schaft Oberleder zuschneiden Jahren zuscboei- len sohlen auf- zuschnei- schärfen spalten agosieren futter schnüren 

den oder stanzen stanzen steppen den usw. usw. usw. kleben von Hand 
stanzen usw. usw. usw. usw. usw. usw. 

usw. 

1. 4.58 l) 210,0 202,5 194,0 186,5 179,0 171,5 163,0 157,5 151,5 146,0 
1. 1.60 218,0 210,5 202,0 194,5 187,0 179,5 171,0 165,5 159,5 154,0 
1. 4.60 232,0 224,5 215,0 207,5 199,0 191,5 182,5 176,5 170,5 165,0 
1. 4.61 248,0 240,5 231,0 223,5 215,0 207,5 198,5 192,5 186,5 181,0 
1. 9.62 260,0 252,5 243,0 235,5 227,0 219,5 210,5 204,5 198,5 193,0 
1.10.62 266,0 258,5 249,0 241,0 232,5 225,0 215,5 209,5 203,5 197,5 
1. 9.63 283,5 276,0 266,0 258,0 249,5 241,5 232,0 226,0 219,5 2i3,5 
1. 8.64 31. 1.65 296,5 289,0 278,5 270,5 261,5 253,5 244,0 237,5 231,0 225,0 
1. 2.65 312,5 305,0 294,5 286,5 277,5 269,5 260,0 253,5 247,0 241,0 
1. 7.65 28. 2.66 320,5 313,0 302,0 294,0 284,5 276,5 266,5 260,0 253,5 247,5 
1. 3.66 335,5 328,0 317,0 309,0 299,5 291,5 281,5 275,0 268,5 262,5 
1. 7.67 30. 6.68 340,5 333,0 322,0 314,0 304,5 296,5 286,5 280,0 273,5 267,5 
1. 7.68 352,5 345,0 334,0 326,0 316,5 308,5 298,5 292,0 285,5 279,5 
1. 7.69 31.12.69 358,5 351,0 340,0 332,0 322,5 314,5 304,5 298,0 291,5 285,5 

1 

1) Ortsklasse II ab 1.6.1958; Ortsklasse lll ab 1.1.19,9. 

Datum erst-
des malig 

lakrah- kündbar 
uetens zum: 

1. 4.58 
l.ll.59 
1. 9.60 
1. 9. / 1.11.61 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30. 4.70 

42 Textilgewerbe 

42 l Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in M. Gladbach, Rheydt und Umgebung 

Pf 

Akkordncbtsätze 

Je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Baumwollspinnereien in Streichgarnspinnereien in Kammgarnspinnereien 1n Baumwoll-
webereien 

Wehen an 
Drossel„ Zwirnen Spinnen Spulen Ringspionen Spulen Zwirnen zwei breicen 
spinnen Baumwoll-

buntstühlen 

148,0 143,9 180,7 139,2 154,9 146,7 152,1 176,6 
165,0 160,9 197,7 156,2 171,9 163,7 169,1 193,6 
181,0 176,9 213,7 172,2 187,9 179,7 185,l 209,6 
201,5 197,3 235,0 192,5 208,6 200,2 205,7 230,8 
219,6 215,3 254,0 210,4 226,9 218,3 223,9 249,7 
232,6 228,3 267,0 223,4 239,9 231,3 236,9 262,7 
249,6 245,3 284,0 240,4 256,9 248,3 253,9 279,7 
267,6 263,3 302,0 258,4 274,9 266,3 271,9 297,7 
274,0 Z69,6 309,2 264,6 281,5 272,7 278,4 304,8 
288,0 283,6 323,2 278,6 295,5 286,7 292,4 318,8 
310,9 305,6 345,2 300,6 317,5 308,7 314,4 340.8 
318,7 313,3 353,8 308,l 325,4 316,4 322,3 349,3 

92 
• 

oder stanzen 
usw. 

204,0 197,5 95,0 
211,0 204,9 100,1 
225,0 218,0 107,5 
241,0 233,5 118,0 
252,5 244,5 125,5 
258,0 250,5 128,5 
275,0 266,5 149,5 
288,0 279,0 157,5 
303,5 294,0 168,7 
311,0 301,5 173,0 
325,5 315,5 184,0 
330,5 320,5 187,5 
341,9 331,4 195,7 
347,7 337,0 199,9 

Zeitlohnsätze 

in Buckskin- in Seiden-
webereien webereien 

Wehen von Ständige 
Jacquard- Hilfsarbeiten, 

Wehen gewebe (ein- sofern nicht in 
schützige den Branchen-
Rohware) tattfen genannt 

180,7 188,9 162,0 
197,7 205,9 179,0 
213,7 221,9 195,0 
235,0 243,4 215,9 
254,0 262,6 234,4 
267,0 275,6 247,4 
284,0 292,6 268,4 
302,0 310,6 286,4 
309,2 318,1 293,3 
323,2 332,1 309,3 
345,2 354,1 334,3 
353,8 363,0 342,7 



Datum erst-
des malig 

lnlaaft• kündbar 
treteos zum: 

1. 4.58 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 9.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
1J 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4.70 

Datum erst-
des malig 

lnlaaft· kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1.11.59 
1. 9.60 
1.11.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
!. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
!. 5.68 
!. 5.69 30. 4.70 

42 Textilgewerbe 

42 2 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie im Reg.• Bez. Aachen (ohne die Kreise Düren, Jülich und Schleiden) 

Pf 

Aklcordric:htaätze Zeitlobnsärze 

je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

Selbständige Musterweber 
Weber und Weberianeo Weber und Weberinnen Kammsuickerinnen, Zwirncrinnen Maschinen- Webstuhlsteller, 

auf Doppelstuhl auf einem Stuhl aelernre spulerinnen erste Selfakror- und Hilfsarbeiter 

247 
264 
280 
296 
303 
324 
337 
354 
372 
381 
395 
417 

Stöpferinneo 

200 188 152 136 
217 205 169 153 
233 221 185 169 
249 237 201 185 
255 242 206 189 
274 261 224 207 
287 274 237 220 
304 291 254 237 
322 309 272 255 
330 316 279 261 
344 330 293 275 

366 352 315 297 

' 

42 3 Lohnabkommen für die Textilindustrie in Düren-Jülich- Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Krempelsteller 

242 
259 
279 
295 
302 
323 
336 
357 
375 
384 
400 
425 

Grundlohnsätze je Std für Arbeitnehmer der höchsten talif&äßigen Altersstufe (über 18 J ahtc) 

171 
188 
208 
224 
229 
248 
261 
282 
300 
307 
323 
348 

in der Tuch-Industrie in der TeppiCh • Industrie in der Baumwollspinnerei 

Weben von Rutenwaren Weben von glatter Ware Bumpspinnen, Karden• und 

Weben mit normalen ohne Rutenapparat und Spulen, Zwirnen, Batteurbedienung, Packen Ringspinnen, Flyern, 

Anfotderungen und andere Tätigkeiten Doublieren und Nähen 1d mit Warenkenntnissen, Be· Strecken und Einlegen 

andere Tätigkeiten ienung von Kämnaschin'"n 

165 170 165 126 165 132 

182 187 182 143 182 149 

202 207 202 163 202 169 

218 223 218 179 218 185 

223 228 223 183 223 189 

242 247 242 201 242 207 

255 260 255 214 255 220 

276 281 276 235 276 241 

294 299 294 253 294 259 

301 306 301 1259 301 265 

317 322 317 275 317 281 

342 347 ~42 300 342 306 

93 



i, 

,;.--.; ,_' . •' 

Datwn erst- Weben von Artikeln, 
des malig zu deren Herstel-

Jnlctaft„ kündbar lung zweiseitige 
tteteos zum: Wechselstühle 

aller Breiten 
und J acquardma-

schinen notwendig 
sind 

!. 4.58 199,0 
1.11.59 216,0 
1. 9.60 232,0 
1. 9.61 248,0 
1. 1.62 253,7 
1. 1.63 273,1 
l. 1.64 286,1 
1. 4.65 30. 6.66 303,1 
1. 7 .66 321,1 
1. 6.67 30. 9.67 328,8 
1. 5.68 30. 4.69 342,8 
1. 5.69 364,8 
1. 4.70 30. 4.70 373,9 

42 4 

42 Textilgewerbe 

Lohntarifvertrag für die Textilindustrie im Tarifgebiet Krefeld 

Pf 

Aklcordnchtsätze je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in der Seidenweberei in der Same- und Plüschweberei 

Weben von 

I II III 
Schären Winden Spulen 

Jacquard- und Etuisamten 1 3/6 3/6 Schuß Plüschen 
lschaftmoquette usw. Schußsamten usw. usw. 

1 stühlig 

158,6 153,9 151,0 210,7 207,2 203,4 
175,6 170,9 168,0 227,7 224,2 220,4 
198,6 186,0 184,0 243,7 240,2 236,4 
214,6 202,9 200,0 259,7 256,2 252,4 
219,5 207,6 204,6 265,7 262,1 258,2 
238,1 225,9 222,8 285,4 281,7 277,7 
251,1 238,9 235,8 298,4 294,7 290,7 
268,1 255,9 252,8 315,4 311,7 307,7 
286,1 273,9 270,8 333,4 329,7 325,7 
293,0 280,5 277,3 341,4 337,6 333,5 
307,0 294,5 291,3 355,4 351,6 347,5 
329,0 316,5 313,3 377,4 373,6 369,5 
337,2 324,4 321,1 386,8 382,9 378,7 

42 5 Lohntarifvertrag für die rechtsrheinische Textilindustrie 

Winden 
und 

Spulen 

159,2 
176,2 
192,2 
208,2 
213,0 
231,4 
244,4 
261,4 
279,4 
286,1 
300,1 
322,1 
330,2 

(rechtsrheinischer Teil der Regierungsbezirke Düsseldorf und Köln sowie Stadtgebiet Schwelm und linksrheinischer Teil der Stadtkreise Düsseldorf und Köln) 

Pf 

Akkordrichtsätze je Stunde für Arbettnehmer der höchsten tarifmäßigen AltersS1ufe (über 18 Jahre) in der höchsten Ortsklasse 1) 

in der unela- in der Gummi- in der Kamm- in der Tuch- in der Teppich- und Möbel-stiscben in der Breitwebere1 in der Wirkerei und Stnckerei 
Bandweberei 

bandweberei garnsp1nnere1 weberei stoffwcberei 

' DatU$ erst- Band weben Gummiband-
Einfache 1 Schwierige 

des malig weben 
lnlctaft• kündbar Weben Weben 
uetens zum: Selfaktor- von Hebe- Spulen und Passieren, von schwerer 

spmnen an schaft- und Zwirnen Weben u.a. herzustellen- Ketten-
2 Selfaktoren Schlinger- Tätigkeiten den M"öbel- scheren 

(Arbeiter mit ordnungsmaß1g artikeln stoffen und Tätigkeiten beim 
abgeschlossener Lehre) Teppichwaren Wirken und Stricken 

1. 4.58 1% 205 195 195 153 196 205 178 176 195 
, 1.11.59 213 222 212 212 170 213 222 195 193 212 

1. 9.60 229 238 228 228 186 229 238 211 209 228 
1'. 9./ 1.11.61 245 254 244 244 202 245 ·254 227 225 244 
l.· 1.62 251 260 250 250 207 251 260 232 230 250 
1. 1.63 270 280 269 269 225 270 280 251 249 269 
l. 1.64 283 293 282 282 238' 283 293 264 262 282 
1. 4.65 30. 6.66 300 310 299 299 255 3CO 310 281 279 299 
1. 9.66 318 328 317 317 273 318 328 299 297 317 
1. 6.67 30. 9.67 326 336 325 325 280 326 336 306 304 325 
1. 5.68 30. 4.69 340 350 339 339 294 340 350 320 318 339 
1. 5.69 362 372 361 361 316 362 372 342 340 361 
1. 4.70 30. 4.70 371 381 370 370 324 371 381 351 349 370 

1) Ab 1. 4.1961 We'gfall der Onsklasse B. 
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Datum erst-
des malig 

Inktaft• kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
1.10.59 
1. 9.60 
1. 9 ./ 1.10.61 
1. 1.62 

1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9,66 
1. 7 .67 30. 9,67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30. 4.70 

. - . ~· ' .;: . 

42 Textilgewerbe 

42 6 Lohntarifvertrag für die nordbayerische Textilindustrie 

Pf 

Akkordrichtsätze je Std für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) in der höchsten Ortsklasse l) 

in der Baumwollspinnerei in der Baumwollwebere1 

Selfaktorspinnen, Strecken, Zwirnen, Spulen Wehen roh an 16 schmalen oder Wehen roh an 6 schmalen Spulen, Haspeln und 
Selfaktorführen und Haspeln 10 breiten Awomaten Stühlen Zwirnen 

1 

172 151 185 172 151 
189 168 202 189 168 
205 184 218 205 184 

222 201 235 222 201 
227 206 240 227 206 
247 225 260 247 225 
261 239 274 261 239 
279 257 292 279 257 
297 275 310 297 275 
304 282 317 304 282 
318 296 331 318 2% 

338 316 351 338 316 
346 324 360 346 324 

, .. '4> • 
F '•' 

1) Ab 1.7.1%6 Wegfall der Onsklasse II. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft• kündbar 
tretens zum: 

1. 1.63 

1.12.63 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 1.66 
1. 4.66 31.12.66 
1. 5.68 30. 4.69 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 la Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie der Reg .• Bez. Arnsberg,-Detmold und Münster 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

für Atbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

1n Ortsklasse A in Onsklasse B 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

16 lau. lb 11 B d !Oe !Oa !Oe 

Zuschneider (innen) usw. für 

Näherinnen für Scbneider(innen) Büglerinnen: 
I III mit Handbügeln und 

NS.herinnen fur schwierige Arbetten Lehrabschluß.. Maschinenbü-
Henenoberbe- Damenwäsche prülung 2) geln (einfache schwierige Ar- an der N ahmaschtne usw. 

kleidung usw. usw. Arbeiten) beiten an der Handnäharbe,-
Nähmaschine ten usw. 

usw. 

132,80 119,10 264 2l0 217 211 212 
139,94 126,24 281 267 234 228 231 
148,34 134,64 301 287 254 248 251 
148,34 134,64 308 294 260 254 257 
149,16 135,46 310 296 262 256 259 
149,16 135,46 310 296 262 256 260 
158,18 144,48 332 318 284 278 282 
164,82 150,88 346 332 298 292 2% 

Lohngruppe 15 b 

hir Jugendliche 
Anzulernende 

(ohne Lehr- oder 
Anlernvertrag) 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

10 den dritten 
6 Wochen 

threr T.iugkett 

194 
211 
231 
237 
239 
239 
261 
275 

1) Für Zuschneider (innen) je Woche in DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbeitnehmer lobnmäßig gleichgestellt, die sich in 5,jähriger praktischer Arbeit in den Betrieben das fachliche Kön­
nen eines geleroten Schneiders angeeignet haben und mit Schneiderarbeiten beschäftigt werden. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
trerens zum: 

!. 1.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
!. 5.65 
!. 1.66 }O. 6.66 
1. 7.66 
!. 1.67 31. 5.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 1.69 
!. 5.69 
!. 1. 70 
1. 4. 70 30. 4.70 

16 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 1 b Lohntarifvertrag für die Südwestdeutsche Bekleidungsindustrie 
Pf 

Zettlohnsätze je Std l) 

' für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

tn Ortsklasse A in Onskl ass e B 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 au. 1 b 11 Bd !Oe !Oa !Oe 

Zuschneider (innen) usw. für 

tt!~~t~~:r:~d 
Näherinnen für 

f&:hneider(innen) 
Näherinnen für schw1er1ge Arbeiten mit 

Maschinenbü- an der Nähmaschine usw. 
I III geln (einfache 

Arbeiten) schwierige Ar-
Herrenoberbc-- Damenwäsche beiten an der Handnäharbei-
kleidung usw. usw. Nähmaschme ten usw. 

usw. 

133,22 II 9,52 265 251 218 212 213 
140,78 127,08 283 269 236 230 231 
140,78 127,08 290 275 242 236 237 
149,80 136,10 312 297 264 258 259 
149,80 136,10 312 297 264 258 260 
159,23 145,53 335 320 287 281 283 
159,23 145,53 335 320 287 281 284 
165,38 151,68 349 334 301 295 299 
165,38 151,68 349 334 301 295 300 
174,40 160,70 372 357 324 318 323 
174,40 160,70 372 357 324 318 324 
174,40 160,70 381 366 332 326 332 

Lohngruppe 15 b 

fur J ugendl1che 
Anzulernende 

(ohne Lehr- oder 
Anlernvertrag) 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
10 den dritten 

6 Wochen 
ihrer Tat1gke1t 

195 
205 
210 
226 
226 
243 
243 
255 
255 
272 
272 
279 

1) Für Zuschneider {innen) JC Woche in DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbeitnehmer lohnmäßig gleichgestellt, die sieb in 5,jähriger praktischer Arbeit in den Betrieben das fachliche Kön­
nen eines gelernten Schneiders angeeignet habcu und mit Schnc1dcrarbeitcn besc~äfcigt werden. 

Datum ersc-
des malig 

lnlcraft- kündbar 
Uetens zum: 

1. 1.63 
1. 2.64 
1. 2.65 
1.10.65 
1. 4.66 30. 6.66 
!. 2.67 31.12.67 
!. 5.68 30. 4.69 

43 1 c Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg. - Bez. U~terfranken) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std l) ,• 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

10 Ortsklasse A in Ortsklasse B 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

16 1 au. 1 b II Bd !Oe !Oa !Oe 

Zuschneider (innen) usw. fiir 
Näherinnen für Schneider(1nnen) H:~iu~:r:~:nd mit 

Lehrabschluß- Maschinenbü-
1 III prüfung 2) geln (einfache Näherinnen für 

Arbeiten) schw1euge Arbeiten 
schwierige Ar- an der Nähmasch1ne usw. Herrenoberbe- Damenwäsche 
beiten an der Handnäbarbei- -kleidung usw. usw. 
Nähmaschine ten usw. 

usw. 

132,80 119,10 264 250 217 211 212 
139,94 126,24 ·281 267 234 228 230 
148,56 134,86 302 288 255 249 251 
148,56 134,86 309 295 261 255 257 
153,02 138,91 318 304 269 263 265 
159,17 145,06 333 319 284 278 280 
165,73 151,62 347 333 298 292 294 

96 

Lohngruppe 15 b 

fur Jugendliche 
Anzulernende 

(ohne Lehr- oder 
Anlernvertrag) 

tm Alter von 
16 und 17 Jahren 

10 den drttten 
6 Wochen 

ihrer T augkeit 

194 
211 \ 

232 
238 
245 
260 
274 



Darum erst- Bügler und 
des malig Zuschneider Büglerinnen 

Inkraft- kündbar ~nd Zuscbnci- für Herren-
tretens zum: ~erinnen nach und Knaben-

3-i llhriger Be- ~ä~~~i1d:~· rufstätigkeit 
Kostüme usw. 

1. 7.58 107,05 186 
1. 3,59 108,40 189 
1. 5.60 !12,50 200 
1. 8.61 123,30 224 
1. 1.62 128,70 234 
4. 6.62 137,00 249 
1. 7.63 143,00 264 
1. i.65 30. 6.66 156,00 288 
1. 7.66 30, 9.67 165,00 304 
1. 7 .68 30, 6.69 172,00 318 
1. 7.69 ~o. 6.70 185,00 337 

/ \"' 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 2 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsärze re Std 1) 

Aufzeichner (innen) und Herausschneider (innen) für 

Schneider, Kleider, Blu• Plätte rinnen 
Schneiderinnen sen, Knaben- Kleine Teile, für jeder 
und Mützen- Herr"D.ober- ~d Kindetbe- z.B. Patten, Art Herren-
machet mit bekleidung, kleidung, Her- Futter und eisten, Kra- und Damen-

Lehrabschluß- !Damenmäntel, renwäsche, Zuuuen gensp1egel, wäsche 
prüfung Kostüme usw. hochwertige Schulter• 

Damenwäsche klappen 
(Perlon, 

Nylon) usw. 

186 183 172 156 145 145 
189 186 175 159 148 148 
200 200 186 170 156 150 
224 224 210 194 180 174 
234 234 219 203 188 182 
249 248 233 214 203 194 
264 263 247 227 215 206 
288 287 269 247 234 225 
304 303 284 261 247 237 
320 317 297 273 258 248 
339 336 316 292 277 280 

Näherinnen 
und Stik-
kerinnen 

für Arbeiten 
mit der 

Maschine 

140 
143 
154 
178 
186 
206 
218 
238 
252 
268 
290 

1) Für Zuschneider und Zuschneiderinnen je Woche in DM. 

Datum ersc-
des malig 

lnktaft- kundbar 
uetens zum: 

26. 5.58 
25. 1.60 
15.10.60 

5. 1.62 
1. 6.62 
1. 3.63 
4. 5.64 
1. ,3,65 
1. 6.6~ 
l. 6.66 

16. 8.68 
1. 4.69 
1. ,l,70 31. 3.7( 

43 3 Lohntarifvertrag für das Herrenmaßschntiderhandwerk im Bundesgebiet ohne Hessen und Saarland 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std, in Ortsklasse 1 

für Stück-, Änderungs- und Reparatutschneider- und-schneidermnen 1) 

in den Tarifgeb1ecen 

Niedersachsen, 
Hamburg Nordrhein-Westfalen Bremen Rheinland-Pfalz Wtirttemberg Baden2) 

und Bayern 

in Leistungsklasse 

s 1 2 s 1 2 s 1 2 s 1 2 l 1 2 l 1 
223 208 208 188 202 183 194 181 207 201 201 
238 223 223 203 217 198 209 196 222 216 ;!16 
254 239 239 219 233 214 225 212 238 232 232 
272 257 257 237 251 232 243 230 256 250 250 
277 262 262 242 256 237 248 235 261 255 255 
297 282 280 260 274 255 266 253 279 273 273 
317 302 300 280 294 275 286 273 299 293 293 
325 309 307 287 301 282 293 280 306 300 300 
345 329 327 307 321 302 313 300 326 320 320 
367 351 349 329 347 328 339 326 348 342 342 
383 367 365 345 363 344 355 342 364 358 358 
401 385 383 363 381 362 373 360 382 376 376 
410 394 392 372 390 371 382 "69 391 385 385 

Packerinnen, ftn~~~:!!~d~e 
die Bekle1- (ohne Lehr- oder 

dungsgegen- Anlernveruag) 
stände ein- im Alter von 
packen und 16 und 17 Jahcen 
versandfertig in den dritten 

machen 6 Wochen ihrer 
1ätigkeit 

133 !13 
136 !16 
143 131 
167 155 
174 162 
190 177 
201 188 
219 205 
231 216 
241 226 
260 245 

Schleswig„ Holstein 

2 s 1 2 

195 199 179 
210 214 194 
226 230 210 
244 248 228 
249 253 233 
267 271 251 
287 291 271 
294 298 278 
314 318 298 
336 340 320 
352 356 336 
37(' 374 354 
379 383 363 

1) Zeitlohnarbeiter und -arbeitcrinnen ab 5. Berufsjahr (einschl der Lehrzelt) erhalten 90% und Zuarbeiterinnen 70% der angefuhrcen Lohnsatze - 2) Ohne die Städte Karlsruhe, Mannheim und 
Heidelberg. 
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Datum erst„ 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.62 
18.11.63 
19.10.64 
6. 6.66 
2. 9.68 

'' 

43 Bekieidungsgewerbe 

43 4 b Lohntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

in Ortsklasse 1 II 
in Lohngruppe 

Gehilfen (innen) 
Gehilfen (innen) ab 5. Gehilfenjahr, 

'n'', 

in Ortsklasse 1) 

1 III 1 
1n Lohngruppe 

'/ll ,,., ; 

IV 

die str:e:i!:•:ded:r! Mäntel GehiUen (innen) ab 5. Gehilfenjahr, die strenge Kostüme 
und Mäntel arbeiten und dafür als 

als Spezialarbeiter Spezialarbeiter beschäftigt werden 
beschäftigt werden im 5. Gehilfenjahr im 4. Gebilfenjahr im 3. Gehilfenjahr 

192 160 152 144 188 184 180 
240 200 190 ISO 236 232 
260 220 210 200 256 252 
280 240 230 220 276 272 
298 258 248 238 294 290 

1) Ab !8.l!.!963 Wegfall der Ortsldaue IV. 

Datum erst-
d~s malig 

ln.lctaft„ kündbar 
treten& zum: 

9. 7.56 
1. 9.59 
1. 1.61 
1. 3.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1, 7.63 
1. 9.64 
1. 4.65 
1. 1.66 
5.12.66 
1. 9.68 

43 5 Lahntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Nordrhein-Westfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

in Ortsklasse 1) 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

Gehilfinnen Gehilfinnen 

ab 4. Jahr nach der Lehre im 3. Jahr nach der Lehre ab 4. Jahr nach der Lehre im 3. J abr nach der Lehre ab 4. J abt nach der Lehre 

126 llO 121 104 117 
145 131 138 124 131 
160 144 153 138 146 
165 149 158 142 151 
183 167 176 160 169 
188 172 181 165 174 
203 187 196 180 189 
219 203 212 196 205 
224 208 217 201 210 
241 225 235 219 229 

III 

im 3. Jahr nach der Lehre 

102 
ll8 
131 
136 
154 
159 
174 
190 
195 
214 

259 243 253 237 Fortsetzung s. Onsklasse II 
275 257 269 251 

' 

1) Ab 5.12.1966 Wegfall der Ortsklasse III. 
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Datum erst• 
des mahg 

lnkraft· küodbar 
tretens zum: 

1. 7.57 
1. 9.59 
2. 1.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 8.64 
1. 4.65 31. 7.65 
1.10.65 

14.11.66 ' 
15. 8.68 

43 Bekleidungsgewerbe . 

43 6 Lohntori fvertrog für das Domenschneiderhandwerk in 'Hessen 

Pf 

Zeitlohns8.tze Je Std 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I 

1 1 in Lohngruppe II llI IV 
in Lohngruppe 

Gesellinnen, die laufend nur stren- Gesellinnen 1) 
ge Kostüme und Mäntel arbeiten und 

dafür als Spez1alarbe1terinnen 
beschäfugt werden, 

Gesellinnen, die laufend nur strenge Kostüme und in Betrieben und tn Betrieben und 
Betriebsabteilun- Betriebsabteilun- Mäntel ru:be1ten und dafür als Spez1alarbe1terinnen 

gen, in denen gen, in denen H1lfs- beschaftigt werden, in allen anderen Betrieben und 
10 allen anderen in allen anderen im 3. Jahr arbe1terinnen Betriebsabteilungen ~ochweruge Klei- Betrieben und Be hochwertige Klei· Betrieben und Be- nach der Lehre dung 1n besonders cuebsabteilunget dung in besonders uebsabteilungen 

sorgfältiger Ver· sorgfältiger Ver-
u.rbeuung her· arbe1tung her-
gestellt wird gestellt wird 

177 167 131 121 113 100 162 152 147 
194 184 148 138 130 - 179 169 164 
214 204 168 158 150 - 199 189 184 
232 222 186 176 168 - 217 207 202 
237 227 191 181 173 - 222 212 207 
252 242 206 196 188 - 237 227 222 
267 257 221 211 203 - 252 242 
272 262 226 216 208 - 257 247 
289 279 243 233 225 - 275 266 
307 297 261 251 243 - 304- 2% 
323 313 277 267 259 - 310 303 

1) Gesellinnen ab 4. Jahr nach der Lehre; H1Ifsarbeitennnen ohne Altersgliederung. - 2) Ab l 8 1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 

Datwn erst· 
des malig 

lnkraft· kündbar 
tretens zum· 

1. 7 .57 
1. 9.59 
1. 1.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7 .63 
1. 8.64 
1. 4.65 
1.10. 65 

14.11.66 
15. 8.68 

43 7 Lohntarifvertrag für dos Domenschneiderhondwerk in Boden - Württemberg I) 

PI 

Zenlohnsatze Je Std 

10 Ortsklasse l 
10 Lohngruppe II 

Gesellinnen, die laufend nur stren• Gesellmnen 
ge Kostüme und Mäntel arbeuen und 

dafür als Spezialarbeiterinnen 
beschäftigt werden, 

ab 4. Jahr nach der Lehre 

in Betneben und 1n Betrieben und 

tn Ortsklasse 2) 

1 llI 1 IV 

in Lohngruppe 

Betnebsabteilun· 1n anderen Be· Betuebsabtetlun· in anderen Be· Ge selhnnen, die laufend nur strenge lungen, in denen gen,tn denen im 3. Jahr Hilfs· tneben und Be· tneben und Be· Kostüme und Mäntel arbeiten und hochwertige Klei- tuebsabte1lungen hochwertige nach der Lehre arbettennnen 
dafür als Spez1alarbeiter1nnen dung 1n besonders Kleidung in be· 

triebsabtedungen 
beschäftigt werden, 1n anderen Be-sorgfältiger Ver- sonders sorgfäl- tuchen und Betnebsabtetlungen arbettung berge· uger Verarbe1• 

stellt wud tung hergestellt 
wud 

177 167 131 121 113 100 162 152 147 
194 184 148 138 130 - 179 169 164 
214 204 168 158 150 - 199 189 184 
232 222 186 176 168 - 217 207 202 
237 227 191 181 173 - 222 212 207 
252 242 206 196 188 - 237 227 222 
267 257 221 211 203 - 252 242 
272 262 226 216 208 - 257 247 
289 279 243 233 225 - 275 266 
307 297 261 251 243 - 294 286 
323 313 277 267 259 - 310 303 

1) Ab 1.7.1963 ohne Nordwurtternberg, ab 14.11.1966 ohne Baden. - 2) Ab 1.8.1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretcns zum: 

3.11.58 
1. 9.59 
1.11.60 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 9.64 
1. 4.65 
8.11.66 
5.12.66 
4.11.68 

'11,1 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 8 Lohntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

tn Ortsklasse 1) 

in Ortsklasse I II 1 III 1 III (alt) 1 IV in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

Gehilhnnen, die laufend nur stren- Gehilf1nnen 
ge (englische) Kostüme arbeuen und 

dafür als Spezialarbeiterinnen ab 4. Jahr nach det Lehre 
beschäftigt werden, 

in Betriebenoder in Betneben oder 
Betriebsabteilun- Betrtebsabtcilun-
gen, in denen m anderen Be- gen, in denen in anderen Be- 1m 3. Jahr Gehilfinnen, die laufend nur strenge (englische) Kostüme 

hochwertige Klei- trieben oder Be- hochwertige Klei· trieben oder Be- nach der Lehre arbeiten und dafür als Spezialarbeiterinnen bcscbafugc 
dung in besonders tricbsabteilungen dung in besonders criebsabteilunge1 werden, in anderen Betrieben oder Betriebsabteilungen 
sorgfältiger Ver- sorgfäluger Ver-
arbcitung berge- arbeitung berge· 

stellt wird stellt wtrd 

195 185 145 135 125 180 170 165 155 
208 197 155 145 135 192 182 177 
223 212 170 160 150 207 197 192 
241 230 188 178 168 225 215 210 
246 235 193 183 173 230 220 215 
261 250 208 198 188 245 235 230 
277 266 224 214 204 261 251 246 
282 271 229 219 209 266 256 251 
300 289 247 

' 
237 227 284 274 Fortsetzung s. Ortsklasse III 

318 307 265 255 245 302 293 
338 327 285 275 265 333 324 

1) Ab 1.9.1959 Wegfall der Ortsklasse IV, ab 8.ll.1965 der Ortsklasse III (alt). 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

15. 1.59 
1. 4.60 
1. 9.60 
1. 2.62 
1. 4.63 
1.10.63 
1. 5.64 . 

1. 5.65 
1. 1.66 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 4.67 
1. 8.67 31. 3.68 
1. 9.68 31. 3.69 
1. 9.69 31. 3.70 

43 9 Lohntarifvertrag für das Kürschnerhandwerk im Bundesgebiet ohne Berlin 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

in Ortsklasse 1) 

in Ortsklasse I II 1 II (alt) 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

I Kurschnee und KUrschneunnen II Pelznäheunnen nach dem 18. Lebensjahr I Kurschner und Kursehnerinnen 

Selbständige F ortge sc hrittene Ausgelernte Selbständige Fortgeschrittene Ausgelernte 
Fortgeschrittene 

224 214 150 170 15,8 124 210 206 
240 228 160 182 168 132 • 224 220 
244 232 164 186 172 136 228 224 
268 256 188 210 1% 160 252 248 
292 280 208 234 220 180 276 272 
298 286 214 240 226 184 282 278 
318 306 234 260 246 204 302 298 
338 326 254 280 266 224 322 318 
346 334 262 288 274 230 330 326 
368 356 324 310 296 in 352 348 
377 364 331 319 304 279 360 356 
4~ 376 340 348 316 288 372 368 
4.26 391 350 368 331 298 385 b~t~kr::~~,t· 460 418 368 402 358 316 412 

1) Ab 1.9.1968 Wegfall der Ortsklasse II (alt). Vor dem 1.9.1968 Ortsklasse I = S, II= I. 

10 0 

für jugendliche 
Pelznäherinnen 

bis zum 18. Lebensjahr 
im 1. Jahr nach der 

Anlernzeit 
10 Ortsklasse I 

llO 
ll8 
122 
146 
166 
170 
190 
210 
216 
216 
223 
230 
263 
281 

",'\.. 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1.10.58 
l. 7.60 
1. 1.61 
1. 2.62 
l. 7.63 
1. 9.64 30.11.65 
l.12.65 30.11.66 

/, '.' t'', 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 10 Tarifvertrag für die Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ahne Berlin 

(hier: Lohntabelle für die Rauchwarenveredelungsindustrie) 
Pf 

Ze1tlobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1) 
in Onsklasae 1 II 1 III in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

1 2 3 4 5 3 

Handwerker, Entfleischma- :~:;i'!i!eki~~r Scherer, Spritzer, Zwecker, Hilfsar- Bügler, Walker, Färberei-
Zwichrer, schiner, Ma„ Schleifer usw. heiter beim Spritzen arbeitet usw. 

Falzet usw. schinenbakler usw. usw. 

206 193 185 155 150 180 171 
230 224 218 189 186 213 204 
235 229 223 193 190 218 209 
260 254 243 210 207 238 228 
281 275 264 230 227 258 248 
303 297 286 252 249 280 
325 319 308 274 271 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.9.1964 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.12.1965 der Ortsklaase II. 

für jugcnd liehe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 5 
in Ortsklasse I 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

120 
154 
158 
172 
191 
213 
235 

43 11 Tarifvertrag für die Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin (hier: Lohntabelle für die Pelzbekleidungsindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

in Ortsklasse 1) 
1n Onsklasse 1 

II in Lohngruppe 1 III 

Datum in Lohngruppe für ;ugendliche 
erst- Pelznäherinnen 2) 

des malig über 18 Jahre lnkraft„ kündbar Kurschner und Kürschnerinnen Pelznäherinnen über 18 Jahre während der 
uetens zum: mit abgeschlossener Lehre mit abgeschlossener Lehre Kurschner und KU.rschneunnen Anlernzeit bis 

mit abgeschlossener Lehre zu 6 Monaten 

1 

in Ortsklasse 1 

Selbständige Fort- im 1. Jahr Selbständige Fort- im 1. Jahr Fortgeschrittene 
geschrittene nach der Lehre geschrittene nach der Lehre 

1.10.58 205 ' 185 140 157 142 115 180 171 104 
1. 7.60 235 214 167 185 169 136 209 200 129 
1. 1.61 240 219 171 189 173 139 214 205 132 
1. 2.62 260 238 186 209 190 158 233 214 145 
1. 7.63 281 258 205 229 209 177 253 244 163 
1. 9.64 30.11.65 303 280 227 25L 231 194 275 185 
1.12.65 30.11.66 325 302 267 273 253 240 Fortsetzung s. Ortsklasse I 207 

1) Ab 1.9.1964 Wegfall der Onsklasse III, ab 1.12.1965 der Ortsklasse II. - 2) Vor dem 1.12.1965 im 1. Jahr nach der Anlernzeit. 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- u.Sportgeräten, Schmuckwaren u. Bearbeitung von Edelsteinen 
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44 l 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zwn: 

1. 1.58 2) 
1. 6.59 3) 

1. 3.60 4> 
1. 1.61 
1. 4.61 
1. 2.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1.10.65 31. 3.66 
!. 4.66 
1. 1.67 30. 9.67 
1.10.67 
·1. 5.68 31.12.68 
1. •2.69 31.12.69 

Lohnabkommen für die Schmuck- und Silberwarenindustrie und die Taschen- und Armbanduhrenindustrie in Baden. Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsätze · e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse l) 
in Ortsklasse A 

B 1 C 10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Schwierige Arbeiten Leichtere Arbeiten 

Gelernte 
für schwierige Arbeiten (E) Spezial-

Angelernte Hilfsarbeiter Gelernte Spezial-
Anselernte Hilfsarbeiter Gelernte arbeiter arbeiter 

194 184 175 165 175 165 155 146 189 184 
198 188 178 168 176 168 158 149 193 
219 208 197 186 197 186 175 164 214 
224 213 202 190 202 190 179 168 219 
230 219 207 196 207 1% 184 173 225 
252 239 227 214 227 214 202 189 247 
265 252 239 225 239 225 212 199 260 
281 267 253 239 253 239 225 211 276 
298 283 268 253 268 253 238 224 293 
307 292 276 261 276 261 246 230 302 
325 309 293 276 293 276 260 244 320 
341 324 307 290 307 290 273 256 336 
360 342 324 306 324 306 288 270 355 
374 355 337 318 337 318 299 281 369 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

für schwierige 
Arbeiten 

in Ortsklasse A 
im Alter von , 
17 und 18 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

85 

400 380 360 340 360 340 320 300 F onsetzung s. Ortsklasse A 

1) Ab 1.6.1959 Wegfall der Ortsklasse C, ab 1.2.1969 ohne Ortsklassengliederuns. - 2) Für leichtere Arbeiten ab 1.1.1959. - 3) Für die Taschen- und Armbaoduhreni'oduarrie ab 1.9.195'9.-4) Für 
die Taschen- und Armband\lhrenindustrie ab 1.4.1960. · 

44 2 

j 

Datum erst• 8 
des malig 

lnkraft~ kündbar 
cretens zum: Besonders 

schwierige 
Facharbeiten 

1. 9.58 194 
1. 2.60 222 
1. 8.61 240 
1. 1.62 258 
1. 5.62 270 
1. 4.63 290 
1. 1.64 300 
1. 4.65 326 
1. 1.66 342 
1. 5.66 31.12.67 360 
1. 1.68 371 
!. 8.68 385 
1. •l.69 397 
!. 6.69 31.12.69 409 

Lohntarifvertrag für die Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld 

Pf 

Zeirlohns ätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen AltersstU;fe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

7 6 (E) 5 3 2 

Spezialarbeiteo, Einfache Arbeiten, Einfache 
Schwierige Facharbeiten die eine Ausbil- Zweckausbildung Arbeiten, 

Fachatbeiten (abgeschlossene dung in einem oder mit besonderer ohne Jegliche Lehre) Anlernberuf körperlicher Ausbildung 
erfordern Belastung 

178 162 146 133 122 
204 185 167 148 134 
220 200 180 160 145 
237 215 194 172 156 
248 225 203 180 163 
265 240 215 190 170 
275 250 225 197 In 
299 272 245 218 197 
314 285 257 228 207 
330 300 270 240 218 
340 309 278 247 224 
353 321 289 257 233 
364 331 298 265 240 
375 341 307 273 247 

102 

für jugendliche 
1 Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter von 

Einfachste 17 Jahren 
Arbeiten 

- 72 
120 114 
130 123 
140 133 
146 139 
152 145 
157 150 
177 167 
185 176 
195 185 
224 190 
233 198 
240 204 
247 210 

, ..... 
"' 



'.' '. 
•,. ;·· ,•,' '/,,,, ·,· 

,' ,:. 

44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

44 3 Lohntarifvertrag für die Edelmetallindustrie in Bremen (Freie Hansestadt) 

Datum 
des 

Inkraft• 
uetens 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 6.63 
1. 4.64 
1.11.64 
1. 7.65 
1. 1.66 
1. 4.68 
1. 1.69 

Datum 
des 

Inl<taft• 
ttetens 

1. 8.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1. 7 .60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7 .62 
1. 7.63 
1. 9.64 
1.10.64 
1. 9.65 
1. 9.66 
1.10.67 
1.10.68 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

in Lohngruppe 
für jugendliche 

erst• angelernte 
malig Sondergruppe V, IV III l Arbeitnehmer 

kündbar im Alter von 
zum: 17 Jahren 

278 262 253 245 227 142 
288 272 263 255 237 148 
313 296 287 277 258 161 
329 311 301 291 271 169 
360 341 330 319 297 185 
379 358 347 335 312 194 
386 366 354 342 318 198 
421 399 386 373 347 216 

31.12.65 434 411 397 384 357 223 
30. 6.67 460 435 421 407 379 . 236 

502 475 460 444 413 258 
30. 9.69 516 489 473 457 425 265 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

erst• 
malig 

kündbar 
A (E) zum: 

Facharbeiter, 
Handwerker, 
Müller usw. 

253 
263 
272 
294 
320 
328 
354 
378 
408 

31. 8.65 418 
31. 8.66 452 
31. 8.67 482 
30. 9.68 496 
30. 9.69 521 

45 2 Lohntarifvertrag für die Mühlenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlobnsätzel) je Std 

für Arbeitnehmer der h8chsten tarifmäß1gen Altersstufe (über 19 Jahre) 2) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

B Ca Cb 

in Ortsklasse II 3) 
in Lohn5ruppe 

A 

Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter Facharbeiter, Handwerker, 
Absacker für leichte für schwierige Müller USW, 

Arbeiten Arbeiten 

241 234 182 235 
251 244 192 245 
260 253 199 254 
281 274 220 273 
306 299 243 299 
313 306 249 306 
338 331 274 332 
362 355 297 356 
391 384 326 386 
401 394 334 396 
435 428 368 430 
464 456 395 459 
478 470 408 473 
502 493 430 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

für schwierige Arbeiten 
in Ortsklasse I 
unter 19 Jahren 

216 
225 
233 
254 
279 
286 
311 
335 
364 
373 
405 
431 
444 
467 

1) Die hier angeführten Lohnsätze geltea für Hafenmühleabetriebe. - 2) Lohngruppe B ohne Altersgliederung; Lohngruppe C b über 18 Jahre. - 3) Ab 1.10.1968 Wegfall der Ortsklasse II. 
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Datum 
des 

lnkralt· 
tretens 

1. 1.58 
1. 6.59 
1.10.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1. 8.64 
1. 2.65 
1. 8.65 
1. 8.66 
1. 1.68 
1. 8.68 

•' ·! ''\' ., . 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und SC.nwarengewerbe 

45 3 Lohntarifvertrag für die Backpulver•, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nähnnittelindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 ahre) 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 

erst- in Lohngruppe in Lohngruppe für jugendliche 

malig ungelernte Mbeitnehmer 
mir schweren Arbeiten kündbar l ll ll in Ortsklasse 1 zum: Ungelernte Arbeitnehmer 1m Alter von 

17 Jahren 
Handwerker Angelernte Arbeiter Ill IV Angelernte Arbeiter 

mit schweren Arbeiten mit leichten Arbeiten 

208 182 166 123 173 136 
220 192 175 131 182 143 
225 196 179 134 186 146 
240 210 192 145 200 157 
264 232 213 165 220 174 
284 252 229 181 239 187 
301 267 240 192 254 196 
321 287 260 212 273 212 

31. 7 .65 328 _294 267 219 279 218 
31. 7.66 367 328 300 247 312 246 
31. 7.67 389 348 320 267 341 262 
31. 7.68 400 359 330 277 352 270 
31. 7.69 418 375 345 291 Fortsetzung s. Ortsklasse I 282 

1} Handwerker und ungelernte Arbeitnehmer mit leichten Arbeiten über 20 Jahre. - 2) Ab 1.8.1968 Wegfall der Ortsklasse U. 

Datum erst- l 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zwn: 

Gesellen, Handwerker 
und Kraftfahrer 

mit abgeschlossener 
Lehre 

1. 4.58 209 
1. 2.59 221 

23. 5.60 233 
1. 1.6~ 258 
1. 1.62 292 

21. 1.63 316 
1. 3.64 345 
3. 5.65 30. 4.66 367 
1. 6.66 31. 5.67 400 
1. 8.67 31. 5.68 411 
1. 6.68 31. 5.69 424 
9. •6.69 31. 5,70 452 

45 4 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßioen Al e---···fe l) 

lD Ortslclasse I in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe ia Lohngruppe 

l ll lV l 

Sonstige Kraftfahrer Arbeitnehmer für Acbeitnehmer für Gesellen, Handwerker und Kraftfahrer mit 
bei 47 stündiger schwere Arbeiten leichtere Arbeiten abgeschlossener Lehre 

Arbeitszeit 

202 175 142 202 
208 184 148 215 
220 198 162 227 
242 223 178 253 
275 255 205 288 
299 279 230 313 
325 305 248 343 
345 325 266 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
374 358 300 
384 367 308 
397 380 320 
423 410 340 

1) Lohngruppe I: Gesellen über 21 Jahre, übrige Arbeitnehmer ohne Altersklassengliederung. - 2) Ab 3.5.1965 ohne Ortsklassengiiederung. 

104 

fur Jugendliche 
in Ortsklasse 1 

unter 18 Jahren 

130 
133 
145 
150 
176 
200 
223 
239 
270 
276 
288 
310 



,·, 
't-~' ', '-~' > .. ~~-r·;i 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum· 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.12.60 
1. 4.61 
1.10.61 
1. 1.62 
1.10.62 

16.11.63 
16.11.64 
1. 2.65 

15. 5,65 31. 5.66 
!. 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 
1. 8.67 31. 5,68 
1. 6.68 31. 5,69 
1. 6.69 31. 5.70 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 5 Lohnabkommen für die Brot- und Backwarenindustrie in Homburg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arb~itnchmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

fur jugendliche 
ungelernte 

Ungelernte Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
fur schwere Arbeiten 

Facharbeiter, Handwerker 
unter 20 Jahren 

und Kraftfahrer 
für schwere Arbeiten für leichte Arbeiten 

245 217 157 169 
258 229 167 178 
274 242 178 195 
280 248 182 19') 
280 248 182 206 
305 270 205 239 
312 277 209 244 
336 301 233 273 
353 316 248 288 
360 322 254 294 
364 326 258 298 
392 352 

' 
282 324 

421 380 306 -
426 385 310 -
437 395 318 -
449 407 328 -
477 431 348 -

1) Ab 1.6.1966 ohne Altersklassenghederung. 

, 
Datum ersr-

des malig 
lnkraft• kündbar I 
.:retens zum: 

Teigmacher 

1. 2.58 236 
1. 2.59 244 
l. 2.60 259 
l. 2.61 286 
1. 2.62 316 
1. 2.63 340 
1. 3.64 363 
1. 4.64 371 
1. 3,65 397 
1.11.65 28. 2.66 402 
1. 3,66 28. 2.67 428 
1. 8.67 31. 3.68 439 
1. 4.68 444 
1. 6.68 31. 5,69 454 
1. 6.69 31. 5, 70 481 

45 6 Lohntarifvertrag für die Brot· und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

DM/Pf 

Zei~lobnsätze JC Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 2) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe I Bremen 
10 Lohngruppe 

II III IV I 
Hilfskräfte 

Kraftfahrer 

II 

Gesellen und (ohne Touren- für schwere für le1chce Ladenverkaufs- Gesellen und Gehilfen 
Gehilfen fahrer mit Arbeiten Arbe1ten personal 

Provision) 

224 99,04 181 139 281,00 232 214 
232 102,88 189 147 299,00 240 222, 
247 109,63 204 162 338,00 254 237 
274 118,90 230 182 373,00 280 264 
304 132,10 270 205 408,00 305 294 
328 144,32 292 226 440,00 Fortsetzung s. 318 
345 151,80 309 240 463,00 Ortsklasse I 338 
353 151,80 316 245 463,00 346 
379 162,97 342 267 513,00 372 
383 162,97 346 270 513,00 376 
409 173,83 370 292 550,00 404 
420 178,50 380 301 565,00 415 
425 178,50 385 305 565,00 420 
435 182,70 395 314 580,00 432 
462 194,04 419 334 617,00 459 

1) Für Kraftfahrer Je Woche, für Ladenverkaufspersonal je Monat in DM. - 2) Teigmachet ohne Altersgliederung, Ladenverkaufspersonal ab 24. Lebensjahr. 

105 

für jugendliche 
Hilfskräfte 

für schwere Arbeiten 
in Onsklasse I 
unter 20 J ahrcn 

134 
142 
157 
183 
205 
271 
288 
295 
321 
325 
349 
359 
363 
373 
397 
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Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 2.58 
1. 2.59 
1. 2.60 
1. 5\60 
1. 2.61 
1. 5.61 
1. 2.62 
1. 8.62 
1. 2.63 
.1. 5.64 
1. 5.65 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 8.67 30. 4.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 1. 70 30. 4.70 
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45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 7 Lohntarifvertrag für die Brotindustrie in t4ordrheln - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ort sldas se I in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 II III 1 IV 1 

Bicker, ßetriebshaodwerker Ungelernte Arbeitskräfte Bäcker, Betriebshandwerker 
Brotfahrer, 
Chauffeure 

mit Provision 
Scbichtftihrer Gehilfen m1t schwerer mit leichterer Schichtführer' Geh1Ifen 

Arbeit Arbeit 

271 236 229 204 161 261 227 
283 248 238 212 166 271 238 
293 258 248 221 173 283 248 
300 264 253 226 177 290 253 
326 290 280 249 195 315 278 
326 290 280 249 195 317 281 
352 316 305 272 214 343 307 
360 323 312 278 219 351 314 
392 345 333 297 237 381 335 
416 366 353 315 254 408 359 
449 395 381 340 278 440 387 
488 426 411 366 302 483 422 
500 437 421 375 310 495 433 
522 456 439 391 323 517 451 
552 483 465 414 342 546 479 
552 483 465 414 342 Fortsetzung s. 0rtsklasse I 

1) Schichtführer und Brotfahrer, Chauffeure mit Provision ohne Altersgliederung; Gehilfen über 20 Jahre. - 2) Ab 1.1.1970 ohne Ortsklassengliederung. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Gesellen 
nach vollendetem 

4. Gesellenjahr 

1.10.58 229 
8. 2.60 246 
3. 7.61 270 

28. 1.63 310 
1. 8.64 31. 8.65 337 

15.11.65 31.10.66 368 
. 1. 2.67 31. 1.68 381 
29. 4.68 28. 2.69 398 

45 8 Lohntarifvertrag für das Böckerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten t~1fmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)2) 

in Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitskräfte 
für einfache Arbeiten 

Kraftfahrer und Ungelernte Arbeitskräfte, (außer denen, die mlt Spül-, 
Brotkutscher Beifahrer (innen) Putz.. und Aufräumungsar-

bciten beschäftigt werden} 

224 196 134 
241 210 144 
265 222 152 
300 260 200 
327 284 224 
358 316 256 
371 327 265 
388 342 2n 

für Jugendliebe 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
mit schwerer Arbeit 

in Ortsklasse 1 
im Alter von 
18 Jahren 

149 
154 
161 
165 
182 
182 
198 
202 • 
216 
229 
286 
307 
315 
329 
349 
349 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
im Alter von 

17 und 18 
Jahren 

167 
179 
188 
220 
241 
269 
278 
291 

1) Die angefuhrten Lohnsatze gelten fur Backereien, die 3 und mehr Gesellen, vor dem 1 8.1964 5 und mehr Gesellen beschafugcn - 2) Kraftfahrer und Brotkutscher ubcr 20 Jahre. 

106 
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Datum erst-
des mahg 

Inkraft.• kündbar 
tretens zum: 

1. 1.58 
1.11.59 
1. 8.61 
1. 9.62 
1.10.63 
1.10.64 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
!. 3.67 29. 2.68 
!. 6.68 30. 4.69 
1. 6.69 
1. 1.70 31. 5.70 

, ',",,\, 
';'(,, 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-,. Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 9 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Baden· Württemberg 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßia:en Altersstufe 

in Lohngruppe 

Bäcketeibetr1ebe, die 5 und mehr 
Übrige Ber1ebe Gesellen beschäftigen 

Gesellen Gesellen 

nach vollendetem im 1. GesellenJahr 
4. G:=~~1::J~hr 1) 

im 2, und 3. im 1. Gesellenjabr 5, Gesellenjahr Gesellenjahr 

208 160 187 158 146 
231 187 217 187 171 
254 206 247 213 200 

F ortsctzung s. Ubrige Betriebe 302 255 232 
320 270 246 
343 290 264 
377 319 290 
393 332 302 
410 347 315 
436 369 335 
446 377 343 

, 

8ackstubenatbe1t-
nehmer 

ohne Gesellenprüfung 

144 
144 
200 
232 
246 
264 
290 
302 
315 
335 
343 

1) Vor dem 1.3,1%7 nach dem 5.Gesellenjahr. 

• 

Datum erst· 
, 

des ,mahg 
Inkraft- kündbar 
tretens zum: A 

Bäcker aller Art 
und Konditoren 
über 20 Jahre, 

flandwerker usw. 

1. 3.58 202 
!. 7 .59 210 
1. 8.60 227 
1. 7.61 250 
1. 7.62 273 
!. 8.63 289 
]. 4.64 298 
1. 1.65 31. 1.66 320 
1. 2 .66 31. 1.67 346 
1. 2.67 360 
1. 2.68 371 
1. 2.69 31. 1. 70 391 

45 10 Lohntarifvertrag für die Brotindustrie in Bayern 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe 

in Onsklasse I 
in Lohngruppe 

8 C D 

Bäcker aller Art 
Ungelernte Arbe1tskräf. 

Ungelernte 
und Konditoren Arbeitskräfte 

unter 20 Jahren, te mit schwerer mit le1chterer 
Heizer ohne Prüfung Arbeit Arbeit 

usw. über 18 Jahre über 18 Jahre 

184 168 135 
192 178 143 
207 192 156 
230 215 175 
251 ,235 192 
266 249 204 
274 256 210 
295 275 225 
319 297 243 

332 309 253 
342 318 261 
361 335 275 

107 

in Ortsklasse 

II 1 III 

1n % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

95 90 
96 92 

97 94 

97,5 94,5 

·J,. 

Ubnge Bemebe 

1ugendhche 
Backstuben-
arbe1tnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 

133 
133 
170 
209 
221 
238 
261 
272 .·}:, 
284 
362 
309 

,,, 

,; 
.,.it'. 

fdr Jugendhche 
ungelernte 

Arbe1tsk:r3.fte 
mit schwerer Arbeit 

m Ortsklasse I 
unter 18 Jahren 

151 
161 <',,, 

174 > '',' 
195 ', 
214 
227 
234 
252 
272 
283 
291 
307 
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45 MOhlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- urid Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Datum erst-
des malig 

lnkrah- kündbar 
tretens zum: 

!. 1.58 
1. 6.59 
!. 4.60 

15. 1.61 
1. 2.62 
1. 4.63 
1. 5.64 31. 3.65 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 7.66 31. 5.67 
1. 8.67 30. 6.68 
1. 7 .68 30. 6.69 
1. 7 .69 30. 6. 70 

45 11 Lohntarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin (West) 

DM 

Zeitlohnsätze Je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

Ofengesellen, Teigmacher, 
Backstubengesellen und 
nicht selbstä.nd1g arbei- Hilfsarbetter, PfOrtner Leichte Htlfsarbetten 

1. Konditoren cende Konditoren 
ab 2. Gesellen1ahr 

110,30 105,40 93,50 71,50 
115,00 110,00 97,20 74,70 
122,50 117,20 103,60 79,60 
130,00 123,20 108,90 83,70 
143,00 134,00 119,00 91,50 
154,00 145,00 130,00 101,10 
164,00 154,00 138,00 108,00 
177,00 166,00 149,00 116,50 
190,00 178,00 159,00 125,50 
195,00 183,00 163,50 129,50 
202.50 190,00 170,00 135,00 
'2 1~,oo 201.50 180.50 143,50 

1) Ofengesellen usw. ohne Altersgliederung; Hilfsarbeiter, Pförtner ab 19. LebensJahr, letchte Htlfsarbetten ab 21. Lebens1ahr. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft• kündbar 
tretcns zum: 

Selbständige 
1. Konditoren, Erst-
und Ofengesellen, 

Te1gmacher 

1. 1.58 103,20 
17. 8.59 107,45 

1. 5.60 114,95 
1. 2.61 122,00 
1./5.11.62 137,00 
1. 4.63 149,00 
1. 5.64 30. 6.65 161,00 
L 7.65 30. 6.66 177,00 
I./3.7.66 30. 6.67 190,00 

13. 8.67 14. 8.68 195,00 
1. 9.68 31. 8.69 202,50 

45 12 Lohntarifvertrag for das Konditorenhandwerk ,n Berlin (West) 

DM 

Zeitlohnsitze Je Woche 

für Arbeitnehmer der höchste9 tanfmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre} 1) 

1n Lohngruppe 

Konditoren und Back· Hilfsarbeiter Küchenpersonal Abwasch·, Putz- und 
stubengesellen Reinemachefrauen 

98,70 76,20 59,00 54,50 
102,75 79,30 61,40 56,75 
109,95 84,45 65,40 60,45 
117,00 95,00 69,00 68,00 
130,00 105,10 78,00 76,00 
141,00 113,50 84,00 82,00 
152,00 122,00 91,00 88,00 
166,00 132,00 98,00 95,00 
178,00 141,00 105,00 101,00 
183,00 145,50 , 110,00 105,00 
190,00 151,00 118,00 110,00 

1) Selbständige 1. Konditoren usw., Konditoren und Backstubengesellen sowie Küchenpersonal ohne Altersgliederung. 

108 

für Jugendhche 
Hilfsarbeiter 

b1s zum vollendeten 
19. Lebens1ahr 

85,00 
88,70 
94,50 
99,30 

108,00 
119,00 
126,00 
137,00 
147,00 
151,50 
157,50 
167,00 

für JUgendhche 
H11fsarbe1ter 
1m Alter von 
16 und 17 

Jahren 

46,50 
48,40 
51,55 
55,00 
65,00 
70,00 
75,00 
81,00 
86,00 
90,50 
95,00 



Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 6.58 3) 

1. 5.59 
1. 5.60 
1. 4.61 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 5.63 
!. 6.64 31. 5.65 
!. 6.65 
1. 1.66 30. 4.66 
1. 5.66 31. 3.67 
1. 1.67 
!. 7 .67 31 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 
1. 4.69 31. 3.70 

', 1 
.,, ,_ ,, ;, ' 

'i 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

A 

. 
Arbe1tnenmer 
(innen) für 

Fach8.rbetten 

218 
230 
250 
259 
279 
299 
314 
334 
362 
366 
388 
388 
399 
414 
441 

B 

45 13 Lohntarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Nordrhein- Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmilßigen Altersstufe {Uber 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I 
m Ortsklasse 2) 

in Lohngruppe I a 1 II 1 lla 

1n Lohngruppe 

C 

1 
D 

1 
E A 

Ungelernte Arbeitnehmer (innen), 

1 III 

die körperlich die körperlich die körperlich 
Arbe1tnehmer(innen) fur F„acharbeiten leichtere Arbeiten leichtere Arbeite leichtere Arbet-

Angelernte schwieriger Art schw1euger Art en emfacher Art 

Arbeitnehmer verrichten verrichten verrichten 
mit Kenntnissen (innen) von Wirkstoffen 

und Betnebs- (mlt Emarbei- (kurze Einwei-
mitteln usw. tung) sung) 

193 182 147 136 216 211 206 201 

203 190 153 142 228 223 217 212 

219 203 164 153 Fortsetzungs. 243 236 230 

227 210 170 158 Ortsklasse I 252 238 

243 225 184 171 271 257 

261 238 197 184 290 275 

275 251 210 197 305 290 

295 265 224 210 324 308 

318 284 242 227 355 340 

322 287 245 230 359 344 

341 304 260 244 380 365 

341 304 260 244 380 369 

350 312 267 250 391 379 

362 323 276 260 406 393 
386 344 296 279 433 420 

1) Lohngruppe A und B uber 21 Jahre. - 2) Ab l l.1960 Wegfall der Ortsklasse I a, ab l.8 1960 der Ortsklasse II a. - 3) Ortsklasse 1 a ab l.l.19'59. 

1 

Datum erst- A ß, 

des mahg 
lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Fachkr8.fte Angelernte 
mtt vollendeter Fachkc91re 

Lehrzelt 

1. 1.58 205 180 

15. 2.59 213 187 
1. 7.59 213 187 
1. 1.60 213 187 
1. 2.60 230 202 
1. 7 .60 230 202 
1. 1.61 230 202 
1. 4.61 258 226 
1. 4.62 280 245 
1. 4.63 298 261 
1. 6.64 31. 3.65 321 283 
1. 6.65 351 308 
1. 1.66 30. 4.66 355 312 
1. 5.66 31. 3.67 380 333 
1. 7.67 31. 3.68 392 ' 343 
!. 4.68 30. 4.69 410 358 

0 1.5693. 4.70 437 38 2 

45 U Lohntarifvertrag für die Sußwarenindustrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar_1fmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 2) 
1n Ortsklasse I 
m Lohngruppe II 1 III 1 

1n Lohngruppe 

C 1 D 
1 

E A 

Ungelernte Arbeitnehmer 

die überwiegend 

die korperhch mlt kOrperhch 

schwere Ar- leichteren Ar- fur alle Fachk:rafte 
beiten 

beiten schwie- sonstigen mit vollendeter Lehrzeit 
verrichten riger Art Arbeiten 

beschafttgt 
werden 

170 143 133 196 188 
177 149 138 205 196 
177 149 138 205 196 
177 149 138 205 196 
191 160 149 221 212 
191 160 149 221 212 
191 160 149 221 212 
214 179 166 248 237 
230 193 179 269 258 
243 206 192 286 274 
259 222 208 308 295 
280 242 227 338 325 

283 245 230 342 329 
301 260 244 367 354 
310 267 250 379 366 
323 276 260 397 384 
344 296 27 9 424 411 

1) Lohngruppen A und B über 21 Jahre. - 2) Ab 1.6.1964 Wegfall der Ortsklasse IV, 

109 

IV 

180 
188, 
189 
190 
205 
206 
207 
232 
252 
271 

für Jugendliebe 
Arbe 1tnehmer 

der Lohngr'.l.ppe C 
in Ortsklasse I 

unter 18 Jahren 

150 
157 
168 
174 
1~ 
198 
211 
223 
239 
242 
257 
257 c/ 

264 
273 
291 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
m Ortsklasse I 
unter 18 Jahren 

139 
145 
145 
145 
156 
156 
156 
175 

(' 

188 
201 
217 
238 
241 
256 
265 
276 
297 



'•' • i ,~' 
\ ' ' ./ . .,, / ,,.". \,i ,,i ';::. ,, -: .:' :., ; !' ', ,, 

't,:.~· \"1 
·, 

.. 
45 Mühlengewerbe, Nährmittel-: Stärke- und Futtermitteli"ndustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

)' 

1 

)'•, 

:_.,.1. 

' ., ' 

', " 

,. 

Datum erst-
des mahg 

lnkuft- kündbar A 
tretens zum: 

F acharbeuer 

1.10.58 209 
1. 3.59 217 
1. 4.60 234 
1. 7.61 260 
1.10.62 282 
1. 7.63 298 
L 7.64 30. 6.65 318 
1. 7.65 348 
1. 1.66 30. 6.66 352 
1. 7.66 30. 6.67 379 
1.10.67 • 30. 6.68 386 
1. 7.68 31. 7 .69 401 

1) Vor dem 1.7 1963 ohne Reg.-Bez. Sudbaden 

,, 

Datum erst- A 
des malig 

'(nkraf1· kund bar 
tretens zum: 

Arbeitnehmer 

45 15 Lohntorifvertrag für die Süßwarenindustrie in Baden· Württemberg 1 > 

Pf 

Zeitlohns8.tze Je 5td 

fur Arbeitnehmer der hochsten canfmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

B C 1 D 

Ungelernte 

Angelernte Arbeiter fur schwere Arbeiten fur leichte Arbeiten 

B 

192 182 140 
200 189 145 
215 203 156 
239 225 174 
259 244 189 
271 256 200 
289 273 213 
317 299 233 
321 303 236 
341 321 251 
350 328 257 
364 341 267 

45 16 Lohntarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßu.en Altersstufe (uber 20 Jahre) l) 

in Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

C 1 D 1 E 

Ungelernte Arbeltnehmer 

Angelernte 
mit korperhch 

1n Ortsklasse 

ll 
1 

1n % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

95 

96 

97 

98 

rn Ortsklasse 

II 1 llI 1 
Hl Lohngruppe 

A 

leichten Arbeiten m1t korperllch fur F acharbe1ten Arbcicnehmer scbwteriger Art 
mit korperl1ch Arbe1tnehmer 

lc 1cbccrcn Arbe 1ten leichteren Arbeiten fur F acharbc ttcn mit Kenntnissen schwieriger Art emfacher Are 
von Werkstoffen (mlt Emarbe1tung) (kurze Emwc1sung) 

und Bettiebsmitteln 
usw. 

6. 2.58 200 176 166 141 130 196 186 
26. 1.59 208 183 173 147 135 204 193 
1. 7. 59 208 183 173 147 135 204 194 
1. ·l.60 225 198 187 160 146 221 212 
1. 7.60 225 198 187 160 146 221 213 
1. 1:61 225 198 187 160 146 221 214 
1: 4.61 248 218 206 176 161 243 236 

s 1.10.61 248 218 206 17E 161 243 236 :: 1. 1.62 248 218 206 17( 161 243 2% 
1. 4.62 267 235 221 190 174 262 254 
1.10.62 267 235 221 190 174 262 254 
1. 5.63 283 250 234 202 185 278 270 
1. 6.64 30. 5.65 304 270 248 215 198 299 291 
1. 6.65 332 293 267 234 216 327 319 
1. 1.66 30. 4.66 336 2% 270 237 219 331 323 
1. 5.66 30. 4.67 361 317 288 252 234 356 348 
1. 7.67 30. 4.68 372 326 2% 258 240 367 359 
1. 6.68 30. 4.69 387 339 308 268 250 382 374 
1. 5.69 30. 4. 70 412 361 328 287 268 407 399 

'~• 1) Lohngrupi,e A. und B uber 21 Jahre. 

-J 
\;;' . . 

110 

llI 

90 

91 

92 

93 
94 

IV 

176 
183 
184 
200 
201 
203 
223 
224 
226 
243 
246 
262 
283 
311 
315 
340 
351 
366 
391 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
in Ortsklasse I 

unter 
18 Jahren 

150 
156 
168 

·181 
203 
212 
227 
248 
251 
266 
272 
290 

fur rugendltche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
m Onsklasse I 

unter 
18 Jahren 

137 
142 
142 
154 
154 
154 
170 
170 
170 
182 
182 
195 
209 
22 5 
228 
243 
251 
261 
280 
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45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und SüBwarengewerbe 

Datum erst-
A 

des malig 
Inkraft- kUndbar 
tretens zum: 

Arbe1tnehmet 
fur Facharbeiten 

i. 2.58 203 
1. 4.59 211 
1. 3.60 227 
1. 5.61 250 
1. 5.62 281 
1. 5.63 296 
1. 6.64 31. 5.65 319 
1. 6.65 347 
1. 1.66 31. 5.66 351 
1. 6.66 31. 5.67 376 
l. 9.67 31. 5.68 387 
1. 7 .6R 31. 5.69 405 
1. 6.69 31. 5.10 432 

1) Lohngruppen A und B uber 21 Jahre. 

45 17 Lohntarifvertrag für die Sußwarenindustrie in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohuitze Je Scd 

hu Arbeicnehmer der hOchscen tarifm.aßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

in Lohngruppe 

B C 1 D 

Ungelernte Arbeitnehmer 

mit kOrperhch 
leichten Arbeiten m..1t körperhch .Angelernte Arbeitnehmer schwieriger Art leichteren Arbeiten 
mit Kenntnissen schw1er 1ger Art 
von Werkstoffen 

und BetuebsmJtte 1n 
(mic Einarbeitung) 

usw 

178 168 143 
186 176 149 
200 189 160 
220 208 176 
247 231 196 
261 244 209 
282 259 223 
305 278 241 

309 281 244 
330 299 259 
340 307 266 
355 320 275 
379 342 29S 

1 E 

mit korpet heb 
leichteren Arbeuen 

einfacher Art 
(kurze Emweisung) 

131 
137 
147 
162 
181 
194 
208 
226. 
229 
243 
249 
259 
279 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C, 
Q.ntcr 

18 J ahr'en 

138 
145 
156 
172 
191 
204 
219 
235 
238 
2~6 
264 
277 
299 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 1 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Schleswig-Holstein 
Pf 

Ze1tlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1aen Altersstufe-(uber 20 1 ahre) 1) 

1n Lohngruppe 

Datum erst- fur jugendliche 
des malig ungelernte 

lnkraft- kundbar Ungelernte Arbeitnehmer fur Arbeitnehmer 
tretens zwn: unter 

20 Jahren!) 

Facharbc1tet usw. 
schwere Arbetten leichtere Arbeiten 

1.10.58 232 206 169 192 

16.10.59 243 216 178 202 

1.11.60 270 241 201 233 

1.10.61 305 273 231 268 

1.10.62 330 298 256 296 
1.10.63 348 316 274 

1.12.64 376 342 300 

1. 7 .65 31.12.65 385 350 307 

1. 1.66 31. 1.67 415 377 334 

1. 7.67 30. 4.68 423 384 339 

1. 5.68 436 396 350 

30. 9.68 ~o. 4.69 441 401 354 
1. 5.69 30. 4.70 467 424 375 

1) Ab 1.10.1963 ohne Altersgliederung 

111 

~::. ' '{.: ,, L 

-· lJ., 

''• . ' 

' 1, 

:, I, 

.,. 



Dacum 
des 

Inluaft-
tretens 

1.11.58 
15. 8.59 
2. 1.61 
2. 1.62 
2. 1.63 

27. 1.64 
1. 1.65 
8. 2.66 
1. 8.67 

•) 
1. 8.68 

21. 8.69 

Datwn 
des 

Inkraft-
tretens 

1. 1.59 
l. 1.60 
1. 1.61 
1. 3.62 
1. 2.63 
1. 2.64 
1. 3.65 
1. 4.65 
1. 3.66 
1. 4.67 
1. 4.68 
1. 4.69 

, ·~';' /, ,/ 'I '• ·r !. ",' 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Z~ckerindustrie 

erst-
malig 

kündbar 
zum: 

31. 1.66 
28. 2.67 
31. 7.68 
31. 7.69 
31. 8.70 

erst-
malig 

kbndbar 
zwn: 

28. 2.61 
28. 2.67 
31. 3.6! 
31. 3.69 
31. 3. 71 

46 2 Lohnvereinbarung für das Schlachterhandwerk und die Fleischwarenindustrie in Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten u11ifmaß1gen Alterastufe (Ubcr 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Gesellen, Handwerker usw. 

Gesellen, 
Handwerker 

usw. 

228 
244 
270 
303 
325 
343 
368 
381 
406 
416 
430 
457 

für schwere Arbeit für leichte Arbeit 

242 198 160 
252 210 171 
2n 235 196 
305 260 216 
330 285 236 
350 302 252 
378 330 280 
400 350 300 
410 359 308 
426 375 330 
462 407 358 

46 3 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Kraftfahrer Ungelernte Arbeiter 

die ein 
einschhigiges 

Handwerk mn leichten Gesellen, Handwerker erlernt haben Arbeiten usw und solche, mit schweren in mit leichten 
~it Reparaturen ubnge Arbeiten verantwortlicher Arbeic~n 

.>elbstandig Stellung 
ausfuhren 

konnen 

228 215 194 163 157 219 
244 231 210 179 173 235 

270 236 202 196 262 
303 265 230 224 294 
325 286 251 245 315 
343 303 268 262 333 
368 328 293 287 358 
381 340 303 297 371 
406 365 328 322 396 
416 373 336 330 405 
430 385 346 340 419 
457 409 369 363 446 

112 

fur jugendliche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
fur schwere Arbeit 

bis zum 
vollendeten 

20. Lebensjahr 

182 
192 
220 
242 
262 
279 
307 
325 
333 
350 
380 

fur Jug.endliche 
ungelernte 

Arbe1ter 
m1t schweren 

Arbeiten 
in Ortsklasse I 

unter 
20 Jahren 

162 
193 
219 
248 
269 
286 
307 
318 
343 
351 
363 
387 

.. 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 4 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Niedersachsen 
Pf ' 

z~itlohnsiltze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe 1) 

in Ortsklasse I io Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Datum erst-
des malig Kraftfahrer 

Inkraft· kündbar 
tretens zum: 

Arbeitnehmer, 
Gesellen Ungelernte die leichtere Arbeiten Gesellen 

ab 5. Gesellea.jahr mir abgeschlossener ohne abgeschlossene H11fskrafte veirichten ab 5. Gesellenjahr 
Lehrzeit Lehrzeit 

11. 5.58 215 209 184 178 108 209 
1. 5.59 227 220 194 188 114 220 

16. 5.60 246 238 210 204 124 239 
1. 7.61 269 261 230 224 175 261 

15. 4.62 296 287 253 246 193 287 
1. 2.63 321 314 279 270 210 311 
1. 4.64 340 333 296 286 - 330 
1. 4.65 31. 3.66 366 358 318 307 - 355 
1. 5.66 31. 3.67 390 382 339 327 - 378 

16. 6.67 30. 6.68 400 392 348 335 - 388 
1. 8.68 31. 8.69 412 404 358 345 - 400 

1) Ohne Altersgliederung; ungelernte Hilfskrafte uber 22 Jahre. 

Datum erst-
des malig 1 

lnkrafc- kündbar 
tretens zum: 

46 5 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 20 J abre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 1) 
in Lohngruppe in Lohnsruppe 

2 1 3 l 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Gesellen, Facharbeiter Gesellen, Facharl,eiter 
usw. usw. 

mit schweren Arbeiten mit leichteren Arbeiten usw. 

1.12.58 228 198 151 224 
1. 1.60 246 214 163 242 
1. 1.61 270 236 184 266 
1. 1.62 296 259 202 Fortset21111& s. Ortsklasse I 
1. 1.63 316 278 220 
1. 4.64 336 298 240 
1. 4.65 31. 3.66 375 334 270 
l. 4.66 400 357 290 
1.10.66 31. 3.67 403 361 296 
1. 5.67 31. 3.68 413 370 303 
1. 4.68 31. 3.69 428 383 315 

!) Ab 1.1.1962 Wegfall der Ortsklasse II. 

113 

für jugendliche 

llifs1b:~ 
in Onsldasse 1 

bis zum 
vollendeten 

20. Lebensjahr 

139 
147 
160 
176 
194 
215 
228 
245 
261 
268 
276 

für JU~Dd liebe 
ungelernte 

Arbeitne bme r 
mit schweren 

Arbeiten 
in Ortsklasse 1 

unter 
18 JaiKen 

161 
188 
207 
227 
244 
262 
293 
313 
317 
325 
336 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefeitherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des malig 

lnlcraf„ kündbar 
tretens zum.: 

15. 7.58 
1. 8.59 
1.11.60 
1. 3.62 
1. 3.63 
1. 6.64 31. 5.65 
1.12.66 30. 9.67 
1. 8.68 1. 7.69 

46 6 Lohntorifvertrag für das Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifm&fhgen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

1 u 1 m 

Ungelernte Arbeitslu8fte 

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

I 

F leiscbergeselleo, Handwerker usw. Fleischergesellen, Handwerker usw. 
ab 5. Jahr nach der Lehre !ur für ab 5. Jahr nach der Lehre 

schwere Hilfsarbeiten leichte Hilfsarbeiten 

216 186 139 210 
230 198 148 223 
255 220 164 247 
283 244 182 274 
306 267 205 297 
326 285 223 317 
380 332 280 369 
410 359 302 399 

1) Flei1cher1e1ellen, Handwetket usw. ohoe Altersglieder11Dg. 

Datum erst-
des malig 

loluafo- kuodbar 
Uotens zum: s 

Facharbeiter, 
die verantwortlich 

tätig sind 

1. 1.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 7 .61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 3.65 
1. 1.66 
1. 2.66 28. 2.6f 
1. 3.66 31. 3.61 
1. 7.67 30. 6.6E 
1. 7.68 30. 6.6S 
1. 7.69 
1. 1.70 30. 6.7( 457 

1) Ab 1.1.1970 Wegfall der Ortsklasse II a. 

46 7 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigea Altersstufe (tiber 21 Jahre) 

1D Ortsklasse 1 io Ortsklasse 1) 
in Lohngruppe II 1 

in Lohngruppe 

A B C A 

Ungelernte Arbeitnehmer für 

11 a 

Facharbeiter Facharbeiter mit Berufsausbildung, mit Berufsausbildung, die Facharbeiten verrichten schwerere Arbeiten leichtere Arbeiten ehe Fach arbeiten uaw. verrichten usw. 

192 166 140 1% 183 
209 l~l 153 203 200 
230 199 168 223 220 
235 203 172 228 225 
261 226 191 253 248 
279 241 204 271 265 
300 260 219 291 285 
300 260 219 294 288 
324 285 243 318 311 
324 285 243 318 314 
332 292 249 325 322 
355 312 266 348 344 
368 324 276 361 357 
383 337 287 375 372 
410 361 308 402 398 
415 374 332 407 

114 

u 

für j ugeodlicbe 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
für schwere 

Hilfsarbeiten 
in Ortsklasse I 
im Alter unrer 

19 J ahreo 

134 
143 
159 
190 
208 
222 
259 
280 

für jugendliche 
unselerote 

Arbeitnehmer 
für schwerere 

Arbeiten 
in Orteklaeee I 

unter 
21 J ahreo 

147 
160 
176 
180 
200 
213 
230 
230 
269 
269 
276 
295 
305 
318 
340 
361 

'; 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erat• 
des malis 

lakralt- kilndbar 
cretens zum: 

Gehilfen, Kraftfahrer 
usw.' 

1. 4.58 88,80 
1. 6.59 93,60 
1. 6.60 98,44 
1.10.61 110,70 
1. 3.63 121,95 
1.10.64 30. 9.6' 132,75 
1. $.66 31. 1.6, 143,55 
1.1 .67 147,15 
1. 9.68 30. 6.65 153,00 

46 8 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern 
DM 

'Zeitlohasätze je Woche 

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigeo Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 1 
10 Lohngruppe 

in Ortsklasse II 
in Lohogru~ 

Hilfsarbeiter Gehilfen, Kraftfahrer usw. 

74,88 84,00 
78,72 88,80 
82,80 93,38 
94,05 105,30 

103,50 115,65 
112,95 126,00 
121,95 136,35 
125,10 142,65 
130,05 148,50 

1) Gehilien im 5. Jahr nach der Lehre, Kraftfahrer usw. ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kUndbar 
tretens zum: 

Fischwerket, Handwerker 
usw.' 

II. ·3.57 190 
1. 8,59 225 
8. 7.60 237 
1. 6.61 262 
4. 6.62 280 

15. 8.62 286 
1. 7.63 302 
1.10.64 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1.12.67 31. 5.68 
1. 6.68 
1. 1.69 28. 2.69 
1. 3.69 
1. 5.69 ' 1. 8.69 31. 1.70 

1) Ohne Altersghedetung. 

46 9 Lohntarifvertrag für die Fischindustrie im Bezirk Kiel 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fur Arbeitnehmer der hocbsten tanfmaßigen Altersstufe l) 

10 Lohngruppe 

Arbe itneluner fur 

Räucherer schwere Arbe uen 

180 172 
215 203 
227 215 
257 240 
275 258 
281 264 
297 280 

326 302 
352 325 
372 343 
381 347 
384 354 
396 365 
405 373 
413 381 

115 

leichtere Arbeiten 

119 
141 
151 
169 
182 
186 
203 
221 
241 
257 
265 
265 
273 
279 
285 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in On:sklasse 1 
unter 

21 Jahren 

66,24 
70,08 
74,06 
83,25 
91,35 
99,45 

107,55 
110,25 
114,75 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
für schwere 

Arbeiten 
unter 

18 J sbren 

137 
168 
180 
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst· 
des mal.ig 

loluaft· kündbar 
tretens zwn: 

1. 4.58 
1. 5.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
4. 6.62 
1. 7.63 
1.10.64 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 2.68 31.12.68 
1. 1.69 
1. 5.69 31. 1. 70 

1) Ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft.. kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 

12. 5.6!) 
1. 5.61 
1. 6.62 
1. 7.63 
1.10.64 
1. 9.65 30. 9.65 
1.10.65 
1. 6.66 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 2.68 31.12.68 
1. 1.69 
1. 7.69 31. 1.70 

46 10 Lohnvereinbarung für die Fischindustrie i~ Hamburg 

Pf 

Zeulobnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

Arbeitnehmer 

Fiscbwerker, Handwerker 
usw. 

226 
236 
248 
273 
293 
308 
332 
358 
379 
390 
409 
419 

Gelernte 
Hand-

werket 

211 
221 
233 
257 
275 
289 
336 
344 
365 
372 
394 
404 
424 
434 

hir schwere Arbeiten für leichtere Arbe 1ten 
usw. 

206 
215 
227 
250 
270 
285 
307 
330 
349 
359 
376 
385 

46 11 Lohntarifvertrag für die Fischindustrie in Bremerhaven 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 Jahre} l) 

in Lohngruppe 

144 
146 
161 
178 
193 
208 
226 
247 
263 
271 
284 
291 

Arbeitnehmer be1 Leistung 

Gelernte Raucherer Angelernte Fisch-- vor dem Ofen 
werket schwerer Arbeiten leichterer Arbeiten 

211 198 199 193 137 
221 208 209 201 145 
233 225 221 213 157 
257 248 244 235 173 
275 266 262 253 188 
289 280 276 267 202 

311 322 287 219 
318 329 294 224 
337 349 312 237 
344 356 318 242, 
364 377 337 257 
374 387 347 265 
393 406 364 278 
402 416 372 284 

1) Atbeitoehmcr bei Leistung leichterer Arbeiten über 18 Jahre. 

116 

fur Jugendliebe 
/t,rbeitne hmer 
fur schwere 

Arbeiten 
unter 

18 Jahren 

166 
175 
187 
220 
240 
255 
-
- 0 

-
-
-
-

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
bei Leistung 

schwerer Arbeiten 
unter 

18 J ahreo 

145 
153 
159 
173 
191 
205 
220 
225 
239 
244 
263 
273 
290 
297 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft· kundbar 
uetens zum: 

Obermeier 

1.11.58 572,00 
1. 6.61 680,00 
1.11.62 735,00 
1. 1.64 779,00 
1. 1.65 31.12.65 817,00 
1. 1.66 31.12.66 855,00 
1. 7.67 30. 6.68 874,00 
1. 7.68 ,908,00 
1. 1.69 30. 6.69 908,00 
1. 7.69 30. 6.70 988,00 

46 12· Tarifvertrag für die Meiereibetriebe in Schleswig-Holstein 

DM 

Zeitlohns&tze 1) 

hir Atbeitnebmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (über 20 Jahre)2) 

in Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

Ungelernte Arbettnehmer 

Meierei- Gehilfen Handwerker 
amit abgeschlossener ab 5. Gehilfeniahr Lehre usw. fur schwere fw leichtere 

Arbeiten Arbeiten 

468,00 96,00 86,00 67,00 
526,00 115,00 102,00 81,00 
570,00 130,24 112,20 90,20 
608,00 140,80 120,12 99,00 
646,00 149,60 128,92 107,80 
675,00 156,95 135,45 114,38 
691,00 160,50 138,50 117,00 
718,00 166,85 144,05 121,70 
718,00 166,85 144,05 121,70 
781,00 181,50 157,85 133,75 

1n Ortsklasse 

II -, ml> 
1n Lohngruppe für jugendhche 

ungelernte 
Arbeitnehmer 
fdr schwere 

Arbeiten 
in Ortsklasse I 

unter 
Meierei· Gehilfen 20 Jahren 
ab 5 Geh11fenjahr 

435,00 393,00 77,00 
490,00 462,00 92,00 
542,00 519,00 102,08 

580,00 112,20 
617,50 121,00 
648,00 127,28 
661,00 130,50 
686,00 135,45 
696,00 135,45 
770,00 149,25 

1) Oberme1cr und Meiere1-Gehilfen je Monat, Handwerker und ungelernte Arbeitnehmer je Woche. - 2) Obermeier, Meierei· Gehilfen und Handwerker obne Altersgliederung. - 3) Ab 1 1.1964 
Wegfall der Ortsklasse III. 

46 13 Lohntarifvertrag für die milchbe- und-verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- urid Käseschmelzindustrie) in Niedersachsen und Land Bremen 
ohne Gebiet Weser- Ems (Reg.· Bez. Oldenburg, Aurich und Osnabrück) 

Pf 

Zeitlohnsätze ,e Std 1) 

für Arbettnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 21 Jahi:e) 2) 

tn Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 m4J Datum erst- 1n Lohngruppe II für jugendliche 
des malig in Lohngruppe gewerbliche 

Inkraft· kündbar Arbeitnehmer 
tretens zum: 1n Ort skl as se I 

Molkereifachleute Ar beicnchmer mit 
unter 21 Jahren 

im 4. und 5. Handwerker Gewerbliche Arbeitneh• Uberw1egend Molkereifachleute Berufsiahr 3) me< leichten Arbeiten 

l,11,58 454,00 214 190 157 419,00 394,00 159 
1. 3,59 466,00 220 196 163 431,00 406,00 165 
1. 1.60 486·,00 230 206 173 451,00 426,00 173 
1. 1.61 528,00 271 225 ' 189 488,00 466,00 189 
1. 1.62 575,00 295 248 212 534,00 519,00 235 
1. 9.62 575,00 302 254 217 534,00 519,00 240 
1. 1.63 608,00 320 271 233 567,00 550,00 257 
1. 4.64 646,00 340 291 253 600,00 276 
1. 4.65 31. 3.66 696,00 366 316 274 652,00 301 
1. 4.66 31. 3.67 745,00 392 338 293 698,00 322 
1. 8.67 30. 6.68 758,00 399 344 298 711,00 328 
1. 7.68 792,00 417 362 316 745,00 343 
1. ·4.69 31.l2.69 792,00 427 370 323 745,00 351 

1) Für Molkereifachleute je Monat in DM. - 2) Handwerker ohne Altersgliederung, Arbeitnehmer für leichte Arbeiten über 18 Jahi:e. - 3) Obermeier, Oberkäser usw. erhillten einen Aufschlag von 
25%, Buuermeier und selbständige Kilser einen Aufschlag von 10% auf ~te Lohnsätze der Molkereifachleute. - 4) Ab 1.-4.1964 Wegfall der Ortsklasse III, 

117 

") 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 14 Lohntarifvertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein -Westfalen. 

Pf 
Ze1tlohnsätze Je Std 

für Arbettnehmer der höchsten tanfmaßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Orcslc.lasse I 
1n Ortsklasse 

m Lohngruppe II 1 Ul 2) 
Datum erst-

des malig in Lohngruppe für ~ugendltche 
Inkraft- kündbar ungelernte 

tretens zum: Arbcitnchmet 

Ungelernte Arbeitnehmer mit schwierigen 
Arbeiten 

in Ort skl as se I 
Molkereifachleute bis zu 19 Jahren 

und gelernte Kraftfahrer ohne Angelernte Kraftfahrer ohne Lehre 

ab ~-a~~hi~f~:;ahr 1) 
Lehre F acharbc1ter mlt schwierigen mit einfachen 

Arbeiten Arbeuen 

1.10.58 228 218 206 194 156 207 1% 146 
1.10.59 242 230 218 206 165 218 213 154 
1.10.60 262 249 236 223 186 237 178 
1.10.61 290 275 261 246 212 261 197 
1. 1.62 295 280 265 251 215 266 201 
1.10.62 313 305 282 268 230 290 214 
1. 1.64 333 325 300 285 245 309 228 
1. 1.65 31.12.65 360 351 324 308 265 333 246 
1. 1.66 31.12.66 391 381 352 334 287 370 267 
1. 6.67 31.12.67 399 389 359 341 293 377 273 
1. 3.68 28. 2.69 412 402 372 354 306 390 283 
1. 3.69 28. 2.70 440 428 397 377 327 416 359 

1) Molkeretgehilfcn tn gehobener Stellung (Obenne1er, Oberkaser usw,) erhalten emen Zuschlag von 15%, mtt Molkere1me1sterbr1ef 20% auf die Lohnsätze der Molkereifachleute, - 2) Ab 1.10.1960 
Wegfall der Ortsklasse III, 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
uecens zum: 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1. 1.65 30.11.65 
1.12.65 
1.11.66 30.11.66 
1. 3.67 29. 2.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 6.69 

46 15 Lohnvereinbarung für die milchbearbeitenden und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg ohne Allgäu 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

hir Arbe1t~ehmer der hi:>chsten tarifmaßi.ii:en Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

10 Ortsklasse 
1n Ortsklasse I 

II 1 Ul 
1D Lohngruppe 

Molkereifachleute, Hilfskräfte für 
Handwerker, Molkere1arbe1ter Hilfsarbeiter leichtere Arbeiten 1n % der Lohnsätze der Ortsklasse I 
Kraftfahrer 

226 210 194 174 95 90 
237 220 204 182 
254 239 221 196 
279 262 243 215 
301 283 262 235 97 92 
310 291 270 245 98 94 
319 300 278 252 
326 306 284 258 
339 319 295 268 
364 346 317 291 95 
388 369 338 310 99 97 
397 377 345 318 
409 389 356 327 
421 400 366 337 
429 408 373 343 

1) Molkereifachleute ab 3. Berufs-1ahr nach der Lehre, Handwerker, Kraftfahrer ab 4. Berufs1ahr nach der Lehre oder ab dem 2, Jahr der Betnebszugehöngkett. 

118 

für 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
unter 19 Jahren 
in% des Voll-
arbe1terlohnes 

75 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des mahg A 

Inkraft- kUndbar 
uetens zum: 

46 16 Lohntarifvertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Boyem (ohne Allgäu) 

Pf 

Zeitlohnsätr.e 1e Std 

fllr Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 1) 

in Ortsklasse in Ortsklassel 
in Lohngruppe II 1 

B C D E 1 F 

Ungelernte Arbeitnehmer 

III 

Angelernte Qualifizierte Spezialarbeucr Gelernte 
m '?. der Lohnsätze der Ortsklasse I Facharbeiter Arbeitnehmer Arbe1cnehmer 

für schwere für leichte 
Arbenen Arbeiten 

1. 2.58 211 193 175 15!l 149 132 
1. 3.59 218 200 182 164 155 137 
1. 2.60 236 217 197 177 167 148 
1. 4.60 246 226 206 185 174 154 
6. 2.61 275 252 229 206 195 172 
1. 2.62 301 276 251 226 214 189 
1. 1.63 308 282 257 231 219 193 
l. 2.63 326 299 272 245 231 204 
1. 3.64 344 317 290 263 249 222 
1.12.64 351 324 297 270 256 229 
1. 5.65 30. 4.66 380 351 322 293 277 249 
1. 5.66 30. 4.67 405 374 343 312 295 267 
1.10.67 415 383 352 320 302 274 
1. 1.68 30. 9.68 415 383 352 320 302 274 
1.10.68 436 402 370 336 317 288 
1. 9.69 30. 9.69 441 407 374 340 321 291 

1) Lohngruppe A und Bohne AlterSgliederung; Lohngruppe C ab 2. Geh1lfen1ahr oder 19. LebensJahr. 

Datum erst-
des malig VII Inkraft· ki.indbar 

tretens zum: 

Facharbeiten, 
Handwerkliche 

krbeiten 
usw. 

1. 1.58 238-243 
1. 1.59 250-255 
4 .. 4.60 277 
1. 4.61 310 
2.10.61 325 
2. 4.62 354 
1.10.62 354 
1. 4.63 377 
1. 7.64 411 
1. 1.65 30. 9.65 431 
1.10.65 31.10.66 464 
1.11.66 31.10.67 491 
1. 5.68 30. 4.69 H3 
1. 5.69 30. 4.70 558 

1) Ohnt Altersgliederung 

46 17 Lohnvereinbarung für die Öhlmühlenindustrie in Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze je Sr:d 

Hi.r Arbeitnehmer der böcbacen tarifmäßi1en Akerutufe 1) 

in Lohngruppe 

VI V IV 

F abrikacions- Angelernte Handwerker• facharbeiten handwerkliche Hilfsarbeiten usw. Arbeiten 

233 222-227 
\ 

222 
245 234-239 234 
266 259 254 
298 290 284 
312 304 298 
341 336 328 
341 336 328 
364 359 351 
397 391 383 
416 410 401 
448 441 431 
474 466 456 
495 486 475 
526 516 504 

. 

119 

95 90 
96 92 

97,5 95 
98 96 

III 

Hofatbeiten 
usw. 

215 
227 
247 
277 
290 
322 
322 
345 
376 
394 
423 
447 
465 
494 

E 

für Jugendliebe 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
in Ortsklasse I 

bis zu 19 Jahren 

134 
146 
158 
165 
183 
201 
206 
218 
236 
243 
263 
280 
287 
287 
301 
304 

I 

Re1nigungsarbeiten 
usw. 

170 
182 
197 
221 
232 
274 
284 
307 
335 
351 
377 
400 
417 
443 

,1, 

/, 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kU.ndbar 
tretens zwn: 

1. 4.58 
1. 4.59 
1. 6.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1.10.61 
1. 6.62 
1. 7.62 
L 6.63 
1.10.63 
1. 4.64 
1. 6.64 
1. 1.65 3Ü2.65 
1.. 1.66 
1. 1.67 31. 1.67 
1. 2.67 31. 1.68 
1. 2.68 28. 2.69 
1. 3.69 28. 2.70 

46 18 Lohnvereinbarung für die Margarine- und Kunstspeisefettindustrie im Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre)l) 

' in Ortsklasse 

10 Ortsklasse 1 ll 1 lll 
m Lohngruppe 

in Lohngruppe 
für Jugendliebe 

1 
Arbeitnehmer 

4 2 1 5 1 der Lohngruppe 1 
in Ortsklasse I 

Arbeitnehmer fur bis zum 

Arbeitnehmer 
vollendeten 

Arbeitnehmer Arbeitnehmer 18. Lebensjahr 

mit abgeschl. Lehre mit Arbeiten, fdr schwere Arbeiten 

oder gleichwertiger deren Ausführung schwere Arbe 1ten emfachere Arbeiten mit Sachkenntnissen 

Ausbildung Fachkenntnisse mit Sachkenntnissen 
erfordern 

270 238 225 189 217 204 169 

295 260 246 207 237 223 185 

295 260 246 209 237 223 185 
319 280 266 226 256 241 199 

360 317 300 255 288 276 240 

360 317 300 255 291 276 240 

389 342 324 282 314 298 259 

389 342 324 282 314 301 259 

410 361 342 301 333 321 274 

436 383 363 319 354 341 290 

448 394 373 332 364 351 298 

448 394 373 332 366 354 298 

482 424 402 366 394 382 322 

516 454 430 400 421 409 344 

516 454 430 409 421 409 344 

538 473 448 426 439 426 358 

559 492 466 443 457 443 373 

599 526 499 474 489 474 399 

1) Lohngruppe 4 Uber 20 Jahre. 

Datum erst-
des mahg 

lokraft- kundbar 
tretens zum: Handwerker und 

Kraftfahrer mit 
abgeschlossener 

Lehrzeit 

1. 2.58 186 
1. 3.59 200 
1. 8.60 220 
1. 1.61 228 
!. 7.61 265 
1.10.632) 322 

46 19 Lohntarifvertrag für die Bayerischen Margorine- Werke A.G., München 

Pf 

Zeitlohnsatze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmafhgen Altersstufe (uber 20 Jahre) l) 

tn Lohngruppe 

Arbeitnehmer 

Spez1alarbe1cer 
(Schmelzer, Kirner, Angelernte 

Walzenführer, Arbeitnehmer 
Kranführer usw.) mlt schweren mlt le1chten 

Hilfsarbc1ten Hdfsarbe1ten 

174 168 159 123 
188 182 173 135 
207 200 190 152 

214 207 197 157 
245 240 225 185 

300 295 279 237 

1) Handwerker usw, und Spezialarbeiter usw, ohne Altersgliederung, ...... 2) Zum 31.9.1964 gekundigt, 1969 noch tarifloser Zustand. 

120 

hie Jugendliche 
• Arbeitnehmer 

mit schweren 
Hilfsarbe1ten 
unter 20 Jahren 

139 
152 
169 
175 
203 
256 

.;r ,\', 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefetther&tellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Facharbeiter, 
Kocher 

1. 2.58 224 
1. 2.59 231 
1. 4.60 241 
1. 5.60 246 
1. 4.61 286 
1. 4.62 313 
1. 7 .62 325 
1. 6.63 341 
1. 6.64 361 
1. 4.65 31. 5.65 374 
1. 6.65 31. 5.66 406 
1. 4.66 31. 5.66 416 
1. 6.66 31. 5.67 439 
1. 9.67 446 
1. 2.68 31. 5.68 450 
1. 7.68 31. 5.69 468 

46 20 Lohntarifvertrag für die Zuckerindustrie in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

Pf 

Zenlohnsätze · e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse U 2) 
in Lohngruppe ia l..obaa<uPpe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Vorarbeiter Angelernte 
für einfache 

Arbeiter 
Arbeiter Arbeiter 

Arbeiten 

206 198 172 138 169 
214 205 178 142 176 
224 215 188 152 187 
229 220 192 155 191 
264 253 220 176 FottsetZWlg s. Onsklasse 1 
289 277 241 193 
300 288 250 200 
314 301 262 210 
334 320 278 222 
346 331 288 230 
374 359 312 250 
384 368 320 
406 389 338 
412 394 343 
415 398 346 
432 414 360 

1) Kocher und Vorarbe1~er ohne Alcersghederung. - 2) Ab l.4,1961 Wegfall der Ortsklasse II. 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kündbar 
crecens zum· 

Facharbeiter, 
Kocher 

1. 5.58 237 
1. 4.59 248 -
1. 4.60 262 
1. 5.60 268 
1. 4.61 296 
1. 5.62 320 
1. 6.63 347 
1. 6.64 31. 5.65 365 
1. 4.65 378 
1. 5.65 406 
1. 4.66 30. 4.66 416 
1. 5.66 30. 4.67 439 
1. 9.67 447 
1. 1.68 30. 4.68 450 
1. 5.68 30. 4.69 468 
1. 5.69 30. 4.70 501 

46 21 Lohntarifvertrag für die Zuckerindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

1n Ortsklasse I in Ortsklasse n 2) 
an Lohngrupp~ ia Lolmgn,ppe 

Vorarbeiter Angelernte 
Arbeiter 

Ungelernte Arbeitskräfte 
mit schwierigen Arbeiten 

usw. 

Ungelernte Arbcitsluäftc 
mit schwicrigca. Arbeite,a usw. 

Üt einfache Arbeiten 
tiUngelemte Arbeiter 

218 209 182 146 178 
229 220 191 153 187 
242 232 202 162 197 
248 237 207 166 201 
274 262 228 182 221 
295 283 246 197 239 
320 307 267 214 259 
337 323 281 225 273 
349 335 291 2}3 282 
374 359 312 250 Fottsetzung s. Ottsklasse I 
384 368 320 256 
406 389 338 
413 396 344 
415 398 346 
432 414 360 
462 443 385 

1) Kocher und Vorarbeiter ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.5.1965 W~gfall der Ortsklasse II. 

121 

für jug ... dliche 
•gcleratc 

Arbeitachtacl' 
ia Ortsklasse 1 _.,.. 19 Jahr ... 

129 
B4 
144 
147 
165 
181 
188 
197 
20') 
216 
234 
256 
IlO 
274 
277 
288 

für jugeadliche 
magelemtc 

Arbeitskräfte 
fiir schwierige Arbeit -in Ortsklasse 1 

uater 19 Jakea 

137 
143 
151 
154 
171 
185 
200 
211 
218 
234 
240 
IlO 
T75 
277 
288 
308 
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Datum 
des 

Inkraft„ 
,trctens 

1. 3.58 
6. 7.59 
1.11.60 
1.12.61 
1. !.63 
l. 2.64 
1. 4.65 
!. 3.66 
1. 3.68 
1. 2.69 
1.10.69 

., 1 
1· 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

erst„ 
mahg 

kündbar 
zum: 

28. 2.66 
28. 2.67 
31.12.68 

30. 6.70 

,46 22 TarifvereiRboNng für die Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

I II 1 III 

Ungelernte Arbeitnehmer 
für 

Fleischergesellen, 
Handwerker usw. schwere Hilfsarbeiten 

1 
le1chte Hilfsarbeiten 

224 195 149 
246 215 164 
268 234 179 
290 255 195 
315 280 215 
340 302 233 
360 325 250 
375 338 260 
390 352 276 
400 361 283 

für 1u1endliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe II 
im Alter ab 18 Jahren 

157 
173 
189 
240 
260 
280 
300 
312 
325 
335 

>47 Obst- u. Gemüseverwertung, Kaffee- u. Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u. ä., Eisgewinnung u. Kühlhäuser, 

., 

.,, 

Oatwn erst· 
des malig 

Inkraft· kUndbar 
tretens zum· 

J. 7 .58 
1. 7.59 
1. 5.60 
1. 4.61 
1. 3.62 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 5.64 30. 4.65 
J. 5.65 30. 4.66 
b 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 30. 6.68 
J. 7.68 30. 6.69 
1. 7.69 30. 6.70 

47 1 Tarifvertrag für die Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Niedersachsen und Land Bremen 

Pf 

Zettlohnsätze je Std 

ftit Arbeunehmer der höchsten tarifm8.ß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 m2l 

in Lohngruppe 

I II III 1 'IV l 

Ungelernte Arbeitnehmer 
Facharbeiter und Handwerke! für Facharbeiter und Angelernte Arbeiter USW, 

Handwerker usw. -
usw. 

schwere Arbeiten 
leichte Arbeiten 
einfacherer Art 

200 180 168 120 195 190 
212 190 176 129 207 202 
227 203 189 142 222 217 
247 223 204 160 242 237 
253 228 209 164 248 242 
276 249 227 174 271 265 
293 264 241 186 288 282 
315 284 261 203 310 305 
344 309 283 220 339 334 
367 330 302 236 362 359 
376 338 309 241 371 
391 352 323 252 386 
421 381 351 278 418 

1) Ungelernte Arbeitnehmer für leichte Arbeiten tiber 18 Jahre. - 2) Ab 1.9,1%7 Wegfall der Ortsklasse W. 

122 

für j ugend liehe 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
für schwere Arbeiten 

1n Ortsklasse I 
unter 18 Jall'en 

118 
126 
136 
151 
154 
170 
183 
201 
222 
241 
248 
259 
286 



1 
1 

'~'!. ' • ', i ' ..,,"I 
' - /.. 

47 Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee• und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u. ä., ·Eisgewin.nung und Kühlhäuser 

Datum erst-
des malig 

lnlaaft· kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
l. 6.59 
1. 6.60 
1. 4.61 
J. 3.62 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 7.67 30. 4.68 
1. 5.68 
1.11.68' 30. 4.69 
J. 5.69 
1. 7.69 
1. 1.70 31. 3. 70 

1 

47 2 Lohntarifvertrag für .die Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Scd 

für Arbeitnehmer der höch&ten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

2 3 4a 1 4b 1 

Ungelernte 

Ungelernte Arbeitskräfte 
für leichtere Arbeiten 

Fachkräfte Angelernte Arbeitskräfte für Fa;hk.räfte Arbeitskräfte schwere Arbeiten 
usw. 

schwieriger Art einfacherer Art 

212 181 169 123 116 206 
224 191 179 131 124 217 
240 206 193 143 138 233 
264 227 212 161 155 256 
270 232 217 165 159 262 
290 250 230 180 174 Wl 
306 264 235 1~8 186 297 
326 282 255 212 200 316 
354 306 277 235 220 3.43 
375 324 294 252 236 364 
386 334 303 260 243 380 
398 344 312 268 252 392 
401 347 315 270 254 395 
427 370 337 292 274 421 
437 379 345 299 281 431 
437 379 345 299 281 433 

für Jugendliebe 
ungelernte 

Arbeitsktäfte 
für schwere Arbeiten 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 
18 Jahren 

148 
156 
168 
184 
188 
199 
203 
220 
239 
254 
262 
270 
272 
291 
298 
298 

47 3 Lohntarifvertrag für die Essig-, Obst- und Gemüsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Nordwürttemberg -Nordbaden 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 
III a 

in Ortsklasse 
f in Ortsklasse 11 

[[ 1 lll 10 Lohngruppe 

Datum erst- für Jugendliebe 
des mahg 

1 1 
ungelernte • 

Inkraft- kündbar I 11 a llb llla III b Arbettnehmer 
fW' schwere Arbeiten tretens zum: 

in Ortsklasse I Angelernte Arbeunehmer Ungelernte Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Fachar heiter und m % der Lohnsatze der Ortsklasse I Jahren 

Handwerker für schwere für leichtere für schwere fUr leichtere usw. Arbeiten Arbeiten Arbetten Arbc1ten 
usw. 

1. 1.59 205 183 135 172 '128 97 95 144 
1. 1.60 220 1% 148 184 140 155 
1. 5.61 250 220 167 206 157 98 97 173 
1. 9.62 278 245 187 228 175 191 
1. 5.63 290 255 199 238 186 199 
1. 1.64 302 266 207 247 193 207 
!. 1.65 31.12.65 328 289 230 268 209 225 
1. 2.66 351 309 246 287 224 241 
1.10.67 30. 9.68 361 318 253 295 230 248 
1.10.68 30. 9.69 383 338 270 315 247 265 

1) Angelernte und ungelernte Arbeitnehmer für leichtere Arbeiten über 18 Jahre. 
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- .... 
clea -1ig ......... -_ _.. -= 

1. 9.S8 
1. 5.59 
L 1.60 
1. 5.60 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 5.63 
1. 5.64 30. 4.65 
1. 5.65 
1. Ui6 30. 4.l,6 
1. 5.(,6 30.. 4.67 
1. 5.67 30. 4.68 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4. 70 

-- ..... 
du malig - -uaeas -= 1 

~-· Ad,eu.-.... 

1.10.58 253 
1. 4.59 258 
1. 1.60 268 
l. 5..60 290 
1. 1.61 290 
1. 5.61 320 
1. 5.62 345 
1.11..63 371 
1.11..64 3Ll0.65 406 
1.11.65 31.lo.66 436 
1.11..66 463 
1. 1.67 31. 1.68 492 
1. 2.68 31.10..68 506 
1.11.68 31.10..69 532 

~-. 
264 
270 
280 
305 
336 
361 
379 
411 
436 
463 
492 
506 
530 
567 

'·"' 

48 Getränkeherstellung 

48 1 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßieen Altersstufe (über 18 T ahre) 

2 

in Lohngruppe 

Ungelernte Reinemachefrauen 

244 190 
250 194 
258 201 
285 219 
317 251 
343 276 
360 294 
391 326 
414 351 
440 373 
467 402 
481 415 
504 437 
539 468 

48 2 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

io Ortsklasse 
in Ortsklasse I Ila t Ilb 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

} 1 4a l 

Ungelernte Arbeitnehmer 

1 

Gelernte Arbeitnehmer usw. 
F ahrpasooal 

für leichtere 
für schwere Arbeiten 

Arbeiten in der 
Produktion 

241 229 186 249 240 
246 234 190 255 246 
255 242 197 264 254 
m 1:1!,7 214 286 276 
277 267 214 286 280 
307 297 244 315 308 
331 320 263 340 333 
356 344 306 365 358 
389 377 335 400 394 
418 405 360 430 423 
444 430 382 456 449 
472 457 406 485 477 
4116 471 420 498 491 
5U 497 445 524 516 

124 

fur Jugendliebe 
Ungeletnte 

unter 18 Jahren 

190 
194 
201 
219 
251 
276 
294 
326 
351 
373 
402 
415 
437 
468 

III 

für juJendliche 
Arbeitnehmer 

untet 18 J ahten 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

227 75 
233 
241 
261 
269 
297 
320 
344 
3a-; 
416 
444 
472 
48'j 
511 



Datum erst-
des malig 

lnlaaft„ kündbar 
trctens zum: 

1. 9.58 
1. 7 .59 
1. 9.59 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 9.61 
1. 9.62 
1. 1.63 
1. 9.63 
1. 1.64 
1. 9.64 
1. 1.65 31. 8.65 
1. 9.65 31. 8.66 
1. 9.66 31. 8.67 
1. 9.67 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 

'I 

48 Getränkeherstellung 

48 3 Lohntarifvertrag für die Brauereien und selb$tändigen Handelsmälzereien in Nordrhein. Westfolen 

Pf 

Zeitlohnsätze ic Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (18 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

I 2• 1 3• I 
Hilfsar~iter 

Gelernte Facharbeiter 
für für Gelernte Facharbeiter 

schwere Hilfsarbeiten leichtere Hilfsarbeiten 

266 242 199 254 
272 '248 203 260 
280 255 209 268 
290 264 217 277 
316 290 238 303 
348 319 262 333 
377 347 286 362 
382 351 289 367 
402 371 309 387 
407 376 313 392 
437 403 336 421 
443 409 340 426 
476 439 376 458 
504 466 398 485 
515 476 407 497 
543 503 433 524 

1) Hilfsarbeiter für schwere Hilfsarbeiten ab 20 Jahre. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
tretens zum: I 

Brauer, Mälzer 
usw. 

1. 8.58 250 
1. 8.59 258 
1. 2.60 273 
1. 8.60 296 
1. 8.61 327 
1. 8.62 354 
1. 8.63 374 
1. 9.64 31. 8.65 408 
L 9.65 437 
1. 7.66 31; 8.66 464 
1. 9.66 31. 8.67 492 
1. 9.67 31. 8.68 504 
1. 9.68 31. 8.69 529 

• 

1) Ohne Altersgliederung. 

48 4 Lohntarifvertrag für die Brauereien und Mälzereien in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der hi:>chstcn tarifmäßigen Altcrsstufel) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

II 1 lll in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

II lll l 

Schwere Le1chte Brauer, Mälzer usw 
Hilfsarbeiten Hilfsarbeiten 

238 190 243 235 
245 196 250 243 
259 208 265 257 
281 225 287 278 
311 249 317 307 
336 269 343 333 
m 284 363 352 
388 310 396 384 
415 332 426 415 
441 353 453 441 
467 374 482 472 
479 383 494 484 
503 402 518 508 

125 

1 IV 

225 
232 
246 
266 
294 
319 
337 
367 
3911 
423 
453 
469 
492 

,, ,, 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

für schwere Hilfs„ 
arbeiten in Ortsklasse 1 

im Alter von 
unter 20 Jahren 

194 
198 
204 
211 
232 
255 
277 
280 
300 
304 
326 
330 
355 
376 
384 
480 

IV 

für jugendliche 
Ungelernte 

in Ortsklasse I 
W1ter 18 Jahren 

188 
194 
205 
222 
245 
266 
281 
306 
328 
349 
369 
378 
397 

', 

.. 
·,'1 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft· kundbar [ 

tretens zum: 

Facharbeiter 

1. 8.58 245 
, 1. 8.59 252 

1. 2.60 266 
1. 8.60 287 
1. 8.61 316 
1. 8.62 341 
1. 8.63 363 
1.10.64 30. 9.65 392 
1.10.65 30. 9.66 421 
1.10.66 30. 9.67 460 
1.10.67 ,o. 9.68 472 
1.10.68 30. 9.69 512 

_ ....... 

48 Getränkeherstellung . 

48 5 ,Lohntarifvertrag für die Brauereien in Rheinland• Rheinhessen 
Pf 

Zettlohnsatze je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäJ3igen Altersstufe (uber 21 1 ahre) 1) 

in Ortsklasse 
in Ons'klasse l II 1 io Lohn&ruppe 

in Lohngruppe 

[I III [ 

Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
für schwere Hilfsarbeiten für leichtere Hilfsarbeiten Facharbeiter 

und F ahrperson-1, 

234 178 234 
241 183 241 
255 193 255 
275 208 275 
303 234 303 
327 252 328 
348 268 350 
376 308 380 
404 331 410 
441 361 449 
452 370 463 
490 402 504 

III 

219 
226 
239 
258 
291 
314 
334 
365 
392 
428 
439 
479 

1) Facharbeiter ohne Alcersghederung. 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum 

1. 5.58 
1. 5.59 
1.11.59 
1. 5.60 
1. 3.61 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 3.63 
1. 5.63 
1. 8.64 31. 7 .65 
1. 8.65 31. 7.66 
1. 8.66 
1.10.66 31. 8.67 
1.10.67 30. 9.68 

·1.10.68 30. 9.69 

1 

48 6 und 7 Lohnabkommen für das Braugewerbe in Baden -Wurttemberg (ohne Südboden) l) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fU[ Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 2) 

in Ortsklasse 
m Ortsklasse I 

lI 1 III in Lohngruppe 

2 3 

Mit leichteren Hilfs- 1n % der Lohnsätze der Ortsklasse I Facharbeiter Hilfsarbeiter arbeiten Beschäftigte 

255 242 191 97 93 
268 255 201 
274 260 206 
293 278 220 
303 288 228 
333 316 250 
360 342 270 93 
360 342 270 98 94 
380 361 285 
410 390 308 9815 94,5 
439 417 329 95 
468 445 351 96 
482 458 362 
508 483 381 99 96,5 
533 506 400 97 

'.1,..:..', , ,, 

fU.r jugendliche 
Arbeuoehmer 

der Lohngruppe II 
in Ortsklasse 1 

unter 
21 Jahren 

160 
165 
174 
188 
259 
279 
297 
321 
345 
376 
386 
418 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

90 

95 

1) Ohne Klein- und Mittelbrauereien. - 2) Facharbeiter ohne Altersgliederung; für Lohngruppe 2: nach 3,jähugcr Beuiebszugehöugk:eit, ab 1,5,1960 nach 2-jähr11er Beuiebszusehöugk:e1t, ab 
1.5.1%1 nach ~ähriger Betriebszugehorigkeitj für Lohngruppe 3: nach l,ähllger Betriebszugehönskeit, ab l,S, 1961 nach ~ährigcr Betriebszugehörigkeit. 

126 
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Datum erst- 1 
des malig 

lolcraft- kUndbar 
uetens zum: 

Brauer, Mälzer 
usw. 

6. 5.58 230 
15, 5,59 238 
1.10.59 243 
1. 1.60 243 
!. 5.60 260 
1. 5.61 284 
1.10.61 291 
!. 5.62 315 
1. 7.62 315 
1. 1.63 315 
1. 5.63 334 
1. 1.64 334 
1. 7.64 360 
!. 7.65 31. 7.65 360 
1. 8.65 31. 8.66 40ll 
!. 9.66 31. 8.67 424 
1.11.67 434 
1. 1.68 30. 9.68 439 
1.10.68 30. 9.69 461 

Datum erst- ! des malig 
lnkrafc-- ktindbar 
Uetens zum: 

A1 

Gelernte 

1. 4.58 244 
1. 4,59 254 
!. 4.60 277 

15. 9.60 287 
1. 4.61 317 
!. 6.62 347 
1. 7.63 366 
1. 8.64 400 
!. 8.65 31. !.66 416 
1. 2.66 31.10.66 437 
1.11.66 463 
1. 1.67 31.10.67 477 
1.11.67 31.10.68 506 
1. 11.68 31.10.69 531 

'/ 
\ ,\ '', ~, :I 

48 Getränkeherstellung 

' .. ' ,,. -
1• ,· 

48 8 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 Jalxe) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

. 2 3• 1 3b 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Mitfahrer und Bierführer, 
ohne Inkasso, ungelernte Arbeitnehmer in der die mit leichten 

usw. F laschenfüllerei, Arbeiten 
die mit leichteren bescbllh1gt 

Arbeiten werden, 
bescluiftigt z, B. Büroreinigung 

1 Hofarbeiter usw. 

werden usw. 

Bierführer usw. 

207 198 184 161 
214 .205 190 167 
219 210 194 171 
219 210 194 171 
234 224 208 182 
256 244 227 199 
262 250 232 204 
284 271 252 221 

284 265 236 
284 265 236 
301 281 251 
301 281 251 
324 302 270 
324 302 270 
360 336 300 
382 356 318 
391 365 326 
396 369 330 
416 387 347 

48 9 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Berlin (West) 
Pf 

Zeidohnsil.u:e je Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmaß1gen .Altersstufe (Uber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

A2 B 

Fahrpersonal Uogelernte 

221 221 
254 230 
277 251 
287 259 
317 286 
347 316 
366 335 
385 365 
400 380 
421 401 
447 427 
461 440 
488 467 
513 492 

127 

ia Ortsklasse 

D 1 1D 

10 Lohngruppe 

1 

Brauer, Miilzer usw. 

219 202 
228 212 
23l 217 
234 219 
251 234 
274 258 
280 264 
304 287 
304 287 
306 290 
324 307 
324 311 
349 335 
351 337 
390 374 
413 396 
423 406 
428 411 
449 431 

C 

Hilfslmifte 

171 
178 
194 
201 
222 
252 
266 
290 
302 
323 
349 
360 
384 
406 

,,,,.,, 

für ;ugendliebe 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
bis zur 

Volleod""i 
des 

18. LebeoaJabrea 
in% de.s 

Vollarbeiterlohnes 

70 

75 

fur jugendliche 
Arbe itnehrner 
im Alter von 

17 Jabreo 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

....... 
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Datum erst-
d„ mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 1 

Handwerker usw. 

17. 1.56 172 
!. 5.572) 182 
1.11.60 250 
1. 9.62 278 
1.10.63 294 
!. 3.64 301 
1. 1.65 31.12.65 322 
!. 1.66 31.12.66 345 
!. 6.67 31. 5.68 357 
1. 7.68 31. 5.69 373 
!. 6.69 31. 5.70 400 

,J 

48 Getränkeherstellung 

48 10 Lohntarifvertrag für die Spirituosenindustrie in Nordrhein -Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) l) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

2 3 1 4 

Ungelernte Arbeitskräfte 

Angelernte Arbcuter usw. 

für schwere Arbeiten für le1chtere Arbeiten 

155 139 109 
164 147 116 
215 194 155 
243 222 183 
258 236 197 
264 241 201 
285 262 222 
308 285 245 
319 295 254 
333 308 265 
357 330 284 

1n Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

1 

Handwerker usw. 

163 
173 
240 
267 
283 
289 
310 
333 
345 
361 
392 

....... ·, 

für jugendliche 
ungelernte Arbeits-
kräfte für schwere 

Arbeiten in Ortsklasse 1 
unter 18 J ahred 

102 
108 
157 
180 
191 
195 
212 
231 
239 
250 
268 

1) Handwerker usw. über 21 Jahre. - 2) Taufloscr Zustand; d1e angeführten Lohnsätze haben der Verband Nordtheinischer Spirituosenfabrikanren e.V., Köln, der Verband Nord.rheinischer Korn­

brenner e.V., Köln und der Landesverband der Spirituosenfabrikanten von Westfalen ~nd Lippe e.V., Düsseldorf, ihren Mitgliedsfirmen zur Anwendung empfohlen. 

Datum ersc,-. 
des malig 

lnkrafc,-. kWldbar 
tretens zum: 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1.10.62 
1.10.63 
1. 3.64 
!. 1.65 31.12.65 
1. 1.66 31.12.66 
1. 8.67 30. 6.68 
1. 7.68 
1. 7 .69 31. 3. 70 

48 11 Lohnvereinbarung für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland- Pfalz 

Pf 

Zeitlohns&.tze je Std 

fw Arbeitnehmer der hOcbsten tarifmaßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

I II III 1 IV 1 

Arbeitnehmer 

Gelernte Angelernce 
Gelernte Arbeitnehmer 

Arbeitnehmer Arbeitnehmer fw schwerete flir leichtere 
Hilfsarbeiten Hilfsarbeiten 

193 173 155 124 183 

203 182 163 132 192 

221 198 179 145 209 

246 223 204 170 234 

266 241 220 184 254 
282 255 233 196 269 

288 261 238 200 275 

308 279 256 222 294 

328 299 276 242 315 

336 306 288 253 323 

351 320 301 264 337 

363 331 312 273 348 

128 

III 

fw jugendliche 
Arbeitnehmer 
für schwerere 
Hilfsarbeiten 

in Ortsklasse I 
unter 

18 Jahren 

118 
124 
136 
161 
174 
186 
190 
204 
224 
234 
245 
254 



Datum erst· 
des mahg 

Inkraft· kündbar 
tretens zum· 

15.10.58 
1.11.59 
1. 6.60 
1.11.60 
1. l.62 
1. 2.63 
1. 7.64 30. 4.65 
1. 5.65 31. 5.66 
1. 6.66 31. 5.67 
1. 2.68 31.12.68 
1. 2.69 31.12.69 

,!',. (-'l 1, 

48 Getränkeherstellung 

48 12 Lohntarifvertrag für die Spirituosen-, Essig- und Essenzenindustrie und den Weinhandel in !Sayem 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbennehmcr der hOchstcn tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II lII 

in Lohngruppe 

1 II III 1 IV 1 

Arbeitnehmer 

Facharbeiter 
Angelernte 

Arbeitnehmer für schwere 

1 

für leichtere Facharbeiter 
oder schwierige Hilfsarbelten 

Hilfsarbeiten 

190 175 163 134 181 171 
201 185 173 141 192 182 
206 189 177 144 1% 186 
226 208 194 158 216 206 
246 228 214 178 236 226 
262 244 228 191 252 242 
286 266 249 209 276 266 
309 287 269 226 298 287 
342 318 298 252 331 320 
354 329 308 261 343 331 
375 349 326 278 364 352 

1) Arbeitnehmer für schwere un6 für leichtere Htlfsarbetten über 20 Jahre,. 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft· kündbar 
tretens zum: 

1. 1.59 
5. 7.59 
1.10.59 
1. 8.60 
1. 9.60 
1. 7.61 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 8.63 
1. 9.64 31. 8.65 
1. 9.65 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1.10.67 30. 9.68 
1.10.68 30. 9.69 

48 13 Lohntarifvertrag für die Brauereien im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

1n Lohngruppe 

1 II III 

Facharbeiter, wie Brauer, Angelernte Arbeitnehmer und Arbe1tnehmer fur leichte 
· Mälzer, KUfer Arbeitnehmer für schwere Hilfsarbeiten 

USW, Hilfsarbeiten 

. 

253 230 202 
270 246 216 
292 266 233 
299 272 239 
309 281 247 
336 306 269 
360 329 289 
371 339 298 
385 358 308 
408 379 326 
446 415 357 
473 440 378 
484 450 387 
509 473 407 

129 
.. 

für ju~ndliche 
Arbeitnehmer 

für schwere oder 
schwierige Hilfsarbeiten 

in Ortsklasse I 
bis zum. 20. Lebensjahr 

152 
.161 

165 
181 
201 
215 
236 
255 
284 
294 
312 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbciterlobnes 

80 

1 
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Datum erst-
des malig 

lakraft- kUOdbar 
rretens zum: 

1. 1.61 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 3.63 
1. 1.64 
1. 1.65 31.12.65 
1. 1.66 31. 3.67 
1. 4.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 5.69 31. 3.70 

49 Tabakwarenherstellung 

49 1 Q/11 Lohntarifvertrag für die Zigarettenfabrikation der Firma H.F. und Ph.F. Reemtsma, Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

fw Arbeitnehmer det hochsten tanfmaßigen Altersstufe 1) 

III• Illb IIc le 1c lb 

Arbeitnehmer, 
d1e auf Grund 

ihrer Ausbildung Arbe1tnehmer Arbeitnehmer Facharbeiter u.nd Erfahrung Vorarbeuer an Aggre1aten der Lohngruppe I des N1chtmetallbandwerk:er, qualifizierte der der V 1tg1rua- nach 3,m.onatiger graphischen Heizer usw. T atigkeiten Lohngruppe 1 und Orientstraße Micarbeu Gewerbes ausüben 
usw. 

355 325 315 262 248 
390 365 345 295 280 
390 365 345 295 280 
413 388 368 318 303 
433 408 388 338 323 
463 438 418 365 353 
508 482 462 413 395 
528 501 479 430 412 
550 522 500 450 432 

680 591 563 537 487 467 

1) Ohne Altersgliederung. ' 

Datum erst-
des malig 

:lnkraft- k:undbar 
{~tretcns zum: 

1. 6.66 31. 8.67 
1. 9.67 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 
1. 7.69 30. 6.70 

49 1 b/1 Lohntarifvertrag für die Zigarettenfabrikation der Firmen Brinkmann AG., Bremen und Muratti AG., Berlin 
DM 

Zeidohnsärze je Monat 

fur Arbeitnehmer der höchsten rarifm.aßigcn Altenstufe 1) 

IV~ Illa II C 1 II b II a 

Masc:hinenfuhrer 
Fabr1k:arionshelfer 

mit mehr als Handwerker aut quahfiz1erten 

1 

nach 3-monatiger 
Fabr1k:arionshelfer, 

3 Maschinen usw. Wächter 
usw. Tati gk:citen Betriebszugehorigke it 

1 125 925 835 790 750 
1 175 959 867 822 782 
1 230 996 904 857 818 
1 330 1 066 975 922 880 

1) Ohne Altersgliederung. 

130 

la 

Arbeitnehmer 
während der ersten 

3 Monate ihrer 
M~tarbeit, 

soweit sie nicht 
unter eme andere 
Lohngruppe fallen 

230 
260 
260 
283 
303 
333 
375 
391 
408 
441 

1 b 

Arbeitnehmer 
nach 3-monatiger 

Mitarbeit 

690 
720 
755 
816 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kU.Odbar 
tretens zum: 

1. 9.58 
1.10.59 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 2.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 1.65 31.12.65 
1. 1.66 28. 2.67 
1. 3,68 28. 2.69 
1. 3.69 28. 2.70 

Oatwn erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 
1.10.59 
1. 5.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 1.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 7.67 
1. 9.67 3L 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 31. 3.70 

/.' :, ' .... : ,, 

49 Tabakwarenherstellung 

49 2 Lohntarifvertrag für das Rauch- und Schnupftabakgewerbe im Bundesgebiet einschl. Berlin {West) 
(ohne Rheinland- Rheinhessen und Saarland) (hier nur: Rauchtabakgewerbe) 

I 

Handwerker, 
Maschinenführer 

usw. 

210 
218 
220 
236 
241 
260 
273 
289 
313 
333 
341, 
361 

I 

Maurerhilfspoliere 

296 
308 
311 
328 
328 
357 
378 
389 
406 
440 
477 
486 
511 
524 
528 
546 
581 
595 

Pf 

Ze1dohosätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

. in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

Il, 1 1n Lohngruppe III 

- 10 Lohngruppe 

II III IV V VI I 

B anderolierer Abwiegen Handwerker, Tabakfeuchter, an Banderolier- von Hand und Sonstige Maschinenführer -mischer Platzarbeiten maschinen Handpaketieren Arbeiten 
usw. 

195 
203 
205 
221 
226 
244 
257 
273 
297 
317 
325 
345 

usw. usw. 

180 149 138 128 192 
188 157 146 136 200 
190 159 148 138 202 
206 175 164 154 218 
211 179 168 158 223 
228 193 181 171 241 
240 204 192 182 258 
256 220 208 198 274 
276 240 228 218 298 
296 260 248 238 318 
304 270 258 248 334 
324 290 278 268 354 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 1 Lohntabelle für das Baugewerbe in Schleswig. Holstein 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der bochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I Elmshorn, Utersen, 

1 II 
10 Lohngruppe Quickborn 

in Lohngruppe 

Illb(E) IV Va Illb 

Maurerfacharbeiter Hochbauhelfer Bauhilfsarbeiter Maurerfachaibeiter 

255 233 224 260 241 
265 242 233 270 250 
267 244 234 273 252 
282 258 247 288 268 
282 258 247 288 271 
311 287 276 317 300 
330 304 293 336 318 
340 313 302 l 346 328 
357 330 319 363 345 
390 362 351 396 378 
423 393 381 430 411 
432 402 390 439 420 
454 423 410 461 442 
465 433 420 472 453 
469 437 424 476 457 
485 452 439 492 473 
516 481 467 523 503 
528 492 478 535 515 

usw. 

177 
185 
187 
203 
208 
225 
245 
261 
285 
305 
327 
347 

1 III 

226 
235 
236 
253 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 

l 

für ju,endhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 1 
10 Ortsklasse 1 

unter 
18 J ahreo 

147 
155 
157 
173 
1n 
191 
202 
218 
242 
262 
270 
290 . 

für jugendliche 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahreo 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

1) Von den angefubrten Lohnsatzen werden bis zum 31.9.1959 4Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse fur Arbcusausflllle m der Winterperiode abgefU.brt; zur entsprechendeta 
Regelung ab 1.10.1959 vgl. .,Wichtige tanfliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zuslltzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitgeberzulage} in 
Hohe von DM 0,09 12.u gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermogenswirksam anlegt. 
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o- ..... 
des -iia 

labaft. lriindbar 
treteas zum: 1 

Maurelhilfspoliere 

1. 5.58 306 
1. 5.59 318 
1.10.59 321 
1. 5.60 339 
1. 6.61 368 
1. 4.62 390 
1.10.62 402 
1. 5.63 419 
1. 4.64 454 
1. 4.65 31. 3.66 493 
1. 1.66 502 
L 4.66 31. 3.67 528 
L 7.67 541 
1. 9.67 31. 3.68 545 
1. 5.68. 31. 3.69 564 
1. 4.69 600 
1.10.69 31. 3.70 614 . 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 2 Lohntabelle für das Bauhauptgewerbe in Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 J abre) 

in Lohngruppe 

lllb(E) 2) IV 

Maurerfacbarbeiter Hochbauhelfer 

262 241 
272 250 
274 252 
289 266 
318 295 
337 313 
347 322 
364 339 
397 372 
430 403 
439 412 
461 433 
472 444 
476 448 
492 463 
523 493 
535 505 

für jugendliche 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von V 
17 Jahren 
in% de1 

Bauhilfsarbeiter 
Vollarbeiterlohnes 

230 80 
239 
240 
253 
282 
299 
308 
325 
357 
387 
396 
417 
427 
431 
446 
474 
485 

1) Von den ana:efiihrten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Loh.oausgleichskass.e für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgefuhrt; zur entsprechenden 
Re1eluna: ab 1.10.1959 vgl .• wichtige t11rifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 bat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusiltzliche vermOgenswuksame Leistung (Arbeitgeberzulaae) in 
Höhe vcm. DM 0,09 zu 1ewihreo, weon der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermOgenswirksam anlegt. - 2) Sonderlohngebiet Hamburg= Bundesecklohn+ 7 Pf. 

Datam ..... 
des malig 

lllkraft. kündbar 
I tn:cen.s zum: 

Maurer-
hiUspoli„e 

L 5.58 296 
1. 5.59 308 
1.10.59 311 
1. 5..60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
L 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
L 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. S.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 31. 3.70 595 

51 3 !--ohntabelle für das Baugewerbe in Niedersachsen und Nordrhein· Westfalen 
Pf 

Zeitlohn.sitze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
io. Ortsklasae 1 1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

Illb(E) IV Va3l Illb 

Mawer- Hochbauhelfer Bauhilfsarbeiter Maurerfacharbeiter 
facharbeiter 

255 233 224 241 226 
265 242 233 250 235 
267 244 234 252 
282 258 247 268 
282 258 247 271 
311 287 276 300 
330 304 293 318 
340 313 302 '32s 
357 330 319 345 
390 362 351 378 
423 393 381 411 
432 402 390 420 
454 423 410 442 
465 433 420 453 
469 437 424 457 
485 452 439 473 
516 481 467 503 
528 492 478 515 

1 1v2) 

für Jugendliebe 
Bauhilisarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

208 80 
220 

237 
253 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 

1) Voll den aagefii.hrc:en Lohnsätzen ,werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse fir Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgefubrt; zur eotsprecheo,­
den Regeluaa: ab 1.10.1959 vgl .Wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 bat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusiitzliche vermögenswirksame Le1'Stung (Arbeitgeberzula· 
p) in Höbe vOD. ON 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermogenswirksam anlegt. - 2)Nur für Niedersachs:en; ab 1.10.1959 Wegfall der 
Onsltlasse IV. - 3)Nur für Nordrhein•Westfalen. 
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Datum erst-
des malia 

Inkraft· kdndbat 1 
tretens zum: 

Maurerhilfspoliere 

1. 5.58 296 
1. 5.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 31. 3.70 595 

,,, 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 4 Lohntabelle für das Baugewerbe in Bremen 
Pf 

Zeitlohosiltze je Std 1) 

für Atbeitoehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (über 19 J abre) 

in Lohngruppe 

lllb(E) 

Maurerfacharbeiter 

255 
265 
267 
282 
311 
330 
340 
357 
390 
423 
432 
454 
465 
469 
485 
516 
528 

•• :'11)>, /'\ll' 

für jugendliche 
Bauhilfsarbeiter 

V 1m Alter von 
17 Jahren 
in% des 

Bauhilfsarbeiter Vollarbeiterlohnes 

224 80 
233 
234 
247 
276 
293 
302 
319 
351 
381 
390 
410 
420 
424 
439 
467 
478 

1) Von den angefubrten Lohnsatzen werden bis zum 31.9.1959 4PfJe Stunde vom Arbei!geber an e10e .Lohnausgl~ichskasse für Arb~its~usf&lle i~ der Wi.nterperiode. abgefdhrt; z~ entsprechend_en 
Regelung ab 1.10.1939 vgl. ,.Wicbuge tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusatzhcbe vermogenswuksame Le1stun1 (Arbeugeberzulage) in 

HOhe von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermogenswirksam anlegt. 

! 
Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum· 

I 

Maurerhilfspoliere3) 

1. 5.58 133,80 
1. 5.59 138,80 
1.10.59 137,00 
1. 5.60 145,00 
1. 1.61 145,00 
1. 6.61 158,00 
1.10.61 158,00 
1. 4.62 167,00 
1.10.62 167,00 
1. 5.63 174,00 
1. 4.64 184,00 
1. 4.65 31. 3.66 195,00 
1. 1.66 198,60 
1. 4.66 31. 3.67 208,60 
1. 7 .67 213,60 
1. 9.67 31. 3.68 215,60 
1. 5.68 31. 3.69 222,60 
1. 4.69 236,60 
1.10.69 31. 3. 70 236,60 

51 5 Lohntabelle für das Baugewerbe in Hessen 

DM/Pf 

Zeitlo}insätze ie Std l) 

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 rahre) 

in Ortsklasse 
m Ortsklasse I 1 1 1n Lohngruppe II IlI 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va Illb 

Maurerfacharbeuer Hochbauhelfer Bauhilfsarbeiter Maurerfacbarbeiter 

255 236 224 241 225 
265 245 233 250 234 
267 247 235 252 236 
282 261 248 268 253 
282 261 248 271 257 
311 290 277 300 286 
311 290 277 300 286 
330 307 294 318 303 
340 316 303 328 312 
357 333 320 345 329 
390 366 352 378 361 
423 397 382 411 392 
432 406 391 420 401 
454 427 411 442 422 
465 437 421 453 432 
469 441 425 457 436 
485 456 440 473 452 
516 485 468 503 481 
528 496 4r9 515 492 

Jy2) für IUJtendhche 
Bauhilfsarbeiter 

1m Alter von 
17 Jahren 

in "1. des Voll-
arbeiterlohnes 

212 80 
220 
221 
239 
243 
272 

1) Lohngruppe I Je Woche in DM. - Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf Je Stunde vom Arbeugeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperiode 

abgeführt; zur entsprechenden Regelung ab 1.10.1959 vgl. ,.W1cht1ge tarifliche Regelungen", ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleiatere Arbeitsstunde eme zusätzliche vermögenswirksame Lei• 

stung (Arbeitgeberzulage) in Höhe von DM 0,09 zu gewilhren 1 wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde 1'ermögensw1iksam anlegt. -2)Ab 1 I0.1961 Wegfall der Ortsklas-
se IV. - 3) Ab 1.1.1966 bei einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden. 
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Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens .:zum: I 

Maurer-
h1Ifspoliere 

1. 5.58 297 
1. 5.59 309 
1.10.59 , 312 
1. 5.60 329 
1. 1.61 329 
1. 6.61 358 
1. 4.62 379 
1.10.62 390 
1. 5.63 407 
1. 4.64 441 
1. 4.65 479 
1. 1.66 31. 3.66 488 
!. 4.66 31. 3.67 513 
!. 7 .67 526 
1. 9.67 31. 3.68 530 
1. 5.68 31. 3.69 548 
1. 4.69 583 
1.10.69 31. 3.70 597 

1" 1'. ' . 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 6 Lohntabelle für das Baugewerbe im Tarifgebiet Rheinland 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std l) 

für Arbettnehmer der höchsten tanfmäßi.1:en Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I Ua 1 II 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Illb(E) IV Va Illb 

III 

Maurer- Hochbau• Bauh1Ifs- Maurerfacharbener 
facharbeicer helfer arbeicer 

255 234 221 247 241 226 
265 243 230 257 250 235 
267 245 231 259 252 236 
282 259 244 278 268 253 
282 259 244 F ortzetzung s. 271 257 
311 288 273 Ortsklasse 1 300 286 
330 305 289 318 303 
340 314 298 328 312 
357 331 315 345 
390 364 347 378 
423 395 377 410 

432 404 386 419 
454 425 406 441 
465 435 416 452 
469 439 420 456 
485 454 434 472 
516 483 462 502 
528 494 473 514 

1 IV 
für jugendliche 

Bauhilfsarbeiter 
1m Alter von 

17 Jahren 
1n % des Voll-
arbeiterlohnes 

21! 80 
219 
220 
238 
243 
272 
288 
297 

329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
4~2 
481 
492 

1) Von den angeführten Lohnsatzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf Je Stunde vom Arbe1tgeber an eme Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle m der Winterpeuode abgeführt, zur entsprechenden 
Regelung ab 1.10.1959 vgl. "W1chuge taufltche Regelungen", ab 1.1.1966 hat der Atbeageber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswuksame Leistung (Arbeitgeberzula_ge) 1n 
Höhe von DM 0,09 zu gew8.hren, wenn der Arbeanehmer mtndestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt. - 2) Ab l.8.1960 Wegfall der Ortskl11,sse lla, ab 1.5.1963 der • 
Ortsklasse IV. 

' Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: I 

Maurer-
h11fspol1ere 

1. 5.58 293 
1. 5.59 305 
1.10.59 308 
1. 5.60 325 
!. 1.61 325 
1. 6.61 354 
1. 4.62 375 
1.10.62 386 
1. 5.63 403 
1. 4.64 437 
1. 4,65 474 
1. 1.66 31. 3.66 483 
1. 4.66 31. 3.67 508 
1. 7.67 520 
1. 9.67 31. 3.68 524 
1. 5.68 31. 3.69 542 
1. 4.69 577 
1.10.69 31. 3. 70 591 

51 7 Lohntabelle fur das Baugewerbe in Rheinhessen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der höchsten taufmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I II 1 III 
10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Illb(E) IV Va Illb 

Maurer- Hochball'" Bauh1lfs- Maurerfacharbe1ter facharbe1ter helfer arbe1ter 

255 236 225 241 226 
265 245 234 250 235 
267 247 236 252 237 
282 261 249 268 254 
282 261 249 271 257 
311 290 278 300 286 
330 307 295 318 303 
340 316 304 328 312 
357 333 321 345 
390 366 353 378 
423 397 383 411 
432 406 392 420 
454 427 412 442 
465 437 422 453 
469 441 426 457 
485 456 441 473 
516 4~5 469 503 
528 496 480 515 

1 Jv2) 

für Jugendliebe 
Ballhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbenerlohnes 

213 80 
221 
222 
240 
243 
272 
288 
297 

329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 

1) Von den angefUhrten Lohnsatzen werden b1s zum 31.9.1959 4 Pf JC Stunde vom Arbeageber an eme Lohnausgleichskasse fur Arbe1tsausfalle 1n der Wmterper10de abgefuhrt; zur entsprechenden 
Regelung ab 1.10.1959 .~gl. n W1cht1ge tanfhche Regelungen", ab l. l, 1%6 hat der Arbettgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusatzliche verm6gensw1tksame Leistung (Arbengeberzulage)ln Ho­
he von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermogenswuksam anlegt.-2) Ab 1.1.1963 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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1: 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
ttetens zum: 

1. 5.58 
!. 5.59 
1.10.59 
1. 5.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 5,63 
1. 4.64 
1. 4.65 
1. 1.66 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 7.67 
1. 9.67 31. 3.68 
1. ·5.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 31. 3.70 

1 

·' ',· 

Maurer-
hilfspohere 

2% 
308 
3!1 
328 
328. 
357 
378 
389 
406 
440 
477 
486 
511 
524 
528 
546 
581 
595 

, 
'· "·' 

i . , 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 8 und 9 Lohntabelle für das Baugewerbe in Baden -Württembug (ohne Südbaden) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäßia.en Altersstufe (über 19 1abre) 

tn Ortsklasse in Ortsklasse l n·J 1 II 1 m 1 1n Lohngruppe 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va lllb 

Maurer- Hochbau· Bauhilfs-
Maurerfacharbe1ter fac.barbeiter helfer arbeitet 

255 229 224 247 241 226 265 238 233 257 250 235 267 240 234 259 252 236 282 253 247 276 268 253 282 253 247 276 271 257 311 282 276 305 300 286 330 299 293 323 318 303 340 308 302 333 328 312 357 325 319 350 345 329 390 357 351 383 378 361 423 387 381 416 411 392 432 396 390 425 420 401 454 417 410 447 442 422 465 427 420 458 453 432 469 431 424 462 457 436 485 446 439 478 473 452 516 474 467 508 503 481 
528 485 478 520 515 492 

1v2) 

~6rn::~~~i~:r 
1m Alter von 

17 Jahren 
in % des Voll-
arbeiterlohnes 

21! 80 
219 
220 
238 
243 

'.JJ 

,' 

\ . 
i 1, .. 

-\ 

1·\ 
'·:'J 

.', l) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf JC Stunde vom Arbe1tgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgeführt, zur entsprechenden ,r· Regelung ab 1.10.1959 vgl •• Wichtige tarifliche Regelungen\ ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusatzliche vermögenswuksame Leistung (Arbeitgeberzulage)rnHö-he von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermögenswuksam anlegt. - 2) Ab 1.6.1961 Wegfall der Ortsklasse IV. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum 1 

Maurer-
hllfspohere 

1. 5.58 291 
1. 5.59 302 
1.10.59 306 
1. 5.60 326 
1. 1.61 326 
1. 6.61 358 
1. 4.62 }79 
1.10.62 • 390 
1. 5.63 407 
). 4.64 441 
1. 4.65 479 
1. 1.66 31. 3.66 488 
1. 4.66 31. 3.67 513 
1. 7.67 526 
1. 9.67 31. 3.68 530 
1. 5.68 31. 3.69 548 
1. 4.69 583 
1.10.69 31. 3.70 597 

51 10 Lohntabelle für das Baugewerbe in Südbaden 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 1) 

für Arbeunehmer der höchsten tarifmißigen Altersstufe ( Uber 19 Jahre) 

in Ortsklasse m Ortsklasse I 
II 1 lll in Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

lll b(E)3) IV Va lllb 

Maurer- Hochbau- Bauh1lfs- Maurerfacharbeiter facharbeiter helfer arbeiter 

250 225 214 240 225 
260 234 222 249 234 
262 235 224 251 235 
279 251 239 267 252 
279 251 239 271 257 
311 283 271 300 
330 300 287 318 
340 309 296 328 
357 326 313 345 
390 358 345 378 
423 389 374 410 
432 398 383 419 
454 419 403 441 
465 429 413 452 
469 433 417 456 
485 448 431 472 
516 477 458 502 
528 488 469 514 

1 1v2) 

~6:uh~rf:n~~ct:r 
im Alter von 
17 Jahren 

m 7, des Voll• 
arbeiterlohnes 

212 80 
220 
2n 
240 
243 

286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 

1) Von den angefuhnen Lohnsatzen werden bis zum 31.9,1959 4 Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an eme Lohnausgle1chkasse für Arbeitsausfiille in der Wmterperiode abgeführt, zur entsprechenden Regelung ab 1.10,1959 vgl. ,.W1chuge tarifliche Regelungen\ ab 1.1.1966 hat der Arbengeb~r Je geleistete Arbe1tssttnde eine zus8tzliche vermögenswirksame Leistung (Arbe1tgeberzulage) m Höhe von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermögenswuksam anlegt, - 2) Ab 1.6.1961 Wegfall der Ortsklasse IV.- 3) Bis 1.1.1961 98% des Bundesecklohnes. 
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• 1 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
ttetens zum. I 

Maurer-
hilfspoliere 2) 

15. 5.58 134,05 

!. 5.59 139,35 
1.10.59 137 ,55 
1. 5.60 145,21 
!. 1.61 145,21 
1. 4.61 145,21 
1. 6.61 158,00 

1. 4.62 167,50 
1.10.62 172,50 
!. 5.63 179,00 

!. 4.64 189,30 

!. 4.65 31. 3.66 198,40 
1. 1.66 202,00 

1. 4.66 31. 3.67 212,50 
1. 8.67 31. 3.68 219,80 
1. 5.68 31. 3.69 226,90 
1. 4.69 31. 3. 70 241,40 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 11 Lohntarifvertrog für das Baugewerbe in Bayern 

CM/Pf 

Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 

1n Ortsklasse A I 1 II 
in Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

lllb(E) IV Va Illb 

MaurcI:"" Hochbau- Bauhilfs-
facharbe1ter hclfer arbeiter Maurerfacharbeitcr 

255 238 224 244 223 

265 247 233 254 233 
267 249 234 256 233 

282 263 247 271, 249 

282 263 247 271 256 

282 263 247 271 256 

311 292 276 300 2&5 

330 310 293 318 303 

340 319 302 328 312 

357 336 319 345 329 

390 369 351 378 361 

423 401 381 411 392 

432 410 390 420 401 

454 431 410 442 422 

470 447 425 458 437 

485 461 439 473 452 

516 490 467 503 481 

1 III 

für Jugendliebe 
Bauh1lfsarbeicer 

1m Alter von 
17 Jahren 

1n '7. des Voll-
arbe 1terlohnes 

202 80 

211 
212 
231 
237 
243 
272 
288 
297 
314 

346 
376 
385 
405 
420 
433 
461 

1) Lohngruppe I JC Woche 1n DM. - Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf JC Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperi­

ode abgeführt, zur entsprechenden Regelung ab 1.10.1959 vgl. ,.Wichtige tarifliche Regelungen", ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusS.tzlichevermögenswirksame 

Leistung (Arbeitgeberzulage) in Hohe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je gFleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt, - 2) Ab 1.4.1965 bei einer 

Wochenarbeuszeit von 40 Stunden, 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar I 
tretens zum: 

Maurerh1lfspol1cre 

1.10.58 300 
1. 7.59 308 
1. 4.60 315 
1. 6.60 333 
1. 7.61 362 
1. 5.62 384 
1.10.62 396 
1. 6.63 413 
1. 4.64 447 
1. 4.65 31. 3.66 485 
1. 1.66 494 
1. 4.66 31. 3.67 520 
1. 7.67 533 
1. 9.67 31. 3.68 537 
1. 5.68 31. 3.69 555 
1. 4.69 590 
1.10.69 31. 3.70 604 

51 12 Lohntarifvertrag für das Baugewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze ,e Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmilßia:en Altersstufe (Uber 19 1 ahre) 

1n Lohngruppe 

lllb(E) IV 

Maurerfacharbe1ter Hochbauhelfer 

255 232 
265 241 
267 242 
282 256 
311 285 
330 304 
340 313 
357 330 
390 362 
423 393 
432 402 
454 423 
465 433 
469 437 
485 

0

452 
516 481 
528 492 

für Jugendliebe 
Bauhilfsarbeiter 

Va im Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll-
Bauhilfsarbe1ter arbe1terlohnes 

222 80 
231 
232 
245 
274 
293 
302 
319 
351 
381 
390 • 410 
420 
424 
439 
516 
528 

1) Von den angeführten Lohns.ätzen wer~en bis zum 31.3.1960 4 Pf Je Stunde vom Arbe1tgeber an e10e Lohnausgleichskasse für Arbe1tsausfälle m der Winterperiode abge•ührt zur entsprechenden 

Regelung ab 1.4.1960 VJl· ,.W1chuge tarifliche Regelungen", ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeusstunde eine zusätzliche vermogenswtrksame Leistung (Arbeitgeberzulage)inHö­

he von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mir.desrens DM 0,02 Je ,geleistete Arbeusstunde vermögenswirksam anlegt. 
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Datum erst-
des malig 

Inkraft- kUndbar 
trctens zum: 

l 

Maurer-
hilfspol1ere 

1. 7 .58 
1. 3.59 
6. 7.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
1. 9.67 31. 3,68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.6s 581 
1.10.69 31. 3.70 595 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 13 Lohntarifvertrag für das Baugewerbe im Saorland 
Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 1) 

für Arbe1tnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse I 
II a 1 1n Lohngruppe 

10 Ortsklasse 2) 

II 

10 Lohngruppe 

lllb(E) IV Va lllb 

Maurer- Hochbau- Hilfsarbeiter Maurerfacharbeiter facharbe1ter helfer 

. 
265 238 233 257 250 
267 240 234 259 252 
282 253 247 276 268 
282 253 247 276 271 
311 282 276 305 300 
330 299 293 323 318 
340 308 302 333 328 
357 325 319 350 345 
390 357 351 383 378 
423 387 381 416 411 
432 396 390 425 420 
454 417 410 447 442 
465 427 420 458 453 
469 431 424 462 457 
485 446 439 478 473 
516 474 467 entfällt 503 
528 485 478 515 

1 III für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbetterlohnes 

. 
242 80 
243 
257 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 

1) Von den angefuhrtCn Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde vom Arbeittrr"-er an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgefühn; zur entsprccheodea. 
Regelung ab 1.I0.195'9 vgl • .,Wichtige tar1fhche Regelungen"', ab 1.1.1966 hat der Arbeit~ Jer ie geleistete Arbeusstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitgeberzulage)inHö,,, 
he von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.4.1969 Aufteilun& der Ortsklasse Ua auf die Ortsklas­
sen,l und U. 

Datum erst-
des malig 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1. 7.59 
1. 8.59 
1. 7.60 
1. 9.61 
1. 8.62 
1. 1.63 
l. 8.63 
J. 2.65 
1. 9.65 
1. 9.68 
1. 4.69 31.12.69 

51 14 Lohnabkommen für die Schrottaufbereitungs- und Industrieabbruchbetriebe in Nordrhein-Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse A in Ortsklasse B 1) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 
l 11 III IV V IV 

Vorarbeiter Gelernte Qualifizierte Brenner, Verlader, Brenner, Sortierer usw. 
Handwerker usw. Brenner usw. Sortierer usw, Platzarbeuer 

215 200 190 180 170 171 
230 215 205 195 185 189 
235 220 210 200 190 195 
255 245 230 220 210 213 
275 265 250 240 230 233 
291 281 266 256 246 249 
298 287 272 262 252 255 
316 304 288 278 267 Fortsetzung s. Ortsklasse A 
332 319 302 292 280 
342 329 311 301 288 
382 370 348 337 322 
393 381 358 347 332 

1) Ab 1.8.1963 Wegfall der Ortsklasse B. 
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für ju4endliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe V 
in Ortsklasse A 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

130 
145 
150 
170 
190 
206 
211 
224 
235 
242 
270 
278 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
trctens zum: 

I 

Mamerhilfspohere 

1. 5.58 296 
1. 5.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 

'1. 4.62 378 
• 1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 477 
1. 1.66 31. 3.66 486 
1, 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 31. 3.70 595 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 15 Lohntabelle für das Baugewerbe in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Sc:d 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

ua2l 1 II in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Illb{E) IV Va Illb 

Maurerfacharbeitcr Hochbauhelfer Bauhilfsarbeiter Maurerfacharbc1ter 

255 229 224 247 241 
265 238 233 257 250 
267 240 234 259 252 
282 253 247 278 268 
282 253 247 271 
311 282 276 F onsetzung s. 300 
330 299 293 Ortsklasse I 318 
340 308 302 328 
357 325 319 345 
390 357 351 378 
423 387 381 411 
432 396 390 420 
454 417 410 442 
465 427 420 453 
469 431 424 457 
485 446 439 473 
516 474 467 503 
528 485 478 515 

·, 

1 III 

J:Ulm::1.!!i~cer 
im Alter von 
I 7 Jahren 

in% des Voll-
arbetterlohnes 

227 80 
236 
237 
254 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse fur Arbeitsausfälle tn der Winterperiode abgeführt; zur entsprechenden 
Regelung ab 1.10.1959 vgl, • Wichuge tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eme zusätzliche vermögenswirksame Le1stung(Arbe1tgeberzulagc)in Hö­
he von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde Yennögenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.8 1 %0 WeRfall der Ortsklasse II a. 

Datum erst-
des malig 

'lnluaft- kündbar 
tretens zum: 

1. 9.58 
1. 7.59 
1.10.59 
1. 5.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 5.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
I. 4.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 31. 3.70 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

55 J • .C Lohntabell~ fur das Dachdeckerhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 1l 

Pf 

Zeitlohnsätze i c St-d 2) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

(E) 

Dachdecketbilfs-
Dachdeckervor- Oachdeckerge- 1

f~!::i~~ja1: 
arbeuer Dachdeckergesellen arbeitet scllen ab 3. Jahr der Be-

rufszugehörigkeit 

296 270 243 243 25( 240 
309 281 253 253 266 250 
316 287 258 258 272 255 
328 298 268 268 286 268 
328 29E 268 268 286 271 
357 327 294 297 315 300 
381 351 316 320 338 322 
390 359 323 327 346 329 
407 376 338 344 363 346 
441 410 369 377 396 376 
470 437 393 402 422 404 
494 460 414 423 444 425 
510 475 428 437 459 440 
528 492 443 453 476 456 
563 525 473 483 508 487 
580 541 487 498 524 502 

Jy3) 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

226 184 
235 191 
240 195 
253 202 
256 202 
285 226 
306 242 
31" 247 
33L 261 
362 286 
386 305 

321 
332 
344 
367 
378 

1) Vor dem 1.1.1961 auch ohne Saarland. - 2) Von den angeführten Lohnsatzen werden bts zum 30.4.1960 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eme Lohnausgleichskasse fur Arbe1tsausfälle in der 
Winterpenode abgefuhrt; zur entaprechenden Regelung ab 1.1.1966 vgl. ,.Wtchttge tanfhche Regelungen". - 3) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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Datum erst• 
des mahg 

Inlaaft- kündbar 
tretens zum: 

1.10.58 
1. 7. 59 
1.10.59 
1. 5.60 
1.10.60 
1. 1.61 
1. 4.61 
1. 6.61 
1.10.61 
1. 5.62 
1.10.62 
1. 5.63 
!. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 3.68 
1. 5.68 31. M9 

!. 4.69 1 
1.10.bY 31. 3.70 

' ,'' 

Dachdecker-
vorarbe1tcr 

310 
323 
330 
342 
342 
342 
342 
371 
371 
395 
404 
421 
456 
485 
510 
52r, 
544 
579 
596 

(E) 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

55 5 Lohntabelle für das Dochdeckerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (übet 19 Jahre) 

in Ortsklasse A [ 1 in Lohngruppe 

Hilfsarbeiter 

ab 3. Jahr der bis zu 4 Monaten 

in Ortsklasse 
II 

in Lohngruppe 

Dachdecker- Berufs- Berufs- Oachdcckergescllcn gesellen zugchörigk:cic zugchörigkcit 

283 
294 
,oo 
311 
311 
311 
311 
340 
340 
364 
372 
389 
423 
449 
472 
487 
504 
537 
553 

242 
252 
257 
270 
270 
270 
270 
295 
295 
318 
325 
342 
375 
399 
420 
434 
.UQ 

479 
494 

• 
217 
225 
230 
238 
238 
238 
238 
267 
267 
286 
293 
310 
342 
363 
382 
394 
408 

264 
274 
280 
297 
299 
299 
299 
328 
328 
351 
359 
376 
410 
436 
458 
473 
490 
)22 
538 

237 
247 
252 
271 
271 
274 
277 
306 
309 
331 
339 
356 
389 
413 
434 
449 
466 
4~/ 

512 

1 [[[ 

211 
220 
225 
246 
246 
252 
258 
287 
292 
113 
320 
337 
370 
393 
413 
428 
444 
475 
490 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

ab S. Monat der 
Berufszugehörigkeit 
bis zum Ablauf von 

2 Jahren 
in Ortsklasse A 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbenerlohncs 

80 

angefuhrten,Lohnsätzcn werden bis zum 30.4,1960 4 Pf JC Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgeführt, zur entsprechenden Regelung. ab 1.1.1966 vgl. ,.Wichun tanfltche Regelungen". 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum; V 

1 

Werkmeister 

1. 1.59 359 
31. 7.59 371 
!. 3,60 390 
1. 3.61 428 
1.11.61 443 
1. 3.62 473 
1. 6.63 503 
!. 1.65 31.12.65 548 
1. 3.66 585 
1. 1.67 31.12.67 623 
!. 5.68 653 
!. 4.69 31. 3.70 675 

56 Bauinstallation 

56 1 Lohnvereinbarung fur das Klempner- und lnstolloteurhondwerk in Hamburg 

Pf 

Ze1dohnsatzc Je Std 

für Arbeunehmer der höchsten tattfmäßiliten Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

m Lohng„uppe 

IV lll(E) II I 

Gelernte 
Postengesellen Arbeitnehmer Angelernte Ungelcqae 

mit Begtnn des Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
3. Gcsellen1ahres 

316 287 254 223 
327 297 263 230 
343 312 278 243 
376 342 304 267 
389 354 315 276 
416 378 336 295 
442 402 358 314 
482 438 394 350 
515 468 421 374 
548 498 448 398 
574 522 470 418 
594 540 486 432 

1) Werkmeuter und Postengesellen ohne Altersgliederung, Angelernte Arbeitnehmer uber 21 Jahre nach mmdestens 4-Jahnger Taugk.ett 1m Gewerbe. 
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für 1u~endhche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
unter 19 Jahren 

167 
173 
181 
198 
205 
219 
233 
245 
262 
279 
293 
302 

,,1'' 

,' 
' 
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Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

15. 4.58 
1.11.60 
1. 7 .61 
1. 4.62 
1. 7 .63 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 7.65 31.12.65 
1. 4.66 31.12.66 
!. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 6.70 

6 

56 Bauinstallation 

56 2 Lohntarifvertrag für das Installateur-, Klempner- und Kupferschmiedehondwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse I 2) 
1n Ortsklasse 

1n Lohngruppe II 1 lII 

m Lohngruppe 

3(E) 2 I 3 

Hochqualifozierte Facharbeiter Ange lernte Arbeiter Ungeletnte Arbeiter 
Facharbe1ter 

ab 5. Geselleniahr 
Facharbe1ter ab 5. Geselleniahr 

236 210 186 216 194 
270 240 213 246 220 
282 251 223 257 230 
304 271 ' 240 279 252 
324 288 256 299 272 
332 295 262 307 280 

448 358 322 286 333 302 
460 368 331 294 343 312 
489 391 352 313 366 335 
508 4cx, 365 325 381 350 
545 436 392 349 411 380 

für Jugendliche 
ungelernte Arbeitnehmer 

in Ortsklasse I 2) 
1m Alter von 
18 und 19 
Jahren 

l}l 
173 
181 
195 
207 
212 
243 
250 
266 
276 
297 

1) Hochquahfizierte Facharbeiter ohne Alcersghederung. - 2) Fut den Stadt- und Landkreis Hannover erhoben sich die angeführten Lohnsätze bis zum 31.3.1965 um 1-2 Pf, 

.Datum 
des 

Inktaft-
tretens 

20. 4.58 
15. 3.59 
11. 4.60 
1. 4.61 

16. 5.62 
1.10.62 

15. 4.63 
5. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 
1. 7.66 
1. 1.67 
1. 4.68 
1. l.69 

56 3 Lohntarifvertrag für das Installateur-, Klempner-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiede-Handwerk in Nordrhein-Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmec der hochsten taufmaß1geo Altersstufe 1) 

1D Ortsklasse 
10 Ortsklasse I 

1 10 Lohngruppe II 

erst- 10 Lohngruppe 
mall& 

kUOdbar 
zum: 

Gesellen und Monteure Gesellen und Monteure 

1112) 

Helfer 1m Heizungsfach 
mit be,srandener Gesellenprufung mit bestandener Gesellenprufung Schweißer ,mj HelferJc1hr 

,m j Berufs1ahr 1m 5 Berufs1ahr 

260 221 211 239 221 
268 221 211 246 228 
285 235 225 262 243 
305 255 245 282 263 
326 273 262 302 281 
333 279 268 309 287 
353 2% 284 328 304 
371 311 298 344 319 
380 318 305 352 327 

30. 6.66 407 340 326 377 350 
431 360 346 400 371 

30. 6.67 441 369 354 410 380 
31.12.68 452 378 363 420 405 
31.12.69 482 403 387 447 

1) ~chwe1ßer ohne Altersghederung - 2) Ab 1.1.1969 We1fall der Onsklasse III. 
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Datum erst-
des malig 

Inkrafc- kundbar 
tretens zum. 

1. 3 .58 
1. 4.59 
1. 6.60 
1. 5.61 
1.10.62 
1.10.63 

· 1. 1.64 
1.10.64 
1. 4.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 3.67 
1.12.67 
1. 7 .68 31.10.68 
1.12.68 31.12 .69 

56 Bauinstallation 

56 4 Lohntarifvertrag für das Klempner-, Installateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen 

Pf 

Ze1tlohns8tz:e Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 1) 

1n Orcsldasse 

tn Ortsklasse I II 1 III 2) 
in Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

Facharbeiter A 3) F acharbeicer a4) Facharbeiter A3) 

Obermonteure, ,Monteure, 
Gesellen Gesellen 

Angelernte 
Htlfsarbetter Gesellen ab 5. Berufs1ahr Meistergesellen Votgesellen Arbeiter 

ab 5 Berufs1ahr >m4 BerufsJahr 

279 265 243 218 206 195 223 210 
293 278 255 229 216 205 234 221 
319 303 278 250 235 223 264 250 
355 330 300 280 254 241 285 273 
392 360 327 305 277 263 311 298 
401 369 335 312 284 269 318 305 
432 397 361 334 304 288 343 
447 411 374 346 315 298 355 
454 417 379 351 319 302 360 
470 432 392 363 330 313 372 
498 458 416 385 350 332 395 
510 469 426 395 359 340 405 
520 478 434 402 366 346 412 
527 485 440 408 371 351 418 
559 515 467 433 394 372 444 

fur Jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter 

unter 
18 Jahren 

146 
153 
167 
180 
196 
201 
215 
223 
226 
234 
248 
254 
259 
263 
279 

1) Obermonteure und M.eistergesellen, Monteure und Vorgesellen sowie Facharbe1ter A 1m Zentralheizungsbau ohne Gliederung nach Alters- oder Berufsiahren - 2) Ab 1 l 1964 Wegfall der 
Ortsklasse III - ~) Ohne Zentralheizungsbau - 4) Im Zentralheizungsbau ab 4 Berufs1ahr', 1m Klempner-, Installateur- und Kupferschmiedehandwerk 1m 4. Berufsiahr 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 8.58 
1. 7.60 
1. 1.61 

15. 7.61 
1. 8.62 
1.10.63 
1. 7 .64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 31. 8.67 
1. 8.68 
1. 1.69 31.12.69 

56 5 Lohntor,fvertrag für das Elektro-, Spengler-, Installateur- und Zentrolheizungsbauerhandwerk in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 1) 

fur Arbennehmer der hochsten tanfmaßigen -\ltersstufe ( ubet 21 Jahre) 2) 

in Ortsklasse I 1n Ortsklasse 

1 n Lohngruppe II 
rn Lohngruppe 

A A 
B C 

Handwerker Handwerker 

(E\ 
fachlich 

Gesellen ab dem e1ngearbe1tete Krafte lh!f sarbe Her Gesellen ab dem 
Obermonteur 5 GesellenJahr ab dem 5 Berufs1ahr Obermonteur j Gesellen Jahr 

224 202 185 162 216 196 
242 218 200 175 233 212 

248 223 205 179 238 217 
310 258 236 206 304 253 

336 280 256 224 330 275 

355 295 270 235 350 290 

363 302 276 240 358 297 
442 370 327 278 430 358 
477 400 353 300 464 387 
511 426 376 320 496 413 
528 440 388 330 512 427 

1) In den tariflichen Lohnsatzen smd ab 1 9 1966 8 Pf, ab 1 8.1968 10 Pf Urlaubsgeld enthalten - 2) Gesellen und Obermonteure ohne Altersgliederung 
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fur Jugendliche 
H11fsarbe1ter 

1n Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

% 
104 
106 
122 
132 
140 
144 
167 
180 
192 
198 

'i 
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Datum 
des 

lnkraft-
cretens 

1. 4.58 
1. 4.59 

'1. 4.60 
1. 4.61 
1.10.62 
!. 5.63 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 4.65 
1.10.65 
1. 4.66 
L 1.67 
1. 7 .68 
!. 1.69 

! (\ . ,· 

56 Bauinstallation 

:;.,' 
'I,, 

56 6 Lohntarifvertrag für das Flaschner-, Installateur- und Kupferschmiedehandwerk in Baden -Württemberg (ohne Südbaden). 1 ) 

Pf 

Zeitlohnslltze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1frrtaßigen Altersstufe2) 

in Ortsklasse 
m Ortsklasse l 

11 1 in Lohngruppe 
erst-

1n Lohnaruppe malig 
kU.ndbar 

zum: 
Helfer 

H11fsm91neure 
Monteure Obermonteure Monteure ab 3 Berufsiahr 

ab 3 ,m I 
l Beschafttgungs1ahr Beschaft1gungs Jahr 

276 230 219 191 170 219 
290 242 230 201 179 230 
314 262 252 217 194 249 
349 291 279 242 215 276 
384 320 307 266 237 304 
408 340 326 282 252 323 
442 368 353 305 272 350 
450 375 360 311 278 356 
486 405 389 336 300 385 

31. 3.66 497 414 397 344 306 393 
527 439 421 364 325 417 

30. 9.67 553 461 443 383 341 438 
575 479 460 398 354 455 

30. 9.69 592 493 473 409 365 468 

m 3> 

207 
218 
236 
262 
288 
306 

1) Ab 1.7.1968 einschl Sudwurttemberg-Hohenzollern - L) Ohne Altersgliederung - 3) Ab 1 4.1964 Wegfall der Ortsklasse III. 

Datum erst· 
des maltg 

lnkraft• kundbar 
tretens zum: 

15. 4.58 
1. 9.59 
1. 1.60 

15. 9.60 
1. 6.61 
1. 1.62 
1. 6.62 
1.10.62 
4. 6.63 
1.10.63 
5. 6.64 
1.10.64 31. 5.65 
!. 6.65 31. 5.66 
6. 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 

15. 9.67 14. 9.68 
1.11.68 
1. 1.69 30. 9.69 

56 7 Lohntarifvertrag für das Spengler-, Installateur- und Kupferschmiedehandwerk in Bayern 1) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten car1fmaß1gen Altersstufe2) 

1n Ortsklasse I 
1n Ortsklasse 

1n Lohngruppe II 1 III 

tn Lohngruppe 

Selbscand1ge Spengler, Spengler, Installateure Selbst8.nd1ge Spengler, 
Installateure und und Kupferschmiede H1lfsarbe1cer Installateure und Kupferschmiede Kupferschmiede nach dem 3 Gesellen1ahr 

240 216 194 216 202 
251 227 205 226 211 
251 227 200 226 211 
285 255 210 257 239 
320 290 235 288 269 
320 290 235 304 288 
345 305 250 328 311 
353 312 256 335 318 
370 330 265 352 333 
379 338 271 360 341 
400 360 290 380 360 
410 369 297 390 369 
435 388 312 413 392 
460 410 320 437 414 
472 420 328 448 425 
485 430 340 461 437 
510 455 360 485 459 
510 455 360 485 469 

fur Jugendhche 
H1Ifsarbe1ter 

in Ortsklasse I 
bis zum 

vollendeten 
20 LebeosJahr 

177 
188 

Fortsetzung s. 
Hilfsarbc:1ter 

•·,: 1) Ohne Reg.-Bez. Oberfranken und d1e Landkreise Bogen, Cham, Grafenau, Kotzing, Neunburg v Wald, Regen, Roding, Viechtach, Waldmunchen, WegscheJd und Wolfstein, ab 15 9 1960 fur das 
~· .,._1 - Land Bayern - 2) Ohne Altersgliederung. 

·· 1 ,, 
142 
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56 Bauinstallation 

56 8 Lohntarifvertrag für das Rohrinstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede- und Zentralheizungsbauerhandwerk in Berlin (West) 

Datum erst- V 
des mahg 

Inkrafr- kundbar 
tretens zum: 

Meistergesellen, 
Monteure 

1. 2.58 273 
1. 5.59 283 
1. 8.59 290 
1. 5 .60 307 

24. 4.61 327 
1. 9.61 333 
1. 4.62 344 
1.10.62 356 

,15. 5.63 377 
1. 1.64 398 
1. 1.65 31.12.65 428 
1. 2.66 31.12.66 457 
1. 1.67 31.10.67 480 
1. 1.68 499 
1. 9.68 31.12.68 509 
l. I.69 31.12.69 603 

1) Ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
A4 A3 des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Werkmeister 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten raufmaßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

IV III 1 

Installateure, Rohrinstallateur-Helfer Lager- und 
Gesellen usw ab 3 Berufs1ahr Transportarbe1ter 

253 218 
262 227 
268 232 
285 250 
305 270 
311 276 
322 287 
333 297 
353 315 
373 332 
401 357 
428 381 
449 400 
467 416 
476 424 
564 503 

57 Ausbaugewerbe 

57 1 Lohntarifvertrag fur das Malerhandwerk in Schleswig-Holstein 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

hir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe l) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

A2 A l(E) A 5 B 

203 
211 
216 
234 
254 
260 
271 
280 
297 
314 
338 
361 
379 
394 
402 
476 

10 Ortsklasse 

II 1 
tn Lohngruppe 

Al 

Spezial- Junggesellen im ohne Vorarbeiter arbeitet F acharbe1ter 2 Gesellenjahr H11fsarbe1ter Facharbeiter Meisterprufung 

5. 6.58 305 257 247 225 214 203 211 1. 7 .59 325 273 261 237 225 213 223 1. 9.60 362 304 290 264 251 238 251 1. 1.61 375 315 301 274 260 247 260 13. 7.61 416 350 334 304 289 274 289 1. 8.62 445 374 358 325 309 293 310 1. 5.63 482 405 387 352 317 317 337 1.10.63 482 405 387 352 317 317 337 1. 5.64 527 443 424 385 347 347 370 1.10.64 527 443 424 385 347 347 370 1. 5.65 573 481 460 418 376 376 403 1.10.65 31. 3.66 573 481 460 418 376 376 403 1. 4.66 ~!. 3.67 603 506 484 440 396 396 424 1. 1.68 30. 9.68 621 521 498 453 408 408 437 1. 1.69 658 552 528 480 432 43i 463 1.10.69 31. 3.70 692 581 556 505 455 455 486 

l) Hdfsarbe1ter uber 20 Jahre, 1m übugen ohne Altersgliederung - 2) Ab 1 4 1966 Wegfall der Ortsklasse III 
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II 

Helferarbeuen 
,m 1 Halb1ahr 

M2 
199 
204 
222 
242 
248 
259 
268 
284 
300 
323 
345 
362 
376 
384 
455 

1112) 

fur Ju8endliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

197 164 
209 170 
238 190 
247 198 
274 219 
295 234 
322 254 
327 254 
360 278 
365 278 
398 301 
403 301 

317 
326 
346 
364 

1. /, 
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Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Vorarbeiter 

19. 5.58 285 
1. 7 .59 297 
1. 9.60 317 
1. 7 .61 346 
1. 4.62 366 
1. 5 .63 393 
1. 4.64 426 
1. 4.65 31. 3, 6f 459 
1. 4.66 31. 3.67 483 
1. 1.68 4% 
1. 4.68 30. 9.68 506 
1. 1.69 531 
1.10.69 31. 3. 70 564 

'•,'"''" "/' 

57 Ausbaugewerbe 

57 2 Lohntorifvertrog für dos Malerhandwerk in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe l) 

in Lohngruppe 

Gesellen ( E) Junggesellen 1m 

ab 3 Gesellen) ahr 2 GesellenJahr 

257 244 
269 256 
289 276 
318 305 
338 325 
365 352 
398 385 
431 418 
454 440 
467 453 
477 463 
500 486 
525 515 

1 

' \•~ " . 

H11fsarbe1ter 

232 
244 
264 
293 
313 
340 
373 
406 
428 
441 
451 
474 
502 

1) Vorarbeiter ohne Altersgliederung, Hilfsarbeiter nach vollendetem 19 LebcnsJahr 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Vorarbeiter 

15. 4.57 252 
1. 7.59 273 
1.11.60 299 
1. 1.60 302 
1. 4.61 307 
8. 9.61 336 

15.11.61 340 
11. 5.62 364 
1. 5.63 394 

11. 5.64 422 
1.10.64 30. 4.65 433 
1. 5.65 470 
1.10.65 470 
1.11.65 31. 3.66 474 
1. 4.66 31. 3.67 498 
1. 4.68 30. 9.68 516 
1. 1.69 543 
1.10.69 31. 3. 70 571 

l) Vorarbeiter ohne Altersgliederung. 

57 3 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifm~1Ji:en Altersstufe ( uber 20 Jahre) 1) 

tn Ortsklasse 

in Ortskl~sse I ll 1 
in Lohngruppe tn Lohngruppe 

Gesellen (E) H1lfsarbe1Cer Gesellen 

222 202 206 

243 223 227 
267 240 251 

270 243 256 
274 247 260 
300 273 286 

304 277 290 

325 293 311 

352 320 338 
377 339 363 

387 348 372 

420 381 405 
420 381 407 
423 384 410 

445 401 436 
461 415 452 
485 437 475 
510 459 500 
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186 
206 
232 
239 
244 
270 
274 
295 
321 
346 
355 
388 
395 
398 
427 
443 
466 
490 

~- .,. '1 '\, 

fur Jugendliche 
H1lfsarbe1ter 
1m Alter von 

17 Jahren 

207 
219 
239 
268 
288 
314 
347 
380 
400 
413 
423 
446 
471 

fur 1ugendhche 
H1lfsarbe1ter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

164 
185 
192 
194 
198 
218 
222 
234 
256 
271 
278 
305 
305 
307 
321 
332 
350 
367 
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' . ' 

Datum erst· 
des malig 

Inkraft· kUndbar 
tretens zum 

Dekorationsmaler 

57 Ausbaugewerbe 

57 4 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Bremen (Stadt) 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tanf~.ißlgen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Lohngruppe 

mtt besonderer C,esellen { E) 
Junggesellen 

1m 2. Gesellen1ahr H1lfsarbe1ter 
AusbildW1g 

16'. 5.58 247 235 225 
1. 7.59 259 247 237 

15. 8.60 280 267 256 
1. 7.61 310 297 286 
1. 4.62 332 319 308 
1.10.62 

' 
340 327 315 

20. 4.63 482 357 344 332 
1. 4.64 527 390 376 364 
1. 4.65 31. 3.66 571 423 402 395 
1. 4.66 31. 3.67 601 445 423 416 

15. 8.67 614 455 433 424 
15.10.67 31. 3.68 621 460 438 428 

1. 5.68 30. 9.68 632 468 446 435 
1. 1.69 655 485 462 449 
1.10.69 31. 3. 70 689 510 486 470 

1) Junggesellen 1m 2. Geselleniahr vor vollendetem 20. Lebensjahr. 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Vorarbeiter 

16. 6.58 276 
1. 7.59 290 
1. 9.60 315 

1~. 7.61 350 
16. 4.62 375 
1. 5.63 406 
1. 5.64 444 
1. 4.65 482 
1.11.65 31. 3.66 486 
I. 4.66 31. 3.67 512 
1. 1.68 30. 9.68 527 
t. 1.69 558 
1.10.69 31. 3. 70 587 

57 5 u. 6 Lohntarifvertrag fur das Malerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 1 > 

Pf 

Zeulohns.itze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßieen Altersstufe (über 20 Tahre) 2} 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I ll 1 in Lohngruppe 

in Loh•cruppe 

Gesellen (E) Hilfsarbeiter Gesellen 

240 216 224 
252 227 236 
274 247 260 
304 274 289 
326 293 311 
353 318 338 
386 347 371 
419 377 403 
423 381 407 
445 401 429 
458 412 442 
485 437 469 
510 459 494 

1) Vor dem 1.9.1960 galten die angeführten Lohnsatze nur für das Tanfgeb1et Nordrhein. - 2) Vorarbeiter und Gesellen ohne Altersgltederung. 
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III 

203 
215 
247 
274 
296 
323 
356 
386 
390 
412 
425 
452 
477 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

17 Jahren 

' . 
186 1 

198 
217 
247 
269 
275 
292 
323 
336 
354 
361 
364 
370 
382 
401 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
17 Jahren 

173 
182 
198 
219 
234 
254 
278 
302 
305 
321 
330 
350 
367 
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Patum erst-
des rnahg 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

!. 6.581) 
1. 7.59 
!. 9.60 
!. 7.61 
!. 5.62 
!. 5.63 
!. 5.64 
1.10.64 
1. 4.65 31. 3.6< 
1. 4.66 31. 3.6 
1. 1.68 30. 9.6! 
!. 1.69 
1.10.69 31. 3.7( 

.,' 

I 

,. 
Fachvorarbetter 

277 
301 
322 
352 
372 
399 
433 
433 
470 
495 
509 
539 
567 

-, ..._,., ',*{, 'i 
'.''4,,' 'I ,' 
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57 Ausbaugewerbe . 

Jl 7 Lohntorifvertrog für dos Molerhandwerk in Hessen 

Pf 

Ze,tlohnsätze JC Std 

fW' Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

1n On sklasse I 
1n Lohngruppe 

II III IV 

Gesellen mtt 

, \ ... 
,(', 

1n Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe 

III 

fa~::b:!;er ordnungsgemaßer Hilfsarbeiter Gesellen mtt ordnungsgemaßcr Ausbddung 
(Dekorationsmaler 

usw.) 
Ausbildu~g 

265 242 219 206 206_ 
279 254 236 228 218 
308 780 252 251 240 
338 310 282 288 274 
358 330 302 310 294 
385 357 329 339 321 
419 390 351 355 336 
419 390 351 371 351 
455 423 381 402 381 
479 445 401 423 401 
493 458 412 436 414 
522 485 437 461 437 
549 510 459 485 459 

-~ - "":··5- ,-";,.·, .,,·,>.: 
,v·, \. 

für 1ugendliche 
Hllfsarbeiter 

1n Ortsklasse I 
im Alter von 
17 Jahren 

177 

' 
191 
202 
226 
242 
263 
281 
281 
305 
321 
330 
350 
367 

,,•;' 1) D1e angefubrten Lohnsatze gelten nur fur d1e Orte der Kreise Darmstadt, Dieburg, Frankfurt/Main, Friedberg, Groß-Gerau, Hanau, Heppenheim (Bergstraße), Maintaunus, Rheingau, Wiesbaden. 

i,' 

57 8 Ldhntarifvertrag fur das Malerhandwerk in den Reg. - Bez. Pfalz und Rheinhessen 
1:. Pf 

.' 

Datum 

' des 
lnkraft-
trecens 

,, 

•' 
-1 

, ' 

. 6. 6.58 
, 1. 7.59 
')5. 9.60 
, !. 8.61 
!. 1.62 

)4. 5.62 
',) 

-.J./ 
J,/ 

!. 6.62 
7. 6.63 
15. 5.64 
15. 4.65 

erst-
malig 

kündbar 
zum 

l./ :, 
1.11.65 31. 3.66 

_I. 4. 66 31. 3.67 
':~- 1. 68 30. 9.68 
,1, 1.69 

1.10.69 31. 3.70 

Dekorauonsmaler usw. 

1 

Pfalz Rhein-
hessen 

246 
260 
296 
327 
327 

- 351 
348 -
378 381 
416 419 
451 454 
451 454 
477 478 
492 493 
523 524 
552 553 

Ze1tlohnsäcze ie Std 1) 

ftir A.Ebettnehmer der hochsten tanfm.iß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 2) 

m Ortsklasse 
in Ortsklasse II 

I 

1 
in Lohngruppe 

Mamz Ludwigshafen 

in Lohngruppe 

Gesellen (E) 
Hilfsarbeuer nach dem 3. Gesellen1ahr 

Gesellen 
nach dem 3, GesellenJahr 

Pfalz Rhem- Pfalz Rhem-
hessen hessen 

214 193 242 230 
226 203 254 242 
257 231 280 275 
284 256 310 305 
284 256 310 305 

- 305 - 275 330 -
303 - 273 - - 325 
329 331 296 298 357 352 
362 364 326 328 390 385 
393 395 354 356 423 418 
393 395 354 356 423 423 
415 416 374 374 445 445 
428 429 385 386 458 458 
455 456 410 410 485 485 
480 481 432 433 510 510 

III 3) ftir jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse II 
1m Alter von 
17 Jahren 

Pfalz Rhein-
hessen 

198 154 
210 162 
243 185 
270 205 

205 
Fortsetzung s. - 220 
Ortsklasse II 218 -

(Pfalz) 237 238 
261 262 
282 285 
282 285 
299 299 
308 309 
328 328 
346 346 

1) Nach dem 1.1.1962 getrennte Tanflohnentw1cklung der beiden Regierungsbezirke. - 2) Dekorat10nsmaler ohne Altersgliederung. - 3) Ab 1.1.1962 Wegfall der Onsklasse III 1m Reg,-Bez.Pfalz, 

'·--:-
'· . 
'<' 
' ~-
, ..... > 
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/ : 1 1 / '- . ; ,.-~ ',, 

Datum erst„ 
des malig 

lnkrah- kündbar 
treteos zum: 

Meister 

2. 6.58 278 
1. 7.59 293 
1. 9.60 330 
1. 7.61 366 
1. 5.62 390 
1. 5,63 422 
1. 5.64 462 
1. 5,65 502 
1.11.65 31. 3.66 500 
1. 4.66 31. 3.67 534 
1. 1.68 30. 9.68 550 
1. 1.69 582 
1.10.69 31. 3.70 612 

57 Ausbaugewerpe 

57 9 u, 10 Lohnvereinbarung für das Malerhandwerlc in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstufe (über 20 labre) 1) 

in Ortsklasse 
1n Ortsklasse I 
in Lohngruppe 11 • 2) 1 II 1 

1n Lohngruppe 

(E) 
Altgesellen Gesellen nach dem Hilfsarbeiter Gesellen nach dem 3. Gesellcnjahr 

3. Ge1ellenjahr 

244 232 209 219 211 
256 244 220 231 223 
289 275 248 261 250 
320 305 275 290 
341 325 293 309 
370 352 317 336 
404 385 347 366 
439 418 376 397 
444 423 381 402 
467 445 401 423 
481 458 412 435 
509 485 437 461 
536 510 459 485 

1) Meister und Altgesellen ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse 11•. 

Datum erst-
des maltg . 

Inkraft- kundbar 
tretens Z\UD: 

Meister 

in der Stellung 
eines 

Betr1ebsfuhrers 

2. 6.58 262 
1. 7.59 276 
1. 9.60 312 
1. 4.61 . 324 
1. 1.62 384 
1. 5 .63 418 

15. 4.64 451 
1.10.64 462 
1. 4.65 502 
1.11.65 31. 3.66 508 
1. 4.66 31. 3.67 534 
1. 5.68 30. 9.6E 553 
1. 1.69 582 
1.10.69 31. 3.7C 612 

57 11 Lohnvereinbarung für das Maler- und Lackiererhandwerk in Sudbaden 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochscen carifmaß1gen Altersstufe (ubet 20 Jahre) 1) 

tn Ortsklasse 
1n Ortsklasse 1 

1 tn Lohngruppe II 
1n Lohngruppe 

(E) 

tn der Stellung 
Altgesellen Gesellen nach dem H11fsarbe1ter Altgesellen 

eines 
3 Gesellenjahr 

Vorarbeiters 

240 229 218 196 213 

253 242 230 207 226 
286 273 260 234 259 
297 284 270 243 270 
352 336 320 288 319 

383 365 348 313 348 
414 395 376 338 375 
424 404 385 347 384 
460 439 418 376 417 
465 444 423 381 422 
490 467 445 401 444 
507 484 461 415 460 
534 509 485 437 484 
561 536 510 459 509 

1) Meister und Altgesellen ohne Altersgliederung 

147 

lII 

202 
214 
242 
278 
2% 
322 
350 
380 
385 
405 
417 
441 
464 

lll 

205 
217 
249 
258 
306 
333 
359 
368 
399 
404 
425 
440 
463 
487 

\e :',,, ~·; ';/\~ 
' . 

' / ' 
\ . 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

1n Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jabren 

167 
176 
198 
220 
234 
254 
278 
301 
305 
321 
330 
350 
367 

; .~ ,., 

_\,.; 

für 1ugendltche 
H11fsarbetter 

1n Ortsklasse [ 
1m Alter von 

17 Jahren 

157 
166 
187 
194 
230 
250 
270 
278 
301 
305 
321 
332 
350 
367 

,I';: 



•.I 

} ', 

'1' 

'/ 

,, ' 

~- ;' •a, ',!,•<; t 1• 1 ... • .,.,,, ,, '."'-''i ',l' 
', ' : i ' 

1 ... ,i , "l , :, 't 

; ' 

Datum erst-
des malig 

Inlaaf~ kündbar 
uetens zum: 

Vorarbeitet 

28. 5.58 254 
1. 7.59 266 
1. 9.60 306 
1. 6.61 337 

23. 4.62 360 
i5.ll.62 368 
1. 5.63 387 
1. 4.64 420 
1. 4.65 31. 3.6< 453 
1. 4.66 31. 3.6 480 
1. 1.68 30. 9.61 498 
1. 1.69 525 
1.10.69 31. 3.7( 550 

1) Vorarbeiter ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Arbeitsstellenleiter 

57 Ausbaugewerbe 

57 12 Lohntorifvertrog für das M'oler- und Lockiererhondwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohns3.tze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

1n Orcsk:lasse 

in Ortsklasse A I 1 II 
10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Gesellen (E) Gesellen 
ab 3, Gesellenjahr H1lfsarbeiter ab 3 Gesellenjahr 

232 216 - 216 
244 228 - 228 
282 263 270 254 
313 294 300 283 
335 314 320 303 
343 322 327 310 
362 341 345 328 
395 374 375 358 
428 407 408 391 
450 429 430 413 
463 434 443 426 
490 449 470 453 
515 464 495 478 

57 13 Lohntarifvertrag fü~ das Malerhondwerk in Berlin (West) 
Pf 

Zeiclohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten carifmäßioen Altersscuf ... fuh.. .. 20 T 1) 

10 Lohngruppe 

Angelernte Arbeiter 

1 IlI 

198 
210 
240 
266 
286 
293 
310 
340 
373 
395 
408 
435 
460 

(Aufsicht U.ber mindestens Gehilfen (E) nach 3-tahuger Malerh11fsarbeiter Re10emachefrauen 
6 Arbeitskril.fte) Berufszugehor1gkeit 

1. 7.58 254 238 220 192 145 
1. 5.59 266 250 230 204 155 
1. 5.60 285 267 246 218 166 
1.11.60 291 273 252 223 170 
1. 6.61 308 290 260 230 180 
1. 9.61 318 300 270 235 190 
1. 6.62 345 322 292 250 212 
1. 8.62 348 325 295 253 215 
l. 5.63 387 352 320 275 235 
1. 5.64 406 370 336 290 250 
1.10.64 414 379 344 298 258 
1. 5.65 451 410 373 323 280 
1.10.65 31. 3.~ 465 423 385 333 289 
1. 4.66 31. 3.67 490 445 405 350 305 
1.11.67 501 455 414 358 312 
1. 2.68 31.12.68 507 460 419 362 315 
1. 1.69 534 485 444 387 340 
1.10.69 31. 3.70 561 510 469 412 365 

1) .•ogelernte Arbeiter nach 2•Jäbriger Berufszugehorigkeit ab dem 25. Lebens Jahr. 

148 

fur jugendliche 
Hilfsarbeiter 

1n Ortsklasse A 
im Alter von 

17 Jahren 

174 
186 
210 
235 
255 
263 
282 
315 
348 
370 
370 
385 
400 

fur Jugendliebe 
Malerhilfsarbeiter 

1m Alter von 
17 Jahren 
10 % des 

Vollarbc1terlohnes 

70 



: :' 
•: 

Darum erst-
des maltg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

~717 \"'; ,,, ' 
'j.1''•, ,~l / \:' • , 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

.·1~1, \'7''.~, 
1' ' " 

61 1 Lohntarifvertrag für den Groß-, Ein- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tanfmaßlgen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 1) 

m Lohngruppe II 1 
m Loh 10-runnc 

III 

Schwere Lager-, 
Kraftfahrer Be1fahrer Pack-, Platz- und Pfortner, Wachter Arbeitnehmer fur Schwere Lager-, Pack-, Platz- und 

und Boten leichte Arbeiten 

1. 4.58 180 165 
1. 8.59 189 173 
1.10.60 206 189 
1.10.61 227 208 
1. 3.63 243 221 
1. 3.64 263 235 
1.10.65 30. 9.6t 290 255 
1. 7 .66 307 270 
1.10.66 30. 9.6 322 292 
1. 2.68 31. 1.6< 332 291 
!. 3.69 31. 1.7( 354 310 

1) Ab 1.3.1969 Wegfall der Ortsklasse III. 

Datum erst-
des malig 4 

lnkraft- kündbar 
tretens zwn: 

Kraftfahrer ftlr LKW 
tlber 7,5 t 

1. 5.58 89,00 
15. 3.61 99,00 

1.11.62 105,00 
1. 4.64 30. 9.65 110,00 

10. 2.66 31. 1.67 130,00 
1. 7 .67 30. 9.68 145,00 
1.10.68 31.12.69 153,85 

Transportarbetten 

165 131 125 
173 138 131 
189 150 14Y 
208 165 160 
221 175 170 
235 187 182 
255 200 200 
270 212 212 
282 222 222 
291 229 230 
310 243 246 

61 2 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßi~en Altersstufe (uber 21 Jahre)l) 

in Lohngrupp~ 

3 .1 2 1 
Arbeitnehmer, welche 

schwere 1 mittlere 1 
korperlic he Arbeiten vernc hten 

80,00 80,00 
92,00 86,00 
99,00 90,00 

105,00 100,00 
120,00 110,00 
127,00 115,00 
135,15 125,80 

·. 

I) Lohngruppe 2 und 3 ab 21 Jahre nach ~ahnger Betriebszugehongke1t, Lohngruppe 4 nach 2 Jahren Betnebszugehoogke1t. 

149 

Tra· sportarbetten 

158 153 
166 161 
183 178 
202 196 
214 208 
228 221 
247 242 
262 257 
274 268 
282 276 

301 

1 

1 

le1chte 

61,00 
68,00 
75,00 
60,00 
90,00 

100,00 
110,50 

' ,, . ·:,"' ' :t: 
' 

.''.;·, •ri·',L ,....,,~k~,, 
:,,,~, 
,, ' 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

18 und 19 Jahren 

125 
131 
145 
160 
170 
181 
194 
205 
214 
221 
235 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 3 
im Alter von 

18 Jahren 

54,00 
64,00 
69,00 
75,00 

100,00 
103,70 
114,88 
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/' 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Kraftfahrer 
und Beifahrer 

mit Fuhrerschem 
usw 

1.10.58 79,00 
1. 1.60 87,00 
1. 1.61 93,00 
1. 2 .62 100,50 
1. 4.63 108,00 
1. 4.64 117,00 
1.10.65 30. 9.6( 128,25 
1. 4.67 31. 3.61 132,60 
1. 4.68 31. 3.6• 137,28 
!. 5.69 30. 4.7( 146,63 

l) FUC Reinemachefrauen Je Std 10 DM 

l 
Datum erst-

des maltg 
Inkraft- kundbar 
ttetens zum: 

Fuhrcrschein-
klasse II 

16.11.57 87,00 
1. 8.59 93,00 
1. 1.60 97,00 
1. 1.61 106,00 
1. 1.62 109,00 

12. 7.62 116,00 
1. 8.63 122,00 
1. 3.64 127,00 

24. 6.66 30. 6.67 145,00 
1. 1.68 31.12.68 149,00 
!. 4.69 31. 3. 70 158,00 

' 

11 ,,; ,Y 

·'-·,. ')',' 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 3 Lohntarifvertrag für ~en Groß- und Außenhandel in Niedersachsen 
DM 

Zettlohnsacze Je Woche 1) 

fut Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßtgen Altersstufe (uber 20 J abre} 

'.,, 

10 Ortsklasse I in Ortsklasse 

10 Lohngruppe s 1 II 1 m2l 

10 Lohngruppe 

fur korperhch 
Vorarbeiter 

Arbetter 
Wachter, leichte Arbetten Rememache-

usw. Boten sowie Arbeiten frauen 
von Packfrauen 

76,00 71,00 55,00 55,00 1,10 75,00 
81,00 76,00 59,00 59,00 1,20 80,00 
85,00 82,00 64,00 64,00 1,40 86,00 
91,50 89,50 69,00 68,50 1,65 94,00 
96,75 94,50 74,25 74,25 1,85 99,00 

103,50 101,25 78,75 78,75 2,00 105,75 
112,50 110,25 85,50 85,50 2,15 114,75 
116,45 114,33 88,40 88,40 2,22 118,58 
120,70 118,58 91,80 91,80 2,30 122,83 
129,20 127,08 98,18 98,18 2,46 131,33 

2) Ab 1.10.1965 Wegfall der Ortsklasse III. 

61 4 Lohnabkommen für den Groll- und Außenhandel im Tarifgebiet M. Gladbach 
DM. 

Zettlohnsatze Je Woche 

!ur Arbettnehmer der hochsten tanfmaßtgen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Lohngruppe 

1 2 1 3 4 5 

Kraftfahrer 

Sonsuge Arbe1ter, 

Fuhrersche1n-
dte keine schweren 

Fuhr erschein- klassf: IV 
Platz-, Lager- oder korperlichen Arbeuen 

klasse III 
Hafenarbcttcr, vernchten, 

und Beifahrer Packer z.B. Boten 
usw 

82,00 73,00 74,00 63,00 
88,00 78,00 79,00 68,00 
91,00 81,00 82,00 70,00 
99,00 88,00 89,00 76,00 

102,00 91,00 92,00 78,00 
108,00 97,00 98,00 83,00 
113,00 102,00 103,00 87,00 
118,00 106,00 107,00 90,00 
133,00 121,00 122,00 105,00 
137,00 125,00 126,00 l 108,00 
145,00 133,00 134,00 114,00 

150 

Arbeiter 

67,00 64,00 
71,00 68,00 
77,50 73,00 
84,50 80,00 
90,00 85,50 
96,30 91,35 

105,30 
109,65 
113,90 
122,40 

6 

Mit leichter 
Pack- und Sortier-

tatigke1t usw 
Beschaftigtc 

53,00 
57,00 
59,00 
64,00 
66,00 
70,00 
74,00 
77,00 
89,00 
92,00 
98,00 

,(·, 

,, 

fur 1ugendhche 
Arbe 1tnehmer 

tn Ortsklasse I 
im Alter von 

18 Jahren 

48,00 
52,00 
55,00 
59,50 
62,00 
66,00 
70,00 
72,40 
75,10 
82,00 

fur 1ugcndltche 
Arbeitnehmer 
tm Alter von 

17 Jahren 
in% des 

V0I1arbe1terlohnes 

60 

75 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- k\lndbar 
tretens zum~ 

1. 2.58 
13. 7.59 

L 1.60 
1. 1.60 
1. 1.61 

12. 7.62 
1. 8.63 
1. 3.64 
2. 7.65 30. 6.66 
1. 7.66 30, 6.67 
L 1.68 31.12.68 
L 4.69 31. 3.70 

Datum erst-
des maltg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 2 .58 
1.11.59 
1. 1.61 
1. 1.62 

12. 7.62 
1. 8.63 
1. 3 .64 
1. 7 .66 3 0. 6.67 
L 1.68 31.12.68 
L 4.69 31. 3. 70 : 

''.'";. ..... ,.'t,. .. 
- '', ~,,., "" ', 

•,,' ,, 

' 

1 

61 . Ein- und Ausfuhrhandel 

61 5 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Dusseldcnf- Niederrhein 
DM 

Ze1dohnsiitze Je Woche 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Lohngruppe 

1 
2 1 3 4 s 6 

Krtftfahrer 
Sonsttge Atetter, 

Platz-, Lager- die keme sc weren 
Mit leichter Pack-, oder korperlichen 

Soruertaugkeit Hafenarbeiter, Arbetten 
usw. 

Fuhrersche1n- Fuhrerschein- Filhrerschetn- Packer verrichten, 
Beschafttgte klasse IV, z.B Boten usw klasse II 

89,00 
95,00 
99,00 

108,00 
111,00 
118,00 
124,00 
129,00 
139,00 
147,00 
151,00 
160,00 

1 1 

Fuhrersche1n-
klasse II 

89,00 
97,00 

106,00 
109,00 
116,00 
122,00 · 
127,00 
145,00 
149 00 
158,00 

klasse III Beifahrer 

83,00 75,00 75,00 66,00 57,00 
89,00 80,00 80,00 71,00 61,00 
92,00 83,00 83,00 73,00 63,00 

100,00 90,00 90,00 80,00 69,00 
103,00 93,00 93,00 82,00 71,00 
109,00 99,00 99,00 87,00 75,00 
114,00 104,00 104,00 91,00 79,00 
119,00 108,00· 108,00 95,00 82,00 
129,00 117 ,00 117,00 103,00 89,00 
137,00 124,00 124,00 109,00 94,00 
141,00 128,00 128,00 112,00 97,00 
149,00 136,00 136,00 119,00 103,00 

61 6 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Westfalen· Mitte 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der bochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse I 1n Ortsklasse II 
10 Lohngruppe 10 Lohngruppe 

2 1 3 4 s 6 1 
Kraftfahrer 

Sonstige 

Platz-, Lager-
Arbeiter, 
die keme M1c le1chter Kraftfahrer Fuhrerschein- oder schweren Pack- und Fuhrerschetn- klasse IV, Hafenarbeiter, korperlichen Sort1ertBt1gke1t fuhrersche1nklasse II klasse III Beifahrer Packer Arbeiten Beschafttgte 
vernchten 

(Boten usw) 

83,00 75,00 75,00 66,00 57,00 87,00 
90,00 82,00 82,00 72,00 62,00 ' 95,00 
98,00 89,00 89,00 78,00 68,00 104,00 

101,00 92,00 92,00 81,00 69,00 106,00 
107,00 98,00 98,00 86,00 t3,00 113,00 
112,00 103,00 103,00 90,00 77,00 119,00 
116,00 107,00 107,00 94,00 80,00 124,00 
132,00 122,00 122,00 108,00 92,00 142,00 
136 00 126 00 126 00 111 00 95 00 146 00 
144,00 134,00 134,00 118,00 101,00 155,00 

151 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des 

Vollarbeiterlohnes 

60 

75 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
Jm Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

60 

75 

',,; 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 3.58 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
L 7.62 
9. 8.63 
1. 3.64 
L 4.65 31. 3.66 
L 7 .66 30.' 6.67 
L 5.68 31.12.68 
L 4.69 31. 3.70 

.1, r, ·.,_:;:'/:-:-''_·,;» -t I' .-,-+> ,,,:" .• .,.', 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 7 Lohnabkommen fur den G,06- und Außenhandel im Torifgebiet Köln -Aachen - Bonn 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Orcsklasse 1 l) 
to Ortsklassel) 

10 Lohngruppe 
I (alt) 1 

1n Lohngruppe 

II 

Kraftfahrer 

Sonstige Arbeiter, . 
die kerne 

Beifahrer, schweren Mtt leichter Pack-
Platz-, Lager- korperl1chen und Kraftfahrer 

oder Arbeiten S0rt1ertaugke1t 

Fuhrerschein- Fuhrersche1n- Hafenarbeiter vernchten, usw Fuhrersche1nklasse II 

klasse 11 klasse III usw z B Boten Beschafugte 
usw 

89,00 83,00 79,00 66,00 58,00 87,00 85,00 

95,00 89,00 85,00 71,00 62,00 93,00 91,00 

98,00 91,00 87,00 73,00 64,00 96,00 94,00 

108,00 100,00 96,00 80,00 70,00 106,00 104,00 

114,00 106,00 102;00 85,00 74,00 F ortsetzuns. s. 110,00 

122,00 113,00 107,00 90,00 79,00 Ortsklasse I 118,00 

127,00 118,00 110,00 94,00 82,00 123,00 

137,00 127,00 119,00 102,00 89,00 133,00 

145,00 135,00 126,00 108,00 94,00 141,00 

150,00 140,00 130,00 ·112,00 97,00 146,00 

159,00 148,00 138,00 119,00 103,00 155,00 

1) Vor dem 1 7 1962 Ortsklasse l = Sonderklasse S, ab 1 7,1962 Wegfall der Sonderklasse S und Ortsklasse 1 (alt). 

61 8 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Münster i.W. 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse 1 io Ortsklasse 11 

m Lohngruppe in Lohngruppe 

Datum erst-
! 

1 1 des mahg 1 2 3 4 5 6 1 
lnkraft- kiindbar 
Uetens zum: Kraftfahrer Sonsti:!f:e Ar-

p;,eiter, die keine Mit lcic hter 
Platz,., schweren kör- Pack- und Sor- ltraftfahrer 

Führerschein- Führerschein-
Führerschein - Lagerarbeiter pethcheo Ar- tiertätigkeit Führerschein-Klasse II 

Klasse IV, usw. beiten verrieb- usw. 
Klasse ll Klasse III Beifahrer ~en, z.B. Boten Beschäftigte 

USW, 

1. 2.58 87,00 81,00 73,00 73,00 64,00 55,00 85,00 

1.11.59 95,00 88,00 80,00 80,00 70,00 60,00 93,00 

1. 1.61 104,00 96,00 87,00 87,00 76,00 65,00 102,00 

1. 1.62 106,00 99,00 90,00 90,00 78,00 67,00 104,00 

12. 7.62 113,00 105,00 96,00 96,00 83,00 71,00 111,00 

1. 8.63 119,00 110,00 101,00 101,00 87,00 75,00 117,00 

1. 3-64 124,00 114,00 105,00 105,00 90,00 78,00 122,00 

1. 7.66 30. 6.67 142,00 130,00 120,00 120,00 104,00 90,00 140,00 

1. 1.68 31.12.68 146,00 134,00 124,00 124,00 107,00 93,00 144,00 

L 4.69 31. 3.70 155,00 142,00 131,00 131,00 113,00 99,00 153,00 

152 

'.· .­
"· 

' 

fur J ugendhc he 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des 

Vollarbeiterlohnes 

60 
70 

75 

für jugend liehe 
Arbeitnehmer 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlobnes 

60 

75 



Datum erst-
des malig 

lnluaft- kündbar L 1 L 4 

tretens zum: 

Handwerker, Kraftfahrer 
Facharbeiter 

1. 7.58 86,00 
1. 1.60 93,00 
1. 5.61 101,00 
1. 1.63 125 110,00 
1. 4.64 131 116,00 
1.10.64 135 118,00 
1.10.65 31.12.66 144 126,00 
1. 1.68 31.12.68 149 130,00 
1. 2.69 31. 1.70 158 138,00 

' ,~ . ... 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 9 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in HessSI 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 

füt Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse A 
in Lohngruppe 1) 

L 6 
L 7 LS 

Arbeitnehmer, A eitnehmer, 
die schwere ie mittel- Arbeitnehmer, 
körperliche , schwere die leichte Tee-, 

Arbeiten körperliche körperliche Kaffee-- Putz- und 

verrichten, ,Arbeiten Arbeiten pack.er usw. Spülfrauen 

z.B. Platz-, •errichten, verrichten, 

Lager- oder i.B. Lager- z.B. Boten 

Hafenarbeiter 1 arbeite, 

78,00 75,00 67,00 54,45 55,35 

84,00 81,00 72,00 58,95 59,85 
91,00 

1 

88,00 78,00 67,50 67,50 

100,00 95,00 8~,00 85,00 79,00 

105,00 i 100,00 89,00 89,00 83,00 

108,00 102,00 91,00 91,00 84,00 

115,00 109,00 97,00 97,00 90,00 

119,00 113,00 100,00 100,00 93,00 

126.or 106,00 99,00 

1 

! 

in On:sklasse 

B 1 C 
in Lohngruppe 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

L6 im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-

Arbeitnehmer, 
arbeiterlohnes 

die mittelschwere körperliche 
Arbeiten verrichten, 
z.B. Lagerarbeiter 

72,00 69,00 65 
79,00 77,00 
85,00 84,00 80 

92,00 90,00 
97,00 95,00 
99,00 97,00 

106,00 104,00 90 
110,00 108,00 
122,00 120,00 75 

1) Ab 1.2.1969 Lohngruppe 6: Platz•, Lager- oder Hafenarbeiter, Beifahrer und Packer, Lohngruppe 7: Hilfsarbeiter, Sortierer, Abpack.er, Boten usw. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

15. 6.57 
1. 5.60 
1. 4.62 
1. 8.63 
7.10.64 31.12.65 
1. 4.66 31. 3.67 

12. 2.68 31. 3.69 
1. 5.69 

61 10 Lohntarifvereinbarung für den GJß. und Außenhandel (ohne Lebensmittelgroßhandel) in Baden. Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehme) der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 22 J abre) 

: 10 Ortsldasae 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II mll 

Arbe~hmer mit 
nicht leichten Beschäftigte mit 
kör dichen leichter Pack-, 

Kraftfahrer I Kraftfahrer 11 Arbeiiten oder Sortier-, Zubringer- in % der Lohnsätze der Ortsklasse 1 
und Handwerker (ungelernt) besonderer tätigkeit usw. 

Verantwortung 

(Lal'::~ter 

171 160 146 120 97 92 

210 185 172 145 96 
255 225 l 210 175 
275 240 1230 190 
305 260 250 210 
355 310 , 295 250 
375 330 310 265 
405 350 330 285 

1 

1 

1) Ab 1.5.1960 Wegfall der Ortsklasse 111. 

153 

für j uaendlicbe 
Arbeitnehmer 

mit nicht leichten 
körperlichen Arbeiten 

oder besonderer 
Verantwortung 

(Lagerarbeiter usw.) 
in Ortsklasse I 
im Alter von 

16und 17 
Jahren 

102 
128 
156 
171 
186 
218 
229 
243 



" ...... 

'/ 

' ' 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zwn: 

1. 2.58 
1. 5.59 
1. 6.60 
1. 8.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1. 1.63 
1. 7.64 
1. 4.65 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1. 4.66 
1. 4.67 29. 2.68 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4.70 

r 

Datum erst-
des malig 

lnlaaft- kündbar 
uetens zum: 

1. 9.57 
1. 9.59 
1.10.60 
1. 4.61 
1. 8.61 
i. 8.62 
1. 6.63 
1.10.64 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 6.68 31.12.68 
1. 2.69 31.12.69 

Kraftfahrer 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 11 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäB1gen Altersstufe (über 21 Jabre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

Arbeitnehmer mit Arbeitnehmer mit Arbeitnehmer schwerer körper- leichter .Arbeit und 

i •• 

in Ortsklasse 

II 1 III 

mit leichter lieber Arbeit ohne besondere in % der Lohnsätze der Ortsklasse I 
oder besonderer Packarbeit, 

mit abgeschl. 
Handw. • Lehre 

189 
204 
224 
235 
246 
255 
280 
295 
305 
330 
349 
361 
375 
400 

Verantwortung 
ohne abgeschl. Verantwortung (Hofarbeiter usw. ) 

Etikettieren usw. 

Handw. • Lehre (Packer, Lager-
arbeitet usw.) 

178 167 158 137 95 
192 180 170 148 
211 200 187 163 
222 210 196 171 
232 220 206 179 
241 228 213 186 
265 250 230 200 
280 265 242 215 
285 270 250 220 96 
305 290 270 240 
322 307 285 254 
333 318 295 263 97 
346 331 307 274 
365 350 325 290 98 

62/63 Binnen~roßhandel 

62/63 1 Lohntarifvertrag für den Großhandel in Rheinland· Rheinhessen 
DM 
Zeitlohnsätze Je Woche l) 

fih Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Arbeitnehmer mit schwerer Arbeitnehmer mit überwiegend 
körperlicher Arbeit leichter Arbeit und ohne 

Kraftfahrer 
oder Verantwortung besondere Verantwortung 

Putzfrauen 

j Beifahrer Packet>; 
abge scblossene mit lnkass~ Lager- Hofarbeiter Sortierer 

Lehre als übrige täugkeit arbeitet usw. usw. 
Kfz.-Handwerke usw. usw. 

usw. 

85,00 78,00 75,00 70,00 65,00 60,00 1,20 
90,00 83,00 80,00 70,00 65,00 1,40 
94,50 87,15 84,00 73,50 68,25 1,47 

100,00 92,00 88,00 77,00 72,00 1,60 
104,00 96,00 92,00 81,00 75,00 1,62 
110,00 102,00 98,00 86,00 80,00 1,75 
118,00 109,00 105,00 92,00 86,00 1,87 
130,00 120,00 120,00 100,00 2,25 
138,00 128,00 128,00 106,00 2,50 
145,00 135,00 135,00 115,00 2,65 
150,00 140,00 140,00 120,00 3,00 
160,00 150.00 150,00 130,00 3,30 

90 

92 

94 

96 

in Orts klasse 

II 1 1112) 

in Lohngruppe 

Arbeitnehmer mit schwerer 
körperlicher Arbeit oder 

Verantwortung 
(Packer, Lagerarbe1tet usw.) 

67,00 63,00 
76,00 
79,80 
84,00 
87,00 
93,00 

100,00 
114,00 
122,00 
129,00 
133,00 
143,00 

1) Für Putzfrauen je Std in DM. - 2) Ab 1.9.1959 Wegfall der Ortsklasse lll. 

154 

für J ugen'dliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

10 % des Voll· 
arbeiterlohnes 

70 

für ju,:endlicbe 
Arbeunehmer 

mit überwiegend 
leichter Arbeit 

und ohne be-
sondere Verant-
wottung (Sortierer 

usw) 
in Ortsldas se 1 

im Alter von 
17 Jahren 

42,00 
46,00 
48,30 
51,00 
53,00 
56,00 
60,00 
70,00 
75,00 
80,00 
85,00 
90,00 



', I'' 
'.l 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 2 Lohntorifvertrag für den Großhandel in der Pfalz: 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 1) 

rür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II IU 
in Lohngruppe 

für jugendliche Datum ersr-
des malig Arbeitnehmer 

Inkraft• kündbar IV Ill ll l V ll 
dein 1c;>r~:~i::~: ~I tretens zum: 

im Alter von 
Arbeitnehmer mit Arbeitnehmer mit 17 Jahren 

Kraftfahrer überwiegend schwe- luberwiegcnd letch- Putzfrauen Arbeitnehmer mit überwiegend schwerer 
Handwerker, ohne abgeschl. rer körperlicher ter körperlicher mit Stunden- körperlicher Arbeit oder Tätigkeit mit 
Facharbeiter handw. Lehre Arbeit oder Täug• oder e10facber bcschäftigung besonderer Verantwortung (Lagcrarbcitec 

USW, usw. ke1t mit besonderer Tätigkeit (leichte usw.) 
Verantwortung Packarbeit usw:) 

Lagerarbeicer usw.) 

1. 1.59 90,00 83,00 77,00 60,00 1,25 74,00 71,00 54,00 
1. 5.60 98,00 90,00 84,00 65,00 1,50 81,00 78,00 63,00 
1. 8.61 108,00 99,00 92,00 71,00 1,70 88,00 85,00 69,00 
1. 3.63 120,00 110,00 100,00 80,00 2,00 96,00 92,00 75,00 
1. 2.67 31,12.67 143,00 131,00 119,00 95,00 2,30 114,00 109,00 83,00 
1.11.68 31.10.69 152,00 139,00 127,00 101,00 2,50 122,00 117,00 89,00 

1) Für Putzfrauen je Std in DM, ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
des malig L4 Inkraft- kündbar 

uetens .iwn: 

Facharbeiter mit 
abgeschlossener 

Berufsausbildung , 
längerer Erfahrung 

und be soaderer 
Verantwortung 

1.11.57 190 
1. 2.59 205 

13. 6.59 210 
1.12.60 225 
1.10.62 245 
1.11.63 262 
1.11.64 271 
1. 5,65 30, 6.66 312 

18, 7,66 30. 9.67 339 
1. 4.67 30, 9.67 350 
1.11.67 31.10.68 360 
1.12.68 30.11.69 377 

62/63 3 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze · e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 22 1 ahre) 

in Lohngruppe 

L 3 L 2 L 1 

Facharbeiter Handelsarbeiter für Handelshilfsarbeiter für mu abgeschlossener schwieuge Arbeiten einfache Arbeiten Berufsausbildung 

165 150 140 
176 160 150 
185 170 156 
200 182 167 
220 199 180 
235 213 192 
243 220 198 
280 255 228 
304 276 248 
314 286 256 
324 296 266 
341 313 283 

155 

Ha!':fei:gi1f:~:~ter 
für einfache Arbeiten 

im Alter von 
17 Jahren 

80 
85 
88 
93 

101 
108 
112 
118 
128 
133 
143 
160 

'1 



Datum ..... 
des malig 6b 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

über 2 t 
Nutzlast 

1. 4.58 
1. 4.59 

14.12.59 230 
1.12.60 245 
1. 3.62 265 
1.10.63 279 
1. 6.64 288 
1. 1.65 308 
1. 7.65 30. 6.66 319 
1.10.66 30. 9.67 347 
1.10.68 31.10.69 365 

'\ 

1' 

Datum erst- VI 1 
des malig 

lnlaaft- kündbar 
tretens zum: 

Betriebsband-
werker 

usw. 

1. 6.58 210 
30.11.59 225 

1. 2.61 255 
1. 7.62 285 
1. 1.64 310 
1. 5.65 30. 9.66 350 
1.10.66 30. 9.67 393 
1. 1.68 31.12.68 405 
1. 1.69 31.12.69 432 

1 

,' ,,,-

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 4 Lohntarifvertrag für den Großhandel im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

6. 5 (E) 3 

'>:·' 

1 
1 

Ktaftfahter auf Arbeitnehmer für 

Kraftwagen Handwerker mit 
abgeschlossener 

bis zu 2 t Lehre schwere Arbeiten leichte Arbeiten 
Nutzlast ab 5, Gesellenjahr 

220 225 180 140 

235 250 195 150 

255 275 210 165 
268 289 221 174 
277 298 228 180 

2% 320 244 193 
306 331 252 200 

332 360 273 217 

350 380 290 230 

64 Einzelhandel 

64 l Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Schleswig- Holstein 

(e>hne Kohleneinzelhandel, Kraftfahrzeug- und Landmaschinenhandel sowie Tankstellenbetriebe) 

Pf 
Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

10 Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

V IV 1 III II I 

Kraftfahrer Tät1gkeiten 1 die ohne besondere 
berufliche Vorbildung oder Aus- Leichte Arbei-
[bildung ausgeführt werden können ten1 leichte 

auf Fahrzeugen auf Fahrzeugen 
Lager- und Reinigungs- in '- der Lohnsätze 

Sortierarbeiten personal der Ortsklasse I 
über lt bis zu I t (Abpacker1 Nutzlast Nutzlast Handelsarbei- Yächter, Abwieger 

ter, Lagerar- Pförtner usw.) 
heiter usw. usw. 

175 170 163 142 130 120 95 
190 173 150 138 125 
215 190 170 150 145 
250 215 190 170 165 
270 235 205 185 180 

300 260 225 205 200 96 

337 291 252 230 225 
348 300 260 237 232 
372 320 278 255 251 97 

156 

fitt~~;::~~:t 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

60 
70 

80 



Datum 
llld 

erst-
d•s mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Betriebshandwerker 
und 

Innendekorateure 

1. 4.58 229 
13. 4.59 243 

1. 8.60 267 
15. 1.62 295 

1. 5.63 310 
1. 6.64 30. 9.65 329 
1.10.65 355 
1. 1.66 30. 9.66 376 
1.10.66 30. 9.67 398 
1. 2.68 31, 1.69 412 
1. 2.69 31. 1.70 440 

Datum erst-
d•s malig 

mc Inluaft• kündbar 
tretens zum: 

Betriebshand-
werker, Innen• 
dekorareure, 

Hausmeister usw. 

15. 3.58 185 
1. 9.59 197 
l, 1.61 216 
9. 4.62 248 

28.10.63 261 
1. 4.64 268 -
5. 4.65 31. 3.66 284 
1. 4.66 31. 3.67 320 
1. 1.68 31.12.68 332 
1. 3.69 31. 3. 70 352 

llc 

f ,,,, 

64 Einzelhandel 

64 2 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

llb 1 Ila 

Ohne besondere berufliche Vor-
oder Ausbildung 

I 

Einfache Arbeiten 

Besondere Veranr- Erschwerte körper- Gewisse Fertigkeiten leichte Vorbere1tungs-
wortung und Kontroll- liehe Belastung und Geschicklichkeit und Sortierarbeiten Reinigungspersonal 

~Hofarbeuer usw.) für den Verkauf aufgaben (Kraftfahrer Repassiererinnen usw.) 
usw.) 

198 182 142 137 
210 193 151 145 
230 210 166 160 
250 232 185 180 
263 244 195 189 

279 259 207 200 
300 279 223 216 

318 295 236 229 

336 312 249 242 
350 321 256 255 

373 342 ~73 272 

64 3 Lohntorifvertrog für den Einzelhondel in Hiedersochsen 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höcb,ten tarifmäßiiten Altersstufe <über 71 lahrel 

in Ortsklasse 
1n Ortsklasse I s 1 II 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Yb Ilb lb 1 Ja lllc 

Ohne berufliche Vor-

Kraftfahrer für Körperlich 
schwere Arbeiten 

oder Ausbildung 

133 
141 
160 
180 
189 
200 
216 
229 
242 
255 
272 

1 III 

LKW bis zu La_serarbeirer 
1,5 t Nutzlast Lagerarbeiter m1t leichten Küchenhilfen Betriebshandwerker, Innendekorateure, 

usw. Arbeiten usw. Hausmeister usw. 
usw. 

175 155 145 126 195 176 167 

187 165 147 128 207 187 177 

206 182 165 145 226 206 195 

240 210 185 165 260 236 224 

252 221 195 174 274 248 235 
265 227 200 179 282 254 240 
281 241 212 190 298 270 256 

317 271 240 215 336 304 288 

328 281 249 223 349 315 299 

348 298 264 236 369 335 317 

157 

,,,'',, ',,,, , .. , 

für ju&endliche 
Arbeitnehmer 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbe1terlohnes 

60 
65 
70 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16undl7 
Jahren 

in% des Voll-
arbeuerlohnes 

75 



,, ,, 

, ( 

'. '•~•~ I 

1,' 

.. 
') 

·:, .,, 

,' 

',, 

• ~· l 

Darum erst-
des ,i_nalig III C 

lnkrafr- kundbar 
ucrcns zum: 

Beuicbsband• 
werker, Innen-

dckorateure 
usw. 

1. 8.58 %,00 
1. 4.59 99,00 
1. 4.60 104,00 
1. 1.61 108,00 
1.12.61 119,25 
1. 5.63 125,10 
1. 4.64 130,05 
1. 2.65 31. 6.66 139,80 
1. 5.66 153,00 
L 4.67 30. 6.67 161,50 
1. 4.68 31. 1 69 167,88 
1. 4.69 30. 4.70 178,08 

64 Einzelhandel 

64 4 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Nordrhein· Westfalen 

DM 

Zeitlohnsatze je Woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßi3eo Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

lllb lila IIb II a I a 

Modistinnen, Näber(tnnen) Körperlich Gewisse Fen1g-
Schneider(innen) für scbwicr1gere schwere keiten, besondere Putzfrauen für Änderungs- Arbeiten, Arbeiten Geschicklichkeit usw. arbeiten in der Putzmacherinnen (Lagerarbeiter (Näher(innen) 
Herrenoberbe- usw. usw.) für einfache 
klcidu.ng usw. Arbeiten usw.) 

84,00 75,00 75,00 69,00 1,25 
86,00 77,00 77,00 70,00 1,30 
91,00 81,00 81,00 73,00 1,36 
95,00 85,00 85,00 76,00 1,42 

105,75 94,50 94,50 83,25 1,60 
111,15 99,00 99,00 87,30 1,68 
115,65 103,05 103,05 90,90 1,75 
124,32 110,78 110,78 92,72 1,88 
131,75 119,00 119,00 104,13 2,15 
138,13 125,38 125,38 110,50 2,25 
143,65 
152,15 m:tj 130,48 

138,13 
114,75 
121,55 

2,34 
2,48 

' 

10 Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe 

III C 

Betue bshandwerker, 
Innendekorateure usw. 

94,50 93,00 
97,50 %,00 

102,50 101,00 
106,50 105,00 
117,90 116,55 
123,75 122,40 
128,70 127,35 
138,45 137,10 
151, 73 150,45 
160,23 158,95 
166,60 
176,80 

165,33 
175,53 

1) Für Lohngrur,pe I a je Stunde in DM • 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.61 
1. 4.62 
1.10.63 
1.10.64 
1.10.65 
1. 7 .66 31.12.6( 
1. 3.68 28. 2.6' 
1. 2.69 31. 3. 7( 

IId 1 IIa 

64 5 b Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Hessen 

DM 

Zeitlohnsätze Je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmälltgen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Ortsklasse 11) 
II 1 10 Lohngruppe 

Ib 1 I a 

10 Ortsklasse 1) 

III 1 III 2) 

iD Lohngruppe 

Arbeitskräfte, die ihre Lehre oder Arbeiten ohne besondere Ausbildung Arbeitskräfte, die ihre Lehre oder Anlernzeit beendet haben Anlernzeit beendet haben und 1n ihrem 
erlernten Beruf beschäftigt sind usw. 

oder nach kurzer Emweisung und in ihrem erlernten Beruf beschäfugt sind usw. 

1 

Kraftfahrzeughandwerker usw. 
Kraftfahrzeug- Elekuokarren- Hilfsarbeiter Putzfrauen 

handwerker usw. fahrer usw. usw. usw. 

125,00 96,00 92,00 77,00 119,00 114,00 109,00 
135,00 105,00 101,00 85,00 128,00 123,00 
142,00 111,00 106,00 90,00 135,00 129,00 
149,00 116,00 lll,00 94,00 142,00 136,00 
159,00 124,00 118,00 101,00 151,00 145,00 
169,00 132,00 125,00 107,00 161,00 154,00 
175,00 137,00 130,00 111,00 166,00 159,00 
186,00 145,00 138,00 118,00 179,00 171,00 

:.,1 "" 1) Vor dem 1.4 1962 Ortsklasse I:::: S, Ortsklasse II:::: I und Ortsklasse III:::: II. - 2) Ab 141962 Wegfall der Ortsklasse III (alt) 

158 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbciredobnes 

65 

75 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll-
arbeiterlohnes 

65 

80 



...... 

' 

Datum erst· 
des malig G3 Inkraft- kündbar 

tretens zwn 

Gelernte Hand• 
werket, deren 

Tätigkeit 
besondere 

F achkcnntnissc 
erfordert 

1. 5.58 %,00 
1. 8.59 100,00 
1. 1.61 110,00 
1. 2.63 121,00 
1.12.64 31. 3.66 140,00 
1. 6.66 30. 6.67 154,00 
1. 3.68 31.12.68 160,00 
1. 4.69 31. 3. 70 170,00 

• 

l) Lohngruppen S I - S IV je Std in DM, 

"1 ... , 

64 Einzelhandel 

64 6 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland (Koblenz-Montabaur) 

DM 

G2 

Gelernte Hand-
werket 

(Schre1ner, 
Polsterer usw.) 

84,00 
87,00 
%,00 

106,00 
120,00 
132,00 
137,00 
160,00 

Zettlohosätze 1c Woche I) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

io Ortsklasse 
tn Ortsklasse I II 1 III in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

G 1 SIY S II S 1 G2 

Ungelernte gc-
werbliche /u-

Abstcckerinnen, 
Mod1stinnen, Gelernte Kräfte Ungelernte 

bcitnehmer die schwierige 
Arbeiten 

(Näherinnen Kräfte Gelernte Handwerker (Schreiner, 
(Nachtwächticr usw.) (Repassiere-

usw.) selbständig nnnen usw.} 
erledigen 

74,00 1,68 1,26 1,16 
78,00 1,85 1,40 1,25 
86,00 2,22 1,68 1,50 
95,00 2,44 . 1,85 1,65 

105,00 2,70 2,05 1,85 
115,00 3,15 2,40 2,15 
119,00 3,25 2,48 2,22 
126,00 3,35 2,70 2,30 

64 7 Lohntarifvertrag lur den Einzelhandel in Rheinhessen 

DM 

Zeitlohnsätze JC Woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 J abre) 

in Ortsklasse I 
io Lohngruppe 

Polsterer usw.) 

82,00 80,00 
85,00 83,00 
94,00 91,00 

103,00 100,00 
117,00 114,00 
129,00 125,00 
133,00 130,00 
155,00 150,00 

in OrtslclaHe 

II 1 III 2) 

in Lohngruppe 

GII Darum erst· Gewerbliche Arbeitn!hmer Damenscbne1der10nen, Näherinnen usw. 
des malig 

Inkraft· kündbar 
tretens zum: G III GII GI S IV S II S 1 

Gelernte Handwerker Gelernte, Hand• Absteckerinnen, (Schreiner, Polsterer usw.) werket, deren Gelernte Hand- Ungelernte Ar- Mod1sunnen, Gelernte Kräfte Ungelernte 
Tätigkeit werket (Schrei- beitnehmer die schwierige (Näherinnen Kräfte 
besondere ner, Polsterer {Nachrwächt~r Arbeiten usw.) (Repassiere-

Fachkenntnisse usw. usw,) selbständig rinnen usw,) 
erfordert erledigen 

1. 1.58 95,00 84,00 74,00 1,80 1,35 1,25 80,00 76,00 
18. 5.59 95,00 85,00 75,00 1,80 1,35 1,25 82,00 80,00 

1. I.61 115,00 100,00 85,00 2,10 1,60 1,40 95,00 93,00 
!. 1.63 130,00 120,00 100,00 2,50 2,00 1,80 114,00 111,00 
1.10.64 140,00 130,00 110,00 2,80 2,20 1,90 124,00 120,00 
1.10.66 160,00 150,00 120,00 3,20 2,55 2,20 140,00 130,00 
1. 6.68 170,00 160,00 126,00 3,35 2,70 2,30 150,00 

, 
1) Lohngruppen S I - IV Je Std in DM. - 2) Ab 1.6.1968 Wegfall der Ortsklasse III. 

159 

_ ... 1 

für jugeodliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe G 1 
in Ortsklasse 1 

im Alter von 
17 J.aht•• 

42,00 
45,00 
50,00 
55,00 
61,00 
67,00 
70,00 
74,00 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe G 1 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
17 Jahren 

42,00 
45,00 
55,00 
60,00 
60,00 
65,00 
68,00 

'I 

., '. 
,, 

' 

" 

,}' 

.. '.:' 

1' 

·-



Datum erst· 
des malig Handwerker 

Inkraft„ kündbar 
uetens zum: mit selbstän-

diger Tätigkeit, 
Kraftfahrer m1t 

abf:~~~=!~ner 

';' 3, 8.58 203 ,, 1.12.59 217 
15, 5,61 250 
15. 5.62 275 

1. 7.63 295 
1. 1.65 31. 3,66 320 
1. 1.66 30. 6.67 365 
1.11.67 31.12.68 380 
l. 1.69 31. 1.70 405 

.. 

Datum erst-
des maltg ~-

Inkrah- kündbar A lil f 
tretens zum: 

Betriebs-
handwerker 

usw. 

1. 6.58 205 
1. 7 .59 220 
1. 8.60 235 
1.11.61 256 
1. 4.62 273 
1. 6.63 285 
1. 2.64 295 
1. 1.65 320 
1. 1.66 28. 2.66 338 
1. 3.66 28. 2.67 365 
1. 8.67 31. 7 .68 382 
1. 8.68 31. 7 .69 405 

64 Einzelhandel 

64 8 Lohntarifvereinbarung für den Einzelhandel in Baden· Württemberg 

Pf 

~eitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Tankwarte Packer und Lagerarbcite-

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Packer, 
mit Lagerarbeiter Hilfsarbeiter Putzmacherinnen rinnen, Packer und Lagerarbeiter mir besonderer 

abgeschlossener mit besonderer in Tankstellen usw. Packerinnen Verantwortung usw. 
Tankwart- Verantwortung usw. usw. 

!Berufsausbildung usw. 

178 167 161 144 128 160 

190 180 175 158 145 168 

215 205 195 180 165 197 

235 225 215 200 185 216 

250 240 230 . 215 200 230 

275 260 250 235 220 250 

310 295 285 265 250 283 

322 322 2% 276 260 309 

340 340 315 290 275 326 

64 9 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel (mit Ausnahme des Buchhandels) in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fm.aß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

1n Ortsklasse 
10 Ortsklasse I 

1 1n Lohngruppe II lll 

in Lohngruppe 

Ba A Ilc Alllb Alb Al• A II a A llc 

Kraftfahrer 
1 mit abge-

L a~:d~: 1 ter, Bugler, Abfull«, 
Näher (-10nen) 

schlossener Gardmen- Etiketuerer Kilchenhilfen fur einfache Lagerarbe1ter, Packer 
Lehre usw naherm usw Arbeuen usw 

als Kfz -Me- usw 
usw. usw 

chan1ker 
usw 

189 168 165 157 132 121 95% 90% 

204 180 172 165 139 130 der Ortsklasse I 
218 195 185 175 150 140 

238 213 202 191 164 153 

253 226 215 203 174 162 

266 240 226 215 185 175 

276 246 233 220 190 180 

300 270 250 240 205 200 257 243 

317 285 264 254 217 211 271 256 

342 305 280 268 230 223 290 275 

357 320 292 280 240 234 304 288 

375 335 305 290 255 245 318 302 

160 

für jugendliche 
Packer, 

Hilfsarbeiter 
in Tankstellen 

usw. 
1n Ortsklasse 1 

1m Alter von 
16 uod 17 

Jahren 

113 
127 
142 
161 
173 
188 
214 
237 
252 

hir 1ugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiterlohnes 

80 



t.: 

L6 
Datwn erst-

des mahg 
lnkrafc- kundbar 
treten~ zum: 

Spitzenfach-
arbeitet mit 

abgeschl. Lehrzeit 
(Betuebshand-

werket 
sowelt n1cht 1n L 5 

usw.) 

1. 1.58 197 
1.12.59 217 
1. 3.61 241 
1. 1.62 265 
1. 3.63 288 
!. 6.65 30. 9.66 323 
1. 4.66 342 
1. 3.68 28. 2.69 359 
1. 3.69 31. 5. 7C 381 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kdndbar 
tretens zum: 

Sc:hichtfuhrer 

1. 3 .58 289 
1. 5 .59 301 
1. 5.60 316 
1. 3.61 323 
1. 5.61 351 
!. 5.62 375 
!. 5.63 403 
1. 8.64 31. 8.65 429 
1. 7 .65 434 
!. 9.65 475 
!. 5.66 31.10.66 481 
!. 3.67 31.12.67 498 
1. 3.68 5-1© 
1. 5.69 30. 4.70 540 

L5 

64 Einzelhandel 

64 10 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fut Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

1n Lohngruppe 

L4 L l L 2 

F acharbe1ter mit Texulfacharbe1ter Handelsh1Ifs-

1. 

L 1 

abgeschl. Lehre fur Arbe1ten, arbeaer 
Handelsh11fs- Handelshilfs-

arbe1ter 
die eine fur Arbetten, arbeitet 

sowie angelernte 
Krafte systematische die eine mmdestens 

fur Arbeiten, h.ir einfachste 
d1e eine Arbeiten 

m1t 5,-,jahriger Berufsausbildung ~onauge Einai;be1tungsze1t 
Taugkett erfordern E1narbeitungsze1t erfordern usw, 

(AbfUller uaw.) 

(He1zer fur (Mod1sten erfordern 
Hochdruckanlagen mtt Lehrzeit (Naher ohne (Packer usw) 

USW,) usw) Lehrzeit usw.) 

176 164 157 146 133 
194 181 173 161 147 
215 201 192 179 163 
237 221 211 197 179 
257 240 229 214 194 
288 269 256 240 217 

305 285 272 255 230 

320 299 286 268 242 

339 317 303 284 257 

64 11 Lohntarifvertrag für Konsumgenossenschaften in Nordrhein -Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsät:l.e Je Std 

fur Arbe1tnehmer der hochsten tanfma819en Altersstufe (uber 20 Jahre) 

. 

s 

R.eioigunas-
und 

Au::r:!:fs-

129 
133 
150 
165 
179 
200 
212 
223 
236 

,in Ortsklasse (Tarifklasse) I 10 Ortsklasse (Tarifklasse)U 

m Lohngruppe in Lohngruppe 

Facharbeiter Arbc1tskr8.fte Arbc1tskr&fte 

Te1gmacher (Backer, mit schwerer Vorarbeite- mit leichterer Facharbeiter (8.licker, Fleischer usw.) 

usw Fleischer usw) Arbeit und rinnen Arbeit und Fahrer 

und Fahrer Pfortner 

263 250 224 178 166 240 

273 260 233 185 172 249 

288 275 247 199 186 263 

294 281 253 203 190 269 

319 305 274 220 206 291 

341 327 294 238 223 312 

367 351 316 256 240 335 

391 374 336 273 255 356 

395 378 340 276 258 361 

433 414 372 302 283 395 

438 419 376 305 286 400 

454 434 389 316 296 414 

465 445 399 }24 303 424 

492 471 422 343 321 449 

161 

hir j ugendlichc 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe L 1 
1m Alter von 

17 Jahre, 

77 
85 
94 

103 
112 
125 
133 
140 
148 

f~t~,~:t~~!': 
tnit schwerer Arbeit 

in Ortsklasse 
(Tarifklasse) 1 ·' 
unter 19 J ahteo 

183 
191 
205 
210 
227 
243 
261 

"278 
281 
308 
312 
323 
331 
350 



,; . 

,\' 

,'t ,, 
,:_,\' Datum erst· 

des malig 
lnkraft· kUndbar IV 

ttetens zum: 

Handwerker 

' 1. 4.61 268 
1 ·1\ 1. 4.62 315 

1.10.6~ 324 
l.l0.64 334 

\, }'( 
1.10.65 379 
1. 7.66 31.12.66 402 
1. 3.68 30.11.68 417 
1. 2.69 31: 3.70 442 

,, 
1 

· j 

64 Einzelhandel 

64 12 b Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tanfmaßigen Altersstufe (ubcr 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse A 2) 
in Lohngruppe 

III II 1 I 1 I 

Arbeitskr8fce ma 

Kraftfahrer schweren 1 leichten 1 einfachen 

Hilfsarbeiten 

268 245 210 187 
295 270 230 205 
314 278 237 211 
324 286 244 217 
367 324 276 246 
389 343 293 261 
403 356 304 
428 378 323 

. 

10 Ortsklasse 2) 

B 1 
in Lohngruppe 

III 

Kraftfahrer 

255 
280 
298 
308 
349 
370 
383 
411 

1) Ab 1 10.1963 ohne Altersgliederung. - 2) Vor dem 1.4 1962 Ortsklasse A = S, B = I und C = II . 

• 1, ' 

,,,,, 

,, 
,, 

,, 

Datum erst-
des malig 

Inhalt- kundbar 
tretens zum: I 

Handwerker 
und 

Kraftfahrer 

1.11.57 223 
1. 8.59 233 

• 1. 5.60 247 
,J. 5.61 272 
.t. 6.62 294 
1. 7 .63 315 
1. 7.64 31. •7.65 339 
1. 8.65 31. 7,66 368 
1. 1.66 390 
1. 8.66 28. 2.67 410 

, , 1. 8.67 31. 3.69 424 
1. 4.69 31. 3.70 444 

.. 
' ,···..' 

,•,,: 

64 13 Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Baden -Wurttemberg 1 > 
Pf 

Zeiclohnsatze JC Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
IR Ortsklasse S 

1 in Lohngruppe A B 
10 Lohngruppe 

II III II 
Alle tibngen Arbettnebmer 

Arbeitnehmer 

1 

fur schwere n1cht 10 anderen Arbeitnehmer hu schwer.e Arbeiten, 
Arbeiten, Lohngruppen Arbeitnehmer Beifahrer 
Beifahrer aufgeführte fur leichte 

Beschaft1gte Hilf sarbetten 

212 189 156 207 199 
222 198 163 216 208 
235 210 173 229 220 
259 231 190 252 242 
280 249 205 272 261 
300 266 219 291 279 
323 286 235 313 300 
350 310 340 326 
371 328 360 345 
390 344 378 362 
404 356 391 375 
422 371 409 392 

C 

245 
268 
286 
295 
334 
354 
367 
394 

C2) 

190 
199 
211 
232 

i) Au( Arbettgeberscite abgeschlossen von der Taufgemeinschaft der Konsumgenossenschaften tn Baden-Wurtcemberg - 2) Ab 1.6.1962 Weg:fall der Ortsklasse(., 

162 

fur Jugendhche 
Arbeitskrafre 
mit schweren 
Hdfsarbe,1ten 

in Ortsklasse A 
im Alter warer 

20 Jahren 

215 
235 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse A 

für Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
in Ortsklasse S 
unter 18 Jahren 

134 
140 
148 
163 
176 
188 
202 
255 
270 
284 
294 
306 



Datum erst-
des mahg 

Inkraft- klindbar V 

tretens zum: 

Schreiner 
mit 

Gehilfenprüfung 

!. 4.58 211 
1. 7 .59 220 
!. S..60 235 
1. 8.61 259 
1. 4.62 279 
1. 4.63 2% 
1. 1.64 302 
1.11.64 31.12.65 325 
1. 1.66 31.12.66 372 
1. 6.67 30, 4.68 387 
1. 8.68 31. 7.69 387 

'\ ', . 
-,[ •; ",\,',,:' •, 

64 Einzelhandel 

64 14 Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeit~ehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 1) 
10 Lohngruppe 

IV und III II I a I b 

Leichte 
Metzger und Bäcker Kraftfahrer, Handelshilfs- Handelshilfs· 

aller Art, Kesse lhe 1zer arbetter arbeiten 
Konditoren usw. usw ( Reinigungs-

arbeiten usw.) 

205 205 180 141 
220 220 192 148 
235 235 2~ 158 
259 259 227 175 
279 279 244 188 
2% 2% 259 199 
302 302 264 203 
325 325 282 221 
372 372 323 258 
387 387 336 268 
387 387 340 268 

in Onsklas"ie 

II 1 

, .. ,. 

in % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

95 

III 

90 

1) Fur die Stadte Munchen und Nurnberg mit Orten im Umkreis von 10 km et.hohen sich die Satze der Ortsklasse f um 5 % 

·-

Datum erst- III C des malig 
lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

h - Ktaftfahrer 
deko1„teure, auf Fahrzeugen 

Betnebs- uber 500 ccm 
handwerker Hubraum 

1. 3.58 
1. 4.59 
6. 7,59 230 225 
1.12,60 250 245 
1. 6.62 280 265 
1.11.6: 300 284 
1. 3.65 31.12.65 329 31l 
1. 7.6( 31.12.66 368 348 
1. 1.67 30. 6.67 388 
1. 4.68 28. 2.69 400 
1. 6.69 30, 6.70 420 

64 15 Lohntorifvertrog für den Einzelhandel im Saarland 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbe1tnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe ( uber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

III b II b III a II a 

Schneider 
(-innen), 

die uberwiegend Naherinnen Naherinnen m1t Anderungs- Lagerarbeiter, fur schwieuge fur einfache arbeiten an Heizer Arbeiten Arbeiten Herrenkonfektion usw. usw. usw. bes,:hafugt 
werden 

usw. 

190 175 165 150 
215 195 185 165 
240 215 200 175 
257 225 214 187 
281 247 235 205 
314 277 262 230 
331 292 276 242 
345 300 290 255 
365 315 305 270 

163 

I a 1 I b 

Arbeitskrafte fur einfache 
Ta ugkeiten 

Kuchenhilfen Wachter 
usw. USW, 

130 150 
145 160 
155 170 
166 182 
182 199 
203 223 
214 227 
225 

I 
235 

240 / 250 

für iugendltche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe I a 
in Ortsklasse Il) 

bis zum 
20. Lebens1ahr 

162 
173 
185 
204 
220 
233 
238 
254 
291 
303 
307 

fur 1ugendhche 
Arbe 1 ts kr8fte 
im Alter von 
17 Jahren 
10 % des 

Vollarbeiterlohnes 

70 
\ 

75 

,, 
'~ 

/' 
(,, 

•-

'1 '~ ._ 

,• ' 

.', 

'1 

( 
i• 

:Tf' 

1 
1·' 

-,, 

.. , 
'\, 

~,., 

(' 



;1 },' ; ' 

,. 

,,,,' 

/ 

,. 

: '/.,' '' .... , i' 

Baum erst- IV 
des malig 

labaft- kündbar 
tretens zum: 

1. !Cräfte 
im 

Damenfach 

25.11.57 92,00 
25. 7.60 lQ,,00 

5. 3.62 116,00 
4. 5.64 130,00 
1.11.65 31.10.66 143,00 

lll 

, •,!I. '·',' t ', ,, .Jf 1,,':. :;: ' 
\ ;, 

77 Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

77 1 Lohntarifvertrag für das Friseurhandwerk in Nordrhein 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbe.itnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe 

in Ortsklasse I 
ih Lohngruppe 

[[ 1 
Gehilfinnen und Gehilfen, Hand-

und Schdnheicspflcgerinnen 
mit abgeschl. Lehre 

1' ~·;.: '., l •• 

in Ortsklasse 
II 1 1111) 

in Lohngruppe 

1 

Kosmetiker Gehilfinnen wid Gehilfen, Hand- und Scbonhcitspflegennnen 
1. Krafte ohne 

im abgeschl. Lehre mit abgeschl Lehre 

Herrenfach ab 4.1 Jahr der 
Berufszugehö r1gkeit ab 4. Berufs Jahr 1m l. Berufs1ahr 

ab 4. Berufsjahr I im 1. Berufs1ahrl ab 5 BerufsJahr I im 1. Berufsjahr 

83,00 - 76,00 47,00 73,00 44,00 70,00 41,00 
101,00 69,00 85,00 53,00 81,00 50,00 Fortsetzung s. Ortsklasse II 
116,00 76,00 93,00 58,00 89,00 55,00 
130,00 85,00 105,00 65,00 100,00 62,00 
143,00. 94,00 116,00 72,00 110,00 68,00 

1) Ab 25.7.1960 Wegfall der Ortsklasse III. 

77 2 Lohntarifvertrag für das Friseurhandwerk in Hessen 

Pf 

Zenlohns.itze Je Scd 

für Arbennehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe 1) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 III 2) in Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

Datum erst- Meister in leitender Stellung: 
des malig Fuseure und Fpseunnnen 

lnktaft- kündbar 
Friseure und Friseurinnen im Herren- oder Damenfach 

tretens zwn: Fnseure und Friseurinnen 
im Hetten- und Damenfach im Herren- oder Damenfach 

ab 3. 
im 2. iml. 1 

1 

1 1. Kräfte 2. Kräfte l. Krafte Gehilfen1ahr ,m 2 1ml. im 2. iml. 
(2. Kr8.fte) Geh1lf~n1ahr Gehilfenjahr 

Gehilfen Jahr GehilfenJahr 

28. 7.58 182 160 165 146 121 102 107 92 97 87 
6. 6.60 204 180 185 163 136 114 120 103 109 98 

4. 9.61 222 197 202 179 150 127 133 115 121 110 

30. 9.63 286 253 260 230 190 160 175 150 Fortsetzung s. Ortsklasse II 

7.12.64 330 286 300 260 220 200 ,210 190 

16. 5.66 358 314 325 285 245 225 235 215 
8. 4.68 31.12.68 387 - 352 315 265 245 253 232 

1) Ohne Altersgliederung. - 2h~b 30.9.1963 Wegfall d,..r Ortsklasse III 

164 



') ,','. 

Datum erst-
des malig 

VII Inluaft- kündbar 
tretens zum: 

''! ,,'?, 
\' .-,•, ·'i,/, 

78 Obrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen lnter;esse) 

78 1 Lohntarifvertrag für die industriellen Wäschereien und Reinigungsbetriebe in Hamburg I l 
DM/Pf 

Ze1tlohns8tze je Std 2) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI V IV II I 

Gelernte Färber, Ungelernte Pl&ttcrinnen, 
H11fsatbeite-

rinnen, 
Kraftfahrer 

1. 3.58 
1. 9.59 
1. 9.60 
1. 1.62 

10. 7.63 
3. 8.64 
1. 2.65 
1. 8.65 31. 8.66 
1. 9.66 30. 6,673) 

Wäscher, 
Detacheure 

usw. 

207 
225 
250 
272 
282 
302 
308 
325 
335 

Wäscher, Fiuber, 
Detacheure 

usw. 

191 
210 
230 
252 
262 
282 
288 
305 
315 

Trimmer 
usw. 

178 
205 
225 
247 
257 
277 
283 
300 
310 

Vorarbeite-
rinnen 

163 
180 
200 
222 
232 
252 
2 8 5 
275 
285 

Ladnerin~en 
USW, 

135 
150 
165 
187 
200 
220 
226 
243 
255 

Packerinnen 
usw. 

130 
143 
165 
187 
200 
220 
226 
243 
255 

87,77 
95,00 

110,00 
117,50 
121,80 
130,40 
1 2 3 ,92 
137,20 
141,40 

Beifahrer 

73,94 
80,00 
95,00 

102,50 
106,80 
115,40 
11 2 7,9 
122,20 
126,40 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 Jahren 
in % des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

1) Vor dem 1.1.1962 gelten die angcfuhrten Lohnsatze hir die M1tgl1edsbetriebe der Interessengemeinschaft Groß-Hamburger Waschcreien- - 2) Kraftfahrer und Beifahrer je Woche in DM. -
3) Der Tatifvertrag W\Lrde gekündigt, 1969 noch tarifloser Zustand. 

78 2 Lohntarifvertrag für die industriellen Betriebe des Kleiderfärberei- und Chemischreinigungsgewerbes in Hamburg 

Pf 

Ze1tlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten tanfmaßuzen Altersstufe (uber 18 fahre) 

10 Lohngruppe 

VII VI Il1 1 IV [[ III 1 IV 

Sonder- Detachieren Dampfen Bdgcln 

1 
V 

lohngruppe 7 

Datum erst-
für Jugendliebe 

des mahg Farber und 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

Inkraft- kundbar Chemisch- l3ed1cncn und überwachen 17undl8 
tretens zum: 

Erste re101ger der chemischen Arbeuen Jahren 
ab dem Re101gungsmaschinen von Wet1:er- von Kleidern, 

Farber, Blusen an von Gesell- 10 der ehern 10 Lohngruppe 

Erste 
4 Jahr nach von weißen J:nanteln Kle1derbugel- schafts- Remigung, !/VII 

Detacheure 
der Lehre e10fache Stucken Einfache usw maschmen, kleidern Farberei 

[) mit bestan- Arbeiten und Dampf· Futter von Wetter- (Cocktail- und Naß-
dencr Seide arbetten nachbugeln abteilung 

Gesellen-
manteln und und Abend-

Vlla VIII von Manteln Popeline- kleidern) (einschl. 
bzw Fach- Jacken usw Spulen, 

arbeitet· 
Amkeln 

Schleudern 
prufung unter 40 kg uber 40 kg usw.) 

1. 8.58 248 221 188 202 151 167 141 146 -155 174 184 116/138 

L 2.62 318 282 249 263 209 225 197 204 213 232 245 174/191 

1. 3.63 328 292 259 273 219 235 207 214 223 242 255 183/199 

1. 3.64 340 304 271 285 231 247 219 226 235 254 267 194/208 

1. 2.65 349 313 280 294 240 256 228 235 244 263 276 202/215 

1. 8.65 31. 8.66 366 330 2'77 311 257 273 245 252 261 280 293 217 /228 

1. 9.66 30. 9.67 382 346 313 327 273 289 261 268 277 2% 309 231/241 

1.11.67 30. 4.68 442 360 335 285 300 274 285 300 315 85% des Voll 

1. 7 .68 458 374 349 295 310 284 295 310 325 arbeitedohnes 

1. 3.69 30.11.69 472 386 361 303 318 292 303 318 333 

, 

1) Ab I 11.1967 Farber und Chemischremiger mit alletniger Verantwortung fw den Gesamt.ablauf zuzughch 15 %. 
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Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

1. 1.59 
1. 5,60 
1. 5.61 
1. 1.62 
1. 2.62 
1. 7 .64 
1. 2.65 
1.11.65 
1. 3.66 
1.10.66 
1. 8.68 
1. 3 ,69 

,,. ' 

,,._,,. 
',.• 

, 
78 übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen. Interesse) 

\ :., 
I 

78 3 Lohntarifvertrag fur die Wäschereien, Plättereien, Schnellwaschereien, Mietwaschküchen,. Automaten· Wäschereien, Heißmangelbetriebe 
und Waschsalons in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Ze1tlohosluze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten tanfmaßtgen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

V IV III b lll a III II a II I 
fur J ugendltche etst-

Arbe1tnehmer malig 
Facharbeiten der Lohngruppe I kundbar 

an Wasch- tm Alter von zum: 
maschmen Nachplatten Pressen, 16 und 17 Jahren 

( Kenntnisse 
Zentr 1fug1eren 

und Tollen Nachplatten Zahlen Ausschlagen 10 % des 
uber Prufung 

m Sacken, Waschen Handplatten von Gardinen, und Legen der und Ze,1chnen und Legen von Vollarbe1terlohnes 
und 

Arbeiten von Hand ungepreßter Pressen mtc gepreßten der Wasche F euchtwasche 
Beurteilung 

an Wasch- usw Wasche Fußbetrieb Wasche usw usw. 
des Wasch-

maschmen 
usw usw 

prozesses 
erforderlich) 

204 177 172 145 134 129 127 118 85 
220 193 188 161 150 145 143 134 
238 211 206 179 168 163 161 152 
255 228 223 196 185 180 178 169 
260 233 228 201 190 185 183 174 
275 245 240 217 205 200 197 190 

30. 6.65 285 255 250 227 215 210 207 200 
305 275 270 247 235 230 227 220 

31. 8.66 312 282 276 253 241 236 232 225 
30. 9.67 332 302 296 273 261 256 252 245 

346 313 307 284 272 267 263 256 
30.11.69 358 320 314 291 279 274 270 , 263 

78 4 Lohntarifvertrag für Wäschereien, Plattereien, Schnellwäschereien, Mietwaschkuchen, Automatenwäschereien, Heißmangel betriebe und Waschsalons 
in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tattfmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

V IV III a III II b II l 
Datum erst-

fur Jus;endhche des maltg 
Arbeitnehmer Inkraft- kundbar Arbeiten an 1m Alter von tretens zum: W.aschmaschmen Pressen, 16 und 17 Jahren 

(Kenntmsse uber Arbc1t<!n an Platten, / ohne mechanischen Zahlen 
Sortieren 

Ausschlagen 1n % des 
Prufung und Zentnfugen, soweit 01cht zu Preßdruck), oder Zeichnen 

von Wasche 
und Legen von Vollarbeiterlohnes 

Beurteilung des Bedtene n von Lohngruppe II Spannen wid der Wasche Feuchtwasche 
Waschprozesst"s Waschmaschinen gehorend Platten von (Wascheemgang) usw 

USW, 

smd erforderlich) Gardmen usw • 

1.11.58 215 185 156 140 135 129 122 80 
1. 4.60 230 200 171 155 150 144 137 
1,11.60 248 218 189 173 168 162 155 
1. 1.62 265 235 206 190 185 179 172 
1. 2.62 270 240 211 195 190, 184 177 
1.10.63 280 250 221 205 200 194 187 
1. 1.64 285 255 226 210 205 199 192 
1. 4.64 305 275 246 230 225 219 212 
1. 2 .65 30. 6.65 311 281 252 236 231 225 218 
1. 7 .65 31. 8.66 326 296 267 251 246 240 233 
1. 9.66 31. 3.67 333 303 274 258 253 247 240 
1. 8.68 347 317 285 269 264 258 251 
1. 3.69 30.11.69 359 329 292 276 271 265 258 
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78 übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 5 Lohntarifvertrag fur die Kleiderfarberei- und chemischen Reinigungsbetriebe in Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Schleswig-Holstein, 
Hessen und Boden. Wurttemberg 1

) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten canfmaß1gen Altersstufe ( uber 18 Jahre) 

Vll Vl 111 

1 
IV 11 III 

1 
IV I/v 

Detachteren Buge In 
Datum erst-

des maltg 
fur JU~endliche Inkraft- kundbar F arber und 

Bedienen von Blusen, Arbe1tnehmer tretens zum· Ers(e Farber, Chemisch- und von glatten Kle1de'rn, H11fs- und 1m Alter von Erste D11mp1en3) 17 J ahren4) Detacheure 
re1n1ger mu: Uberwachen Damenröcken, Damenröcken 

!rr::1~:1) 
bestandener 

{Vorarbeiter Gesellen- bzw der ehern hell, grau Hosen, mu Falten von Herren-
mu Facharbeiter- Re101gungs- und dunkel, weiße Scllcke Trenchcoats, und sonsttger und Damen-

Aufsichts- prufVJ 
maschinen ausgenommen und Seide Popelrne- Pamenkleidun@ wollmantel, 

funktion) 2) m1t Zubehor weiß und Set de manteln und Sakkos, ab dem Jahr usw. und Anoraks Kinder- Kostum-nach der Lehre 
{Windblusen) kle1dung Jacken 

21. 7 .58 237 207 193 145 161 135 145 150 161 128/176 108/130 1. 2 .60 255 225 211 163 179 153 163 168 179 146/194 123/143 
1.11.60 273 243 229 181 197 171 181 186 197 164/212 138/157 
1. 1.62 290 260 246 198 214 188 198 203 214 181/229 152/170 1. 2.62 295 265 251 203 219 193 203 208 219 186/234 157/173 
1. 3 .63 305 275 261 213 229 203 213 218 229 196/244 165/180 
1. 3 .64 317 287 273 225 241 215 225 230 241 208/256 175/189 
1. 2 .65 326 296 282 234 250 224 234 239 250 217 /265 182/196 
1. 8.65 31. 8.66 343 313 299 251 267 241 251 256 267 234/282 196/209 
1. 9.66 30. 9.67 359 329 315 267 283 257 267 272 283 250/298 209/221 
1.11.67 30. 4.68 431 350 325 280 295 270 280 295 260/305 85 % des Voll-
1. 7 .68 447 364 339 290 305 280 290 305 270/315 arbeiterlohnes 
1. 3.69 30.11.69 461 376 351 298 313 288 298 313 278/323 

1) B1s 1966 ohne Sudbacl:en. - 2) Ab 1 11 1967 Farbor und Chemischre1n1ger mit alle1n1ger Verantwortung fur den Gesamtablauf zuzugl1ch 15% - 3) Die angefuhrten Lohnsatze gelten vor dem 1.11 1%0 nicht fur Schleswig-Holstein - 4) Zwischen den angefuhrten Betragen bestehen noch wettere Tariflohnsatze. 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kündbar 
,retens zum: 

1.11.58 
L 5.60 
1.11.60 
1. 1.62 
1. 2.62 
1.11.63 
1.10.64 
1. 3.65 
1. 9.65 
1. 1.66 
1. 9.66 
1. 2.67 30. 9.67 

78 6 Lohntarifvertrag fur Wäschereien, Plättereien, Mietwoschküchen, HeiBmongelstuben und Waschsalons in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

hir Arbcttnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

! in Ortsklasse I in Ortsklasse II 1) 
1n Lohngruppe 1n Lohngruppe 

V IVa IV Ill a IlI 11 a II I V 

, 
Facharbeicen 

an Wa'.sch- Waschen von Zahlen und 
maschinen 1 Arbeiten Hand, Zen- 1. Pressen, Zeichnen Ausschlagen Facharbeiten an Wasc.hmaschinen (Kenntnisse 1 Arbeiten an Zentri- trifug1eren Handplatten Nachpressen der Wasche, und Legen (Kenntnisse uber Prufung und Beur-Ubcr Pru.fung an Wasch- fugen uber an Zentufu- ungepreßcer und Legen Sorueren von Feucht-

te1lung des Waschprozesses und Beur- maschinen 700 mm gen bis Wasche usw der gepreßten jeglicher wasche 
erfordetlich) 

cetlung des Durchmesser 700 mm Wasche Wasche usw 
Waschprozes- Durchmesser usw 
lses erforderl ) 

200 170 165 150 134 127 125 120 196 
215 185 180 165 149 142 140 135 211 
233 203 198 183 167 160 158 153 229 
250 220 215 200 184 177 175 170 246 
255 225 220 205 189 182 180 175 251 
270 240 235 220 204 197 195 190 Fortsetzungs. Ortsklasse I 
285 255 250 235 219 212 210 205 
291 261 256 241 225 218 216 211 
297 267 262 247 231 224 222 217 
314 284 279 267 249 241 239 234 
322 292 287 275 257 249 247 242 
331 301 296 284 266 258 255 251 

1) Ab 1 11.1963 Wegfall der Ortsllasse II 

167 

fur jugendliche 
Arbeicnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

tn % des Voll-
arbeiterlohnes 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kund bar 
tretens zum: Erste Farber, 

Erste 
Detacheure 2) 

1. 9.58 231 
1. 3.59 235 
1. 4.60 250 
1.11.60 268 
1. 1.62 285 
1. 2.62 290 
L 5.63 300 
1. 9.63 302 
1. 3.64 314 
1. 3.65 320 
1. 9.65 326 
1. 1.66 343 
1. 9.66 351 
1. 2.67 30. 9.67 360 
1. 7.68 431 
1.10.68 445 
1. 3.69 30.11.69 459 

Vll 

,, ,, . .···-

78 übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 7 Lohntarifvertrag für das Färber- und Chemischreinigerhandw,rk in Bayern 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßtgen Altersstufe (uber 18 Jahre) und Ortsklassel} 

VI IV III a lII ![ 

Farber oder 
Chemisch- selbstand1ges Detachieren Detachieren 

reimger mit Bed.Jenen 
bestandener und 

von wetßen Bugeln (ohne weiße 
Stucke wid 

I 

Gesellen- bzw. Uberwachen 
Stucken und von Blusen, Oampfarbe1ten Etnfache 
Seide usw. Kleidern, Seide) auf Dampfern 

F acharbe1ter- der ehern pamenro.:ken und Puppen Naharbe1ten 

prufung Rern1gungs- Neuetnbugeln mit Falten Bugeln usw. usw 

ab dem 4. Jahr masch1nen von Plissee usw von Hosen, 
nach der mit Zubehor usw Sakkos, 
Lehre 3) USW, Popelin-

manteln usw 

201 187 155 144 139 129 125 
205 191 159 148 143 133 129 
220 206 174 163 158 148 144 
238 224 192 1(11 176 166 162 
255 241 209 198 193 183 179 
260 246 214 203 198 188 184 

270 256 224 213 208 198 194 
272 258 226 215 210 200 196 
284 270 238 227 222 212 208 
290 276 244 233 228 218 214 
2% 282 250 239 234 224 220 
313 299 267 256 251 241 239 
321 307 275 264 259 249 247 
330 316 284 273 268 258 256 
350 325 295 280 270 260 
362 337 ·303 288 278 268 

374 349 311 2% 286 276 

1-V 

fur 1ugendhche 
Arbe 1tnehmer 

Hilfs- und tm Alter von 
16 und 17 Jahren 

!:be0
1~~~~) tn % des 

Vollarbeiter-
lohnes 

122/170 85 

126/174 
14!/189 
159/207 
176/224 
181/229 
191/239 
193/241 
205/253 
211/259 
217/265 
234/282 
242/290 
251/299 
260/305 
268/313 
276/321 

1) Vor dem 1.3 1964 betrugen die Lohnsatze 10 Ortsklasse II 98%, in Ortsklasse III 96%der Lohnsätze der Ortsklasse I; ab 1.3.1964 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.9.1965 der Ortsklasse II. -

2) Ab 1.7.1968 Farber und Chemischreiniger mit alleiniger Verantwortung fur den Gesamtablauf zuzligltch 15 %. - 3) Vor dem 1.7.1968 ab 3, Jahr nach der Lehre - 4) Zwischen den angefuhrten 

Beträgen bestehen noch weitere Tanflohns&tze. 

XIII 

Datum efst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: WB.scher-

und 
Platterme1ster 

1. 1.58 218 
l.10.59 225 

13. 2.61 240 
1. 7.62 270 
1. 5.64 295 
1. ,3.66 31. 3.67 350 
1. 8.68 31.10.69 370 

78 8 Lohntarifvertrag für gewerbliche und industrielle Wäschereien in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsil.tze Je Scd 

fur Arbeitnehmer der hcichsten tarifmaßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) 

V 1 IV Illb 111 a III ![ 

Maschinenwaschen 

Handplatten, Sortteren, 
Nahen von Zeichnen und 

schwer leicht Wasche Zahlen, 
(in 1roßen (1n kleinen H11fsarbe1ten Handwaschen {Neuanfertigung Ausbessern 

Maschinen, auch Maschinen b1s zu 1m Waschhaus oder und Stopfen 
Gegenstrom- 60 kg Fassungs- entsprechende von Wasche 

anlaaen); vermogen)j Anderungen) usw. 
Detachieren Zentnfugieren 

usw. 

159 140 131 127 124 115 
175 150 135 133 121 
190 165 150 148 136 
195 170 155 153 141 
211 186 169 174 152 
240 205 200 205 180 
260 225 220 225 200 

· 168 

I 

fur J ugendhche 

Ausschlagen Arbeitnehmer 
im Alter von von Wasche, 

17 und 18 Jahren Anlegen 
10 % des Voll-und Abnehmen 
arbe1terlohoes an der Mangel 

usw. 

109 85 
116 
131 
135 
148 
175 
195 



!' 

Datum erst-
l des mal1g 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

H'andwerker 
(Autoschlosser, 

Stellmacher usw.) 

22.11.57 190 
1. 1.60 205 
5. 5.61 225 
1. 1.63 245 
1. 6.64 31.12.64 260 
1. 4.65 31. 8.66 300 
1.11.68 31.10.69 350 

,. 

84 Straßenverkehr 

84 1 Lohntarifvertrag für das Private Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein 1) 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arb,1tnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 in Ortsklasse II)) 
1c. Lohngruppe 3) tn Lohngruppe 3) 

ll lll IV ll 

Fernfahrer, Transportarbeiter, Fernfahrer, 
uberwiegend 1m Guter- Ubuge Kraftfahrer Mobeltrager, Packer uberwie gend 1m Guter- und 
oder Mobelfernverkehr usw Mobelfernverkehr taug usw. 

raug usw. 

180 175 170 175 
195 190 185 190 
215 210 205 210 
230 230 225 225 
245 245 240 240 
275 280 280 270 
300 320 320 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

' 

' 

1} Ohne Personenbeforderung. -2) Ab 1.11.1968 Wegfall der Ortsklasse II. - 3) Ab6 Jahr der Betuebszugehongkeit. 

Datum ersc:-
des malig 

lnkraft· kündbar 
tretens zum: 

22. 2.58 
24. 1.59 
4. 1.60 
1. 7 .61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 30. 6.65 
1. 7.65 30. 6.66 
1. 7.66 30. 6.67 
1. 1.68 31.12.68 
1. 2.69 31. 1. 70 

84 2 a Lohntarifvertrag für das Güternahverkehrs- und Speditionsgwerbe in Homburg 

Pf 

Zeiclohnslltze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hdchsten uuifmaßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

Krafdahrer von F ahtzeugen Platz-, Transport· Beifahrer Wachter Betriebshandwerker ·ab 1 r: Nutzlast und Schuppenarbeiter 
und Kutscher 

242 228 210 210 128 
252 238 220 220 140 
266 250 230 228 148 
292 276 254 248 164 
314 296 272 266 176 
332 312 286 278 186 
356 332 306 296 200 
388 360 332 322 220 
416 386 356 346 236 
430 398 368 358 246 
454 420 390 378 270 

169 

fur jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des Voll· 
arbetterlohnes 

70 

füt jugeodhche 
Beifahrer 

im Alter von 
18 J alueo 

126 
132 
140 
148 
160 
168 
180 
200 
220 
230 
250 



' . 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
ttetens zum: 

66 2) 

1. 4.58 122,10 
5, 1.59 132,00 

11. 1.60 134,19 
1. 5.62 157,50 
1. 7 .63 -

15. 4.66 31. 3.67 -
1.11.68 -
1. 5.69 31.I 0.69 -

84 Straßenverkehr 

84 2 b Lohntarifvertrag für das Güt•rfernverkehrsgewerbe in HamLurg 

DM 

Zeitlohnsätze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

Kraftfahrer und Beifahrer bei emer Wochenarbeitszeit bis zu. Stunden 

60 54 

111,00 99,90 
120,00 108,00 
127,80 115,02 
150,00 135,00 
162,00 145,80 
180,00 162,00 
189,00 170,10 
192,00 172,80 

1) Ohne Altersgliederung - 2) Ab 11.1.1960 bis zu 63 Stunden 

Datum erst-
des malig 

Inkrafr- kund bar 
ttetens zum: 

~---·· -

84 3 Lohntarifvereinbarung für das private Transportgewerbe in Niedersachsen 
Pf 

Ze1tlohns.itze Je Std 1) 

fur Arbe1tnehmer der hochsten tartfmaß1gen Altersstufe (tlber 20 Jahre) 

m Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

1 2 4 

Kraftfahrer 1m Güter- und Mobelfernverkehr Kraftfahrer Kraftfahrer 
mit m1t 

48 

88,80 
96,00 

102,24 
120,00 
129,60 
144,00 
151,20 
153,60 

m Ortsklasse 

II 1 m2l 
m Lohngruppe 

1 fur Jugendliebe 
Arbe1tnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-bei einer Wochenarbe1tsze1t 

von (uber) . , .(bis) . , , Stunden Fuhrerschem Fuhrersche1n Wachcer, Kraftfahrer nut Fuhrerschem arbeiterlohnes 
der Klassen der Klasse 1, Klasse 2 oder 3 
2 oder 3 mit Beifahrer mit Wagenwascher mic 3-J ahriger F ahrprax1s 

3..jahriger Fuhrerschein, 
usw. 

usw 

1 1 1 

Fahrpraxis Mobelpacker 
54 - 60 48 - 54 45 - 48 bei 45 usw. usw 

1.11.58 106,80 94,00 82,603) - 174 170 166 169 164 80 
15. 1.60 114,60 103,10 91,70 85,95 191 186 182 184 178 
1. 1.61 126,00 113,40 100,80 94,50 210 205 200 202 196 

15. 3.62 138,00 124,20 110,40 103,50 230 225 220 222 216 
15, 4.63 148,80 133,90 119,00 111,60 248 243 238 240 234 
1. 5.64 157,80 142,00 126,20 118,40 263 258 252 254 248 
1. 1.65 160,80 144,70 128,60 120,60 268 263 257 259 253 
1. 8.65 172,20 155,00 137,80 129,20 287 281 275 • 277 271 
1. 5,66 31.10.66 177,60 159,80 142,10 133,20 296 289 283 285 279 
1. 1.68 31.12.68 183,00 164,60 146,40 137,20 305 298 292 294 
1. 1.69 31.12.69 192,00 172,80 153,60 144,00 320 313 307 309 

1) Kraftfahrer 1m Gut
1
er- und Mobelfernverkehr Je Woche 1n DM. - 2) Ab 1 1 1968 Wegfall der Ortsklasse 111 - 3) Bet 48 Stunden. 

170 



Datum erst· 
des malig 

Inkraft- kimdbar 
tretens zum: 

662) 

1.10.58 132,00 
1. 4.60 138,60 
1.11.61 155,61 
I. 1.63 166,95 
1. 5 .64 176,40 
1. 5.65 31.l 0.65 178,92 
1.11.65 - -
1. 8.66 28. 2.67 -
1. 4.68 30. 4.69 -
!. 6.69 -
1. 6. 70 30. 9.70 -

84 Straßenverkehr 

84 4 Lohntarifvertrag für das Güterfernverkehrsgewerbe in Bremen 

Lohntarifvertrag für das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Bremen 

DM 

Zeitlohnsatze je Woche 

fUI' Arbeitnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

1 

Handwerker und Facharbener, Kraftfahrer fur Fahrzeuge mit Fuhrerschetn 2 und 3 
bet einer Wochenarbeitszett von .. Stunden 

Guter- und Mobelfernverkehr 

1 
60 

1 
54 

1 
48 

120,00 108,00 %,00 
132,00 118,80 105,60 
148,20 133,38 118,56 
159,00 143,00 127,20 
168,00 151,20 134,40 
170,40 153,36 136,32 
184,80 166,32 147,84 
190,80 171,72 152,64 
196,20 176,S8 156,96 
2~~.qo 187,92 167,04 
214,80 193,32 17),84 

II 
Kraftfahrer mlt 

Fuhrerschem 1 und 4, 
Transportarbeiter, 

Gliterbegleiter usw: 

Guter- und Mobelfernverkehr, 
Guternahverkehr und Spedmon 

45 45 

90,00 85,50 
99,00 94,05 

111,15 105,30 
119,25 111,60 
126,00 117,90 
127,80 119,25 
138,60 128,25 
143,10 132,30 
147,15 135,90 

IS6,60 14S,3S 
161,10 149,BS 

1) Ohne Altersgliederung - 2) Ab l 4 1960 be1 einer WochenarbettszeH von 63 Stunden 

Datum Kraftfahrer erst-
des mahg 

Inkraft- kund bar 
tretens zum: 

bis zu .. Stunden 

1. 6.58 54 
1. 3.S9 Sl 
1. 2 .60 51 
1. 9.62 SI 
I. 3.64 SI 
1. 6.65 51 
1.10.65 31.12.66 SI 
1. 6.68 30. 6.65 49 

84 5 Lohntarifvertrag fur das private Omnibusgewerbe in Nordrhein - Westfalen 

DM 

Zeitlohnsatze JC Woche (Kraftfahrer Je Stunde) 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaßigen Altecsstufe (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse I m Ortsklasse II 
tn Lohngruppe m Lohngruppe 

Handwerker Kraftfahrer 

Spezialfacharbeiter 
mit abgeschlossener Angelernte 

H1lfsarbe1ter 
Je Stunde Lehre und 4-1lilhr1ger Facharbeiter bis zu Stunden Je Stunde Berufstilt1gke1t 

1,93 99,10 81,30 75,20 S4 1,83 
1,93 99,10 81,30 7S,20 51 1,83 
2,08 106,80 87,60 81,10 51 1,98 
2,50 128,00 105,00 97,00 _ SI 2,38 
2„68 137,20 112,60 104,00 SI 2,55 
2,73 139,80 114,70 105,90 51 2,S9 
3,00 lSS,00 126,00 117,00 51 2,85 
3,IS I62,7S 132,30 122,8S 49 3,00 

171 

fut Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbettcrlohncs 

75 

, ' 



Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
trCtens zum: 

61-66 

1. 7 .58 131,90 
1. 1.60 145,10 
1. 7.61 165,00 
1. 7 .62 174,90 
1. 1.64 184,15 
1. 1.65 -
1. 7 .65 -
1. 4.66 31.12.66 -
1. 1.68 31.12.68 -
1. 2.69 -
1. 1.70 30. 6. 70 -

84 Straßenverkehr 

84 6 Lohntarifvertrag fur den privaten Güterverkehr in Mordrhein -Westfalen 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

tn Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

l 2 3 

Erste Kraftfahrer im Guterfemverkehr 
bet einer Wochenarbeitszeit 

von Stunden 
Kraftfahrer, Fuhrleute, Alle son sugen 
Handwerker, Packer, A.rbe1ter 

1 1 

Traktoren- Mobeltrager (Beifahrer 

1 

fahrer usw usw) 
55 - 60 49 - 54 48 

119,90 107,80 96,00 96,00 88,20 85,70 
131,90 118,60 105,60. 99,00 90,90 88,70 
150,00 135,00 120,00 112,50 103,60 97,GO 
159,00 143,10 127,20 119,25 110,25 103,50 
167,40 150,6'. 133,90 125,55 116,05 108,95 
170,40 153,35 136,30 127 ,80 118,15 110,90 
184,80 166,30 147,85 138,60 128,15 120,25 
190,80 171,70 152,65 143,10 132,30 124,15 
196,50 176,85 157,20 147;40 136,25 127,85 

208,30 187,50 166,65 156,25 144,45 135,50 
214,20 192,80 171,35 160,65 148,50 139,35 

10 Ortsklasse 

11 1 mll 

tn Lohngruppe 

l 

Kraftfahrer, Handwerker, 
Traktorenfahrer 

88,30 83,50 
91,10 86,10 

103,50 97,90 
109,70 107,35 
115,50 113,00 
117,60 115,00 

127,50 
131,65 
135,60 
143,75 
147,80 

1) Ab 1.7.1965 Wegfall der Vrtsklasse 111 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- ktlndbar 
tretens zum: 

54 • 60 

1. 9.58 114,00 
6. 7.59 121,80 
5.12.60 133,80 
1. 2.62 150,00 
1. 6.63 159,00 
1. 1.64 165,00 
1. 1.65 31.12.65 180,00 

15. 2.66 198,00 
1. 1.67 31. 3.67 204,00 
1. 7 .68 212,40 
1. 4.69 220,80 

l) Bis 48 Stund~n. 

84 7 Lohntarifvertrag !ur das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen 

DM 

Zettlohnsatze Je Woche 

für Arbeitnehmer der hochsten canfmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

1n Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

l 2 3 4 

-

m Ortsklasse 

11 1 lII 

1n Lohngruppe 

l 

Fernfahrer bei einer Wochenarbelts7f"lt 
sonstige 

von uber , .. bis ... Stunden Kraftfahrer, 
Schaffner, 

alle ubngen Fernfahrer 
Mobeltrager 

Tankwarte usw Beschaftigten bei f'lner Wochenarbe1tsze1t 

1 1 1 
usw. von 48 Stunden 

48 - 54 45 - 48 45 

102,60 91,20 l) 89,76 85,~L 81,60 85,92 79,68 

109,62 97,44 91,20 89,76 85,92 81,60 91,68 84,96 

120,42 107,04 100,35 98,55 94,50 89,55 100,80 93,12 

135,00 120,00 112,50 110,2 5 105,75 100,35 112,80 104,16 

143,10 127,20 119,25 117,00 112,05 106,20 119,52 110,40 

148,50 132 ,00 123,75 121,50 116,55 110,25 124,32 114,72 

162,00 144,00 135,00 132,75 127,80 121,50 136,32 126,72 

178,20 158,40 148,50 144,00 139,50 135,00 148,32 138,72 

183,60 163,20 153,00 148,50 144,00 139,50 155,04 146,88 

191,16 169,92 159,30 154,35 149,85 144,90 161,28 152,64 

198,72 176,64 165,60 160,65 155,70 150,75 167.52 158,88 

172 

fur JUgendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 3 
m Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

51,30 
53,20 
58,60 
62,10 
65,40 
66,50 
84,20 
86,90 
89,50 
94,90 
97,50 

fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
in Ortsklasse 1 

Im Alter von 
17 Jahren 

61,44 
61,44 
67,05 
75,15 
79,65 
82,80 
94,05 

108,00 
111,60 
116,10 

, 

120,60 



Datum erst- 5 
des mal1g 

lnkraft- kundbar 
tre-tens zum: 

Ommbusfahrer 

1.10.58 182 
1.10.59 194 

11. 8.60 220 
1. 1.62 253 
1. 4.63 273 
1. 4.64 284 
1. 1.65 304 
1. 1.66 30. 6.66 312 
1. 7 .66 332 
1. 1.67 31.12 .67 342 
1. 7 .68 30. 6.69 350 
1. 7.69 371 
1. 4.70 381 

84 Straßenverkehr 

84 8 Lohntorifvereinborung fur das private Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz 1) 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur t\rbettnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe {uber 20 Jahre) 

m Ortsklasse l 
11 

in Lohngruppe 2) 

3 4 2 
1 

1 1 

Begleitleute Kraftfahrer 4) 
Kraftfahrer ( Beifahrer ohne der Fuhrerschernklasse 

Hallen-, Lager-
Fuhrerschein) und 

Platzarbeiter, 

in Ortsklasse 

1 111 3) 

tn Lohngruppe 

2 

Kraftfahrer 4) 
alle Arbeiter 1m der Fuhrersche1nklasse 2 
ijobeltransport-

1m Guter- und Mobelfernverlcehr 2 1, 3 und4 gewerbe 

182 171 182 177 171 173 167 
194 182 194 189 182 184 178 
220 202 220 210 202 209 205 
253 230 253 242 230 240 
273 250 273 262 250 260 
284 261 284 273 261 271 
304 281 304 293 281 291 
312 289 312 301 289 299 
332 309 332 321 309 319 
342 319 342 331 319 329 
350 327 - 350 339 327 337 

371 346 371 359 346 357 
381 356 3Sl 369 356 367 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 "7a de.s Voll-
arbe1tetlohnes 

70 

ab 1.1.1962: 
be1 gleicher 

Leistung 
Vollarbeiterlohn 

l) Die angefuhrten Lohnsatze gelten nicht fur Bemebe der Bmnenumschlagspedmon und Lagerei (Was~er} sowie Reedereiagenturen und Getre1despedtt1on und -la_gere1 - 2) Ab 1. 7 1968 ab dem 

4. Jahr der Bemebszugehougkeit. - i) Ab 1.1.1%2 Wegfall der Ortsklasse 111. - 4) A,ißer solchen 1m Fernverkehr, Mir-•-.,. n-, Droschken- und Ommbusg~werbe. 

Datum erst-
des malig 

[nkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
i. 4.59 
1. 7 .60 
1. 7.61 
1. 8.62 
1. 9.63 
1.11.64 30.11.65 
1. 2.66 30.1I.6t 
1. 7 .68 30. 6.6S 

84 9 Lohnvereinbarung fur den privaten Kraftomnibusverkehr in Boden-Wurttemberg (ohne Südboden) l) 

Pf 

Ze1tlohnsa tze Je Stunde 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

m Ortsklasse 
in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 1 
1/1 1 1/2 1 1/3 11/3 1 11/1 

Fahrdienst Werkstatt- und Bemebsd1enst 

Fahrer 1n % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

mit fachltch ohne fachllch 
Schaffner Spezialhandwerker 

e1nschlag1ger emschlagiger ( Autoelektnker Hdfsarbe1ter 
Lehrzeit Lehrzeit usw) 

usw usw 

190 182 '68 167 97 

200 192 177 176 
240 230 212 276 211 
271 260 244 312 238 
290 278 261 334 255 97 

310 298 279 357 273 

330 320 307 380 297 

350 340 326 403 315 

372 361 346 439 335 

1) Vor dem 171%010 N"-dw-..tttf't-mbcrg und Nordbaden. 

173 

lll 

94 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 und 18 Jahren 
10 % des Voll-
arbe1terlohnes 

90 



f \. 

, 1 

,,• 

' 

84 Straßenverkehr 

84 10 a Lohntarifvertrag fur das Güter- und Mobelfernverkehrsgewerbe in Baden-Württemberg 1 ) 
DM . 

Zettlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten car1fmaß1gen Altersstufe 2) 

1n Ortsklasse 
tn Ortsklasse I 

II 1 III 1 1vll m Lohngruppe 

in Lohngruppe 
Darum erst-

des mahg 
Inkraft- kundbar Kraftfahrer und Be1fohrer4) 
tretens zum 

Kraftfahrer und Be1fahrer4) 
bei einer hochstzulass1gen bei emer Wochenarbettsze1t bei einer Wochenarbettsze1t Wochenarbe1tsze1t von . Stunden von Stunden von 48 Stunden 

Std 
1 

DM 60 
1 

54 
1 

48 

Ul.58 66 114,18 103,80 93,42 83,04 80,64 78,24 75,36 
L 9.59 63 119,70 114,00 102,60 91,20 88,80 85,92 
L 4.61 63 138,60 132,00 118,80 105,60 99,36 95,04 
L 5.62 63 I 52,46 145,20 I 30,68 116,16 108,96 104,64 
L 7.63 63 161,91 154,20 138,78 123,36 II 7 ,12 114,72 
L 8.64 30. 6.65 61 167,14 164,40 147,% 131,52 124,80 122,40 
L 7 .65 30. 6.66 60 176,40 176,40 158,76 141,12 136,80 132,48 
L 8.66 31. 7 67 60 189,00 189,00 170,10 151,20 146,88 143,52 
L 6.68 30.11.68 60 196,20 196,20 176,58 156,96 152,16 149,28 
1.12.68 30.11.69 60 209,40 209,40 188,46 167,52 162,72 159,36 

1) Vor dem 1 91959 Nordwumemberg-N~dbaden, vor dem l 7 1963 Baden-Wurttemberg ohne Sudbaden - 2) Ohne Altersgliederung - 3) Ab I 9 1959 Wegfall der Orcsklasse IV - 4) B1s 
1 9 1959: 1 Fahrer 

Datum erst-
des mal1g 

In kraft- kundbar 
cretens zum 

L 7.58 
L 8.59 
L 1.60 
L 1.61 
L 1.62 
L 2.63 
L 4.64 
L 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 30. 4.67 
L 1.68 31.10.68 
1.11 68 31.l0.69 

84 10 b Lohntarifvertrag fur das Guternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Baden -Wurllemberg I) 

Pf 

Zealohnsatze ie Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

rn Ortsklasse 12) 
1n Ortsklasse2) 

i 1n Lohngruppe II 1 llI 1 llI 1 
1n Lohngruppe 

2 3 4 2 

Kraftfahrer 

Fuhrleute, Lagerarbeiter, 
nach etnJ ahnger 

uber21Jahre 
\tobelpacker \tobeltrager Kraftfahrer 3) 

Taugkett usw usw 
1m Betrieb und Verheiratete 

usw unter 21 Jahre 

199 196 191 186 188 183 174 
208 205 199 194 196 191 182 
218 215 209 21i4 206 201 191 

!)/ 

171 
179 
187 

236 227 217 222 212 Fortsetzungs. Ortsklasse III 
255 245 235 240 230 
270 259 248 254 243 
287 276 264 276 267 
307 295 282 298 289 
328 315 302 318 312 
340 326 313 330 323 
362 348 333 351 344 

, 

fur 1ugendl1che 
Arbeunehmer 

der Lohngruppe 4 
1n Ortsklasse 12) 
unter 19 Jahren 

145 
151 
159 
184 
200 
236 
251 
268 
287 
·297 
316 

1) Vor dem 14.1964 Baden-Wurttemberg (ohne Sudbaden), vor dem 121%3 \/ordwurttemberg und Nordbade!', vor dem 1 11961 Tarifgebiet Nordwurccemberg - 2) Vor dem 111961 Ortsklasse I=S, 
11 == I und Ill = II Ab 1 l 1961 Wegfall der Ortsklassenlll(alt)und IV - 3) Vor dem l 1 1961 Kraftfahrer uber 21 Jahre und Verheiratete unter 21 Jahre 

174 



Datum 
des 

In kraft-
tretens 

1. 1.59 
1. 2 .60 

.1. 6.60 
1.11.61 
1. 1.63 
1.11.64 
1.11.65 
1. 1.66 
1. 3 .68 
1. 7 .68 
1.11.68 
1. 4.69 
1. 7 .69 

84 Straßenverkehr 

84 11 Lohntarifvertrag fur den Guternah- und -fernverkehr und das Speditions-, Lagerei-, Möbeltransport- und Fuhrgewerbe in l}ayern 
DM 

Zenlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochscen tar1fmaß1gen l\lcersstuf; (uber 21 Jahre) 

im Guter- und \lobelnahverkehr, 1m Sped1t10ns-, 
Im Guter- und "-tobelfernverkehr Lageret- und Fuhrgewerbe 

1n Orcsklasc;e rn Ortsklasse 
rn Ortsklasse I 

1 
1n Ortsklasse I 

1 
10 Lohngruppe 

II III 
1n Lohngruppe 

II III 
erst-
mal1g Kraftfahrer 

kund bar unJ 7u~ma-
zum schinen-

fuhr er 
( Führer- Sped1t1on1>-
sc_hein- Kraftfahrer 

Garagen- klassen 
arbe1cer, bet e.;;;r Woche;:~~d;~J~lt meister, 2 und 1) Mitfahrer, 1n der Lohnsatze 1n "~ der Lohnsatze 

Lager- mit Au~- \fobeltrager, der Ortsklasse I der Ortsklasse 1 
meister bddung Htlfs-

usw als A.uto- arbetter 

schloc;ser usw 

oder-me-

1 1 1 
chan1ker 60 57 51 45 

usw 

103,0~ 94,95 84,60 95 90 123,42 112,20 100,98 89,76 95 90 
103,05 94,95 84,60 126,00 114,00 102,00 90,00 
113,40 104,40 94,50 138,60 125,40 112,20 ,99,00 
126,00 117,00 107 ,10 155,61 140,79 125,97 1'11,15 
135,00 125,10 114,75 166,95 151,05 135,15 119,25 

31.10.65 144,00 135,00 126,00 174,00 165,30 147,90 130,50 
151,20 141,75 132,30 183,00 173,85 155,55 137,25 

30. 4.67 158,40 148,50 138,60 191,40 181,83 162,69 143 ,55 
163,80 153,00 142,65 197,40 187,53 167,79 148,05 
165,15 154,35 144,00 199,20 189,24 169,32 149,40 

28. 2.69 166,95 156,15 145,35 201,00 190,95 170,85 150, 75 
175,50 163,80 152,55 211,20 200,64 179, 52 158,40 

31. 5.70 175,50 163,80 152,55 214,130 204,06 183,09 158,40 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
tn "~ des \'.:,ll-
arbe1terlohnes 

70 

1) Vor dem l 2 1960 bei etner Wochenarbens.,. .. tt von 66 (vom 1 2 1960 - 31 10 1%4 63 Stunden) - 60 - 54 - 48 Stunden 

Datum erst-
des mallg 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Garagenmeister 
m Großbetueben 

mit mehr als 
10 Fahrzeugen 

15.11·.58 122,40 
5.12.60 147,84 

16. 5.62 161,76 
12. 2.64 171,36 
20. 6.65 192,00 
1. 1.66 31.10.66 192,00 
1.10.67 30. 9.68 201,15 

84 12 Lohntarifvertrag für das private Omnibusgewerbe in Bayern 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbe1tnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe l) 

1n Ortsklasse S 
10 Lohngruppe 

Kraftfahrer 
mit mehr als Angelernte F acharbetcer 

5 Berufs1 ahren ,m 1 Berufsiahr Hdfsarbetter 
bei 45 Stunden 
wochenthch 3) 

97,92 88,32 86,40 
117 ,12 105,60 103,68 
129,12 115,65 117,60 
139,20 124,65 127,20 
156,00 139,50 141,60 
156,00 146,25 141,60 
162,90 153,00 148,50 

1) Ohne Alteu,ghederung - 2) Ab 20 6 1965 Wegfall der Ortsklasse II - 3) Vor dem 20 6 1965 be1 48 Stunden wochentl1ch 

175 

rn Ortsklasse 

A (1) 1 112) 

m Lohngruppe 

Kraftfahrer 
mit mehr als 5 Berufsiahren 

bei 45 Stunden wochenchcb3) 

96,00 93,12 
115,20 112,32 
126,72 122,88 
136,80 132,48 

151,20 
151,20 
157 ,95 



Bodenmeister 
und 

Kolonnenfuhrer 
in der 

Datum erst- Sp~dmon 
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

nach 

Ein- einer 

stell- Be-

lohn trtebs-
7Ugeh0-
rtgkett 

von 
2 Jahren 

3) 

15. 2.58 199 -
1. 7. 59 207 211 
1. 6.60 217 226 

10. 7.61 234 250 
1. 7.62 260 270 
1. 8,63 275 285 
1. 8.64 31. 8.65 290 300 
1.10.65 31.12.66 330 
1. 9.67 31. 8.68 340 
1. 9.68 31.10.69 354 

87 Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 

87 1 Lohntarifvertrag fur das Speditions- und Mobelspeditionsgewerbe in Berlin (West) 
Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

F uhrer von Kraftwagen Bodenarbeiter, \htfahrer, Mobeltrager Mobelpacker 
Wachter tn der 

und sonstige Arbeiter, und sonstige und Gabelstaplern 
Wa.11:enbe2le1ter Betriebs-

handwerker 2) -
Spediuon Mobelsped1uon Spedmon Mobels edltlon Spe

0

dmon Mobelspedttton 

nach nach nach nach nach nach nach 
etner einer einer etner 

einer einer einer 
Ern- Ern- Ein- Be· Ern- Be· Ern- Be- Ein- Be· Ern- Be-

stell-
Be-

stell-
Be-

stell- ·stell- trtebs- stell- tnebs- stell- tnebs- stell- tnebs-
triebs- tnebs- triebs-

lohn lohn lohn zugeho- lohn zugeho- lohn zugeho- lohn zugeho- lohn zugeho-
zugeho- zugeho- rigkeit rigkett r1gke1t ngkett 
rtgke1t ngke1t r1gke1t 

von von von von von von von 

2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 
2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 

3) 3) 3) 3) 3) 3) 3) 

188 - 168 - 177 - 154 - 161 - 107 - 105 -
1% 200 175 178 184 188 160 163 168 171 111 113 111 113 
212 219 212 219 1% 203 1% 203 205 212 117 121 117 121 
229 245 229 245 212 225 212 225 220 235 126 131 126 131 
250 265 250 265 230 245 230 245 245 255 140 145 140 145 
265 280 265 280 245 260 245 260 260 270 150 155 150 155 
280 295 280 295 260 280 260 280 305 315 165 175 165 175 

325 325 310 310 365 200 200 
335 335 319 319 376 206 206 
348 410 332 375 391 214 214 

fur Jugendltche 
Wagenbegleiter 

tm Alter von 
18 Jahren 

117 
122 
128 
138 
170 
1% 
208 
248 
255 

80% des Voll-
arbe iter lohne s 

1) Ohne Altersgliede~~ng; für Wagenbegleiter uber 20 Jahre. - 2) Vor dem 1.8.1964 Lohngruppe MObelpacker in der MObelsped1tion. - 3) Vor dem 1.7.1962 nach einer BetuebszugehOngkeu 

von 5 Jahreo., vor dedl 1.8.1964 nach emer Betuebszugebörigkett von 3 Jahren. 
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Arbeitszeit 

Sachbezüge 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 

11 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 

11 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) lür "r· 
wach sene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 
Leistungszulagen 

Sozi alzu I agen 

11 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 

Leistungslohn 
Sozialzulagen 

12 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag lur Überstunden u.a. 

'' 

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 1969 

11 Steinkohlenbergbau 

Steinkohlenbergbau in Ibbenbüren 

't' 

Schichtzeit der Arbeaer unter Tage 8 Stunden, be1 einer Temperatur über 28°C 7 Stunden, riber Tage 8 1/2 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt 
sich 1%8 um 12 zusaczliche Ruhetage. 

Je nach der Zahl der Haushaltsaogehöngen bis zu 120 Zer. Hausbrandkohle zu 0,40 DM Je Zer. ab Zeche. 
Besondere Gedingeverernbarungen; Akkordrichtsatz= 10% uber dem Schichtlohn der Jeweiligen Lohngruppe 
Krndergeld: für Krnder unter 14 bzw. 18 Jahren 0,40 DM ie Schicht und Kind, Bergmannswohnungsgeld: 2 DM je Schicht; Zuschlag ti.ir Eigen• 

tümer von Eigenheimen und Klernsiedlungen von 0,20 DM Je Schicht. 

Je nach Dauer der bergbaulichen Berufstä~~gkeit unter Tage 15 - 21, tiber Tage 15 - 18 Arbeitstage, 
Für Über- und Nebenschichten an Werktagen, die uber die Zahl der Arbeitstage im Monat verfahren werden, 25%, fur Mehrarbeit tiber 2 Stunden 

nach einer voll verfahrenen Schicht 50%, Nachtschichtzulage 2 DM je Schicht. Weiterer Nachtarbeitszuschlag von 10% für Arbeit riber die 
regelm. Schichtzeit im Anschluß an die Mittagsschicht bzw. 3. Schicht oder an Sonn- und Feiertagen für Arbetter der 2. Schicht. FU.r Arbeit 
am Sonntag 50%, am Oster- und Pfingstsonntag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 100%, soweit sie 
auf etnen Werktag fallen, 200%, an allen Ubrigen gesetzl. Feiertagen 150%, Silvester ab 22 Uhr und am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag wie 
für 1. Weihnachts„ bzw. Neu1ahrstag. Bei Akkordarbea srnd die Zuschlage hir Mehr-, Sonn- und Feiertagsarbe1t vom Akkorddurchschnitts­
verd1enst des laufenden Monats zu berechnen. 

Rheinisch· westläl icher Steinkahlenbergbau 

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur uber 28°C 7 Stunden, Uber Tage 8 1/2 Stunden; die Arbeitszea verkürzt 
sich ab 1968 um 12 zusatzltche Ruhetage. 

Je nach der Zahl der Haushaltsangehörigen bis zu 120 Zer. Hausbrandkohle zu 0,40 DM je Zer. ab Zeche. 
Besondere Gedingeverembarungen; Akkordrichtsatz= 10% Uber dem Schichtlohn der 1eweiligen Lohngruppe. 
Kindergeld: fur Kinder unter 14 bzw. 18 Jahren 0,40 DM je Schicht und Kind. Bergmannswohnungsgeld: 2 DM je Schicht; Zuschlag für Eigen­

tilmer von Eigenheimen und Kleinsiedlungen von 0,20 DM je Schicht. 

Je nach Dauer der bergbaulichen BefUfstätigkeit unter Tage 15 - 21, riber Tage 15 - 18 Arbeitstage, 

Urlaubsgeld 180 DM. 
FUr Über• und Nebenschichten an Werktagen, die über die Zahl der Arbeitstage im Monat verfahren werden, 25%, für Mehrarbeit über 2 Stunden 

nach einer voll verfahrenen Schicht 50%, Nachtschichtzulage 2 DM je Schicht. Weiterer Nachtarbeitszuschlag von 10% für Arbeit itber die 
regelm. Schichtzeit im Anschluß an die Mittagsschicht bzw. 3. Schicht oder an Sonn· und Feiertagen für Arbeiter der 2. Schicht. Für Arbeit 
am Sonntag 50%, am Oster· und Pfingstsonntag, 1.Mai, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 100%, soweit sie 
auf emen Werktag fallen, 200%, an allen ubrigen gesetzl. Feiertagen 150%, Silvester ab 22 Uhr und am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag wie 
für 1. Weihnachts- bzw, Neujahrstag. Bei Akkordarbeit sind die Zuschlage fur Mehr-, Sonn- und Feiertagsarbeit vom Akkorddurchschnittsver,­
dienst des laufenden Monats zu berechnen. 

Saarbergbau 

Schichtzeit: ftlr Untertagearbe1ter 7 3/4 Stunden; fur Übercagearbe1ter 8 Stunden einschl. einer halbstlindigen Pause; d1e Arbeitszeit verkürzt 
sich um 42 Ruhetage unter Tage Lnd 33 uber Tage 1m Jahr. 

Je nach Haushaltszusammensetzung und Lohnform bis zu 180 Ztr. Hausbrand 1cihrlich zu 0,40 DM/Zer. ab Werk, 
Akkordrichtsatz in Übertage-Betrieben 10% riber dem Schichtlohn der ieweiltgen Lohngruppe, 
Kindergeld: Fur das 1. Kmd 0,25 DM, fur das 2. K1~d 0,50 DM 1e Schicht. Bergmannswohnungsgeld: Ftir Schichtlohner 49 DM, fur Monatslöhner 

53 DM monatlich, ' 

Je nach Dauer der bergbaulichen T8.tie:kett 19 - 7R Arbeitstage. 

,/ Urlaubsgeld 180 DM. 

Flir Über- und Nebenschichten an Werktagen, die uber d1e Zahl der Arbeitstage im Monat hinaus verfahren werden, 25%; tur Arbeit am Sonntag 
75%, am Oster· und Pfmgstsonncag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 100%, soweit sie auf einen Werk­
tag fallen, 200%; alle tibrigen gesetzl. Feiertage, wenn sie auf emen Werktag fallen, 175%. Am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag wie fur 
1. Weihnachtsfeiertag, am Silvester ab 22 Uhr wie fi.ir Neujahrstag. Überschreitet die Sonn· und Feiertagsarbeit die Stunden einer normalen 
Werktagsschicht, so sind neben den vorgesehenen Zuschlägen ein weiterer Zuschlag von 25% zu zahlen. Nachtzulage 2 DM je verfahrener 
Nachtschicht. 

12 Braunkohlenbergbau 

Braunkohlenbergbau in Hessen 

8 Stunden taglJch, unter Tage einschl.,über Tage ausschheßl. der Pausen. Arbettszeitverktirzung durch 52 bezahlte Tage 1m Jahr (gesetzl. 
Wochenfeiertage u. tarifliche Ruhetage), 

Verheiratete mit Wohnsitz bei der Familie 120 Ztr. S1ebkohle unentgeltlich ab Werk, ohne Wohnsitz bei der Familie 90 Ztr., in privater Unte!'" 
kunft zusätzlich 30 Ztr. Übnge mit eigenem Hausstand 60 Zer., ohne Hausstand 40 Ztr. 

Besondere Gedingevereinbarungen. 
] e Woche 0,90 DM Kindergeld für ein 2. eheliches Kind unter 15 Jahren. 

Je nach Alter und Dauer der Bergbauzugehcingkett unter Tage 18 - 25, tiber Tage 16 - 23 Werktage. 
Für Mehrarbett 25%, Sonntagsarbeit 50%, fur Arbeit an gesetzl. Feiertagen sowie am Oster- und Pfingstsonnta~ 100%; fur Arben atn 1. Mai und 

1. Weihnachtsfeiertag, sowea diese auf ernen Werktag fallen, 150%. Wird am Heiligabend die regelmaßige Schichtzeit vor- oder nachver­
legt, so besteht für Arbeit ab 18 Uhr Anspruch auf den jeweiligen 1. Weihnachtsfeiertagszuschlag. Beim Zusammentreffen von Sonntags- oder 
Feiertagszuschlag mtt Mehrarbeitszuschlag 1st nur der hcihere Zuschlag zu zahlen. Nachtschichtzulage 4,40 DM 1e verfahrener Nachtschicht. 

12 3 Oberbayerischer Pechkohlenbergbau 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Uberstuncien u.ä. 

8 Stunden und 20 Minuten t3.glich. Die Arbettszeic wird verktirzt durch 52 Ruhetage 1m Jahr ausschl. der gesetzlichen Wochenfeiertage. 
Akt1ve Arbeiter mit Familie erhalten ,ahrl. 84 Zer. Hausbrandkohle; 1m ubngen gelten die betnebsublichen prozentualen Abstaffelungen, 
Betrieblich geregelt 
Hausstands- und Bergmannswohnungsgeld monatlich 32 DM, Kmdergeld fur das 1. und 2. Krnd monatlich 7 DM . 

Je nach Berufstattgke1t: Unter Tage 18 - 22, Uber Tage 15 - 19 Arbeitstage. 
Fur die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, fur jede wettere 50%; flir Sonncagsarbett 50%, hir Arbeit am Oster- und Pfingstsonntag, 1. Mai 

und 1. Weihnachtsfeiertag - soweit letztere auf einen Sonntag fallen - 100%; fallen geseczl. Feiertage auf ernen Werktag, so s10d fur den 
1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag 200%, für alle übngen gesetzl. Feiertage 150% zu zahlen. Fur Arbeiten an arbe1tsfreien Samstagen 
(Überarbett) 40%. 

1) Uber die gesetzliche Regelung hinaus 
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13 Erzbergbau 

13 1 Salzgitter Erzbergbau AG, Salzgitter 
1. ', 

Arbeitszeit 
: Leistungslohn 

' 5',zialzulagen 

Urla'ubsdauer für erwachsene 
~Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zu~ch'lag für Überstunden u.ä. 

48 Wochenstunden, unter Tage einsC'hl., über Tage ausschl. der Pausen; die Arbeitszeit wird verkürzt durch 52 bezahlte Ruhetage im Jahr. 

Unter Tage: Gedingerichcsatz = 120% des Hauerzeitlobnes, über Tage: Akkordrichtsatz= Zeitlohn zuzügl. 15%. 

Familien- und Bergmannswohnungsgeld für Verheiratete mlt eigenem Hausstand und den ihnen gleichgestellten sowie ledige Belegschafts• 
m11glieder über 35 Jahre von 1,25 DM, von 25 bis 35 Jahre von 0,63 DM je vergütete Schicht. 

Je nach Alter: Unter Tage 17 - 22, uber Tage 16 - 20 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld in Höhe v:on 30% des zu zahlenden Urlaubsentgeltes ohne Sozialzulag~n. 

Für Mehrarbe1t 25%, im Anschluß an eine Schicht ab der 4. Mehrarbeitsstunde 40%; für Sonntagsarbeit 50%, an gesetzl. Feiertagen sowie am 
Heiligenabend und Silvester ab 18 Uhr - wenn diese auf einen Sonntag fallen - 100%, auf einen Werktag 150%. Mehrarbeit an Sonn- und Fei­
ertagen, ab der 9. Stunde zusätzl. 25%, ab der 12. Stunde 40%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der j~weils höhere zu 
zahlen. Nachtschichtzulage von 15 - 50% des Leistungslohnes je nach verfahrener Nachtschicht am Ruhetag usw. 

13 2 Eisenerzbergbau in Hessen 

, Arbeitszeit 

Lei slungslohn 

'Sozialzulagen 
:} ' ' Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
·Urlaubsbezahlung !)für er· 

wadasene Arbeitnehmer 

Zu~chlag für Überstunden u.ä. .,\ 

"• ·, . ,, 

',~ / ' . 
14 

1>- ·Arbeitszeit 

•...,- Leistungslohn 

Sozialzulagen 

,·,., 
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'Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I) für er­
, wachsene Arbeitnehmer 

B,ezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

1 
SoziCllzulagen 

15 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l >für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

A~beitszeit 
Leistungslohn 

17 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
'Arbeitnehmer 

. Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag !ur Überstunden u.ä. 

48 Wochenstunden, unter Tage einschl., Uber Tage ausschl. der Pausen; die Arbeit:;zeit wird verkU.rzt durch 44 bezahlte Ruhetage im Jahr. 

Unter Tage: Gecilngerichtsatz = 120% des Hauerzeitlohnes, über Tage: Akkordrichtsatz= Zeitlohn zuzügl. 15%. 

Familien- und Bergmannswohnungsgeld fur Verheuatete mit eigenem Hausstand und den ihnen gleichgestellten von 1 DM je Schicht. 

Je nach Alter: Unte~ Tage 16 - 27, über Tage 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag, 

Fü( Mehrarbeit 25%, im Anschluß an erne Schicht ab der 4. Mehrarbeitsstunde 40%; für Sonntagsarbeit 50%, an gesetzl. Feiertagen sowie am 
Heihgenabend und Silve stet ab 18 Uhr - wenn diese auf einen Sonntag fallen - 100%, auf einen Werktag 150%. Mehrarbeit an Sonn- und 
Feiertagen, ab der 9. Stunde zusätzl. 25%, ab der 12. Stunde 40%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. Nachtschichtzulage 2 DM, wenn mehr als 4 Stunden Nachtschicht verfahren worden sind. 

14 Salzbergbau und Salinen 

Kali- und Steinsal zbergbau in Niedersachsen, Nordrhein - Westfalen, Hessen und Südbaden 

Wöchentlich 5 Schichten (das sind im Regelfall 40 Stunden) mit der Maßgabe, daß die wöchentliche Arbeitszeit wahrend einer Übergangszeit 
bis Ende 1970 in einzelnen Wochen 6 Schichten umfaßt. 

Gedinge (mit Ausnahme der Hauergedrnge) und Akkorde = 115% des Jeweiligen Zeitlohnes der Lohngruppen 1 - IV, 

Je verfahrenen Aibe1tstag 1,05 DM Hausstandsgeld (einschl. Bergmannswohnungsgeld) und 0,35 DM Kindergeld ftlr höchstens 2 Krnder. 

Je nach Alter: Unter Tage 19 - 25, über Tage 18 - 22 Werktage. 

Nach dem 15. November Urlaubsgeld rn Hohe von 10 DM 1e Urlaubstag, 

Fortzahlung der Sozialzulagen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 26 Wochen, hcichstens Jedoch den Unterschiedsbetrag zwischen 
Nettolohn und Krankengeld aus der gesetzlichen krankenversicberung. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeit am Oster- und Ph~gstsonntag, am Heiligenabend 10 der 
Nacht- und in der vorhergehenden Schicht sowie am 1. Mai und I. Weihnachtsfeiertag, wenn letztere auf ernen Sonntag fallen, ~Gq%, wenn l.etz­
tere auf emen Wochentag fallen, 200%; fur Arbeit an gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage werden die Pro­
zentsatze addiert. Nachtzuschlag 4,40 DM 1e Schicht (0,55 DM je Stunde). 

15 Sonstiger Bergbau 

Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im Bundesgebiet 

42,5 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt, 

Gesondene Festlegungen. 
Hausstands- und Kindergeld von je 0,50 DM je bezahlten Kalendertag, 

Je nach Alter 16 - 23 Werktage. 

Nach dem 15. November Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag, 

Für Mehrarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%i für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai, 1. Weihnachtstag, wenn diese auf 
ernen Sonntag fallen, 100%, wenn diese auf einen Werktag fallen mit Anspruch auf Lohnausfallvergüwng 200%, ohne Anspruch 100%; für 
Arbeiten an gesetzl. lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 150%, an nicht lohnzahlungspflicht1gen Wochenfeiertagen 50%; für Arbeiten 
in der Nachtschicht, am Heiligenabend und am Silvesterabend ab 16 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­
we1ls höhere zu zahlen. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Naturstein- und Naturwerkstein - Industrie in Niedersachsen und Ostwestfalen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Zeitlohn zuzüglich 20% . 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage . 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%; Nachtarbeit 10%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit und Arbeit an nicht lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%, als Mehr• 
arbeit 75%, als Nachtarbeit 100%; Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neu1ahr, 1. Oster- und Pfingsttag, l.Mai, beide Weihnachts· 
feiertage 100%, als Mehrarbeit 125%, als Nachtarbeit 150%. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 2 Industrie der Steine und Erden In Hessen (hier: Natursteinindustrie und Sand· und Kiesgruben) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

17 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Srunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 
Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 11 DM,· für das 3, und jedes weirere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alrer und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag, 
Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar­beit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neujahr, 1. Oster- und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weih•1::tchtsfeienage1 • am Heiligenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%, 

Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Granitgewinnung und -verarbeitung) 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20%. 
Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 11 DM, für das 3. und jedes weitere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 8 DM je Urlaubstag. 
Mehrarbett 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar-. beit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neu1ahr, 1. Oster- und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeienage, am Heiligenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%, 

Industrie der Steine und Erden in Rheinland- Rheinhes1en (hier: Naturstein- und Naturwerksteinindustrie) 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 16 - 24 Werktage. Arbeitnehmer unter Tage erhalten nach dre1j.ihriger Betriebszugehorigkeit einen Zusatzurlaub von 1 Tag. ' 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelm.ißige Sch1chtarbe1t und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbeit in regelm.ißiger Schicht 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, für die kei'n Lohnausfall zu vergriten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, fur die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten ist, , 125% (am Neu1ahrstag, 2. Oster· und 2. Pf10gstf~1enag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohnaus· fall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, I. MaJ und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere zu zahlen; die Zuschlage für Nacht­und Nachtschichtarbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. 

17 5 Industrie der Steine und Erden In Rheinland- Rheinhessen (ohne feuerfeste Industrie und Natur• und Naturwerkstelnindustrie) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fvr er• 
wachense Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Srunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. Arbeitnehmer unter Tage erhalten nach dreijB.hriger Betriebszugl."'börigke.it einen Zusatzurlaub von 1 Tag, 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Fi.ir Mehrarbett 25%; für Nachtarbett, die keine regelm.ißige Schichtarbeit und auch mcht Mehratbeit ist, 25%, für Nachtarbeit in regelmaßiger Schicht 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbett 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, fllr die kein Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeienagen, fur die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten 1st, J25% (am Neujahrstag, 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%,wenn dagegen kein Lohnausfall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn d1eSe auf ernen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nur der höhere zu zahlen; die Zuschlage für Nacht- und Nachtschichtarbett srnd Jedoch gesondert zu zahlen. 

17 6 Granitwerkstein- und Schi eifere i- sowie Pflastersteinbetriebe in Bayern 
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Arbeitszeit 

Leistungs lohn 
42 Srunden. 

' ·. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = tartflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbe1t 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachcarbett, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; fur Arbeiten an Sonntagen und gese-tzhchen Feier­tagen ohne Lohnzahlungspfhcht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, I. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, auch wenn diese auf ernen Sonnta8 fallen, 150%; ftlr Arbeiten an allen Ubrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn· und Feie~ tagen ist Jedoch immer zu zahlen. 

17 7 Schotterbetriebe in Bayern 

Arbeitsz.eit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u,ä, 

42 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn ~züglich 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaub•geld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbe1t, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen Fei• ertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster-, und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl8.ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn· und Feier­tagen ist Jedoch immer zu zahlen. 

1) Über d1e gesetzliche Reg!!lung hinaus, 
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17 Gewfonung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 8 Zementindustrie in Niedersachsen 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Urlaubsdauer fü, erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohr> 

Sozialzulagen 

17 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 11 u. 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

!uschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 2 Tanfstundenlöhnen der Lohngruppe III je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbe1t, soweit sie Mehrarbeit ist, 50%, für sonstige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten 

'am 1. Oster-- und Pfingstfeienag und an den We1hnachtsfe1ertagen sowie am Heiligenabend ab 14 Uhr, 150%; für Arbeiten an bezahlten ge­

setzlichen Wochenfe1ertagen sowie am Neu1ahrstag, 1. Ma1, am 2. Oster- und Pfingsttag sowie an den Vortagen vor Ostern und Pfingsten ab 

18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 14 bis 22 Uhr für nicht im Akkord geleistete Arbeit 10%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge ist 

nur der 1eweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbeitszuschlag in Höhe von 20%, der 1n jedem Fall zu zahlen ist. 

Zementindustrie in Nordrhein - Westfalen 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

J~ nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigke1t 17 _; 24 Werktag,e. 

Urlaubsgeld m Höhe von 2 Tarifstundenlöhnen der Lohngruppe III Je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit ist, 50%, für sonstige Nachtarbea 20%, fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbei­

ten am 1. Oster· und Pfmgstfeiercag und an den Weihnachtsfeiertagen sowie am Heiligenabend ab 14 Uhr, 150%, für Arbeaen an bezahlten 

gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, 1. Ma1, am 2. Oster- und Pfingsttag sowie an den Vortagen vor Ostern und Pfmgsten 

ab 18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 14 b1s 22 Uhr fUr 01cht im Akkord geleistete Arbeit 10%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 

ist nur der Jeweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbeitszuschlag m Höhe von 20%, der m 1edem Fall zu zahlen ist. 

Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Zement·, Kalk· und Gipsindustrie) 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzUglich 20%. 

Kinderzulage fUr das 1. und 2. Kmd Je 11 DM, für das 3. und Jedes weitere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbea 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehr­

arbeit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neujahr, 1. Oster- und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeier­

tage, am Heil1genabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%. 

Zementindustrie in Baden-Württemberg 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanf11cher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkea 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit (auch Nachtschichtarbeit) 15%, sowett sie Mehrarbeit ist 50%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an gesetz­

lichen Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%, für Arbeiten am Oster· und Pfmgstsonntag, am 1. Mai und am I. und 2. Weihnachtsfeiertag, 

auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, an allen Ubrigen ges.>tzhchen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Heiligenabend 

ab 14 Uhr 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist, mit Ausnahme des Zuschlags für Nachtarbeit (15%), nur der jeweils höhere 

zu zahlen. 

17 13 Zementinclustrie in Bayern 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 14 

Urlaubsdauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzi.tglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die gleichzeiug Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den We1hnachtsfei• 

ertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 

125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils hcihere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an 

Sonn- und Feiertagen ist Jedoch immer zu zahlen. 

Kalkindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg. - Bez. Düsseldorf 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tattflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1e Urlaubstag 10 Höhe von 2 Tarifstundenlcihnen der Lohngruppe 3. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 17%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 

lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 125%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und We1hnachtsfe1ertagen sowie 

am Heiligenabend ab 13 Uhrund Silvester ab 17 Uhr, wenn diese Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten an den genannten 

hohen Feiertagen, wenn diese auf ernen Werktag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhefe zu 

zahlen. 

1) Über die gesetzliche Re-gelung hinaus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 15 Ziegel- und Dachziegelindustrie in Hamburg, Schleswig• Holstein, Reg.• Bez. Stade und Lüneburg 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Uiaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Ar~eitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 17 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Z~schlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 18 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

U,faubsbezahlung !) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 1 

Leistungslohn 

17 19 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 20 u. 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

u;laubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zus~hlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 22 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; für Arbetten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am 17. Jum auch wenn 
er auf einen Sonntag falle 100%,.fur Arbe1ten am Oster- und Pfingstsonntag, am 1. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen und am Neu1

7

ahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten auf ernen Sonntag fallen 125%, ftir Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Frühschicht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st mit Ausnahme des Nachtarbettszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegel- und Dachziegelindustrie in Niedersachsen (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; ftir Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit, die gle1chzeit1g Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; fur Arbetten an lohnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen sowie am 17. Juni, auch wenn 
er auf einen Sonntag fällt 100%; ftir Arbe1ten am Oster- und Pfrngstsonntag, am 1. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch1cht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist mit Ausnahme des Nachtarbettszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegelindustrie im Verwaltungsbezirk Oldenburg und Reg.• Bez. Aurich 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzliglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betdebszugehcirigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Ftlr Mehr"{be1t 25%, ftlr Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, fur Nachtarbeit, die gle1chze1ug Mehrarbeit 1st, 50%; ftlr Arbeiten an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, für Arbeiten an lohnzahlungspfl1chtigen Feiertagen sowie am 17. Jun1, auch wenn 
er auf emen Sonntag fällt 100%, für Arbeiten am Oster~ und Pfrngstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1ertagen und am Neujahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Frithschicht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags nur der hcihere zu zahlen. 

Ziegelindustrie in Nordrhein -Westfalen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%, flir Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit, die gleichze1t1g Mehrarbeit ist, 50%, fllr Arbeiten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, fur Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am 17. Jum, auch wenn 
er auf einen Sonntag fallt 100%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1ercagen und am Neujahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten auf ernen Sonntag fallen 125%, ftir Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Frühschicht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegelindustrie in der Pfalz 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tanfl1cher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
FU.r Mehrarbeit 25%, für Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeu 1st, 50%, fur Arbeiten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, fur ~rbeiten an lohnzahlungspflichtigen. Feiertagen sowie am 17. Jun1! auch wenn 
er auf ernen Sonntag falle 100%, fur Arbeiten am Oster- und Pfmgstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1ertagen und am Neu1ahrsca,.g, auch 
wenn d1e 4 letztgenannten auf ernen Sonntag fallen 125%, für Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhschicht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist m1t Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegelindustrie in Baden-Württemberg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hcihe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Flir Mehrarbeu 25%, für Nacht- und NachtschichtarbeJt 15%, hir Nachtarbeit, die gleichze1t1g Mehrarbeit ist, 50%, für Arbeuen an Sonn· und 
gesetzlichen Feiertagen {ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am 17. Juni, auch wenn 
er auf einen Sonntag fallt 100%, für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am 1. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten auf ernen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Frühschicht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist mit Ausnahme de.s Nachtarbeitszuschlags nur der hcihere zu zahlen. 

Ziegelindustrie in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzllglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeier„ 
tagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn· und 

Fe;~rtagen ist jedoch immer zu zahlen. 

l)Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 23 u, 24 FeuerfHte lndustrle in Rheinland-Pfalz (ohne den Rog.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen 

Arlleltnelt 
Lel1tung1lohn 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arlleitnohmer 

Urlaubsbezahlung 1) für .,. 
-chsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 25 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1buahlung 1) für er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zu1chlog für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbe1r in regelmäßiger 

Schicht 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für ~nntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die kein 
Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten ist, 
125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, !.Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohnaus­
fall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere zu zahlen; die Zuschläge für Nach.t­
und Nachtschichtarbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. 

Betonsteingewerbe in Niedersachsen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter ~nd Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Nach ein13.hriger Betnebszugehörigkeit Urlaubsgeld m HOhe von 10 DM je Urlaubstag. 
Für MehrarbeJt 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeiug Mehrarbeit ist, 50%, für Nachtarbeit, die keine Schichtarbeit ist, 25%, für Nachtschicht· 

arbeit 10%, fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag sowie am 1.MS:i 150%, für Arbeiten an Feier­
tagen, die auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehkrer Zuschläge ist jeder Zuschlag zu zahlen. 

17 26 Betonsteingewerbe in Mordrhein•WHtfalen 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaub1bezahlun9 l) für er• 

waeh1one Arlieitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkea 17 - 24 Werktage. 

Nach einpihnger Betriebszugehorigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM ie Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit 1st, 50%, für Nachtarbeit, die keine Schichtarbeit ist, 25%, für Nachtschicht· 

arbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertag sowie am 1. Mai 150%, für Arbeiten an Feier• 
tagen, die auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist jeder Zuschlag zu zahlen. 

17 27 Industrie der Steine und Erden in Heuen (hier: Betonstein• und Leiehtbouplatten -Industrie) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Soziolzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

A,beitszeit 
Leio-tungslohn 

17 28 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistung 1lohn 

17 29 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bHahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 
Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 11 DM, für das 3, und jedes weioere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer de, Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

U;laubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehr­

arbeit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neu1ahr, 1. Oster· und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeier• 
tage, am Heiligeoabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%. 

Industrie der St1oln• und Erden in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) (hier: Betonsteinindustrie) 

42 ~tuqden. 
AkkOrdrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarben 25%, ftlr Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Nachtschichtarbeit (für die 3. Schi,cht) 10%; 
für Arbeiten an Sonntagen und gleichzusetzenden Feiertagen des Werkstandortes 50%; hir Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 1. Oster- und 
Pfmgsttag, am Heiligenabend ab 13 Uhr sowie an beiden Weihnachtsfeiertagen und an bezahlten gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Beim Zu• 
sammentreffen mehrerer Zuschläge ist 1eder Zuschlag zu zahlen. 

Betonsteininclustri• und Betonsteinhandwerk in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tanflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; fur Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neuiahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeier­
tagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen ma Lohnzahlungspflicht 125%, 
Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag ftir Nachtarbeit und Mehrarbelt an Sonn- und 
Feiertagen 1st jedoch immer zu zahlen. 

17 30 Betonsteingewerbe in Berlin (West) 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Leistungslohn 
Urlaub1douer für erwachsen• 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) liir •r· 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zu1cltl-.ig für Überstunden u.ä. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuziJ.gltch 25%, 

18 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50% (entfällt be1 Sch1chtarbe1t); für Arbeaen an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an 

ersten Feiertagen und am 1. Ma1 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

l) Uber die gesetzliche Regelung hinaus 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 31 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für _Überstunden u.ä. 

1, ,., ••• :·( 
l ': 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissc:n 

Kalksandsteinindustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg 

41 Smnden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

] e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 9 DM je Urlaubsta_g. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nacharbeit, die gleichze1tig Mehrarbeit ist, 50%; für Nachtarbeit 25%, für Nachtschichtarbeit 15%; fü.r Sonntagsarbeit 
50%, für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, soweit in der Nachtzeit 100%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeiten an Feiertagen 
ohne Lohnzahlungspflicht 100%, gleichzeitig Mehrarbeit 125%, gleichzeitig Nachtarbeit 150%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungs· 
pflichtigen Feienagen jedoch in jedem Fall für den l. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzeitig Mehrarbeit 175%, gleichzeitig Nachtarbeit 200%. 

17 32 Kalksandsteinindustrie In NiedersachHn, Nordrhein• Westfalen und Bremen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 9 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbe1t ist, 50%; für Nachtarbeit 25%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 
50%, für Mehrarbea an Sonntagen 75%, sowea 1n der Nachtzeit 100%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeiten an Feiertagen 
ohne Lohnzahlungspflicht 100% 1 gle1chzeaig Mehrarbeit 125%, gleichzeitig Nachtarbeit 150%; für Arbeiten 9:..n gesetzlichen lohnzahlungs­
pflicht1gen Feiertagen jedoch in 1edem Fall für den 1. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzeitig Mehrarbeit 175%, gleichzeitig Nachtarbeit 200%. 

17 33 Mörtelindustrie in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
U'rlaubsbezohlung !)für er· 

wachsen• Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn• und Feiertagsarbeit 50 %; für Arbeiten am 1. Mai, an 
den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und an staatlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu• 
schläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

17 34 Baustoff• und Natursteinindustrie im Saarland 

Arbeitszeit 42 1/2 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 
Urlaub1clauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöz,gkeii 16 - 24 Arbeitstage. 
Urlaubsbezahlung 1) für er· 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Urlaul,sgeld m Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbett 25%; fur Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbeit im Mehr-Schich­
ten-System 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, hir die 
kern Lohnausfall zu vergllten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten 
1st, 125% (am Neu,ahrstag 1 2. Oster- und 2. Pfrngstfeiertag, 1. Ma1 und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 150%, wenn dagegen kein Lohn­
ausfall zu verguten ist, 75%); für Arbeaen am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, I. Mai und am Heiligabend ab 14 Uhr sowie 
an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der hö­
here zu zahlen; die Zuschläge für Nacht- und Nachtschichtarbeit sind iedoch gesondert zu zahlen. 

19 Energiewirtschaft 

19 1 Norddeutsche Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen (Preag • Tarif) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% dE:s Nettolohnes für 26 Wochen nach einjähriger Dienstzeit. 
FUr die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere und für Mehrarbeit im Anschluß an Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nacht• 

schichtarbeit 25%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn sie 
auf einen Sonntag fallen, sowie am Oster• und Pfingstsonntag 150%; für Arbeiten am Heiligenabeod und Silvester zwischen 14 Uhr und 6 Uhr 
150%. , 

19 2 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen in Nordrhein-Westfalen 

Arbeitszeit 44 Stunden. 
Sozialzulagen Familiengeld 30 DM je Monat; Kindergeld 20 DM je Kmd und Monat. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter 17 - 27 Werktage. 
Tanfl. Krankengeldzusch\D als Unterschiedsbettagzwischen dem Nettoverdienst nach. dem Arbeiterkrankheitsgesetz und der Barleistung der ge• 

setzhchen Versicherungsträger; unterschiedliche Höhe Je nach Familienstand und Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Für Mehrarbeit 1m Anschluß an die regelmäßige Arbeitszeit 25%, sonst 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Feiertagsarbeit 125%, für Arbeit an 

dienstplanmcißig freien Werktagen und am Silvestertag ab 14 Uhr 25%; für Arbeiten am Heihgenabend ab 14 Uhr 50%, für Nachtarbeit 25%, 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge dürfen diese zusammen 200% des Lohnes nicht übersteigen. 

1) Über die J.eset71 i:he Regelung hinaus. 
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Arbeitsleit 
Sozialzulagen 

19 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sazialzulagen 

19 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Gi eßer•i zu I age 

21 1 

Urlaubac:lauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Gießereizulage 

21 2 

Urlaubsdauer für erwachune 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Gießereizulage 

21 3 u. 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Gießereizulage 

21 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

l' 

19 Energiewirtschaft 

Elektrizitäts „ Ver1orgungsunternehmen in Württemberq „ Baden 

42 Stunden. 
Familienzulage von 40 DM; Kinderzulage von 35 DM je Kind und Monat. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 28 Werktage. 

, ' I!_.. • ,.,, -

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zu einer Gesamtdauer von 5 Monaten. 

Für MeW:arbe1t b~s .zur 46. ~ochenstunde 25%, darüber hinaus 50%, für regelm, Schichtarbeit 5%; für Arbeit rn der Zeit von 20 - 6 Uhr 50%, 
be1 Sch1cht~rbe1t i~ der Zett von 22 - 6 Uhr 40%; fur Sonntagsarbeit 50% (bei Schichtarbeit 55%); für Arbeit am Tag vor Ostern und Pfing­
sten 50%; fut Arbeit (auch Schichtarbeit) am Tage vor Weihnachten und Neu1ahr nach 12 Uhr sowie ab 6 Uhr, wenn diese Tage auf einen 
Samstag oder Sonntag fallen 100%, für Arbeiten an gesetzl. Feiertagen, auch wenn sie auf einen Sonntag fallen 145% (bei Schichtarbeit 150%). 

Bayerische Elektrizitäts. .. Versorgungsunternehmen 

42 Stunden. 
Haushaltszulage von monatlich 30 DM, Kinderzulage von monatlich 25 DM für das 1. und 2. Kind. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 27 Werktage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bsi zu einer Gesamt-Krankheitsdauer von 

13 - 26 Wochen. 

Für Mehrarbeit bis zur 51, Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; fiir Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 30%, für vertretungs• 
weise geleistete Nachtschichtarbeit 50%; für SGnntagsarbeit 75%; für Arbeiten an a-esetzlichen, lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie 
am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%, für Arbeiten an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%, 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist, mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags (50%), nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Schleswig-Holstein 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= Grundlohn zuzüglich 10%, 

Für Handfonner, Maschinenfonner und Kernmacher 13 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, 

30% der U rlaubsvergritung. 

Nach 6monatiger Betriebszugehörigkeit Beihilfe m Höhe von 50% des infolge Krankheit ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an 
denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhält. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 20%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit und Nachtschichtarbe1t 12,5%, für unregel­
mäßige Nachtarbeit 30%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfiogst• und Weihnachtsfeiertag und am Neujahrstag 150%, für 
Arbeiten am Karfreitag, 2. Oster- und Pfingstfeiertag, 1. Mai, Himmelfahrtstag, 17. Juni, Bußtag und am 2. Weihnachtsfeiertag, wenn diese 
Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 
der jeweils höhere zu zahlen. 

Eisen- und Metallindustrie und Metallhandwerk in Hamburg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 9%. 

16 Pf je Arbeitsstunde (mcht akkordlähig). 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Nach 6monatiger Betriebszugehörigkeit Beihilfe in Höhe von 50% des infolge Krankheit ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an 

denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhält. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%, für sonstige Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 12,5%, bei unregelmäßiger Nachtarbeit 20%; 
fjir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen im Beuieb regelmäßig gearbeitet wud, 150%, an denen im 
Betneb nicht regelmäßig gearbeitet wird, 100%; für Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusam­
mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Niedersächsische Metallindustrie (ohne Schiffswerften, Feinblechpackungsindustrie, Heizungs„ und Lüftungsindustrie sowie Schrottgewerbe) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 9%. 

Die Gießereizulage betriigt mindestens 6,5% vom Grundlohn der Lohngruppe VIII in Ortsklasse 1. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für jede wettere 40%, für die unabhängig von der wöchentlichen Arbeitszeit über 10 
Stunden täglich hinausgehende Arbeitszeit 40%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 10%, für Sonntagsarbeit 50%; für 
Arbeiten am 1. Oster- und Pfingsttag sowie am 1. Januar, 1. Mai, 17. Juni, 1. und· 2. Weihnachtsfeiertag (sofern diese Feiertage auf einen 
Sonntag fallen) sowie für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen Lohnausfall 
zu vergüten ist{l. Januar, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Himmelfahrtstag, Pfingstmontag, 17. Juni, Buß- und Bettag und 1. und 2. Weih­
nachtsfeiertag), 125%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je'Wetls höhere zu zahlen. 

Eisen·, Metall-, Elektro- und Fahrzeugindustrie im Reg.· Bez. Osnabrück 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz „ tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 10%. 
Für Handformer usw, 20 Pf, für Kernmacher, Gießereihilfsarbeiter und für Kranfahrer 15 Pf ie Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% des durchschnittlichen tatsächlichen Stundenverdienstes rn den letzten 4 Wochen vor Antritt des Urlaubs. 

FU.r die ersten beiden tägl. Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 15% je 
Stunde vom Tariflohn (Ecklohn) des 21·jähngen Facharbeiters; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am 1.1., 1.5., 17.6., 1. und 2. Weih­
nachtsfeiertaa-. sofern diese Ta~e auf emen Sonntag fallen, ferner am I. Oster .. , Pfingsttag, 24.12. ab 16 Uhr und 31.12. ab 20 Uhr sowie an 
gesetzlichen Wochenfeiertagen, die auf einen Werktag fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%. Für Arbeiten an gesetzl. Wochenfeiertagen, für 
die der Lohnausfall zu vergüten ist, und zwar am 1.1., Karfrettag, Ostermontag, 1.5., Himmelfahrtstag, Pfingstmontag, 17 .6., Buß.. und Bettar, 
1. und 2. Weihnachtstag 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. 

1) Über die gesetzlu:hc Regelung hinaus. 
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21 Eisen· und Stahlindustrie 

21 6 Eison-, Metall- und Elektroindustrie in Bremen (Stadt) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Gießerei•ulage 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbe•ahlung 1 l für •r· 
wachsene Arbeitnehmer 

Bnahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 10%. 

15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Nach 6 monatiger Beuiebszugehörigkeit 50% (nach einer Betriebszugehörigkeit von mehr als 5 Jahren 65%) des infolge Krankheit ausgefalle• 
nen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhält. 

Ftir die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. an normalen Arbeitstagen 50%, nach 22 Uhr im Anschluß an regelmilßige Arbeitszeit 
50%, an arbeitsfreien Tagen bis 13 Uhr 40%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtarbeit 15%, für unregelmäßige Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 
50%, für Arbeiten an arbeitsfreien gesetzlichen Feiertagen 150%, wenn sie auf einen Wochentag fallen, an dem betriebsüblicherweise nichtge• 
arbeitet wird, 150%; für Arbeiten an bezahlten Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

21 7 o Metall- und El•ktroindustrie in Mordr~ein. Westfalen 

Arbr"tneit 
Le , ,iungslohn 

Git ß trei•ulage 
Son·ienahlungen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1be•ahlung llfür •r· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitneit 

Leistungslohn 

Sonderzahlungen 

21 7 b 

Urlaubsdauef für erwachsene 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn für Akkordarbeiter zuzüglich 15%. 

80 Pf je Stunde. 
Jeder Arbeiter hat Anspruch auf die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen wie J ahresabschlußvergiitung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld in 

Höhe von 50% eines Monatseinkommens.' 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit und regelmäßige Schichtarbeit an Samstagen 

(6 - 22 Uhr) - soweit beide nicht Mehrarbeit - 15%, für Samstagnachtarbeit 50% - beide vom Tariflohn des Facharbeiters (Zeitlohn) je 
Arbeitsstunde; für Nachtarbeit als Mehrarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 70%; für Arbeit am 1. Januar, 1. und 2. Oster- und Pfingsttag, Kar­
freitag, Himmelfahrt, Fronleichnam, 17. Juni, 1. November, Buß· und Bettag und 2. Weihnachtsfeiertag sowie in der dem 1. Weihnachtstag 
und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit (15%) ist jedoch immer zu vergüten. 

Eisen· und Stahlindustrie in Mordrh•in · Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn für Akkordarbeiter zuzüglich 15%. 

Jeder Arbeiter hat Anspruch auf die Jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen wie Jahresabschlußvergütun,B, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld in 
Höhe von 50% eines Monatseinkommens. 

Arbeitnehmer Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für iede weitere 50%; für Nachtarbeit und regelmilßige Schichtarbeit an Samstagen 
(6 - 22 Uhr) - soweit beide 01cht Mehrarbeit - 15%, für Samstagnachtarbeit 50% - beide vom Tariflohn des Facharbeiters (Zeitlohn) je 
Arbeitsstunde; für Nachtarbeit als Mehrarbeit 50%; fiir Sonntagsarbeit 70%; für Arbeit am 1. Januar, 1. und 2. Oster· und Pfingsttag, Kar· 
freitag, Himmelfahrt, Fronleichnam, 17. Juni, 1. November, Buß.. und Bettag und 2. Weihnachtstag 100%; für Arbeit am 1. Mai, 1. Weihnachts· 
feiercag sowie in der dem 1. Weihnachtstag und dem Neuiahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150%. Beim Zusammentreffen 
mehrerer Zuschlilge ist nur der ieweils höhere zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit (15%) ist Jedoch immer zu vergüten. 

21 8 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Mold) 

ArbeitsHit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1be•ahlung ll für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstund•n u.ä. 

1
40 Stunden. . 
Akkordnchtsatz = tanflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergiicung. 
Für d.ie 1. - 6. Mehrarbeitsstunde pro Woche 25%, darüber hinaus 40%; fur regelmäßige Nachtarbeit 25%, für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, 

für Nachtarbeit im Rahmen von Wechselschichten 10%; fur Sonntagsarbett und Arbeiten am
1 
24. und 31. Dez. zwischen 14 und 20 Uhr 50%; für 

Arbeiten an gesetzl. Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%, wenn sie auf einen Werktag fal• 
len, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschllige ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 9 Ei1en·, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Süd) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbe•ahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die 1. - 6. Mehrarbeitsstunde pro Woche 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 25%, für unregelmS.ßige Nachtarbeit 50%, 
für Nachtarbeit im Rahmen von Wechselschichten 10%; für Sonntagsarbeit und Arbeiten am 24. und 31. Dez. zwischen 14 und 20 Uhr 50%; für 
Arbeiten an gesetzl. Feienagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%, wenn sie auf einen Werktag fal· 
len, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhert zu zahlen. 

21 10 Ei1en- und Metallindustrie in Rheinland· Rheinhenon 

Arbeitszeit 

Lei1tungslohn 
UrlaubMlauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Üb•rstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanfhcher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%, 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 6 wöchentlichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmaßige Nachtarbeit 
50%; für unregelmaßige Sonntagsarbeit 50%, für ArJ-.eiten am 1. Oster•, Pfingst· und Weihnacl:&sfeiercag, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%; 
für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 13 Uhr 50%, ab 20 Uhr 150%; für Arbeiten an' gesetzl. lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zu­
sammentreffen mehrerer Zuschl3.ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regel~g hinaus. 
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21 Eisen· und Stahlindustrie 

21 11 Eisen- und Metallindustl'ie in der Pfalz 

' .... , 
r.\' 

.Arbeitszeit 
L•lstungslohn 
Urlaubsdau•r für •rwachsen• 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für ••· 

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 6 wöchentlichen Mehrarbehsstunden 25%, daniber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 
50%; für unregelmäßige Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%; 
für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 13 Uhr 50%, ab 20 Uhr 150%; für Arbeiten an gesetzl. lobnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zu· 
sam.mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

-r .. ,.· 21 12 Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden 

,' ' 

Arb•itszeit 
Leistungslohn 

Gi•ß•r•i zu I age 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitn•hmer 
Urlaubsbezahlung llfür ••· 

wachsen• Arbeitn•hmer 

Z·uschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 15%. 
In der Ecklohngrnppe der Ortsklasse I A 0,37 OM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 10 Mehrarbeitssrunden in der Woche während der Tagesarbeitszeit 25%, darüber hinaus 50%; für die 3. und jede weitere t&gl. 
Mehrarbeitsstunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit geleistet wird, 50%; für Nachtarbeit 15%, für die ersten beiden Mehr­
arbeitssruoden während der NachtArbeitszeit 40%, für jede weitere tägl. Mehrarbeitsstunde 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an ge• 
setzlich lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen regelmäßigen beuieblich arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am 
Oster• und Pfingstsonntag 100%; wenn sie auf einen Arbeitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils 
höhere zu zahlen. 

21 13 Eisen·, Metall- und El•ktroindustrl• in Südwürtt-berg • Hohenzall•m 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn 
Gießereizulage 
Urlaubsdauer für erwachsene 

· 'il,rbeitnehmer 
Urlaubsbetahlung !}für••· 

wochsene Arbeitnehmer 
'zuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 7%. 
30 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden m der Woche wahrend der Tagesarbeitszeit 25%, darüber hinaus 50%; für die 3. und jede weitere tägl. 

Mehrarbeitsstunde 50%; fiir Nachtschichtarbeit 15%, für Mehrarbeit während der Nachtarbeitszeit 50%, für Sonn"1gsarbeit 50%; für Arbeiten 
an gesetzlich lohnzahlungspflichtigen Feiertagen. die auf einen regelmäßigen betrieblich arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie 
am Oster- und Pfingstsonntag 100%, wenn sie auf einen Arbeitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je• 
weils höhere zu zahlen. 

21 14 Eisen- und Metallindustrie in Südliaden 

Arbeitszeit 
, Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
· Arbeitnehmer 

-'.'.,· : Urlaubsbezahlung l) für er-
, • 1 w~chsene Arbeitnehmer 

' , Zuschlag für Überstunden u.ä. 

' ', 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Einstellohn zuzüglich 7%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, 

30% der Urlaubsvergütung. 
Mehrarbeit während der Tagesarbeitszeit: für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden 25%, für die weiteren in der Woche 50%, für die 3. und jede wei• 

tere tägliche Stunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit geleistet wird, 50%; Nachtarbeit während der regelm. Arbeitszeit von 
19 - 22 Uhr 15%, von 22 - 6 Uhr und für Gießereiarbeiter von 19 - 6 Uhr 20%, ständige Nachtarbeit in der Gießerei und gelegentliche Nacht• 
r,rbeit 50%; Mehrarbeit während der Nachtarbeitszeit: für Arbeiter mit einer regelm. Arbeitszeit von 22 - 6 Uhr 45%, von 19 - 22 Uhr 40%, für 
äie 3. und jede weitere tägl. Mehrarbeitsstunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit u.nd während der Nachtarbeitszeit geleistet 
wird sowie für Arbeit in der Gießerei 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeit an lohnzahlungspßichtigen Feienagen, die auf einen betrieblich 
regelm. arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am Oster· und Pfingstsonntag 100%, an allen sonstigen gesetzlichen Feiertagen 150%. 

21 15 Metallindustrie in Bayern 

1 -

f, 

., ' 

:, 
',,, 

, Arbeitszeit 
Leistungslohn 

, Gießereizulage 
Sezialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Ur!aubsbezahlung 1) fur er· 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzuglich 15%. 
30 Pf pro Arbeitssrunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt sind, 35 Pf. 
Hausstandszulage 2 Pf, Kinderzulage 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, bei Anspruch auf Erschwemisurlaub 20 - 26 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für Mehrarbeit bis zur 46. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; wenn die Wochenarbehszeit von 40 Stunden nicht überschritten wird, 
für die 11. Arbeitsstunde täglich 25%, ab der 12. 50%; für Nachtatbeit 60%, für Nachtschichtarbeit bis 22 Uhr 10%, nach 22 Uhr 12,5%; für 
Arbeiten an Sonn· und Feiertagen sowie am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 50%; für Arbeiten an gesetzlich lobnzahlungspflicbtigen Feiertagen so­
wie am 24. und 31.12. ab 18 Uhr 100%, für Arbeiten am l. Weihnachtsfeiertag spwie am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen Werktag fallen,1,0%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; an Sonn• und Feiertagen wird jedoch ab der 11. Arbeitsstunde 
zu dem Sonn· und Feienagszuschlag noch ein Mehrarbeitszuschlag in Höhe von 25% gewährt. 

21 16 Oberpfälzische Hüttenindustrie (Eisenwwrk. Gesellschaft Maximilian1hütte m.b.H.) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

'l , ~ziahulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er· .t , · wachsene A~~eitnehmer 

::,, ., Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzU.glich 15%. 
Hausstandszulage 2 P' Kinderzulage für das 1. u. 2. eigene Kind 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, bei Anspruch auf Erschwemisurlaub 20 - 26 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Flir die 41. bis 46. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Sonntagsarbeit sowie für Arbeiten am 24. u. 31.12. nach 12 Uhr 65%; für 

Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen 100%; fifi Arbeiten am 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag sowie in der am 
1. Weihnachtsfe~ertag und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150%; für Nachtarbeit 60%, für regelm. Nachtarbeit und 
Nachtsch1chtarl>fllt zwischen 20 und 22 Uhr 10%, zwischen 22 und 6 Uhr 12 1/2%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der j~ 
weils höhere zu zahlen. 

), s, 1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus • .. -... 
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21 Eisen· und Stahlindustrie 

21 17 Weiterverarbeitende Eisen• und Metallindustrie im Saarland 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachstne Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

21 18 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die 1. bis 6. Mehrarbeitsstunde 25%, ab der 7. 50%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachrschichtarbeit 10%; für Sonn• 
ta)sarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die der Lohnausfall zu vergüten ist sowie.'ür Arbeit am 24. und 31. Dezember 
ab 14 Uhr 100%; für Arbeit am Neujahrstag, am Ostersonntag, am 1. Mai, am Pfingstsonntag, am 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 24. und 31. 
Dezember ab 22 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. Ausgenommen sind die Zu• 
schläge für regelm. Nachtarbeit, die zusätzlich zu zahlen sind. 

Eisenschaflende Industrie im Saarland 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werlctage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die 1. bis 6. Mehrarbeitsstunde je Woche 25%, darüber 50%; für regelm. Nachtschichtarbeit, wenn voll m die Nachtzeit fallend, je Arbeits• 

stunde 15%, mit Arbeitsbereitschaft 10%, für Samstagnachtsch1cht 50%, jeweils vom Stundenlohn des Facharbeiters (Lohngr. V), fiiI unregelm. 
Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 70%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie für Arbeit am 24. u. 31. Dezember ab 14 
Uhr 100%, für Arbeit am Neujahrstag, am Oster- u. Pfingstsonntag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 24. u. 31. Dezember ab 22 Uhr 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, mit Ausnahme u.a. für regelm. Nachtsch1chtarbeit 
und die Samstagnachtschicht. 

24 Maschinenbau 

24 1 Schmiede-, Schlosser•, Maschinenbauer-, Landmaschinen·, Messerschmiede- und Kupferschmiedehandwerk in Schleswig-Holstein 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Leistungslohn 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1n Höhe von 30% des tanfllchen Stundenlohnes nach einjllhnger Betriebszugehörigkeu. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 20%, für iede weitere 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige 25%; für 

Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf ernen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fal• 
len, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge isc nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

24 2 Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeaen am Oster- und Pfingstsonntag 100~. 

für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100 %, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen l'erktai 
fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%, der Arbeitstag ist, 150%; für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 16 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur dt>r jeweils hdhere zu zahlen. 

24 3 Schlosser• und Maschinenbauerhandwer~ in Bremen (ohne Bremerhaven) 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Grundlohn zuzuglich 20 - 25%. 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachsene Arbeitn•hmer Urlaubsgeld in Höhe von 30% des effektiven Srundenverdienstes unter BeJ'llcksicht1gung der tariflichen Wochenarbe1tszeit. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, für iede weitere 50%, fUr regelm. Nachtarbeit 50%, fur Nachtsch1c.htarbe1t 12,5% frir unregelm. 

Nachtarbeit 20%, {Ur Spnntagsarbea 50%i fur Arbeit an ,gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen 1m Betrifb regelmaßig gearbeitet wud 150%, 
an denen im Betrieb regelmäßig nicht gearbeuet wud, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer ZuscMäge ist nur der jeweils hdhere zu zahlen. 

24 4 Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l)für er• 

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage, 

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darilber hrnaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Sonll" 

tagsarbett 50%; für Arbeiten an den Weihnachts-, Oster· und Pfingstfeiertagen, am 1.1., 1,5, und in den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem 
Neujahrstag vorausgehenden Nachtschichten 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichttgen gesetzlichen Feiertagen 100% .. Be1m 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Uber die gesetzliche Regelung hmaus. 
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24 Maschinenbau 

24 5 Schlosser• und Maschinenbauerhandwerk In Heuen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

24 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz : tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 3'0% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten.Jl[l Sonntagen, am 

24. und 31.12. zwischen 13 und 20 Uhr 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen (auch wenn sie a'\if einen Sonntag fallen) sowie am 24. 

und 31.12. ab 20 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Schlosser•, Maschinenbauer• und Elektrohandwerk in Rheinland· Rheinhessen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzUglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 23 Werktage. 

Urlaµbsgeld nach einjähriger Betriebszugehörigkeit von 30% der Urlaubsvergii.tuog. 

Für die ersten 6 Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeu 50%, für Nachtschichtarbeit 25%; fUr Arbeiten an Sonn- und ge­

setzlichen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag, am 1. Mai sowie am 24.12. 

ab 16 Uhr 100%. 

24 7 u. 8 Schlosser• und Maschinenbauerhandwerk in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsen• Arbeitnehmet 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hcihe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die erste und zweite Mehrarbeitsstunde 25%, für jede weitere 50%; für Schichtarbeit in der Zeit von 19 - 6 Uhr 15%; für Nachtarbeit im 

Anschluß an die Tagesarbeit 50%; hir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen, die auf e10en regelmaßig ar­

beitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowJe am Oster- und Pfmgstsonntag 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen Ar­

beitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

25 Schiffbau 

25 1 Schiffswerften in Ostfriesland und Papenburg 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1)/ür er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag filr Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 8%; für Werften, die nur die Tätigkeitsgruppen I - IV eiogefühn haben, 10%. 

13 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 19 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für Mehrarbeit 25%,' für Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit und Wechselschichten, soweit sie in die Nachtzeit fallen, 15%, 

für unregelmäßige Nachtschichtarbeit 30%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

25 2 Metallindustrie (See-, Fluß-, Küsten· und Bootswerften) im Unterwesergebiet 

Arbeitszeit 

Leistungslahn 

Gießereizulage 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arb.itn•hmer 

Bezahlung bei Kron~heit 1 / 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 9%. 

15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Beihilfe je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 50 bzw. 65% des infolge der Krankheit ausgefallenen Netto-Arbeitsentgelfs für 

höchstens 3 Krankheitsfalle im Jahr. 1 

Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, für alle weiteren Mehrarbeitsstunden an nonnalen Atbeitstagen (Montag - Freitag) 50%, nach 

22 Uhr 50%; ab der dritten Mehrarbeitsstunde an arbeitsfreien Tagen bi.s 13 Uhr 40%, nach 13 Uhr 50%, für regelmäßige Nachtarbeit bis 2.2 

Uhr 12,5%, ab 22 Uhr 15%,· für unregelmäßige Nachtarbeit bis 22 Uhr 30%, ab 22 Uhr 50%; für Sonntagsarbeit 50%: für Arbeiten am Neujahrs­

tag, 1. Oster- und Pfingsttag, l.Mai, 17. Juni, 1. und 2. Weihnachtstag, soweit sie auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an bezahlten 

Feiertagen 100%, für Arbeiten an gesetzl. Feiertagen, die auf einen Wochentag fallen, andembetrlebsUblicherweisenichtgearbeitetwird, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. -

21, Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 1 Kraltlahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Schleswig· Holstein 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzü.glich 1,%. 

Urlaubsdauer für 'erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1) für er-
wach1ene Arbeitnehmer Urlaubsgeld je Urlaubstag= 30% des tariflichen Stundenlohnes ohne Zuschläge x durchschnittlich geleistete Arbeitsstunden je Werktag in den 

letzten 13 Wochen. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 20%, für jede weitere 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmlißige 25%; für 

Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fal­

len 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

26 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) lür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

(' . { ~' 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

Kraftfahrzeuggewerbe in Niedersachsen 

42 Stunden. 

Betrieblich vereinban. 

Je nach Alter 17 - 23 Werkrage. 

Urlaubsgeld nach einjähriger Betriebszugehörigkeit von 30% des gesetzlichen Urlaubsentgelts. 

,·:''!,,, 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtatbeit 10%; für Atbeiten an ~nntagen 50%; für Atbeiten am Ostersonntag und 

Pfingstsonntag, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werlctag fallen, der 

nicht Arbeitstag ist sowie am Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werkfag 

fallen, der.Arbeitstag ist, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu ·zahlen, 

26 3 Krahfahrzeughandwerk und -gewerbe und Krahfahrzeughandel in Nordrhein• Westfalen 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1) lür er-
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld von 30% des Urlaubsentgelts. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. FUr die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%, für unrege lmBßige Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; 

für Sonntagsarbeit SOrO"'j für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Werktag fallen 100%, für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Ostertag, 

1. Mai, 1. Pfingsttag, 1. Weihnachtstag und für Arbeiten 10 den Nachtschichten, die dem 1. Weihnachts- und dem Neu1ahrstag vorangehen, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hdhere zu zahlen. 

26 4 Krahfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauttr für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

16 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbett 50%, für Mehrarbeit an Sonntagen75%, für Nacht· 

arbeit an Sonntagen 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%, für Mehrarbeit an diesen Tagen 125%. für Nachtarbeit an diesen Ta• 

gen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe in Rheinland• Rheinheuen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Bernebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit bis zur 47. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelm. Nachtarbeit oder Nachtsduchtar· 

beit 25%; für Sonntagsarbeit 50%; hie Mehrarbeit an Sonntagen 75%; für Nachtarbeit an SoMtagen und für normale Arbeitsstt1ndenangesetzliw 

eben Feienagen 100%; für Mehrarbeit 125%, für Nachtarbeit an gesetzlichen Feienagen 150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 

ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

26 6 Krahfahrzeughondwerk in der Pfalz 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zusd, lag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

26 7 

f.Jrlaubs:clauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.cö. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtschic-htarbett 25%, für Nachtarbeit 75%; für Arbeiten an Sonnw und Feienagen 75%; für Arbeiten am 24, und 31.12. 

ab 12 Uhr.und an Sonnw und Feiertagen, an denen auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. 

Kraklahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraklahrzeughandel in liordwürttemberg · Nordbaden und Südwürttemberg• Hohenzollern 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld von 30% des tariflichen Stundenlohns, einschließlich der Zuschlage für Mehrarbeit. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntags• und 

Feienagsarbeit 75%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Phngst• und Weihnachtsfeiertagen und am N1:ujahrstag 100%. Beim Zusammen• 

treffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

26 8 Krahfahrzeughandwerk und •gewerbe und Krahlahrzeughandel in Südbaden 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fi.ir er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Füc die ersten 12 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, hir regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Sonn• 

tagsarbeit 50%, für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, für Nachtarbeit an Sonntagen 100%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen 

Feiertagen, an Neujahr, Dreikömg, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Ouisti Himmelfahn, Pfingstmontag, 17. Juni, Fronleichnam, Allerhei• 

ligen, Bußw und Bettag, 1. Weihnachtstag, 2. Weihnachtstag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen sowie Ostersonntag und Pfingst• 

sonntag 100%; für Mehrarbeit an diesen Tagen 125%., für Nachtarbeit an diesen Tagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 

ist-nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hmaus. 
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26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 9 Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in 8ayem 

.Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachHne 

.Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er• 

wachsen• .Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden • 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeil!' 17 - 23 Werktage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld von 30% der Urlaubsvergütung. 
Für Mehral'beit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit und für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, die auf einen Werktag fallen 50%, am Oster- und Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen und am 1. Mai, soweit letztere auf einen Sonntag fal­len, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

26 10 Kraftfahrzeughandwerk in Berlin (WHt) 

.Arbeitszeit 41,25 Stunden, 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

.Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l)für er­

wachsene .Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Zusätzlic~es Urlaubsgeld von 30% der Urlaubsvergütung. 
Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtsch1chrarbeit 10%, für sonstige Nachtarbeit 50%, für Nachtarbea im Anschluß an die tägliche Arbeits• zeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher B-estimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jewe1ls höhere zu zahlen. 

27 Elektrotechnik 

27 l Elektrohandwerk ,n Schleswig-Holstein 

.Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
.Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1)-für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Daue: der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag= 30,% de!' tariflichen Stundenlohnes ohne Zuschläge x durchschnittlich geleistete Arbeitsstunden je Werktag in den letzten 13 Wochen. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 20%, für die weiteren 40%; für regelm&ßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

27 2 Elektrohandwerk in den Reg.• Bez. Düueldorl, Köln und .Aachen 

.Arbeitszeit 

Urlaub,dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

f,Jrlaubsbezahlung !)für er­
wachsene .Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Werktage, Für Je 5 Jahre Betnebszugehorigkeit wud ein Zusat2:urlaub von einem Werktag gewährt. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hmaus 50%; hir Nachtarbeit 50%, für regelm&.ßige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; hir Arbeiten rn den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neujahrstag vorausgehenden Nachtschichten sowie am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä.geistnur der jeweils hOhere zu zahlen. 

27 3 Elektrohandwerk in Westfalen. Lippe 

.Arbei tue lt· 
u·rlaubsdauer für erwach Hne 

.Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stund~n. 

Je nach Alter 18 - 21 Werktage. 

Nach ernj&hriger Betr1eoszugehOrigkeit zusätzliches Urlaubsgeld rn Höhe von 25% des Urlaubsentgelts. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, daniber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 15%, für Sonntagsarbeit 50%; ftir Arbeiten in den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neujahrstag vorausgehenden Nachtschichten sowie am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am NeuJahrstag 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichugen gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Xl 4 Elektrohandwerk in Hessen 

Arbeitszeit 40 Stunden 
Urlaubsdauer für erwachsene 

.Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuachlag für Überstunden u.ci, 

27 5 

.Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

.Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkea 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes . 
FUr Mehrarbeit 25%; für NachtschJchtarbea 60%, hie re10e Sch1chtarbeJt 10%; für Sonntagsarbeit und für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 50%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, sowie ~m 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%~ Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jewe1ls hOhere zu zahlen. 

Elektrahandwerk in Nordwurttemberg • Nordbaden 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für ehe ersten beiden taglichen Überstunden 25%, fUr die weiteren 50%; für Arbeuen an Sonntagen und lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen arbeitsfreien Werk· oder Sonntag fallen, ausgenommen Oster-, Pfingstsonntag oder Weihnachtsfeiertage 100%; hir Arbeiten an lohn­zahlungspf11chtigen Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am Oster·, Pfrngstsonntag und an Weihnachtsfeiertagen 150%; für Nacht­arbeit 30%, im Anschluß an Tagesarbeit 75%; für Nachtschichtarbeit 20%. 

1 gesetzliche Regelung hinaus. 
~.; 
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27 Elektrotechnik 

27 6 Elektrohandwerk in Südwürttemberg'• Hohenzallem 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsenrgeltes. 

Für di~ ersten beiden. täglichen Überstunden 25%, für die we1teren 50%; für Arbeiten an SoMtagen und lohnzahlungspflichtigcn Feienagen, die 
auf emen arbeitsfreien Werk- oder Sonntag fallen, ausgenommen Oster-, Pfingstsonntag oder Weihnachtsfeiertage 100%; für Arbeiten an lohn„ 
zahluhgspflichtigen Feienagen, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am Oster-, Pfingstsonntag und an Weihnachtsfeiertagen 150%; für Nacht„ 
arbeit 30%, 1m Anschluß an Tagesarbeit 75%; für Nachtschichtarbeit 20%, 

27 7 Eelektrohandwerk in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubs bez oh I ung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zusdilag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Tariflicher Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alrer und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%1 für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für 

Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

28 Feinmechanik und Optik 

28 1 Mechanlkerhandwerk In Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachs•n• 

Arbeitnehmer 
U,laubsbezahlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag liir Überstunden u.ä. 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grur-1lohn zuzüglich 15%., 

Je nach Alter und Dauer der lletr1ebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergütung, 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arb~itszeir 60%; für 

Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, l:;0% .. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

28 2 Orthopädie•, Chirurgiemechaniker- und Bandagistenhandwerk Im Bundesgebiet (ohne Bayern) 

Arbeitszelt 
Urlau badauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden 

Je nach Alter 18 - 23 Werktage, 

Urlaubsgeld in lföhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 3 täglichen Überstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 75%, fUr Arbeiten an den 
Weihnacht5", Oster· und Pfingstfeiertagen, am Neujahrstag, 1 Mai 150%. Für Arbeiten an allen übrigen lohnzahluogspflichtigen Feiertagen 
100%., Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä,ge,1st nur der 1eweils hOhere zu zahlen. 

'19 Eisen-, Stahl-, Blech- und Metollwarengewerbe 

29 1 Schmiedehondwerk In Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

4d Stunden, 
Akkordrichtsarz = tariflicher Grundlohn zuztiglich 15%. 

Je nach Altu und Dauer der Betriebszugeh6rigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von ~% der Urlaubsvergütung, 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für 

Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschl.äge .ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

32 Chemische Industrie 

32 1 Chemische Industrie in Schleswig-Holstein 

Arb.itsz•it 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 
Akkordrichrsatz = Tariflohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alrer und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM 1e tariflichen Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%; für regelmaßtge Nachtarbeit 10%, fur nich~ regelmaßige Nachta~beit 20%, fur Arbeiten an Sonn- und 8esetzhch~n Feiertagen 

50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%, für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Besummungen der 
Arbeitsausfall zu verguten 1st, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfrngst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neuiahrstag,auch dann, wenn 
diese Feiertage auf einen Sonntag oder auf einen an sich arbeitsfreien Werktag fa_llen, 150%. Tr~ffe_n Zusc~läge von 50% .und mehr mit arderen 
Zuschlägen zusammen, so ist nur der hOhere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag fur Nachtarbeit 1st 1edoch immer zu verguten. 

~gesetzliche Regelung hmaus, 
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Arbeitneit 
Lel1tung1lohn 

32 2 

Urlaub1dauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

'',•.,/ 

32 Chemische Industrie 

Chemische Industrie in Hamburg 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz -=. Tariflohn zuzüglich 15%. 

'.' •:r 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmi;4ßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50 %; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vcrgliten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zuschlag für Nachtarbeit ist 1edoch immer zu vergüten. 

32 3 Chemische Industrie in Niedersachsen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41, 25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer det Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM JC tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50 %; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Gtund ge· 
sctzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergtiten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und We1hnachtfe1ertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 

der Z.uschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

32 4 Chemische Industrie in den Reg. - Bez. Aachen, Dü,sseldorf und Köln 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzilglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag." 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10% 1 für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen„ an denen auf Grund ge· 

setzhcher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1„ Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr m1t anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der 
Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

32 5 Chemische Industrie in Westfolen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 

32 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

32 7 u. 8 

Urlaubsdauer für erwachaene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je tanflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbe1t 25%; fi.ir regelm.ißige Nachtarbe1t 10 %, fur nicht regelm.ißige Nachtarbeit 20 %; fur Arbeiten an Sonn- unq gesetzlichen 

Fe1ertagen 50%; fi.ir Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; fur Arbeiten an den Wochenfeienagen, an denen auf Grund ge- -
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergtiten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag für Nachtarbeit ist iedoch immer zu vergliten. 

Chemische Industrie in Hessen 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tanflohn zuzüglich 15%. 

Familien- und Kinderzulage rn Höhe von je 2 Pf ie Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 12 DM 1e tanflichen Urlaubstag. 
1 

Fllr Mehrarbeit 25%: für regelmaßiee Nachtarbeit 15%, für nicht reRelm.ißi~e Nachtarbeit 20%; nie Arbeiten an Sonn- und _Resetzlichen 

.1 ......... H4gen )0%; tue Arbeiten am 24. Uezember ao 14 Uh„ lCJu;Yo; tue A:rbetten an den Wochente1ertagen, an denen aUI uruna ge· 
setzhcher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguten 1st, ür Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingsc- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150% .. Treffen Zuschläge von 50% und mehr m1t anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen~ 
der Zuschlag für Na, tarbe1t isc Jedoch immer zu vergüten. 

Chemische Industrie in Rheinland. Pfalz 

1
41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuz1.hrlich 15%. 

1 Familienzulage m Hohe von 1. t'f bzw. 4 Pt, Kmderzulage m HC>he von 2 Pf je Arbeitsstunde„ 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

FU.r Mehrarheit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10% für nicht re~elmäßige Nachtarbeit 20%: für ArbeirPn an Sonn- und a-esetzlichen Feier-

! 
tagen 50 %; für Arbeiten am 24. Dezember at> 14 Uhr 100 %; für Arbe1ten an den Wochente1ertagen, an denen auf (,rund- gesetzhcher 
Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguten 1st, hie Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pflogst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrs­

tag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so 1st nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag 
für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergüten. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Soziolzulogen 

32 9 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

32 Chemische Industrie 

Chemische Industrie in Nordwürttemberg· t~ordbaden 

1
41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Sozialzulage un<I Kinderzulage in Höhe von je 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. De!tember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, _an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergliten ist, für Arbeiten am 1. Mat, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag für ~achtarbeit ist Jedoch immer zu vergüten. 

32 10 Chemische Industrie in Südwürttemberg-Hohenzollern 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachs.ne 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

32 11 

u,raubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung ll für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 

Akkotdrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Sozialzulage und Kinderzulage in Höhe von je 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM 1• tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für r1:gelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. ÖezCmber ä.b 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher 
Bestimmungen der Arbeitsaui.fall zu vergUten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrs,. 
tag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und meht mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag 
für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

Chemische Industrie in Südboden 

41, 25 Stunden. 

Akkordnchtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM 1e tariflichen Urlaubstag. . 
FUr Mehrarbeit 25%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Na~htarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für ~rbeiten an den Wochenfeiertagen,_ an denen auf Grund ge• 
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergiuen 1st, für Arbeiten an1 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
und am Neuiahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag fur Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergliten. 

Chemische Industrie in Bayern 

41,2, Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tanflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Ftir Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. DeZember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grundgesetz· 
hcher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergtlten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 
Neujahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen 1

, so 1st nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der 
Zuschlag fur N achtarbe1t ist Jedoch immer zu vergtiten. 

32 13 Chemische Industrie in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistung1lohn 

32 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Ar bei tn ehm er 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41, 25 Stunden. 

Akkotdrichtsatz = Tariflohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur unregelm. 20%; tür Sonntagsarbeit 50%; flir Arbeiten am 24.12. ab 14 Uhr 100%; hir 
Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen (auch wenn sie auf einen Sonntag fallen), an denen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, 150%. Treffen 
Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so 1st nur der hi>here Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist 
Jedoch immer zu verguten. 

Chemische Industrie im Saarland 

41, 25 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tanflohn zuzlighch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmaßige Nachtarbeit 20%; für _Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24„ Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetz­
licher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergilten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 
Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen; dec 
Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

1) Über die gesetzliche Regelung biaaus. 
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34 Kunststoffverarbeitung 

34 1 Kautschuk-, Asbest- und Kunstoffverarbeitende Industrie in Hamburg 

Arbeitszeit 

,Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Url~ubsbezahlung !)für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ö. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 5%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Sonntagsarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; bei Arbeiten in drei Sch1chten für die Spätschicht 5%; 

für Nachtarbeit bei Verlegung der Arbeitszeit infolge außerbetrieblicher Einwirkungen 15%; für Arbeiten an bezahlten Feiertagen 150%, an 
unbezahlten Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höherem zahlen (ausgenommen smd die 
Schichtzulagen sowie die Zulagen für Nachtarbeit be1 Verlegung der Arbeitszeit, die immer zu zahlen sind). 

34 2 Kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zus.chlag für Überstunden u.ö. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 10 DM Je tariflicher Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn- und Feienagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, 

Pfingst- und We1hnachtsfeienagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

35 Gummi- und Asbestverarbeitung 

35 1 Gummiwarenindustrie in Niedersachsen 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn Akkordnchtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%, 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ö. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 18 - 24 Werlc:tage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 12 DM Je tariflicher Urlaubstag. 
FU.r Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 15% und für jede voll verfahrene Nachtschicht weitere 15%; hir SonntagsarbeJt 50%, für Arbeiten am 

Oster- und Pfmgstsonntag, sowie - wenn sie auf einen Sonntag fallen - am NeuJahrstag, am 1. Mai und am 17. Jum 100%; für Arbeiten am 
Neujahrstag und am 1. Mai, wenn diese auf emen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen 150%, für Arbeiten an den übrigen ge­
setzlichen Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergüten 1st, 125%. Beim Zusammencreffen von Zuschlagen von 50 und mehr Prozent 
mit anderen Zuschlagen ist nur der höhere 211 zahlen (ausgenommen der Nacht- und der Nachtschichtzuschlag, der immer zu zahlen ist), 

35 2 Gummiindustri-e in Hessen 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslahn Akkordrichtsatz = tanflicher Akkordgrundlohn zuzUglich 15%. 
SQZialzulagen Hausstandszulage und Kindergeld für das 1. und 2. berecht1gte Kind in Höhe von ie 2 Pf JC Arbeitsstunde. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugeböngkeit 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezahlung 1) für er· 

woc.hsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 15% und für Jede voll verfahrene Nachtschicht we1tere 15%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am Oster­
und Pfrngstsooncag, sowie - wenn sie auf emen Sonntag fallen - am Neujahrstag, am I. Mai und am 17. Juni 100%; für Arbeiten am Neujahrs­
tag und am 1. Mai, wenn diese auf einen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen 150%, für Arbeiten an den Ubrigen gesetzlichen 
Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergüten 1st, 125%. Beim Zusammentreffen von Zuschlägen von 50 und mehr Prozent mit anderen 
Zuschlägen ist nur der höhere zu zahlen (ausgenommen der Nacht- und der Nachtschichtzuschlag, der immer zu zahlen ist). 

36 feinkeramische und Glasindustrie 

36 1 feinkeramische Industrie, einschl. Ofenkachel- und Kachelindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und 
Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 

L~istungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1 Hür er-
. wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Ze1takkord zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werlctage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 
F\lr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; fur Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen ke10 Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; fur Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingsf· und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein-Westfalen 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeltakkord zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkelt 18 - 24 Werktage. 
Urlpubsbezahlung 1) für er• 

.: , : 
1 

wachsene A~~eitnehmer 
.:_ ,4, Zuschlag fUr Uberstunden u.ä. 

Urlaubsgeld m Höhe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag . 
Fiir MehrarbeH 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und nehrschichtigen Wechsel verrichtet wud, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für ArbeJten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster·, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbeitszuschlag 01cht zahlt, ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

,/_, 

·,:,; 
1) Ober die gesetzliche Regeluag hinaus. 
', 
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36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 3 Industrie der Steine und Erden in Rheinland· Rheinhessen (hier: feinkeramische Industrie) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l)für Ir· 

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitsz.eit 

Leistungslohn 

36 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbe1ahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitsz.eit 

Leistungslohn 

36 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbexahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitsxelt 

Leistungslohn 

36 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbexahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag· für Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbexahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

42, 5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 8 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelm3ßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbeit in regelmäßiger 

Schicht 10%, fur Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbett 50%i für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die 
kein Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten 
ist, 125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnathtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohn­
ausfall zu vergüten 1st, 75%); fiir Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai, am Heiligabend ab 14 Uhr und an 
den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere 
zu zahlen; die Zuschläge für Nacht· und Nachtschichtarbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. ' 

feinkeramische Industrie in Baden· Württemberg 

42,5 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 9 DM Je tariflicher Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die 10 drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; fur Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen ke10 Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zahlt, ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

feinkeramische Industrie in Bayern 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tanfhcher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzughch 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und mehrsch1cht1gen Wechsel vernchtet wird, bei re_gelm. Nachtschicht 
20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kern Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen 1st, sowie an den Oster·, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Ma1 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Speckstein- und Steatit-Industrie in Bayern 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nafh Alter und Dauer der Betriebszugehdrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM 1e tanfhcher Urlaubstag. 

Ftir Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel vernchtet wird, bei regelm. Nachtschicht 
20%, für die zweite Schicht 5%i für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen 1st, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen 1st, sowie an den Oster-, Pfmgst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neu1ahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschliige, zu denen der Nachtarbeitszuschlag n1cht zahlt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Sanitärkeramische Industrie in Schleswig· Holstein, Niedersachsen, Nordrhein- Westfalen und Hessen 

42,5 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage". 

Urlaubsgel110 Hdhe von 10 DM je tariflieher Urlaubstag. 
Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbe1tszeit 15%; für Arbeiten, die in drei· und mehrschichtigen Wechsel vernchtet wird, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen 1st, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zB.hlt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

36 8 Schleifmittelindustrie im Bundesgebiet 

Arbeitszeit 40 Stunden, 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20%. 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdngkeit 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsbexahlung l) für er-

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in HOhe von 13 DM 1e Urlaubst3g. 
Zuschlag fUr Überstunden u.CI. Fur die ersten beiden tS.glichen Überstunden 25%, daruber hinaus 40%, während der Nachtzeit 50%; fur sonstige Nachtarbeit (n1cht Schicht-

arbeit) 20%, fur Fruhschichc„ 5%, Spatschicht-10%, für Nachtschichtarbeit 22%, für Arbeiten an Sonntagen 50%i fur Arbeiten an lohnzah· 
lungspflichtigen Feiertagen, sowie am 1. Mai, am 1. Oster- und Pfingsttag, an beiden We1hnachtsfe1ertagen sowie am Neu1ahrstag 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ab 50% 1st der 1eweils hdhere Zuschlag zu zahlen. Die Zuschlage für Nacht- und Nachtschicht· 
arbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. 

l) Uber die gesetzliche Regelung hmaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 l 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arl>eitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er. 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

37 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

37 Sägerei und Hol zbeorbeitung 

Sägeindustrie in Schleswig a Holstein 

41 Stunden. 
Akkordrichtsacz = tariflicher Zeitlohn zuztlglich 15%. 

Je nach Alter und Beschaftigungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit bis zu 4 Stunden täglich 25%, daniber hinaus 50%; fUr Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht- oder regelm3.ßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 25%; fU.rSonn­
tagsarbeit 50%; ftir Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ern Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zah­
len. 

Sägeindustrie in Niedersachsen 

41 Stunden. 

Akkordnchtsarz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Besch3.ftigungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 4 Stunden t3.glich 25%, darilber hinaus 50%, fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspfhchtige Mehrarbeit ist, fur alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht- oder regelm3.ßtge Nachtarbeit 10%, fU.r unregelmäßige Nachtarbett 25%, fur Sono­

cagsarbe1t 50%; für Arben an gesetzlichen Feiertagen, für die e10 Lohnausfallanspruch mchc besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichugen Feiertagen 200%, Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Säge~ und holzbearbeitende Industrie in Nordrhein -Westfalen 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzUglich 15%. 

Je nach Alter und Besch8ftigungs1ahren 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 4 Stunden taglich 25%, daniber hinaus 50%, für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflicht1ge Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht- oder rege lmaß1ge Nachtarbeit 10%, für unregelmaßige Nachtarbeit 25%; fur Sonn­

tagsarbeit 50%, für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ern Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%, fU.r Arbeit an lohnzahlungspfhchugen Feiertagen 200%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge 1st nur der J ewe1 ls hohere zu zahlen. 

Sägeindustrie in Hessen 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Beschaftigungsiahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

FU.r Mehrarbeit bis zu 4 Stunden t3.glich 25%, dari.tber hrnaus 50%, fur Arbe1ten an Samstagen, die zuschlagspflichuge Mduarbeit ist, fur alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; ftir Nachtschicht- oder regelmaßige Nachtarbeit 10%, für unregelm.ißige Nachtarbeit 25%,•fur Sonn­
tagsarbeit 50%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, ftir die ern Lohnausfallanspruch nicht bestehe, sowie am Oscera und Pfingstsonntag 

100%; für Arbeit an lohnzahlungspfhchttgen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der Jeweils hOhere zu zahlen, 

Säge-, Furnier-, Kistena und Holzwolleindustrie in Rheinland-Rheinhessen (hier: Sägeindustrie) 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Besch3.fugungsiahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld rn Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Ftir Mehrarbeit bts zu 4 Stunden täglich 25%, daniber hin.aus 50%, ftir Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbett ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; ftir Nachts(.htcht- oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, Kir unregelmaßtge Nachtarbeit 25%; fllr Sonn­
tagsarbeit 50%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, ftir die ern Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen F e1ercagen 200%. Beim Zusammen treffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Sägeindustrie und Holzhandel in der Pfalz 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und BeschäfagungsJahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM'1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbett bis zu 4 Stunden täglich 25%, dari.tber hrnaus 50%; fur Arbenen an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbett ist, für alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; fUr Nachtschicht· oder regelm3.ßtge Nachtarbeit 10%, ftir unregelmäßige Nachtarbeit 25%; für Sonn­
tagsarbeit 50%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, fUr die ern Lohnausfallanspruch 01cht besteht, sowie am Oster- und Pfrngstsonntag 
100%; für Arbett an lohnzahlungspfl1chtigen Feiertagen 200%, Be1m Zusammentreffen mehrererZuschlägeistnurderjewe1lshöhere zu zahlen, 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus, 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

37 7 u. 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

37 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 10 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.O. 

,'1', 'l t,I 

37 s·agerei und Holzbearbeitung 

Sägeindustrie in Baden• Württemberg 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Beschäftigungsiahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM JC Urlaubstag. 

Ftir Mehrarbe1t bis zu 4 Stunden täglich 25%, darüber hinaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht- oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 25%; für Sonn­

tagsarbeit 50%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, flir die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster• und Pftngstsonntag 
100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Sägewerke, Hohhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern 

1

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzliglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

1 Urlaubsgeld rn Hohe von 7 DM J< Urlau_bsrng. ___ _ 

1 

FUr Mehrarbeit 25%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, ab 13 Uhr 50%; für Nachtarbeit, die gleichzenig Mehr­
arbeit ist, 50%; für Nachtarbeit, die keine Mehrarbeit ist, 25%; fur Nachtsch1chtarbe1t 10%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzli­
chen Feiertagen, fur die etn Lohnausfall nicht besteht, 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentref-
fen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. , 

Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe im Saarland 

41 Stunden. 

Akkordachtsatz = tanfl1cher Zeitlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Beschaftigungsjahr 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit, die gleichzeuig Mehrarbeit 1st, 50%i für Nachtschichtarbeit 10%, fur Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; für 

Arbeiten am Neuiahrstag, am 1. Mai und an den Oster·, Pfrngst· und Weihnachtsfeiertagen 100%; für Arbeiten an I0hnzahlungspfl1chtigen Fei­
ertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen, 

38 Holzverarbeitung 

38 1 Holzverarbeitende Industrie in Schleswig. Holstein 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

40 Stunden. 

Je nach Dauer der BetnebszugehOngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden taghch 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbe1t an Sonnabenden, die zuschlagspflichuge Mehrarbeit 1st, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

38 2 Tischlerhandwerk in Schleswig-Holstein 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

40 Stunden. 
~kordrichtsatz ::: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Dauer der Bemebszugehongkeit 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld rn HOhe von 8 DM je Urlaubstag. 

FU.r Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichuge Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, ftlr Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 3 Holzverarbeitende Industrie in Hamburg 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsa.tz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) /ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag /ur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übers,tunden u.ä. 

Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; ft.ir Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfhchtige Mehrarbeit 1st, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, fur Nachtarbeit 25%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; ft.ir Arbeiten an Feiertagen, für die 
em Lohnausfallanspruch mcht bestehe, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100% , fur Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach. Dauer der BetriebszugehOngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%i ftir Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspf11chtige Mehrarbeit ist, bis 13 
Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%i fur Nachtschichtarbeit 15%, fUr Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ern Lohnausfallanspruch mchc besteht, auch wenn d1ese auf ernen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichugen Feiertagen 
20070. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

l) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 5 Tischlerhandwerk in Niedersachsen 

Arbeitnolt 40 Stunden. 
Lfistungslohn 

Urloubsdauor für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeits;ieit 
Leistungslohn 

38 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungs lohn 

38 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbe1t bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; ftlr Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; ftir Arbeiten an Feienagen, fur die 
ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitend.e Industrie und holzverarbeitendes Handwerk in Bremen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für MehrarbeJt bJs zu 3 Stunden ca.glich 25%, ab der 4. Stunde 50%, für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfhchtige Mehrarbeit 1st, bis 13 
Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%i fur Nachtschichtarbeit 15%, ftir Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeaen an FeJertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Samabend fallen, 100%, ftir Arbea an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge ist nur der 1ewe1ls hOhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie in Nordrhein 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betr1ebszugehongke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4.' Stunde 50%; fur Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspf11cht1ge Mehrarbeit ist, bis 13 
Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; fur Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; füt Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, fllr d1e 
ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf ernen Sonnabend fallen, 1!)0%, ftlr Arbeit an lohnzahlungspf11cht1gen Feiertagen 
200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

38 8 Holzverarbeitende Industrie, Möbelindustrie und Serienmöbelhand werk in Westfalen· Lippe 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er, 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

U;laubsgeld in Hohe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit bis zu 3 Srunden taglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; fur Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspf11cht1ge Mehrarbeit ist, bts 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%, für Nachtschichtarbea 15%, fur Nachtarbea 25%; fllr Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch 01cht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, ft.ir Arbeit an I0hnzahlungspf11cht1gen Feiertagen 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

38 9 Tischlerhandwerk in Nordrhein -Westfalen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzllghch 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld rn Hohe von 8 DM 1e Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, d1e zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; fur Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, fur d.te 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf emen Sonnabend fallen, 100%, fur Arbelt an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 
200%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie (ohne Sperrholzindustrie) in Hessen 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzllghch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 

1 

Urlaubsgeld m Hcihe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehra.rbe1_t 25%; ftir Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%, ftir N~chtsch1chtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an nicht lohnzah­
lungspfhcht1gen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspfl1cht1gen 150%. Be1m Zusammentreffen von Nacht- und Sonntagsarbeit smd 
beide Zuschlage, in allen anderen F3.llen 1st nur der Jeweils hochste Zuschlag zu zahlen. 

38 11 Holzverarbeitendes Handwerk in Hessen 

Arbeitszeit 41 Stunden. 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = tanflicher Akkordgrundlohn zuzllglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an mcht lohnzah­

lungspf11chcigen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspflichtigen 150%. Beim Zusammentreffen von Nacht· und Sonntagsarbeit sind 
beide Zuschlage, in allen anderen Fd.llen 1st nur der Jeweils höchste Zuschlag zu zahlen. 1 

' 1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 12 Sattler-, Tapezierer· und Polsterorhandwerk· in Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urloubsdauer liir erwach&ene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l > lur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m HOhe von 6 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbett 50%; für Arbeiten zwuchen 21 und 6 Uhr, die keine-Mehrarbeit ist und an Stelle von Tagesarbeit geleistet 
wird, 20%; für Arbeiten an nicht lohnzahlungspfhchtigen Sonn· und Feiertagen 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zu· 
sammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 13 Holzverarbeitende Industrie in Rheinland 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung Ofiir er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Qauer der Bctnebszugehörigkett 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbett, die keine Mehr- oder Schichtarbeit ist 20%, die gleichzeitig Mehrarbeit ut, 50%; für Mehrarbeit an Sams• 

tagen ab der 6. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; ftir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 
Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

38 14 u. 15 Holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in der Pfalz und Rheinhessen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Ur1aubsbezahlu"g 1 )fiir er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkett 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine Mehr- oder Schichtarbeit ist 20%, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Mehrarbeit an Sams­

tagen ab der 6. Mehrarbeitsstunde 50%; fü.r Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschllige ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 16 Holzindustrie in Nordwurttemberg und Sudwürttemberg · Hohenzollern, Schrelnerhandwerk in Nordwürttemberg, Südwürttemberg -.Hohenzollern 
und Nordbaden und Glasorhandwerk in Baden. Württemberg 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage; Arbeitnehmer nach 25j8.hriger Betriebszugehörigkeit erhalten einen 
zusätzl. Urlaubstag. 

Urlaubsgeld in HOhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit 1st, 50%; für Nachtarbeit, die keine Mehrarbeit ist, 15%; für Sonn· und Feier• 

tagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%; für Arbeiten an lohnzah• 
lungspflichtigenFeiertagen 150%. Beitn Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 17 Holzverarbeitende Industrie in Südbaden 

Arbeitszeit . 
Leistungslohn 

Urlaubsdauedür erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage; Arbeitnehmer nach 25jähr1ger Betriebszugehörigkeit erhalten einen 
zy-sätzl. Urlaubstag. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%, als Mehrarbeit 50%; für Sonntags· und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster .. , 
Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichcigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentref• fen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 18 Holzverarbeitende Industrie in Bayern 

Arbeitszeit 41 Stunden. 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

A..beitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachsene Arbeitnehmer 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 8 DM je Urlaubstag. 
-Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Arbeit ao Samstagen, die zuschlagspflichcige Mehrarbett ist, ab 12 Uhr 50%; für Nachtarbeit 25%, die gle1chze1tig Mehr­

arbeit 1st, 50%; für Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeit an Sonntagen 50%; für Arbeit an nicht lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, auch wenn 

·• 

, ·.,, 

·, 

.. ., 
'' 

sie auf einen Samstag fallen, 100%, an lohnzahlungspflichugen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerec Zuschläge ist nur der jeweils h6here zu zahlen. ', ,''1 

38 19 Schreinerhandwerk in Bayern 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l)fur er­

wdch sene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

1 

41 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzugl1ch 15%. 

Je n~ch Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Fi.tr d1e ersten 3 Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 4. 50%; für Arbeit an Samstagen, die zuschlagspflichttge Mehrarbeit 1st, bis 13 Uhr 25%, ab 
13 Uhr 50%, für Nerhtarbe1t 25%, fur Nachtschichtarbeit 15%, für Sonntagsarbett50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die ein 
Lohnausfallanspruch nicht besteht, 4,.;.,:h wenn diese auf einen Samstag fallen, 100%, für Arbeiten an lohnzahlungspflicbtigen Feiertagen 
200%,•Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st n.J.I cier Jeweils höhere Zuschlag zu zahlen. 

1) Uber d.1.e gesetzliche Regelung hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 20 Holzgewerbe In Berlin (West) (hier: Holzverarbeitende Industrie) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 22 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene. Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer · 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

u;laubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 DM ie Urlaubstag für Arbeitnehmer tiber 20 Jahre der Lohngruppe fünf. 

FUr Mehrarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, fur ständige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen 100%. 

Hol,gewerbe in Berlin (West) (hier: Tischlerhandwerk) 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz ::: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 7 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, ftir ständige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 

Feiertagen 100%. 

Holzverarbeitende Industrie im Saarland 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Beschäftigungs Jahr 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 35%, ab der 5. Stunde 50%; für Mehrarbeit an Samstagen, die zuschlagspflichcige 

•Mehmrbeit ist, für alle Stunden bis 13 Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; hir Nachtarbeit, die keine Mehr- oder Schichtar­
beit ist, 25%; für Arbeit an Sonntagen 50%; für Arbeit an Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf ei· 
neo Sonntag fallen, 100%, an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höchste 
zu zahlen, mit Ausnahme der Zuschläge für regelm. Nachtschichtarbeit, die zu den sonstigen Zuschlägen zu zahlen sind. 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen (hier nur: Papier- und Zellstoffindustrie) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz;: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Sp.itschich tarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszea zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf ernen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fUr Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papiererzeugende Industrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeic25%, für Nachtarbeit 25%; fur Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonsugen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; hir Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 

175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge- ist nur der jeweils hohere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbei~ ist jedoch immerzu zahlen. 

Papiererzeugende Industrie in den Reg .• Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzllglich 15%. 

] e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Ft.ir Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spä.tsch1chtarbeit 5%; für Sonhtagsarbeit 65%; für Arbeiten am He1lig"abend ab 17 Uhr und an allen 
sonsttgen Fe1ercagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbe1tszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%, h.ir Arbeiten an den beiden Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, pappe·, zellstoff.. u~d holzstofferzeugende Industrie in Westfolen (hier: Papiererzeugung) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz =: tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 10 DM je Urlaubstag. 
Fllr Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; fur Sonntagsarbett 65%; für Arbeiten am He1hgabend ab 17 Uhr und an allen 

sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster·, Pfingst- und WeihPachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu zahlen. 

1) Über die g;esetzliche Regelung hinaus. 
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39 Papiererzeugung und ·verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 5 Papier•, pappe•, zellstoll- und halutollerzeugende Industrie in Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeits:z.eit 
Leistungslohn 

39 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 7 u. 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 9 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 11 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Über~tunden u.a. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, hir Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbea 65%; fur Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf ernen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst„ und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit istjedoch immer zu zahlen. 

Papiererzeugung (ohne Zellstoffindustrie) in der Pfalz und in Rheinheuen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5 %; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster•, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, pappe•, zellstoff- undholzstollerzeugendelndustrie in Nordwürttemberg, Nordbaden und Südwurttemberg • Hohenzollem 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelµng ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betrigt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfmgst• und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, pappe-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Südbaden 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

J@ nach Alcer und Dauer der Betriebszugehorigkea 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%i für Spätschichtarbeit 5%; fur Sonntagsarbe1t 65%, fur Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonsugen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbettszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betrigc der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster•, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der jeweils hohere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, Pappe·, Zellstoff- und Holzstofferzeugung in Bayern (hier nur: Papier·, Maschinenpappe- und Zellstoffindustrie) 

42 Stunden. 

fAkkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbelt 25%, für Nachtarbeit 25%; ftixSpatschichcarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen; der Zuschlag ft.ir Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papierverarbeitende Industrie in Schleswig. Holstein und Hamburg 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tanflicher Stundenlohn zuzU.glich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Be[riebszugehOrigkeit 15 - 20 Werktase (5 Arbettstage ie Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage), 

Urlaubsgeld in HOhe von 25% 1des Urlaubsentgeltes 

FUr die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, fur Jede wettere 1e 5% mehr; ftir Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbe1t 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfrngst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags· und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn· und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papierverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Bet;iebszugehOrigkea 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage je Woche, mtt Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Hohe von 25% des Urlaubsentgeltes. 

FU.r die ersten beiden taglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeienagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 

lohnzahlungspfli.chugen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn· und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

1) Über die gesetz.hche Regeluns hinaus. 
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39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 13 · Papier• und pappeverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung 1) für er• 

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für .,. 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stuoden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage je Woche, mic Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des Urlaubsentgeltes, 

Für die ersten beiden t3glichen Überstunden 25%, für 1ede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichze1t1ger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn„ und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papier- und pappeverarbeitende lndu1trie in Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcirigkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbe1tstage je Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsg~ld in Höbe von 25% des Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden tii.glichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 -6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mat, an den Oster ... , Pfingst· und Weihnachtsfeienagen und am Neujahrstag 150%; hir Arbeiten an 
lohnzahlungspflichugen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags· und Fe1ertagsarbe1t und gleichzeitiger Nachtarbeit 1st nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 15 Papier• und pappeverarbeitende Industrie in Hessen 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Urlaubadauer für erwach,ene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbeicstage je Woche, mit Ausnahme der geserzltchen Feiertage). 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei,tungslohn 

39 16 

Urlaub,dauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1)/iir er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 17 

Urloub1dauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wach,ene Arbeitnehmer 

Zu•chlag für Überstunden u.ä. 

Urlaubsgeld in Hcihe von 25% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für Jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster .. , Pftngst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%, für Arbe1ten an 
lohnzahlungspflichugen Feiertageln 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags ... und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn• und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papier- und pappeverorbeitende Industrie in Baden• Wurttemberg (ohne Südbaden) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrtgkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage je Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage), 

Urlaubsgeld in tlöhe vtm 25% des Urlaubsentgeltes. 

Für dre ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für iede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst ... und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feienagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags• und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn· und Feienagsarbeit zu entrichten. 

Papier„ und pappeverarbeitende Industrie in Bayern 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage Je Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden taglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; .für Arbeitsstunden von 20- 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feienagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag frir die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 18 Graphisches Gewerbe im Bundesgebiet ohne Berlin (West) 

Arbeitazeit 
Urlaubsdauer für erwach,ene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung l)fur er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld ie Urlaubstag m Höhe von 35% des Wochenlohnes geteilt durch 6. 

Fur Uberstunden beJ Tag- oder Ft1.ihsch1chc 30%, be1 Spacsch1cht 50%, bei Nachtschicht 75%, fur Nachtarbeit 23% - 45%, für Sonntagsarbeit 
88%; für Feiertagsarbeit 150%. 

39 19 Graphisches Gewerbe in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlao fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 35% des Wochenlohnes geteilt durch 6. 

Für Uberstunden bei Tag- oder Fruhschicht 30%, bei Sp.itschicht 50%, bt1 Nachtschicht 75%, fur Nachtarbe1t 23% - 45%, fur S0nntagsarbe1t 
88%, fur Feiertagsarbeit 150%. 

1) Ober d1e gesethche Regelung hinau.s. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1) für er­
wacl,sene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

41 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Ubersh,nden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

,1,, 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

Ledererzeugende Industrie in Homburg und Schleswig· Holstein 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stuqdenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

·~., . ' 

Für Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflich­
tigen Feiertagen 100%. 

Ledererzeugende Industrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BecriebszugehOrigkeit 15 - 20 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hcihe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachrschlchtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und unbezahlten Feiertagen 50%; für 
Arbeiten an Feiertagen, die nach den gesetzlichen Bestimmungen zu bezahlen sind, sowie am Neujahrstag, am 1. Oster- und Pfingstfeiertag, 
am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Ledererzeugende Industrie in Nordwürttemberg· Nordbaden und Württemberg· Hohenzollern 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz ::: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%, 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdiensces. 
Fur Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%; fur Nachtschichtarbeit, wenn wemger als die Hälfte der Schichtzeic in die Nachtzeit fällt, 10%, wenn 

mehr als die Hälfte 20%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen,· gleichgulug ob sie auf einen Sonn· oder 
Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Lederwaren-, Reise-, Sportartikel•, Koffer- und AusrUstungsindustrie in Nordrhein - Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzllglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbetten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Neuiahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

41 5 Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zusch log für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.o. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 7 

Uf}aubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fi,r er­
wcachsene Arbeitnehmer 

Zuschfag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrkhtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngke1t 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit in· der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, J/On 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; nir Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspf11chtigen Feiertagen sowie am Neujahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%, Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Lederwarenindustrie in Nordwürttemberg· Nordbäden und Südwürtt~mberg-Hohenzollem 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz:. tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld tn HOhe emes Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fur 1Arbeiten an 
lohnzahlungspf11cht1gen Feiertagen sowie am NeuJahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%, Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschl'äge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Schuhindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzUglich 10%. 

3 Wochen rlus 3 Tage; nach 25jahnger BetriebszugehOngkea zusatzlich 3 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld tn Höhe eines Wochenverdienstes. 

Fur Mehrarbeu 25%; für Nachtschiebearbeit 10%, für Sonntagsarbeit 50%; für Nachtarbe1t, für Arbeiten an lohnzahlungspflichugen Fei'ertagen 
sowie am Neujahrstag, 1. Osterfeiertag, 1. Mai, 1. Pfingstfeiertag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. 

l} Über die gesetzltche Regelung hinaus, 
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42 Textilgewerbe 

.(2 1 Textilindustrie in M. Gladboch, Rheydt und Umgebung 

Arbeitneit 

Leistungslohn 
Sozialoulagen 
Urlaubsdauer lür erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

Je Stunde 1,5 Pf für die Eehefrau und jedes Kind, sofern nicht Kindergeld nach dem Kindergeldgesetz gezahlt wird. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 210 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%, während der Nachtzeit 45%; für Nachtarbeit 20%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten 

am 1. Januar,Karfreitag, 2. Ostertag, Himmelfahrtstag, 2. Pfingsttag, Fronleichnamstag, 17. Juni, 1. November, Buß- und Bettag, 2. Weihnachts• 

tag, auch soweit diese Tage auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am 1. Oster•, Pfingst· und Weihnachtstag, 1. Mai, auch wenn diese 

Tage auf einen Sonntag fallen, ferner für Nachtarbeitssrunden, die dem L Oster•,!. Weihnachts· u. Neujahrstag unmittelbar vorausgehen, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils !,öhere zu zahlen; unberührt hiervon bleibt der Zuschlag für Nachtarbeit, die 

gleichzeitig Mehrarbeit ist. 

42 2 Textilindustrie im Reg •• Bez. Aachen (ohne die Kreise Dü,-n, Jülich und Schleiden) 

Arbeitneit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1) lür er· 
wachHne Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 210 DM. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochcnarbeitssrunde 35%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; 

für Atbeiten an gesetzlich bezahlten Feienagen 120%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, jedoch 

ist der Zuschlag für Nachtschichtarbeit zusätzlich zu vergüten. 

42 3 Textilindustrie in Düren. Jülich· Euskirchen und Umgebung 

Arbeitszeit 
l,.eistungslohn 

Sozial zu lagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

iuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gliltigen Lohntarifvertrag. 

25 DM monatlich für Verheiratete mit mehr als einem Kind unter 14 Jahren, soweit nur einer der Ehegatten berufstätig ist. Ältere, noch volks· 

schulpflichtige Kinder werden hi~rbei den Kindern unter 14 Jahren gleichgestellt. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 210 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtsch_ichtarbeit an Werktagen 10%, an Sonn- und Feierta• 

gen 25%; für Arbeiten an Sonn• und gesetzlichen Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, 

am NeuJahrstag sowie an allen anderen Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, 100%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

42 4 Textilindustrie im Tarilgeb•et Krefeld 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwochsene 

Arbeitnehmer 
1 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

42 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

42 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

Faniilienzulage für die Frau und das 1. und 2. Kind von 1,5 Pf 1e Atbeitsstunde. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 210 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 50. Wochenarbeitsstunde 35%; Nachtarbeitsstunden 15 - 25%; Sonntagsstunden50%; für Atbetten am Karfreitag, 

2. Ostertag, Himmelfahrtstag, 2. Pfingsttag, Fronleichnamstag, 17. Juni, 1. November, Buß- und Bettag, 2. Weihnachtsng, auch wenn diese 

Tage auf ernen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am 1. Januar, 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtstag, 1. Mai, auch wei•n diese Tage auf ei­

nen Sonntag fallen, 150%, für Nachtarbeitsstunden, welche diesen Feiertagen unmittelbar vorausgehen oder nachfolgen, 50%. Beim Zusam• 

mentreffeo mehrerer Zuschläge ist - mit Ausnahme der Nachtarbeitszuschlage - nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Rechtsrheinische Textilindustrie der Regierungsbezirke Düsseldorf und Köln usw. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag • 

• 
24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 210 DM. 

Ftir Mehrarbeit 25%. ab der 48, Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtschichtar_t~:it 15%; für Nachtarbeit50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten 

an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, auch soweit diese Tage auf einen Sonntag fallen, 120%; für Arbeiten am 1. Mai, 1. Weihnachtstag so­

wie 10 der dem 1. Weihnachtstag und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150% (fur Notstandsarbeiten an den vorher ge­

nannten Feiertagen 100%). Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge - mit Ausnahme des Zuschlags für regelmäßige Nachtarbeit - ist nur 

der jsweils höhere zu zahlen. 

Nordbaverische Textilindustrie 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem Jeweils g\lltigen Lohntarifveruag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 170 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für regelm8ßige Nachtarbeit 35%, für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, ab der 50. Wo­

cheoatbeitsstunde 75%, für Nachtschichtarbeit 10 - 35%, soweit es sich um Mehrarbeit handelt 35 - 60%; für Sonntagsarbeit 50%, ab der 9. 

Stunde 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%, ab der 9. Stunde 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Oster,-, Pfingst- und 

Weihnachtsfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, 

l) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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43 Bekleidungsgewerbe 

43 1 a Belrl•ldungslndustrie der R•g •• Bez. Arnsberg, D•tmold und Münst•r 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 
Urlaubsda„r für erwachsen• 

Arbeltn•hmer 24 Werktage. 
UrlaubsbHahl ung 1) für •r· 

wachsen• Arbeltnehm•r Urlaubsgeld in Höhe von 180 DM. 

Zuschlag für Üb•rstunden u.ä. Für Mehtarbeit 25%, ab der 48. Wocheoarbeitssruode 35%; bei Wechselschichtarbeit für die 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% (entfällt für 
die 2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn„ und gesetz. 
liehen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. 

43 1 b Südwntd.utsche Bekleidungsindustri• 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für •rwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

' Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 J C 

'Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wach,ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

A.rbeitnei t 
Leistungslohn 

43 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Üb•rstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehm•r 

u;laubsbezahlung 1 lfür er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschl;g für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungs lohn 

43 4b 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arb•itnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Lei slungslohn 

43 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 120 ·_ 210 DM ie nach Dauer der B$triebszugeh0dgkeit. 
Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselschichtarbett für ehe 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% (entfällt für die 

2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am NeuJahrstag 100%. 

Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne R•g,Bez. Unterfranken) 

41 Stunden. 
I 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 120 - 22 5 DM je nach Dauer der Betriebszugehorigkett. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselschichtarbeit für die 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% (entfällt für die 
2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am I. Mai, an den Oster-, Pfingst„ und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%, 

Bekleidungsindustri• in Berlin (West) 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz nchtet sich nach dem Jeweils gulugen Lohncanfvertrag (Ecklohn) 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit 24 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 180 DM. 

FUr Mehrarbeu 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, Karfreitag, 
an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am I. Mai, Himmelfahttstag, 17. Juni und Bußtag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Herrenmaßschneiderhandwerk im Bundesg•biet ohne Saarland und Berlin 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Dauer der Betr1ebszugehcirigkeit 18 - 21 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hcihe von 3 DM ie Urlaubstag. 

Für Mehrarbe1t 25 %, ab der 4. Überstunde pro Woche 35%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtarbeit, d1e zugleich Mehrarbeit ist, m der Zeit von 
20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%i ftir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiettagen 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge srnd diese zu addieren. 

Damenschneiderhandwerk in Niedersachsen 

43 Stunden. 
Akkordrtchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen. 

Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Best1mmungen. 

FUr Mehrarbeu 25%; für Nachtarbea 50%; für Nacht· und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehra,beit ist, 10 der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 
Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neuiahr, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
und am l. Mai 100%. • 

Damenschneiderhandwerk in Nordrhein· Westfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanfhcher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Dauer der BerufszugehOngke1t 15 - 21 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleic.h Mehrarbeit ist, in der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; für Arbetten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiettagen 
und am I. Mai 100%. 

1) Uber die ges~tzhche Regelung hinaus. 
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43 Bekleidungsgewerbe 

43 6 Damenschneiderhandwerk in Hessen 

Arbeitueit 
Lei1tung1lohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Übentunden u.ä. 

Arbeitszelt 
l,.ei1tung1lohn 

43 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Übentunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

43 9 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
~rbeitnehmer 

Zuschlag für Ü,berstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Lel1tung1lohn 

43 10 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Übentunden u.ä. 

Arbeitueit 

Leistungslohn 

43 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Grundurlaub für alle Arbeitnehmer von 18 Werktagen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%, für Arbeiten an Neu1ahr, an den Oster-, Pfmgst• und Weihnachtsfeiertagen 

und am !. Mail00%. 

Damenschneid,rhandwerk in Baden• Württemberg 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziiglich 10%, 

Grundurlaub für alle Arbeitnehmer von 18 Werktagen. 

Für Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbeit 50%; für Nacht· und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 10 der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; fUr Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 

und am !. Mai 100%. 

Damenschneiderhandwerk in Bayern 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 10%. 

Je nach Dauer der Berufszugehöngkeit 15 - 21 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%; fur Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zelt von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%i fUr Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feirrtagen 50%; für Arbeiten an Neu1ahr, an den Oster·, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen 

und am 1. Mai 100%. 

Kürschnerhandwerk im Bundesgebiet ohne Berlin Z) 

42 Stunden. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbe1t 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtarbeit 10 der Zeit von 20 - 22 Uhr 75%, nach 22 Uhr 100%; für Sonntagsarbeit 

100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 200%. 

Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin (hier: Rauchwarenveredelungsindustrie) 3) 

42 Stunden. 

Akkordrtchtsatz = Tariflohn zu.ii.iglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit 25%, bei Wechselschichten fur die 2. Schicht 15%, nie Nachtarbeit 50% (entfällt für die 2. Schicht bei Wechselschichten); für 

Arbeicen an Sonntagen 50%, an gesetzl. Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­

schläge ist nur der Jeweils höchste zu zahlen. 

Rauchworenverecfelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin (hier: Pelzbekleidungsindustrie) 

42 Stunden. 

h.kkordrichtsatz = TaCiflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe eines Wochenverdienstes. 

Fur Mehrarbeit 25%, bei Wechselschichten für die 2. Schicht 15%, fur Nachtarbeit 50% (entfällt für die 2. Schicht bei Wechselschichten); für Ar• 

beiten an Sonntagen 50%, an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zu­

schläge ist nur der Jeweils höchste zu zahlen. 

44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn• und Sportgeräten, Schmuckwaren und 

Bearbeitung von Edelsteinen 

44 1 Schmuck- und Silberwarenindustrie und Taschen· und Armbanduhrenindustrie in Baden -Württemberg 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz richtet sich nach dem Jeweils gultigen Lohncanfvertrag. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter IR - 24 Wetktage. 

Urlaubsbezahlung !)für •r· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Ftlr die ersten 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, darüber hinaus 50%; für Mehrarbeitsstunden wahrend der Nachtzeit 50%, für regelmS.ßige 

Nachtarbeit 10%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen'Feiertagen 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 

der jeweib. höhere zu zahlen; der 10%ige Zuschlag ft.ir regelmäßige Nachtarbeit wird Jedoch auch neben einem Mehrarbeitszuschlag gezahlt. 

1) tlber die gesetzliche Regelung hinaus. - 2) Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf etne Jahresprämie, wenn das Arbeitsverhältnis 1ewe1ls etn halbes Jahr voll bestanden hat, tn Höhe •on 144 -

,288 DM Je nach Dauer der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit. - 3) Die vom Arbeitgeber zu erbringende 'Yermögensw1dcsame Leistung gemäß § 12, Abs. l, II. VermBG beträgt für den einzel­

nen Arbeitnehmer DM 3l2,- in jedem Kalendeqahr. 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn· und Sportgeraten, Schmuckwaren und 
Bearbeitung von Edelsteinen 

44 2 Schmuck- und Metollworenindustrle Im Kreis Birkenfeld 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urloubsdouer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Der Akkordrichtsatz ergibt sich aus dem Tariflohn des 2ljärigen Arbeitnehmers der jeweiligen Lohngruppe. 

Je nach Alter 17 - 22 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
FUr Mehrarbeit 25%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 5V%; für unregelmäßige Sonotags~rbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflichtlgen Feiertagen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen„ 

Edelmetollindustrie in Bremen (Freie Honsestodt) 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werlctage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für die 3. und 4, 50%, darilber hinaus sowie für unregelmäßige Nachtarbeit nach 22 Uhr 100%; für Schichtarbeit in der Zeit von 18 - 6 Uhr 20%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 100%; für Arbeiten an bezahlten gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschljige ist nur der jew-eils höhere zu zahlen. 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Starke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 2 Mühlenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 40 Stunden (bei Wechselschichtarbeit einschl. einer 30 minutigen bezahlten Pause). 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 20 Werktage (ohne Samstage bzw. regelm. arbeitsfreie Werktage). 
Urloubsbezohlung !)für er-

wachsene Arbeitnehmer Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM 1e Urlaubstag. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für die ersten be1den täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darilber hinaus 40%; lür Mehrarbeit während der Nachtzeit 65%; für Nachtschichtarbeit 25%, für Sonntagsarbeit 75%; fUr Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, soweit sie auf einen Werktag fallen, 175%, soweit sie auf einen Sonn• tag fallen, 100%, für Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 1. Mai, wenn diese Tage auf ein~n Werktag fallen, 200%, wenn sie auf einen Sonntag fallen, 150%. 

45 3 Bockpulver•, Puddingpulver•, Teigwaren• und diätetische Nährmittelindustrie In Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 42,5 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
lJrloubsbezohlung l)für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugchörigke.it 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld rn HOhe von 25% des tariflichen Monatslohnes, 
Für d1e ersten 2 tägl. Mehrarbeitsstunden 25%, daniber hinaus 30%; für Nachtarbe1t 50%; für Wechselschicht in der Nacht von 22 bis 6 Uhr 20%; für regelmäßige Schichtarbeit in der Nacht (mindestens eine Arbeitswoche) 20%; für Schichtarbeit in der Nacht, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiteqan Sonntagen 75%; für Arbeiten· an lohnzahlungspflicbtigen Feienagen (Neu1ahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Himmel• fahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, Buß• und Bettag, Allerheiligen, 1. u. 2. Weihnachtstag) sowie Oster· u. Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

45 4 Bäckerhondwerk In Schleswig· Holstein 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden (für Kraftfahrer 47 Stunden). 

Je nath Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtarbeit vor, wä~rend und nach Feiertagen 60%; für Sonntagsarbeit 60%; für lohnzahlungspflich• uge Wochenfeiertage 150%; für Arbeiten am Ostersonntag, Pflngstsonntag, Weihnachten 175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere, beim Zusammentreffen gleicher Zuschläge nur einer zu zahlen. 

45 5 Brot• und Bockworenindustrie In Homburg 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaub$bezohlung l)fur er­

wachsene Arbeitnehmer 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 75 - 110 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Flir die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 50%, für Nachtarbe1t 75%; fl.ir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höhere, bei gleicher Hö­he nur einer zu zahlen. 

45 6 Brot- und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

, Arbeitszeit 42 Stunden (für Kraftfahrer 44,5 - 50 Stunden; fur Ladenverk~ufspersonal 43 Stunden zuzüglich 3 Stunden für Vor- und Abschlußarbeiten). 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung !)für er· 

wacftsene Arbeitnehmer 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 75 - 110 DM je nach Dauer der Betriebszugehdngkeit. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. FU.r Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 75%; für Arbeiten an Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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45 7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel·, Starke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei• und Süßwarengewerbe 

Brotindustrie In Nordrhein „ Westfalen 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 5 DM Je Urlaubstag. 

l'.f/<> 
/•' 

Für Mehrarbeit (außer Fahrpersonal) 25%, für Nachtarbeit 50%; fur Sonntagsarbeit unter 3 Stunden 75%, bei mehr als-3 Stunden für 8.lle Stunden 

50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 150%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 

Neujahrstag 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

45 8 Bäckerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 9 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer ,für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 10 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 11 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 12 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

45 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

4S Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; ftir Nachtarbe1t 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 150%. Treffen mehre· 

re Zuschläge zusammen, so ist nur einer,und zwar der hOchste Zuschlag zu zahlen. 

Bäckerhandwerk in Baden. Württemberg 

4S Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 26 Werktage. 

Für Mehrarbe1t bis zur 50. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 40%; für Nachtarbeit 50%; ftir Arbeiten an Sonn· und nicht lohnzahlungs· 

pflichtiJ?en Feiertagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%; für Sonntagsarbeit. die Nachtarbeit ist, 75%; für 

Arbeiten an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen sowie am Oster· und Pfrngstsonntag 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur 

der jeweils höhere zu zahlen. 

Brotindustrie in Bayern 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in HOhe von 5 DM je Urlaubstag. 

Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken· oder Hausg~ld und 90% des Nettolohnes bis zu 2 bzw. 4 Wochen je nach Dauer der Betriebs• 

zugehörigkeit. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbe1t 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, der 

Stundenlohn mit einem Zuschlag von 50%; ftir Arbeiten an den Oster-, Pfingst- oder Weihnachtsfeiertagen, am NeuJahrstag und am 1. Mai der 

Stundenlohn mit einem Zuschlag von 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Brot- Und Backwarenindustrie in Berlin (West) 

42,5 Stunden, 48 Stunden fur Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem tariflichen Gr,undlohn Provision erhalten. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 28 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

F~:r~it:n~:~:~ von 6 Wochen Zuschuß zwischen den Barleistungen der Kranken- oder Unfallversicherung und 100% des Netto-Durchschnitts-

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit SO%; ftir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschlage ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

Konditorenhandwerk in Berlin (West) 

Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigke1t 16 - 27 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; fllr Nacht· und Sonntagsarbeit 75%; für Feiertagsarbeiten, die auf einen Sonntag fallen, 100%, die auf einen Wochentag fal­

len, nämlich Karfreitag, 2. Osterfeienag und 2. Pfrngstfeiertag, ggf. Neuiahrstag, 1. Mai, 17. Juni, beide Weihnachtsfeiertage sowie Himmel• 

fahrt und Bußtag, 150%. 

Süßwarenindustrie 1n Nordrhein „ Westfalen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsati = tariflicher Stundenlohn zuzllglich 12%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; ftir Schichtarbeit an Sonn- und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer re.3el­

mäßigen Dauer über 14 Tage 20%; fur Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­

beiten an gesetzlichen Fe1enagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster· und Pfmgstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs· 

tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn• 

tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Süßwarenirldustrie in Hessen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuztigltch 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3, Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn„ und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel­

mäßigen Dauer über 14 Tage 20%i für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar-­

·beiten an gesetzlichen Feiertagen, dte auf emen Werktag fallen, am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfe1enag, am Neujahrs .. 

tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie ·auf einen Sonn„ 

tag fallen, 125%. Beim Zusamm~ntreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 15 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

45 17 

Urlaubsdauer fi;r erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 l 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 2 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitn•hmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

'','! 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei· und Süßwarengewerbe 

Süßwarenindustrie in Baden „ Württemberg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn• und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel· 
mäßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar• 
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster• und Pfingstsonntag sowil! am 1. Weihnachtsfeienag, am Neujahrs• 
tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feienagen, sofern sie auf einen Sonn• 
tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Süßwarenindustrie in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn- und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel• 
mäßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar• 
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs• 
tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn• 
tag fallen, 125%. Beim Zusammentr,:ffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Süßwarenindu1trie in Berlin (West) 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher St,undenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn· und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel• 
mäßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an SoMtagen 50%; für Ar­
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster- und PfingstsoMtag sowie am I. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs­
tag und am I. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Son'n• 
tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Fleischwarenindu1trie in Schleswig-Holstein 

42. 5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%, am Sonnabend 35%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an gesetzlichen 

Feiertagen,auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; Arbeitnehmer, die regelmäßig an den gesetzlichen Feiertagen Kühlmaschinen be· 
dienen, heizen oder räuchern, erhalten einen Zuschlag von 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

Schlachterhandwerk und Fleischwarenindustrie in Hamburg 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für SoMtagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 26 Werktage. 

Nach einjahriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM!Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 3. täglichen Mehrarbeitsstunde 30%-;für Nachtarbeit 50%, als Mehrarbeit 60%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonn• 
tagsarbeit 60%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehre· 
rer Zuschläge - mit Ausnahme des Zuschlags für Nachtschichtarbeit - ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischerhandwerk in Niedersachsen 

45 Stunden; für das Verkaufspersonal 46 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 16 - 24 Werktage. . 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 75%; für Acbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehtierer Zuschl3.ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

42,5 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzri.glJch 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 5 DM Je Urlaubstag, 
Für Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, gleichzeitig Mehrarbeft 40%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an lohn• 

zahlungspflichtigen Wochenfeiertagen (Neujahr, Karfreitag, Ostermontag, I. Mai, Christi Himmelfahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, 
Buß· und Bettag, Allerheiligen, I. und 2. Weihnachtstag) sowie Oster· und PfingstsoMtag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 
ist nur der 1eweils höhere, bei gleicher HOhe nur em Zuschlag zu zahlen. 

1) Uber dte gesetzliche Regelung hinaus, 
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46 6 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.a. 

46 7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 8 

Arbeitszeit 
Urtaubsdauer für erwachsene 
' Arbeitnehmer 

1Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

' 'Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 12 

Arbeitszeit 
,. Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit lJ 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Fleischerhandwerk in Nordrhein. Westfalen 

44 Stunden, 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%, ab der 5. Mehrarbeitsstunde 50%, fur Nachtarbeit 50%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 100%; für Sonntags­

arbeit 100% hir Arbeiten am Neu1ahrstag, Karfreitag, 1. Mai, Christi Himmelfahn, Fronleichnam, 17. Juni, Buß- und Bettag, Allerheiligen 
und an den Üster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Bayern 

43,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld tn HOhe von 5 DM 1e Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Wochen je nach Dauer der Betri~bs-zugehöri8keit. 

FUr Mehrarbeit nach 43,5 Wochenarbeitsstunden 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­
beiten an gesetzlichen Feiertagen 125%. Für Arbeiten am Neu1ahrstag, am Ostersonntag, Pfingstsonntag1 an Weihnachten und am I. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischerhandwerk in Bayern 

45 Stunden, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%; für Arbeiten an Neujahr, 
Ostern, Pfingsten und Weihnachten 150%. 

Fischindustrie im Bezirk Kiel 

44 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 0,26 DM je Stunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 125 DM. 

Für Mehrarbett 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an Feiertagen 150%. Beim Zusam• 
mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

Fischindustrie in Hamburg 

44 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 21 Pf je Stunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 125 DM. 

Für Mehrarbeu 25%; fllr Nachtarbett 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an Feiertagen 150%. Beim Zusam­
mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Fischindustrie in Bremerftaven 

44 Stunden, 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des normalen tarifl. Monatslohnes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%i für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Karfreitag, 1. Mai, an den Oster-, 
Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag, am 17. Juni, Bußtag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen 150%, Beim Zusammen­
treffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Meierei betriebe in Schleswig -Holstein 

43 Stunden, 

Je n~ch Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes frir we1tere 2 - 8 Wochen Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Für die ersten 6 Überstunden in der Woche 25%, daniber htoaus 50%; für Nachtafbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 25%: für Sonntagsarbeit 60%; 
für Arbeiten an den gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf e10en Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

46 13 Milchbe- und-verarbeitende Molkereibetriebe in Niedersachsen und Land Bremen ohne Reg.· Bez. Oldenburg, Aurich und Osnabrück 

Arbeit,zeit 43 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Url~ubsbezahlung llfur er-
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld 10 HOhe von 60 - 135 DM 1e nach Dauer der Betriebszugehongke1t. 

- Zuschlag für Uberstunden u.ä. Für Mehrarbeit25%; für regelmäßige Nachtarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für A;i;i~cn-;;;_ gesetzlichen 
Feiertagen, auch wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist - mit Ausnahme des Zu· 
schlags für Nachtarbeit - nur der jeweils höhere zu zahlen. 

' \ , I) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseei- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 14 Molkereien und KäHreien in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 43 Stunden, 
Urlaubsdauer für e,,;,achsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 19 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezahlung l)für er-

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 6 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtschichtarbe1t 15%, für unregelmäßige Nachtschichtarbe1t 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehr-
arbeit 1st 50%; fur Notstandsarbeiten w&hrend der Nachtzeit 50%; für Sonntagsarbeit 40%; bei Ntchtgewährung von zwei freien Sonntagen im 
Monat erhtilt der Arbeitnehmer in diesen Sonntagen einen Zuschlag von 70%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, sofern diese auf einen 
Wochentag fallen, 140%, soweit sie auf einen Sonntag fallen, 70%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlenj bei gleichen Zuschlägen wird nur ein Zuschlag gezahlt. 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 

46 15 Milchbearbeitende und -verarbeitende Betriebe in Württemberg ohne Allgau 
43 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Verhe1ratetenzulage DM 20.- monatlich, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöugkett 16 - 28 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 7 ,50 DM Je Urlaubstag. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und bis zu 90% des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Ftir Mehrarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit (3. Schicht) 45% ; für Sonntagsarbeit 60%; für Arbeiten an 

gesetzlichen FeJ.ertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen, der um 5% erhöht wird. 

46 16 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayem (ohne Allgäu) 

Arbeitszeit 44 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 
Urlaubsbezahlung 1) für er-

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld 10 Höhe von 50 - 150 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Be1ahlung bei Krankheit l) Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettoiohnes für weitere 7 - 9 Krankhettswochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.' 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Sonntagsarbeir 75%; fur Feiertagsarbett 100%, wenn der Feiertag auf einen Werktag f3.llt, 150%; für regelmaßige NaChtar• 

beit 25%, für unregelmäßige 50%, Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur de, iewetls hOhere zu zahlen. 

Arbeitszeit 

46 l 7 Öhlmühlenindustrie in Hamburg 

40 Stunden, 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l) für er, 

wachsene Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit l) 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Tage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM je Urlaubstag. 
UnterschJ.edsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes bis zur Dauer von 13 Wochen. 
Fur Mehrarbeit 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 40%; für Spätschichtarbeit 10%, für Nachtschichtarbeit 25%, für unregelmäßige Nachtarbe(t 40,%; -

für Sonntagsarbeit 75%, für Arbeit an gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, an den beiden Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfei• 
enagen, am 1. Mai 150%, an Tagen vor Weihnachten und Neujahr nach 12 Uhr 75%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschll:lge 1st nur der JC• 
weils höhere zu zahlen, ausgenommen sind Schicht• und Nachtzuschläge, die zu zahlen s10d. 

Arbeitszeit 

46 18 Margarine• und Kunstspeisefettindustrie im Bundesgebiet (onne Bayern und Berlin) 
40 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.CI. 

-46 19 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
UrloubsbHahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 20 

Arbeihzeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachsene Arbeitnehmer 
Bnahlun9 bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Qberstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 26 Werktage, 

Zusl:ltzltch wird nach einer ununterbrochenen BetriebszugehOngkett von e10em Jahr eine Pauschale von 180 DM und für Jeden über 18 Tage hin­
ausgehenden Urlaubstag 16 DM gezahlt, 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, daniber hinaus 40%; für Nachtarbeit 40%, fur Nachtschichtarbeit 25%; für Arbeiten an 
Sonn„ und gesetzlichen Feiertagen 75%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai, an den Oster-, Pf10gst„ und We1hnachrsfeienagen, Karfreitag,, 
Christi Himmelfahn und, soweit sie als gesetzliche Feiertage gelten, am 17. Juni, Bußtag, Fronleichnam, Allerheiligen und Tag der Heiligen 
drei K6nige 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. Hiervon ausgenommen sind Zuschläge für 
Nacht· oder Nachtschichtarbeit, für die Zuschlige in 1edem Falle zu zahlen sind, 

Bayerische Margarine „ Werke AG., München 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betuebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Zusätzlich wird nach einer ununterbrochenen Betuebszugehörigkett von ernem Jahr eine Pauschale von 120 DM und für jeden über 16 Tage hin: 
ausgehenden Urlaubstag 10 DM gezahlt. 

Ftir dte ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber h10aus 40%; für Nachtarbeit 40%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Arbeiten an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 75%; für Arbeiten am Neu1ahrstag, am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, Karfreitag, 
Chr1st1 Himmelfahrt und, soweit sie als gesetzliche Feiertage gelten, am 17. Juni, Bußtag, Fronleichnam, Allerheiligen und Tag der Heiligen 
dcei Kömge 200%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. Hiervon ausgenommen sind Zuschlage für 
Nacht- oder Nachtschichtarbeit, für die Zuschläge 10 Jedem Falle zu zahlen smd. 

Zuckerindustrie in Schleswig- Holstein und Niedersachsen 
40 Stunden. 
Akkorduchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuztlglich 20%. 

Je nacl, Alter 18 - 22 Werktase (ohne Samsti:1.ge). 

Urlaubsgeld ftlr Stammarbeiter und Arbeitnehmer auf Zeit 20 DM Je Urlaubstag. 
Ab dem 11. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetr~ges zw1sch~n de~ Krankengeld und dem Nectoarbettsen~g~lt bis zu etner 

Dauer von 8 Wochen, wenn infolge mehrerer E10zelerkrankungen 1m Kalender1ahr nJ..Cht bereits etn Krankengeldzuschuß für 10sgesamc 8 Wo• 
eben gezahlt worden ist. 

Für Mehrarbeit während der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbe_itszeu tagli.:h _25%, danibe:. hinaus 50%; ftlr ~.ehr­
arbeit außerhalb der Kampagne ab der 41. Wochen0.rbe1tsstunde für die ersten zwei Mehrarbeusst_iin~.en taghch 2~_%, da~ber hmaus .. 50%, fur 
Mehrarbeit in den Zuckerraffinerien ab der 46. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbenszeit tagl. 25%, daruber hrnaus 50%; fur Nacht• 
arbett 50%, sofern diese Arbeit regelmäßige Schichtarbeit ist 10%; für Sonncagsarbeit 50%; für Arbeiten an rasetzli~h_el} feiertagen an Wo­
chentagen und Sonntagen, einschl.· 1. Oster• und 1. Pf10gstfeiercag, 150%; für Arbeiten am 24.12., 31.12. un am Tag vor Ostem und Pf10gsteo 
nach 13 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

1) Uber die gesetzliche Regelung h1naua. 
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f' • /' 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

<46 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l >für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

<46 22 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Z:uschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

47 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung l l für er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

47 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

47 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 

Urla"bsdauer für erwachsen~ 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I lfür er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

,--. !,'' 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl• und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Zuckerindustrie in Nordrhein· Westfalen 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld für Stammarbeiter und Arbeitnehmer auf Zeit 20 DM je Urlaubstag. 

Ab dem 11. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen dem Krankengeld und dem Nettoarbeitsentgelt bis zu einer 

Dauer von 8 Wochen, wenn infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ern Krankerigeldzuschuß für insgesamt 8 Wo­

chen gezahlt worden ist. 

Für Mehrarbeit während der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis Zu 12 Stunden Arbeitszeit täglich 25%, darüber hinaus 50%; für 

Mehrarbeit außerhalb der Kampagne ab der 41. Wochenarbeitsstunde für die ersten zwei Mehrarbeitsstunden täglich 25%, darüber hrnaus 50%, 

für Mehrarbeit 10 den Zuckerraffinerien ab der 46. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbeitszeit tilgl. 25%, darüber hinaus 50%; für 

Nachtarbeit 50%, sofern diese Arbeit regelmäßige Schichtarbeit ist 10%; für Sonntagsarbeit 50%; 'für Arbeiten an gesetzlichen FeiertaRf!n an 

Wochentagen und Sonntagen, einschl. 1. Oster· und 1. Pfingstfeiertag, 150%; ftir Arbeiten am 24.12., 31.12. und am Tag vor Ostern und Pfingsten 

nach 13 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, wöchentlich für einmalige Nachtarbeit 50%, für zweimalige 30%, für mehr als zweimalige Nachtarbeit 20%; für Nachtschicht• 

arbeit 15%. Für Sonntagsarbe1t 50%; für Arbeiten an Neu1ahr, Karfreitag, Ostersonntag, 1. Mai, Christi Himmelfahrt, Pfingstsonntag, Ostermon• 

tag, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, Buß ... und Bettag, 1. u. 2. Weihnachtsfeiertag 100%; fur Maria Himmelfahrt und Allerheiligen, so­

fern diese Tage auf einen Werktag fallen, 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

47 Obst• und Gemüseverwertung, Kaffee- und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u.ä., 
Eisgewinnung und Kühlhäuser 

Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Niedersachsen und Land Bremen 

43 Stunden. 

Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 WerktagL". 

Urlaubsvergütung ie nach BetnebszugehOngkeit in HC>he von 50 DM b1s 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbe1t 50%, ftir Nachtschichtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn• und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%, 

an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 

150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzusddag, der in jedem 

Falle zu zahlen ist. 

Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Nordrhein-Westfalen 

43 Stunden. 

Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsvergiitung 1e nach Beuiebszugehöngkeit in Hohe von 50 DM bis 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn• und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%, 

an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 

150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, ausgenommen r1 ..... ~i:t.chtschicht.,.,.schlag, der in Jedem 

Falle zu zahlen ist. 

Essig-, Obst- und Gemüsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Nordwürttemberg· Nordbaden 

43 Stunden. 

Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsvergütung je nach Betriebszugehörigkeit in Hohe von 50 DM b1s 120 DM. 

Ftir Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%, 

an lohnzahlungspf11chtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfrngstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 

150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der in jedem 

Falle zu zahlen ist. 

48 Getränkeherstellung 

Braugewerbe in Hamburg 

1

40 Stunden. 
Erwachsene männliche Arbeiter mindestens 2 Liter Vollbier als Freitrunk, weibliche Arbeitnehmer u. Jugendliebe 1 Liter bzw. die: gleiche 

Menge in alkoholfreien Getränken. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld von 170 - 2 50 DM , e nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit. 

Für Mehrarbeit während der ersten .l:Wei Stunden täglich 2')%; ab der dntte11 Stunde täglich 50%; für Mehrarbeuam Sonnabend 35%; llu .. -.d.chtar• 

beit 50%; für Arbeiten in der Nachtschicht von 22 - 6 Uhr 20%; fi.ir Arbeiten am Sonntag 75%; für Arbeiten an Feiertagen, auch wenn diese Ta• 

ge auf einen Sonntag fallen, 200% (Neuiahr, Karfreitag, beide Osterfeiertage, 1. Mai, Himmelfahrt, be1de Pfingstfeiertage, 17. Juni, Bußtag, 

beide Weihnachtsfeiertage); für Arbeiten atll Tage vor Weihnachten, Ostern und Pfrngsten nach 12 Uhr 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge ist - abgesehen vom Sch1chtzus1..hlag - nur der jewells hOhere, bei gleicher Höhe nur emer zu zahlen. 

I) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 2 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

, Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 

48 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbeatahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 6 u. 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

' 48 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

48 Getränkeherstellung 

Braugewerbe in Hieclersachsen 

40 Stunden. 

/ '/{''I;/'' 

Für erwachsene männliche Arbeitnehmer 2 Liter, für Frauen und Jugendliebe unter 18 Jahren 1 Liter Bier täglich als Freitrunk. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Je nach Alter 8 - 14 DM je Urlaubstag, nach dem 1. Jahr der Betnebszugehcirigkeit 25%, nach dem 2. Jahr 50% und nach dem 3. Jahr die vollen 

Scitze. 

Für Mehrarbeit 25%, im inneren Betrieb ab der 3. Stunde 50%, während der Nachtzeit 50%; für die 3. Nachtschichtarbeit 25%; für unregelmS.ßige 
und unvorhergesehene Nachtarbeit 60%; ftir Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf emen Sonntag 
fallen, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höchste, bri gleicher Höhe nur em Zuschlag zu zahlen. 

Brauereien und selbständige Hondelsmälzereien in Nordrhein-Westfalen 

40 Stunde~. 
Fiir männliche Arbeitnehmer tiber 18 Jahre 2 1/2 Liter und für weibliche Arbeitnehmer Uber 18 Jahre 1 Liter je Arbeitstag als Freitrunk. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 28 Werktage. 

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebzugehör1gkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von 200 DM. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes je nach Dauer der BeuiebszugehOrigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Fur die ersten beiden täglichen Mehrarbeusstunden 25%, darüber hinaus und an arbeitsfreien Samstagen 40%; für regelmäßige Nachtarbeit und 

Nachtschichtarbeit 25%, für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, für Nachtarbeit, die gleichze1tig Mehrarbeit ist, 65%; ftir Sonntagsarbeit 75%; für 
Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtstagen und am 1. Mai 200%. 

Bdm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere, bei gleicher Höhe nur einer zu zahlen. 

Brauereien und Mälzereien in Hessen 

40 Stunden. 

Je nach Beschaftigungsart und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk je Arbeitstag; bei Mehr·, Sonn· und Feiertagsarbeit ie nach deren Dauer zu­
sätzlich 1 - 3 Lner. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld von 100 - 150 DM ie nach Dauer der BetriebszugehOrigke1t. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes Je nach Da~er der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; ftir Nachtarbeit zwischen 25 und 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen 
Werktag fallen, 150%, für Arbeiten am Oster- und Pfingstfipnntag sowie Neujahr, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn letztere auf 

einen Sonntag fallen, 100%; fur Arbeiten am Oster· und Pfingstmontag sowie Neujahr, 1. Mai und den Weihnachtsfeiertagen, wenn letztere 

auf einen Werktag fallen, 200%; für Arbeit am 24. Dezember ab 12 Uhr 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils 
höhere zu zahlen. FU.r Nachtarbeit an Sonntagen ist zuzt.iglich ein Zuschlag von 25% zu zahlen. 

Brpuereien in Rheinland - Rheinhessen 

40 Stunden. 

Für Facharbeiter 3 Liter Freitrunk ca.glich, für alle übrigen Arbe1ter 2 Liter, für Jugendliebe 1 Liter. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 25 Werktage. 

Nach e101ahr.iger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Hcihe von 200 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Mehrarbeit w3.hreod der Nachtzeit und frir unregelmäßige Nachtarbeit 50%, für regelmaßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten 

an Sonn• und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%; für Arbeiten am Ostersonntag, Pfingstsonntag sowie am Neuiahrstag, am 1. Mai 
und an den We"ihnachtsfeiertagen, wenn letztere auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai und an den Weihnachts„ 

feiertagen, wenn diese auf emeh Wochentag fallen, sowie am Oster- und Pfingstmontag 200%; ftlr Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Wochen· 
feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hcihere, bei gleicher hOhe nur einer zu zahlen. 

Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) 

40 Stunden. 

Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 29 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit Urlaubsgeld in Höhe von 7 - 10 DM Je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der BetnebszugehOrigkeit für weitere 1 - 5 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; während der Nachtzeit 60%; für Nachtarbeit 40%; für Schichtarbeit 5 -· 20%; für Arbeiten an Sonntagen, ausgenommen Oster„ 

u11d Pfingstsonntag 50%; ftir Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie Oster· und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen 
mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Braugewerbe in Bayern 

42 Stunden. 

Ftlr erwachsene mS.nnltche Arbeitnehmer 36 Liter, für erwachsene weibliche Arbeitnehmer 18 Liter u. für jugendliche Arbeitnehmer 12 Liter 

Haustrunk wöchentlich,wovon die Hälfte kostenlos abgegeben wird u. die andere Hälfte zum Preise von 40 Pf je Liter gekauft wer1en kann. 

Je nach Alt.er und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 5 - 7 DM je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettoarbeitsentgeltes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit 2'5%, für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die 

auf einen Werktag fallen, 150%; ft.ir Arbeiten am Neujahrstag, an den Weihnachtsfeiertagen, am 1. Mai, wenn sie auf einen Sonntag' fallen, für 

Oster~ und Pfingstsonntag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl:ige ist nur der jeweils höhere, bei gleicher Höhe nur einer zu zahlen. 

1) Ubcf die gesetzhche Regelung hinaus. 
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48 Getrankeherstellung 

48 9 Braugewerbe in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 
Urlaubsv-ld für erwach1ene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Je nach Lohngruppe und Alter 1 - 2 1/2 Liter Freitrunk täglich; Jeder Arbeitnehmer monatlich bts zu 2 Kasten Bier als steuerfreien Ha.uscrunk. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Werktage. 

Urlaubsvergütung in Höhe von 140% eines Wochenlohnes. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes je nach der Dauer der Betriebszugehöngkcit für weitere 1 - 4 Wochen. 
Filr Mehrarbeit an Wochentagen 25%, an Sonnabenden oder sonst dafür gewährten arbeitsfreien Tagen 35%; für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten 

an Sonntagen und für Wechselschichtarbeit an Sonntagen 50%, für Arbeiten an lohnzahlungspflicht.igen Feiertagen und Feiertagen, die auf ei­
nen Sonntag fallen, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höchste Zuschlag, bei gleicher Höhe nur e10 Zuschlag zu 
zahlen. Nachtzuschläge werden in Jedem Falle bezahlt. 

48 10 Spirituo1enindu1trie In Nordrhein -Westfalen 

Arbeitszelt 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, auch als Mehrarbeit, 50%, für Nachtschichtarbeit 20%<; ftir Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an lohnzahluogs• 

pflichtigen Feiertagen sowie am Oster- und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

48 11 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland· Pfalz 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 

Je nach Alter un9 Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Ftir Mehrarbeit 25%; während der Nachtzeit 50%; flir regelmäßige Nachtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn· und 01chtlohnzahlungspflicht1gen Fei• 

erta'gen 50%; ftir Arbeiten am Oster- und PfingstSonntag, am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn diese Feiertage auf 
einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am Neu,ahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn diese Feiertage auf ernen Wochentag 
fallen, sowie am Oster- und Pfingstmontag 150%; für Arbeiten an I0hnzahlungspf11chtigen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen meh• 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

48 12 Spirituosen-, Essig• und Essenzenindustrie und Weinhandel in Bayern 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1 )fur er­

wachsene Arbeitnehmer-

Bezahlung bei Krankheit l) 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehdngkeit 50 - 150 DM. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes 1e nach der Dauer der Betriebszugehorigkeit für weitere 1 - 2 Wochen. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Fiu Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, ftir Nachtschichtarbeit 25%, für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, die auf 

einen Werktag fallen, 150%; für Arbeiten am Neuiahrstag, an Weihnachten und am 1. Ma1, wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, und am 
Oster· und Pfingstsonntag, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hdhere, bei gleicher Hohe nur ein Zuschlag 
zu zahlen. 

48 13 Brauereien im Saarland 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Täglich 1 - 4 Liter Frearunk (je nach Lohngruppe und Alter). 

Je nach Alter und Dauer der Betn~bszugehbngkeit 18 - 25 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkea Urlaubsgeld 100 - 120 DM Je Urlaubsjahr. 
Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit je nach Anzahl 25 - 50%, für Arbeiten an Sonntagen 50%, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag 

fallen, 150%, am Oster- und Pfingstsonntag 100%, am Oster• und Pfingstmontag 200%, am Neu1ahrstag, 1. Mai und den Weihnachtsfeiertagen, so· weit auf einen Sonntag fallend, 100%, auf einen Werktag fallend, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

;>·. ', 49 Tabakwarenherstellung 

/,, 

49 1 a/11 Zigarettenfabrikation der Firma H.F. uni Ph. F. Reemtsma, Hamburg 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Betriebsvertretung. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit ll 
Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

49 1 b/1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 
Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcingke1t 16 - 23 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes je nach Dauer der Betriebszugehongkeit von 3 bis zu 12 weiteren Wochen. 
Fur die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, daruber hinaus 35%; für Nachtarbeit 50%, fU.r die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 

oder an lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%; fur Arbeiten am Neu1ahrscag, Karfreuag, 1. Ostertag, 1. Mai, 1. Pfingsttag, 17. Ju01 und am 1. und 2. Weihnachtstag 150%. 

Zigarettenfabrikation der firmen Brinkmann AG., Bremen un-' Mlaratti AG., Berlin 

40 Stunden. 
Unterliegt der Regelung zw1sche.n Betriebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehOrigkeit 16 - 23 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes je nach Dauer der Betnebszugehörigkeit von 3 bis zu 12 weiteren Wochen. 
Flic die ersten beiden t.iglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darizber h10aus 35%; für Nachtarbeit 50%, fur die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 

oder an lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%; für ArbeLtenam Neuiahrstag, Karfreitag, 1. Ostertag, 1. Mai, 1. Pfingsttag, 
17. Juni und am 1. und 2. Weihnachtstag 150%. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus, 
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49 Tabakwarenherstellung 

49 2 Rauch- und Schnupftabakgewerbe im BundHgebiet einschl. Berlin (West) ohne Rheinland. Rheinhesun und Saarland 

Ar~ltszeit 
Sachbezüge 
Leistungslahn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Be~ahlung bei Krankheit 1) 

Zusi:hlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 
Für Männer 150g, für Frauen 75g Rauchtabak je Woche. 
Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 21 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 3 DM je Urlaubstag für 15 bis 18 Arbeitstage. 
Arbeitnehmer mit über 25 Jahren Beschäftigungsdauer erhalten für weitere 4 Wochen einen Zuschuß zu den Barleistungen des Sozialver­

sicherungsträgers, der zusammen mit ,diesem 100% des Nettoarbeitsentgeltes erreicht. 
Für Mehrarbeit 25%, im Anschluß an die 2. bzw. 3. Schicht 50%; für Nachtarbeit 50%, für die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 100%; für Ar­

benen an gesetzlichen bzw. lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 
2

) 

51 1 Baugewerbe in Schleswig. Holstein 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbe1tstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Soruttag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfin2stsonnta2 sowie am 1. Ma1 und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. ßcim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 2 Bauhauptgewerbe in Homburg 

-Arbeitszeit Vom 1.4. ·- 31.10. 42 Stunden, vom l.lJ. - 31.3. 40 Stunden. 
„Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für 

Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für 
Arbeaen an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 3 Baugewerbe in Niedersachsen und Nordrhein· Westfalen 

,Arbeitszeit. 
Urlaubsdauer tu, erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom.1.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbenstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen SonntBB fallen, 50%; für Ar­

beiten am Ostel"' und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 4 Baugewerbe in Bremen 

Arbeitszeit Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom J.ll. - 31.3. 40 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; hir Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%i für Ar· 

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen meh'rerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 5 Baugewerbe in Hessen 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer f'ür erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zu1ehlag für Überstunden u.il. 

Vo;,, 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1 .II. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Ma1 und 1. Weihnachtsfeienag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 6 Baugewerbe im Tarifgebiet Rheinland 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom !.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeastage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch w~nn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind slimtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Rheinhessen 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeustage. 
Ftlr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf e1nen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sa'.R1tliche Zuschläge zu zahlen. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. - 2) Lohnausgleich, Urlaub und Zusatzversorgung im Baugewerbe: Neben den auf den Lohntabellen 51,l - 13 und 15 angeführten Lohnsätzen wird a.b 1.1.1964 vom Arbeitgeber etn Beitrag tn Höhe von ll,3%der Bruttolohnsumme an die Einzugsstellen c•Lohnausgle1chsk.asse für die Bauwmschaft", .Zusatzversorgungskasse des Baua:ewerbes" und 11Gemeinnüt:z1ge Urlaubskasse für die Bauwirtschaft•) abgeführt; dieser Beurag setzt sich ab 1.1.1968 wie folgt zusammen:fürUrlaub7,30%,Lohnausgleich2,75%undZusatzversorgung 1,25%. 
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51 8 u. 9 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 Hoch·, Tief· und Ingenieurbau 2) 

Baugewerbe in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

,.._,., . 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen SoMtag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind silmtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 10 Baugewerbe in Südbaden 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Ar.beitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslahn 

51 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 13 

Arbeitszeit 
Urldubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feienagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­

ten an gesetzlichen Wochenfeierta8en 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Bayern 

Vom 1.4 - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen SonntaA fallen, 150%, für Arbei­

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Berlin (West) 

Vom 1.4. - 3Ll0. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Tariflicher Stundenlohn ZUZÜ'J;lich 25%. 

Über 18 Jahre 18 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe im Saarland 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofun sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbej„ 

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 14 Schrottaufbereitung•- und Industrieabbruchbetriebe in Nordrhein. Westfalen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 15 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,5 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 22 Arbeitstage. 

Urlaubsentgelt je Urlaubstag in Höhe von 250% des Ecklohnes (Lohngruppe II Facharbeiter). 

Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden am Tage 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbeit 

im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 75%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; ftlr Arbeiten an gesetzlich lohnzahlungspflichtigen Feier­

tagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Baugewerbe in der Pfalz 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 3) 

55 1 - 4 Doehdeckerhondwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 23 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen Lohnausfall zu vergüten ist, 

100%; für Arbeiten am Neujahrstag, arli 1. Oster- und Pfingsttag, am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 200%. 

55 5 Dochdeckerhondwerk in Bayern 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 23 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 50%; fUI Arbeiten an Feiertagen, an denen Lohnausfall zu vergüten ist, 

100%; für Arbeiten am Ncu1ahrstag, am 1. Oster- und Pfingsttag, am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 200%. 

1) Ober die gesetzl.ichc Regelung hinaus. - 2) Lohnausgleich, Urlaub und Zusatzversorgung im Baugewerbe: Neben den auf den Lohntabellen 51 1 -13 u. 15 angeführten Lohnsätzen wird ab 1.1.1964 

vom Arbeitgeber ein Beitrag in Höhe von 11,3'7' der Bruttolohnsumme an die Einzugutellcn (,.Lohnausgleichskasse für rlie Bauwirtschaft•, ,.Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes• und .Ge· 

meinnützige Urlaubskasse für die Bauwirtschaft•) abgefühtt; dieser Be mag setzt sich ab 1.1.1968 wie folgt zusammen: für Urlaub 7 ,30%, Lohnausgleich 2,7~'7' und Zusatzversorgung 1,25%. - 3) 

Lohnausgleichskasse fiir das Dachdcckerhandwerk: Neben den auf den Lohntal:e llen angeführten Lohnsätzen wird ab 1.1.1966 vom Arbeitgeber ein Betttag in Höhe von 4,6'7' der lohnsteuerpflich­

tigen Bruttolohnsumme an die „Lohnausgleichskasse für das Dachdeckerhandwerk• abgeführt; dieser Betrag setzt sich zusammen: für Lohnausgleich (zur Förderung der Aufrechterhaltung der Be­

schäfugungsverhältnisse während der Winterpeuode) 3% und Zusatzversorgung (uberbettiebliche Alters- und lnvahdenbeihilfe) 1,6%. 
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56 1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 2 

'/ 

56 Bauinstallation 

Klempner- und lnstallateurhandwerk in Hamburg 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

-J ,,, .#';' ,,,, 

' ' 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für sonstige Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%; füt Arbeiten an' 
gesetzlichen Feiertagen, sofern diese auf einen Sonntag oder auf einen arbeitsfreien Werktag fallen 100%, sofern diese auf einen Werktag 
fallen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Installateur-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk in Niedersachsen 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzUglich 15%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden- u.ä. Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf 
einen Werktag fallen, der Arbeitstag ist 150%; hie Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, atn Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr sowie an 
gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen oder auf einen Werktag fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%. Beim Zusammenueffcn 
mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

56, 3 Installateur•, Klempner•, Zentralheizungsbauer• und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein• Westfalen 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Url_c,_ubsb<t~a_h!a_ng l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

1

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des normalen Urlaubsentgeltes. 

Für d1e ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Somtags- -
arbeit 50%; für Arbeiten an den Weihnachts-, Oster- und Pfingstfeiertagen, am Neujahrstag, 1. Mai und für die, dem 1. Weihnachtsfeiertag 
und dem Neujahrstag vorangehenden Nachtschichten, 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 
100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

56 4 Klempner-, lnstallatew-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 7 Mehrarbeitsstunden je Woche 25%, darüber hinaus 40%; für Nachtarbeit, die nicht im Anschluß an die tägliche Arbeit geleistet 

wird, 30%, für Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an den 
Tagen vor Neujahr, 1. Mai und Weihnachten ab 13 Uhr 60%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie an den 
Tagen vor Neujahr, 1. Mai und Weihnachten ab 20 Uhr 120%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

56 5 Elektro•, Spengler-, Installateur- und Zentralheizungsbauerhandwerk in der Pfalz 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 lfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 6 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

Für 16 Urlaubstage ist das Urlaubsgeld mit 0,10 DM pro Stunde im Tariflohn enthalten, ab dem 17. Urlaubstag Urlaubsgeld in Höhe von 12,50 DM 
je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist 60%, für unregelmäßige Nachtarbeit, clie nicht gleichzeitig Mehrarbeit ist, 
40%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen und 
solche Feiertage, für die keine Lohnzahlungspflicht besteht, 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Wochentag fallen 
und für die Lohnzahlungspflicht besteht, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist - mitAusnahmederZuschlägefürregelmäßige 
Nachtschichtarbeit - nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Flaschner•, Installateur• und Kupferschmiedehandwerk in Baden. Württemberg (ohne Südbaden) 

40 Stunden, 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten beiden Überstunden 25%, für die weiteren 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 75%; für A,rbeiten an Sonn• und ge„ 

setzlichen Feiertagen 100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 

der jeweils höhere zu zahlen. 

56 7 Spengler-, Installateur• und .Kupferschmiedehandwerk in Bayern 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er, 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 8 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1 l für er, 

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

30% des Urlaubsentgeltes. 
Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit und Wechselschichtarbeit 15%, ftir unregelmäßige Nachtarbeit 60%; für Sonn„ und Feiertags­

arbeit 60%; hir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%; für Arbeiten am 1. Oster'", Pfingst„ und Weih• 
nachtsfeiertag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Rohrinstallateur·, Klempner•, Kupferschmiede- und Zentralheizungsbauerhandwerk in Berlin (Weit) 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10,38 DM Je Urlaubstag. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für jede weitere 50%; für Arbeiten 9'.n sonst arbeitsfreien Sonnabenden für die ersten 

4 Arbeitsstunden 25%, daniber hinaus 50%; ftir Sonntagsarbeit 60%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 15%, für Nacht­

arbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä­
ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Über d1e gesetzliche Regelung hmaus. 

217 

'·' 

,' 



:-

{', 

; 

~,, .... 
+ 

t . 
,1' ' ...... 

'i- JI• 

"·: 

... 

,,' ,---

,-, ·: . -..""· '' •. 1,,,; . 

57 Ausbaugewerbe 

57 1 Malerhandwerk in Schleswig-Holstein 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

- Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 20 Werktage, 
Für Mehrarbeit 25%; ftlr vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; fllr Arbeiten an Feiertagen m1t Lohnzahlungspflicht sowie am Neuiahrstag, 1. Oster- und Pfmgst· 
tag 100%; ftlr Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

57 2 Malerhandwerk in Hamburg 

A!lbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 25%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 20 Werktage. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Fi.ir Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fllr Nachtschichtarbeit 10%~ für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; fur Arbdten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster- und Pfingst• 
tag 100%; ftlr Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster· und 2. Pfmgstfeiertag und am I. Mai 150%. B«im Zusammentreffen meh­
rerer Zuschlage ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

57 3 Malerhandwerk in Niedersachsen 

A.r\eitszeit 41 Stunden. 
'!Aistungslohn Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 
Urlaubsdauu für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. FU.r Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbe1t 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mlt Lohnzahlungspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster- und Pfingst­
tag 100%; fU.r Arbeiten an beiden Weihoachtsfe1ercagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh• 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 4 Malerhandwerk in Sremen (Stadt) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

, Urtaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

:' ?uschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuniglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngkeic 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; flir vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fU.r Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeuen an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster· und Pfingst• 
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschl.ige ist nur der ieweils höhere zu zahlen. 

57 5 u. 6 Malerhandwerk in Nordrhein• Westfalen 

Arbeitszeit 

_' L•i,tungslohn 
UrlClubsdauer für erwachsene 
'Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehön8keit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vor:ingegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fllr Nachtschichtarbeit 10%; für Arbe1ten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspfhcht 50%; für Arbeiten an Fe1erta8en mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfmgst• 
tag 100%; fur Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%, Beim Zusammentreffen meh„ 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

57 7 Malerhandwerk in Hessen 

; Arbeitszeit 

, Leistungslohn 

,~U,lauhsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 15 - 20 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; ftlr vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster· und Pfingst· 
tag 100%; ftir Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfmgstfeiertag und am 1. Mal 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur dec jeweils höhere zu zahlen. 

57 8 Malerhandwerk in den Reg.· Bez. Pfalz und Rheinhessen 

Arbeitszeit 
- Leistungslohn 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
#..rbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrlchcsatz = tariflicher Stundenlohn zuzU.glich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehbrigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fllr Nachtschichtarbeit 10%i für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster· und Pfrngst· 
tag 100%; für Arbeiten an beiden We1hnachcsfe1ertagen, am 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschlage ist nur der jeweils hOhete zu zahlen. 

57 9 u. 10 Malerhandwerk in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

:Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
1 Arbe·itnehmer 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alcer und Dauer der Betnebszugehöngkeit 15 - 20 Werktage. . 
t ·,~. 1·. Zuschlag fur Überstunden u.ci, Für Mehrarbeit 25%; fur vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspfhcht 50%; für Arbeuen an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster· und Pfingst· 
tag 100%; fur Arbeuen an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mt>h• 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 
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57 .Ausbaugewerbe 

57 11 Maler, und Lackiererhandwerk in Südbaden 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsarz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich ,25 %. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je n~ch Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Fur Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster- und Pfmgst-, 
tag 100%; fur Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfe.tertag und am 1. Mai 150%. Be1m Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der ieweils hcihere zu iahlen. 

57 12 Maler• und Lackierorhandwerk in Bayern 

Albeitszeit 
Leistungslohn 

UrlaubsdGUer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzugllch 25%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehöngkeJt 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; fUr vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspf11cht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst­
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster• und 2. Pfrngstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschl3.ge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

57 13 Malerhandwerk in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

Vom 1.4, - 30,9. 42 Stunden, vom 1.10. - 31.3. 40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

18 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachcschichtarbe1t25%, für Arbeiten an Sonntagen 75%; für 
Arbe1-ten an gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 100%; fUr Arbeiten am Neu1ahrstag, l. Oster- und Pfmgsttag, 1. Mai und an den 
Weihnachtsfeiertagen 150%. 

61 Ein, und Ausfuhrhandel 

61 1 Groß-, Ein• und Ausfuhrhandel in Schleswig-Halstein 

Arbeitszeit 42 ,5 Stunden. 

Leistungslohn 
,IJ,taubsdauer für erwachsene 
, Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuz\lglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehciugke1t 17 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, für NachcsChichtarbe1t 10%-; fiir Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 
100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der ieweils höhere zu zahlen. ' ' 

61 2 Groß· und Außenhandel in Hamburg 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkcit 15 - 21 Werktage. 
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Zuschlag fUr Überstunden u.a. Fur Mehrarbeit 25%, ab der 51. Wochenarbeitsstunde 50%; fur Nachtarbeit 50%; fur Sonntagsarbeit 50%; ftlr Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen 
100%. .• ,; 

,l ).'.f' 

61 3 Groß- und Außenhandel in Niedersachsen 

Arbeitszeit 42,5 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

Je nach Alter 17 - 23 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeit1g Mehrarbeit ist, 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an 

gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­
schl.ige ist nur der ieweils höhere zu zahlen. 

61 4 Groß· und Außenhandel im Tarifgebiet M.Gladbach 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ci. 

42,5 Stunden. 
Unterliegt betnebltcher Verembarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 17 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 5%; fur Sonn- und Feienagsarbe1c 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 5 Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Düsseldorf- Niederrhein 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 

:Z:u~chlag für Überstunden u.<i. 

42,5 Stunden. 

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter un<l Dauer der Betnebszugehongkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 1ÜO%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschlage 1st nur der jeweils hohere zu zahlen. 
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61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 6 Groß- und Außenhandel in WHtfalen-Mitte 

Arbeitszelt 

Leistungslohn . 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden, 

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 100%. Beim Zvsammentreffen mehrerer zu„ 
schläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 7 Groß• und Außenhandel im Tarifgebiet Köln• Aochen. Bonn 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Sazialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arl,e ltnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Unterlie~t betrieblicher Vereinbarung. 

Für die Ehefrau 2 DM, für 1. und 2. Kind je 2 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu• 

schläge ist nur der jeweils höher~ zu zahlen. 

61 8 Groß- und Außenhondel im Tori/gebiet Münster i. W. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42, 5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; fürSonn·und Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu· 

schläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 9 Groß. und Außenhondel in Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 8%, 

Für verheiratete männliche und weibliche Arbeitnehmer, die einzige Ernährer ihrer Familie sind,6 DM wochentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Na~htschichtarbeit 10%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai und an den 

Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 10 Groß- und Außenhandel (ohne Lebensmittelgroßhandel) in Boden· Württemberg 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arl,eitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

61 II 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 

62/63 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeir 25%, während der Nachtzeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur ~er jeweils höhere zu zahlen. 

Groß- und Außenhandel in Boyern 

42,5 Stunden, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 26 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%, für Sonntags-Nachtarbeit 100%; für Arbeiten 

an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

62/63 Binnengroßhandel 

Großhandel in Rheinland• Rheinhessen 

42 ,5 Stunden. 
Verheiratetenzulage 6,-· DM wöchentlich, Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 2 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 17 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonn· und Feiertagen 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster-, Pfingst- und 

Weihnachtstagen sowie am 1. Mai 100%. Beim Zusammentr,effen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

62/63 2 Großhondel in der Pfalz 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlog für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Dauer der Betriebzugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, an Feiertagen 100%. Beim Zusammentref­

fen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere 211 zahlen. 

62/63 3 Groß. und Außenhandel in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Nach siebenjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - 10. Woche der Arbeitsunfähigkeit die Unterschiedsbeträge zwischen 

Krankengeld und den Nettobezügen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 

der jeweils hOhre zu zahlen. 

'1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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62/ 63 Binnengroßhandel 

62/63 4 Großhandel im Saarland 

Arbeltnelt 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

64 1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 
Verheiratetenzulage und Kinderzulage für das 1. Kin<! je 4,70 DM wöchentlich oder 20 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen 50%; für Arbeiten an den 

Oster-, Pfingst· und Weihnachtstagen und am 1. Mai lOQOA. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 Einzelhandel 

Einzelhandel in Schlesw.ig-Holstein (ohne Kohleneinzelhandel, Kraftfahrzeug• und Landmaschinenhandel sowie Tankstellenbetriebe) 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, 
Für Überstunden 25%; für Nacht· und Sonntagsarbeit 50%; Nachtzuschlag bei Mehrschichtbetrieben 10%; für Arbeiten an gesetzlichen Feierta· 

gen, die auf einen Wochentag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 2 Einzelhandel in Hamburg 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Aneitnehmer 

lle&ahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 

64 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 
Nach 3jähriger Betriebszugehörigkeit 90% des Lohnes für die ersten 2 Tage. 

Für Mehrarbeit bis zur 48. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzli­
chen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Niedersachsen 

42,5 Stunden. 
Sozialzulage für verheiratete Arbeitnehmer in Höhe von 25 DM monatlich. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%, ab der 7. Mehrarbeitsstunde in der Woche 50%; für Mehrarbeit, die zu_gleich Nachtarbeit ist, 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; 

für Arbeiten an ~nntagen 50%, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zu~ammentteffen mehrerer Zuschläge istl nur der jeweils 
höhereiü zahlen.' 

64 4 Einzelhandel in Nordrhein• Westfalen 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitnelt 
Sozialzulagen 

64 Sb 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

_llezah[u~g bei Krankheit l_}_ 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

61 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
·Sozialzulagen 

64 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 
Sozialzulage wöchentlich 6,50 DM für verheiratete Arbeitnehmer oder für ein unterhaltsberechtigtes Kind bis zum 14. Lebensjahr bzw. bis zum 

Abschluß seiner Berufsausbildung; bei monatlicher Lohnzahlung beträgt die Sozialzulage 30 DM. 

Je nach Alrer 18 - 24 Werktage. 
Für weitere 6 Wochen nach lOjähriger Betriebszugehörigkeit 90% des durchschnittlichen Nettolohnes der letzten 13 Wochen, nach 20jähriger 

Betriebszugehörigkeit nach freiem Ermessen. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

Einzelhandel in Hessen 

42 ,5 Stunden. 
f Verheiratete Arbeitnehmer, die überwiegend Ernährer ihrer Familie sind, erhalten einen wöchentlichen Zuschlag in Höhe von 4 DM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Un_~er_schi~~sbetrAA._zwischen Kran_!ce~_geld_und Nettolohn 1e n3:_ch Dauer ?er Betrie?s_~u~e?_o_ugke1t ftir l_- S_~onat:.:._ _ 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie fur Nachtarbeit vor die­

sen Tagen 100%. Garantielohnempfänger erhalten für die 9. Stunde 25%, darüber hinaus 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Einzelhandel im Torilgebiet Rheinland (Koblenz- Montabaur) 

42,5 Stunden. 
Haushalts· und Kinderzulage von Je 10 DM monatlich, für das 1. und 2. Kind bis zum vollendeten 14. Lebensiahr bzw. der Beendigung seiner 

Berufsausbildung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18' - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonn· und Feienagsarbeit 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 17. Juni, an be1den Oster•, 

Pflogst· und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1ewe1ls höhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Rheinhessen 

42,5 Stunden. 
Haushalts· und Kinderzulage von JC 10 DM monatlich für das 1. und 2. Kind bis zum vollendeten 14. Lebens1ahr bzw. der Beendigung seiner Be· 

rufsausbildung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 17. Juni, an beiden Oster-, 

Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) lrber die gesetzliche Regelung hmaus. 
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Arbeituelt 
Sozialzulagen 

64 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

' ~\. ·/ 

64 Einzelhandel 

Einzelhondel in Baden. Württemberg 

42,5 Stunden, 

,, 

Für Verheiratete ohne Kinder 20 DM m1t Kindern 30 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngke1t 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit ist, 50%, für S0nntagsarbe1t 50%i für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim 

Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils hrihere zu zahlen. ' 

64 9 Einzelhandel (mit Ausnohme des Buchhondels) in Boyern 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bnahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 
Haushaltszulage monatlich 25 DM. 

Je nach Alter und Dauer der Becr1ebszugehöngkeic 18 - 27 Werktage. 
Einmal im Jahr nach 5jähriger Becriebszugehongkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betnebszuge­

hOrigkeit bis zu 20 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit es sich um Mehrarbeit handelt, 50%; ftlr Sonntagsarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 50%, ftlr Sonn­
tagsnachtarbeit 100%; ftlr Arbenen an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist.nur der jeweils höhere' 
zu zahlen. 

64 10 Einzelhandel in Berlin (West) 

Arbeitszeit 42,5 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigke1t 18 - 24 Werktage. 
FU.r Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%, fur Feienagsarbeit 100%. Be1m Zusammentreffen 

mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen . 

64 11 Konsumgenossenschaften in Nordrhein-Westfalen 2) 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezohlung l)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

'Bezahlung bei Kronkheif 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Ftlr Mitglieder bei einer der tarifvertragschließenden Gewerkschaften Urlaubgsgeld m Hcihe von 40 bzw. 45% des Monatslohnes je nach Dauer 
der Betnebszugehörigkeit. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch­
schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht uberschreiten. 

Ftlr Mehrarbeit 25%; ftlr Nachtarbeit 50%, fur regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sle~ 1 " 

auf emen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammenueffen mehrerec Zuschläge 1st nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

64 12 b Konsumgenossenschaften in Hessen 2> 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür er· 

· wachsene Arbeitnehmer 
Bezohlung bei Kronkheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.il, 

64 13 

Arbeitszeit 
Urlavbsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezohlung llfur er­

wachsene Arbeitnehmer 

Bnohlung bei Kronkheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.o. 

42,5 Stunden. 
Haushaltszulage, Verheiratetenzulage ..i.nd Kinderzulage für Jedes Kmd m Hohe von je 10 DM ftlr Bezugsberechtigte. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongke1t 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld m HOhe von 50% des Tanfmonatslohnes. 
Je nach Dauer der Betriebszugehcirigkeit b1s 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe 10 Höhe der Differenz zwischen Kranken· oder Hausgeld und dem durch· 

schnitcl1chen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht Uberschre1ten. 
FU.r Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelm3.füge Nachtschichtarbeit 20%; fur S0nntagsarbe1t 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 

auf emen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf ernen Werktag fallen 50%. Betm Zusammentreffen ·mehrerer Zuschlage ist nur der 1ewe1ls hrihere 
zu zahlen. 

Konsumgenossenschaften in Baden· Württemberg 2> 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigke1t 18 - 25 Werktage. 

Flic M1tgheder bei einer der tarifvertragschließenden Gewerkschaften Urlaubsgeld 1n HOhe von40bzw .45% des Monatslohnes je nach Dauer der Be­
triebszugehorigkei c. 

Je nach Dauer der BetriebszugehOngkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe m Hcihe der Differenz zwischen Kranken· oder Hausgeld und dem dur<:h· 
schnitthchen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht uberschre1ten. 

Fur Mehrarbeit 25%; ftlr Nachtarbeit 50%, für regelmaßige Nachtsch1chtarbe1t 20%; fur Sonntagsarbe1t 50%; fU.r Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 
auf emen Sonntag fallen 100%, wenn s1e auf einen Werktag fallen 5-0%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschl&ge ist nur der jeweils hohere 
zu zahlen. 

64 14 Konsumgenossenschaften in Bayern 2) 

Arbeitszeit 42,5 Stunden • 
.Urlaubsdauer für erwachsene 
- Arbeitnehmer 
Urlaubsbezohlung I l fur er· 
, wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Kronkheit l) 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkett 18 - 25 Werktage. 

Fur Mttglieder bei einer der tarifvertragschließenden Gewerkschaften Urlaubsgeld in HOhe von 40bzw. 45% des Monatslohnes 1e nach Dauer 
der Betnebszugehorigkeit. · 

Je nach Dauer der Betriebszugehcingkeit b1s 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe 10 Hcihe der Differenz zwischen Kranken· oder Hausgeld und dem durch· 
schnittl1chen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht Uberschreiten. 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, fur regelmaßige Nachtschichtarbeit 20%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 
auf ernen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer ZuschlS.ge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

f,, 1) Über die gesetzliche Regelung h1naus, - 2) Jeder festeingestellte Arbeitnehmer 1st Terpflichtet der Pens1onsk.asse der deutschen Konsumgenouenschaften VVaG beizutreten. 
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64 Einzelhandel 

u4 15 Einzelhandel im Saarland 

Arbeitszeit 
SoEialzuJagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 

Verheiratetenzulage und für das 1. und 2. unterhaltsberechtigte Kind je 4,60 DM wöchentlich oder 20 DM monacl 1ch. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkea 20 - 26 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes nach 10 - 20 Jähriger Betriebszugehörigkeit bis zu 3 Monaten dafUber hinaus nach freiem Ermessen. ' 
FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; hie Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. 

n Friseurgewerbe und Seheinheitssalons 

77 1 Friseurhandwerk in Nordrhein 

Arl,eitszeit 46 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 18 Arbeitstage. 
Zuschlag fur Überstunden u.ä. FUr Mehrarbeit 25%, für Arbeitsstunden an Sonntagen vor Weihnachten, sofern nicht durch Freize1t abgegolten, 50%, 

77 2 Friseurhandwerk in Hessen 

Arbeitszeit 144 Stunden. 
Urlaa,bsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 23 Werktage. 
Zuschlag für Überstunden u.a. Fur Mehrarbeit 33 1/3 %; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Feiertagsarbeit 100%. 

Arbeitszeit 
Lei1tungsl ohn 

78 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür •r· 
wachsene A,beitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 2 

UrlGubsd.auer für erwachsene 
, Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür er• 
· wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungs! ohn 

78 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

U,laubsbezahlung llfür er• 
wach sene Arbeitnehmer 

Zu1c~ lag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lehtungslohrr 

78 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

,Urlaubsbezahlung llfijr er-
- wa~hsene Arbeitnehmer 

'~u~chlag für Überstunden u.ä. 

78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

Industrielle Wäschereien und Reinigungsbetriebe in Hamburg 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Dauer der Betriebszugehdrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld m Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 35%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschl&ge Jst nur der 1eweils höhere zu zahlen, 

Industrielle Betriebe des Kleiderfärberei- und Chemischreinigungsgewerbes in Hamburg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in DM „ Beträgen angegeben. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbe1tsstunde. 
Fllr Mehrarbeit 25%; ftir Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Wäschereien, Plättereien, Schnellwäschereien, Mietwaschküchen, Automatenwcischer~ien, Helßmangelbetrlebe uncl Waschsalons in 
Niedersachsen und Bre111en 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen 1m Lohntanfvertrag rn DM-Betritgen angegeben. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf Je Arbeitsstunde. 
Fpr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbe1ten am 1. Mai, an den Oster•, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­weils hohere zu zahlen. 

Wäschereien, Plattereien, Schnellwcischereien, Mietwaschküchen, Automatenwäschereien, Heißmangelbetriebe und Waschsalon~in 
Nordrhein· Westfalen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehorigke1t Urlaubsgeld in HOhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster·, Pfrngst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen, 

1) Über die geset;hchc Regelung hinaus. 
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78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 5 Kleiderfiirberei· und chemische Reinigungsbetriebe in Nordrhein• Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Schleswig• Holst.In, He11en und 

Baden • Würti.mberg 

Arbeitszelt 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 6 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeltstelt 
Leistungslohn 

78 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er­
wachHne Arbe ltnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in DM-Beträgen angegeben. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster•, Pflogst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils höhere zu zahlen. 

Wäschereien, Plättereien, Mietwaschküchen, Heißmangelstuben und Waschsalons in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in Pf-Beträgen angegeben, wo keine Sätze ausgewiesen sind beträgt der Akkord• 

rieb tsau 115%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Beuiebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 5 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit i5%, für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und a.di Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils höhere zu zahlen. 

Färber- und Chemischreinigerhandwerk in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in Pf „ Beträgf"n angegeben, wo keine Sätze ausgewiesen sind beträgt der Akkord· 

richtsatz 115%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 5 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, ftlr Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils höhere zu zahlen. 

78 8 Gewerbliche und industrielle Wäschereien in Berlin (West) 

ArbeitHeit 45 Stunden. 

Leistungslohn Der Leistungslohn ist für einzelne Lohngruppen als unterste Grenze in DM-Beuägen angegeben. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Mindesturlaub 15 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonn„ und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

84 1 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstund~n u.ä. 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils höhere zu zahlen. 

84 Straßenverkehr 

Privat• Verkehrsgewerbe in Schleswig· Holstein 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 25%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an ge­

setzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

84 2a Güternahverkehrs• und Speditionsgewerbe in Hamburg 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 30%; für Sonn• und Feiertagsarbeit, soweit die Feiertage auf einen Sonntag fallen, 50%, für Arbeiten an 

gesetzlichen Wochenfeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

84 2 b Güterfernverkehrsgewerbe in Hamburg 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Die reine Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden in der Woche nicht überschreiten; im ,übrigen kann die regelm. Arbeitszeit in der Doppelwoche 

einschl. Arbeitsbereitschaft bis zu 120 Stunden betragen. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 25 Tage. 

Für Mehrarbeit über 60 Wochenstunden 25%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammenuef• 

fen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Private TransPDftgewerbe in Niedersachsen 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 15%, ab der 49, Wochenarbeusstunde 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit in Spe„ 

ditions- und Giiternahverkehrsuntemehmen 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

1) Über die gesetzliche Regelu.og hinaus. 
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84 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 5 

Arl,eitszelt 

Urlaubsdauer für erwach 1ene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

'•,4·' ·,. 
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84 Straßenverkehc 

Güterfernverkehngewerbe, Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Bremen 2 ) 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongke1t 15 - 2.fWerkcage. 

Für Mehrarbeit bis zur 54. 'Wochenarbeitsstunde 10%, darüber hinaus 25%, während der Nachtzeit 50%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; für 
Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster•, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen sowie am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä• 
ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Private Omnibusgewerbe in Nordrhein - Westfalen 

Für Werkstätten· und Hilfsarbeiter 44 Stunden; für Fahrer und Schaffner im regelmäßigen ununterbrochenen Linienverkehr 48 Stunden; für Fah„ 
rer und Schaffner im Arbeiterberufsverkehr und ununterbrochenen Linienverkehr bis 10 Stunden täglich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit der Werkstätten- und Hilfsarbeiter ab der 45., für das Omnibusfahrpersonal ab der 51. Wochenarbeitsstunde 25%; für Nacht- bzw. 
Nachtschichtarbeit 50 bzw. 20% (entfällt für das Fahrpersonal); für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

84 6 Privater Güterverkehr in Nordrhein. Westfalen 

Arbeitszeit 45 Stunden. Die reine Arbeitszeit am Steuer da1: 54 Stunden in der Woche nicht überschreiten. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 23 Werktage. 
Urlavbsbezahlung !)für er• 

wachsen• Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Hohe von 5 DM je tarifl. Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 25%i für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen, soweit letztere auf einen Sonnta_g fallen, 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, ferner am Neujahrstag, 1. Oster­
und Pfingstfeiertag und 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer ZuschlS.ge ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. , 

84 7 Privates Transport- und Verlcehragewerbe i" He11en 

Arbeits Hit 
Urlaubsdauer fUr erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuachlag für Überstunden u.ä. 

84 8 

Arbeitszelt 

I.Jrlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

6ezahlung bei Krankheit l l 
%uschlag für Überstunden u.ä. 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80% bzw. 90% des tarifl. Nettolohnes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zu insgesamt 

10 Krankheitswochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fijr Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, 
die auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhCre~zu zahlen. 

Privates Verkehngewerbe in Rheinland· Pfalz 

FU.r Kraftfahrer im Droschken- und Mietwagengewerbe mit Pkw tägl. 10 Stunden; für Kraftfahrer und Schaffner im Omnibusgewerbe im Linien-
verkehr 45 Stunden; in Betrieben der Binnenumschlagspedition 44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 26 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 0,25 - 0,45 DM Je Arbeitstag und Dauer der Betriebszugehöngkeit. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen 
mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

84 9 Privater Kraftomnibusverkehr in Baden• Württ-berg (ohne Südbaden) 

Arbeitlzeit 

Urlaubadau9r für erwachsene 
4rbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden ~.ä. 

84 10a 

Arbeitszelt 

Urlaubsdauer für erwachaene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden, im Fahrdienst 48 Stunden. 

Je nal:h Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 25 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM 1e Urlaubstag, 

Für die ersten 12 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, für die weiteren 50%, für Nachtarbeit ohne Mehrarbeit 15%; für Sonntagsarbeit außer 
Fahrdienst 50%, im Fahrdienst 10%; für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zah„ 
len. Zuschläge für Mehr- und Nachtarbeit sind jedoch nebeneinander zu zahlen. 

Güter· und Möbelfernverkehrsgewerbe in Baden· Württemberg 

Die reine Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden in der Woche nicht überschreiten; im übrigen kann die regelm. Arbeitszeit in der Doppelwoche 
einschl. Arbeitsbereitschaft bis zu 120 Stunden betragen. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 25 Werktage. 

Für Mehrarbeit über 60 Wochenstunden 25%: für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%, Beim Zusammentreffen 
mehrerer ZuschlS.ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

84 10 b Güternahverkehrs• und Spedltionsgewerbe In Baden· Württemberg 

Art,eltszw'. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l lfür er• 

wachaene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Alter un~ Dauer der Betriebszugehörjgkeit 16 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; hie Nachtarbeit 15%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag, wenn diese 

Feienage auf einen Sonntag fallen, 100%, für Arbeiten an lohnzahlungspflü:htigen Feiertagen 150%. Beiffi Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 
ist nur der jeweils höhere zu zahlen. Treffen Mehrarbeits· und Nachtarbeitszuschlag zusammen, so werden beide Zuschlage bezahlt. 

1) Ober die gesctzhche Regelung hinaus. - 2) Nur mit G\lternahverkchr, Regelung für das GUterfernverkehrsgewerbe sie)le Tabelle Nr. 84 2b. 
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84 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 11 fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit I l 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 12 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

87 1 

Arbeitszeit 
Urlaubsdau•r für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

.. , 

84 Straßenverkehr 

Güternah• und-fernverkehr und Speditions·, Lagerei-, Möbeltransport• und Fuhrgewerbe in Bayern 

45 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 54 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 26 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 4 DM ie Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit für weitere 4 - 10 Wochen. 

-,) . ·.::,, '';" 

Für Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nli'chtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%;. 
für Sonntagsnachtarbeit 100%; für Arbeiten an Festtagen, die auf einen Sonntag oder einen lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertag fallen, 
100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Privates Omnisbusgewerbe in Bayern 

45 Stunden im Liniennahverkehr, bis 54Stundeo im Linienfem- und Gelegenheitsverkehr. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, für Arbeitsjubilare einmalig im Jubiläums1ahr bei 25- bzw. 40jähriger 
Betriebszugehörigkeit 4 bzw. 8 Werktage zusätzlich. 

Unterschiedsbetrag zwischen 'Krankengeld und 100% des Nettoverdienstes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Schichtarbeit im Lmiennahverkehr 10%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbe1ten am 1. Ma1, an den 
Oster-, Pfrngst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag sowie an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

87 Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 

Speditions- und Möbelspeditionsgewerbe in Berlin (West) 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
F\lr Mehrarbeit 25%, fi.ir Nachtarbeit 25%; für Nachtschichtarbeit an Wochentagen 10%, an Sonntagen 60%, an Feiertagen 110%; für Sonntags­

arbeit 50%; für Fe1enagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Fachserie M: 

Preise - Löhne - Wirtschaftsrechnungen 
Reihe 1: 
Reihe 2: 
Reihe 3: 
Reihe 4: 
Reihe 5: 

Reihe 6: 
Reihe 7: 
Reihe 8: 
Reihe 9: 

Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter (monatlich, jährlich) 

Index der Grundstoffpreise (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für industrielle Produkte (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für die Land- und Fontwirtschaft (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für Bauwerke und Bauland 
1. Meßzahlen für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Baulandpreise (vierteljährlich, jährlich) 

Preise und Preisindices der Lebenshaltung (wöchentlich, monatlich mit Eilbericht, jährlich) 

Preise für Verkehrsleistungen (vierteljährlich) 

Index der Großhandelsverkaufspreise (monatlich, jährlich) 

Preise im Ausland 
1. Großhandelspreise 

Grundstoffe Teil 1: Nahrungs- und Genußmittel, technische Ole u.ä. 
Teil 2: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u.ä. 
Teil 3: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u.ä. 
(Die Berichte erscheinen vierteljährlich in monatlichem Abstand) . 

Weltmarktpreise ausgewählter Waren (monatliche Berichte mit einer Auswahl aus den Teilen 1 bis 3) 
II. Einzelhandelspreise (vierteljährlich) 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung (monatlich, jährlich) 
Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 

1. Tariflöhne (halbjährlich) 
II. Tarifgehälter (halbjährlich) 

III. Index der Tariflöhne und -gehälter (vierteljährlich) 
Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 

1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten; Streiks und Aussperrungen (jährlich) 
II. Tariflöhne und Lohnindices (jährlich) 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte (monatlich, jährlich) 
Außerdem erscheinen unregelmäßig Sonderbeiträge von Haushalten verschiedener Bevölkerungsgruppen 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft (jährlich) 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
1. Arbeiterverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Angestelltenverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 
Außerdem erscheinen Sonderbeiträge in unregelmäßiger Folge 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjährlich) 

Reihe 17: Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen (unregelmäßig) 
1. Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungsbereich 

Arbeiterverdienste 
Angestelltenverdienste 

II. Landwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

III. Forstwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

IV. Erwerbsgartenbau 
Arbeiterverdienste 

Reihe 18: Einkommens- und Verbrauchsstichproben (unregelmäßig) 

Systematisches Verzeichnis 
Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem W. KOHLHAMMER VERLAG, 6500 Mainz 42, Siemensstraße 3, 
Postfach 120 erhältlich. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT· WIESBADEN 
V E R L A G : W. K O H L H A M M E R G M B H • S T U T T G A R T U N D M A I N Z 
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